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Beiträge zur Henntniss der Moosflora Rnsslands. 



Dr. Ernst Zickendrath. 



IfarhEteheades Verzeichaiss enthält die AufiähluDg der in 
meinem Herbar befindlichen und von mir selbst untersuchten 
Moose BussUmds mit AusDahroe derer aas den baltischen Pro- 
vinzen, Piaatands, Lapplands und des Caucasus, die an andern 
Orlen TerOffentlickt siad. Ich habe besonders Werth auf möglichst 
genaue Angabe des Fandortes gelegt, da es für die Botaniker 
eine Erleichterung sein wird die Fundstelle eines inleressannten 
Uouses zu kennen als dasselbe (bei allgemeinen Beseichnnngen wie 
loskau, Petersburg oder Wladimir) jahrelang snchen zn milseen. 

Hit Beiträgen wurde ich unterstflzt von den Herrn S. ü. 14a- 
wasi^hlD, H. W. Zinger, P. W. Siussew. Herr Professor I. N. Go- 
roschaakin hatte die Liebeaswürdigkeit mir die im Herbar der 
Moskauer Dnirersität beflndlichen Hoose sur Untersuchung zu Ober* 
geben. Madame 0. A. Fedscheako Uberlies mir ihre im GonTer> 
nemeat Ufa gesammelten Moose zur Bestimmung, doch habe ich 
keine Belegexemplare im Herbar behalten, da das Material za 
spärlich war. 

Bei den Bestimmnugen haben mir geholfen die Herrn S. 0. 
Hawaschin, I. Breidlf.r in Wien, Dr. V. F. Brotherns in Helsing- 
fors. Die Lebermoose hat sämtlich Herr Professor H. W. Arnell 
in Jönköping durchgeseheo; während alle Torfmoose von Herrn 
C. Warnetorf in Nen-Rappin revidirt und deren Bestimmungen 
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richtig gestellt wurden. Allen diesen Herrn sowie Madame 0. K. 
Fedsuhenko an dieser Stelle meinen verbindlichsten Dank. 

Bei der Systematik habe ich die Lebermoose nach S. 0. Lind- 
berg geordnet. Die Anordaung der Torfmoose habe ich nach dem 
jetzt fast allgemein bei den Sphagnologeo anerkannten System der 
Herren Prof. Edmnad Rossow in Jnriew (Dorpat) und G. Warnstorf 
in Itenrnppin, nach deren neusten VeröiTentlirhungen znsammen- 
gestellt. Für ^die Laubmoose benutzte ich W. Ph. Schimpers clas- 
sisches Werk: Synopsis Uuscorum europaeoram. Editio IL mit eini- 
gen kleineren Abfioderungeo nach G. Limprichts Epoche machendem 
Werk: Die Laubmoose Deutschlands, Oestsreiehs und der Schweiz, 
in Dr. L. Rabenhorsts Kryptogamen-FIora, 2 te Auflage, vierter 
Band, welches bis jetzt erst kaum zur Hälfte erschienen ist. 

Die Litteratur Über rassische Moose, der ich mich bediente, war 
folgende: 

I. B. Martiw. Podromus Florae Mosquensis. Editio altera 
Leipzig 1817. 

n. I. A. Weinmann: „SyllabuB Muscorum frondosorum hu- 
cusqne in Imperio Rossico collectorum", BulL de la See. Imp. 
des Hai. de Moscou Tom. XVIll anu^e 1845 P. I und IL 

m. A. FUcher de Waldkeim: Florula bryologica Mosquen- 
sis. Bull, de la Soc. Imp. des Kat. de Hoscou 1864. 

IV. 8. G. Namischin: Top^i b ToptttooöpaaoBaTeiE m. Mo- 
ciOBCKoB ryßepaii. Hantcrifl HerpoBCKoil SeiuefltiLqecsofl i JltcHofl 
ARaxeiii 1887 r. 

F. S. G. Nawaschin: Marepiaja pa 6pinjiorHieei;oM $iopH 
nepMctot ryßepHiH 188&. 

VI. N. W. Zinger: Maiepiaüu wa ßpioiormecRoa $iopu Tyit- 
cioH ryßepHiH. C-Herepfi. OGniecTsa EcTecTsoHcnbrntTeieH 1892 r. 

Vn. E. Zickwdrath: Karzer Bericht Über die im Goov< 
Jaroslawl u. Wologda in den Jahren 1891 u. 1892 gemachten 
geologischen und botanischen Excurüoaea. Bull, de la Soc. Imp. 
des I^at. de Moscou 1892 Jü 3. 

Ich werde bei Hiodentnng auf diese Litteratur, der Kurze we- 
gen, nur die vorgesetzten lateinischen Ziffern anwenden. 

Abkürzangen: Goiiv.^Gouvernement (Provinz.); 11.^1. 6. Na- 
waschin; Z.=:Zickendratb; ^. o- Z.=:uuf gemeinschaftlichen £x- 
eoriionen von Nawaschin und Zickendrath gefunden; st. oder 
8ter.=4terU; cfrct.=eBm frnctihus; I. oder leg.^[egit; c. oder 
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«om.=«)mmniucaTit; t.=teste; c? -^mäiialichtr BlUtheiislaDd; c. 
col.:=cain columella. Das Datum ist alter Styl uad gibt die Zeit 
an, zu welcher Au Moos zuerst auf dem betr. Fundort gesam- 
melt wurde. Die AatoroameD siad auf die allgemeiu gebräuchliche 
Weise gekürzt; bei deu iu Pareuthese aDgefUhrteu wurde die Art 
später von Bruch and Schimper oder von andern Autoren zu einer 
andern Gattung gebrarbt. 

Irh rühre nur kurz die von mir untersnchteu Gegenden an, 
ohne bei jeder Fundstelle ein besonderes Verzeichniss der dort 
anfgehobeaen Moose zu machen: 

Im Horden und l^ordwesteo der Stadt Moskau erstreckten sich 
•die bryologischen Excursionen auf die Sümpfe bei Butirki, die ' 
Wälder und Sümpfe bei der P<>trowskischen Akademie, Michalkowo, 
£ikowo, Koptiewo, Pokrowski-Glebowo, in welchen sich fast alle 
Arten Torfmoose finden, feroei bis za dem 60 Kilometer von 
Soskau liegenden Podsoluitschooje, wo sich nordöstlich vom Dorfe 
Werllinskoje ein kleiner See befindet, dessen Ufer und die Wäl- 
der seiner Umgebung eine sehr reii-be Ausbeute Moose ergeben 
bat; hier kommt aurh Rubus Chamaemorus in Gesellschaft von 
Sphagcum Wulfianum vor. 

Im Hordosten von Moskau bietet eine der interessantestea Fund- 
stellen der Bogorodsker Wald, es finden sich dort besonders im 
Quadrat 38 die grössten Seltenheiten wie Thuidium minutulum, 
Th. gracile und wäre es für die Wissensfhafl bedauerlich wenn 
die uralten Linden und £ichen dort abgehokt würden. Weiter 
nach Hordosten im Jausathale sind noch reiche Fundstätten für 
Moose: der Eichenwald bei Ostankino, das Jausathal bei Swi- 
blowo und Medwedkowo; an letzlerem Orte die kleinen Thälchen 
und Hohlwege nächst dor Mühle. Im Südosten an der Riasaner 
(Kasaner) Bahn liegt Kosioo mit seinem weissen, schwarzen und 
dem heiligen See; letzterer beherbergt auf seinen schwuokenden 
Ufern und am Waldrande eine grosse Anzahl Sphagna, Laub- und 
Lebermoose, ich führe hier nur Dtcranum Bergeri und Dicrano- 
dontinm longirostre an. Weiter an der Riasaner Bahn in der 
Habe der Station Malachowka liegen grosse Torfmoore, nach der 
Richtung: nach Korinowo, Rlystowo, Kraskowo zu und ziehen sich 
auf dem linken Ufer des Flosschens Pichorka bis zum Gute Tro- 
itzki bei Obiralowka; auch hier worden inieressaate Moose von 
mir gefunden. Im Süden von Moskau beherbergen die Wälder und 
&hlDchten bei Zarizyno eine grosse Anzahl characteristischei Hoo- 
M. In den Qnellbschen findet sich Menium cincliditloides, in den 
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SchlnchteD Heninm oenatnm tiod mf den GemfinerD der Ruine 
nud den umherliegenden Kalksteinen d4e wenigen Vertreter der 
Kalkflora wie Barbnla rigidnta, ßryum Fnnkü, auf MaaertrSminera 
am See die Achte Timmia megapolitana. Im Westm nnd 'Soii- 
Westen der Stadt Moskau liefert das Moskwaufer mit seinen 
Schluchten nnd den angrenzenden alten Wäldern ebenfalls eine 
grosse Anzahl Moose- Die Schlucbtea der Spertiogsberge, die 
Schluchten nnd der alte Wald hei Kunzewo, eo wie die Jura- 
thoa- und Sandsteinparthieo des Moskwaufers bei Hniovniki und 
Tartarowo sind aa quelligen Slelieo reichlich von Bryaceen und 
Lebermoosen hewubnt. in den Altwassern der Moskwa, im Sere- 
braini Bor bei Choroschowo findet sich in Gesellschaft tod Acorus 
Calamns, Hypnum Breidleri. 

Im Gonveraement Wladimir sind nur wenige Stellen untersucht, 
so das grosse Torfmoor bei Orechowo-Sujewo, das fast die mei- 
sten Arten der Torfmoose beherbergt, besondere au einem kleioeo 
See und in einem Waldsumpfe bei f^on Derewnia; hier kommen auch 
die seltenen Frü(^bte von Henium ciDclidilioides vor. Weiter machte 
Ich noch im Gouvernement Wladimir Escnrsionen in den Wald- 
sümpfen nnd dem Torfmoore hei Karahauowo. Das nngleicb 
ioteressaa teste Terrain fUr Botaniker . in diesem Gouveroement ist 
aber das grosse Torfmoor bei Berendiejewo. Hier flndel auch der 
Freund von Pbeoerogamen reiche Ausbeute, unter andern Betula 
bumilis, Salix lapponum, S. mjrthilloides, S. repens, Pedicularis 
sceplrum Karolinum, Saxifraga hirculos, Malaxis paludosa, Drosera 
lODgifotia, D. rotunöifolia pp. Iq diesem Torfmoore finden sich 
fast alle Torfmoose, reichlich Lebermoose und Laubmoose, unter 
letzteren Meesia longiseta rfrct. vertreten. 

Über die eiazelnen Fundstellen, die ich in den Jahren 1891 
und 1892 la den Gouveraements Jaroslawl und Wologda besucht 
habe, machte ich ia VII. Mitlheilung. 

Es sind das eigentlich nur verschwindeud kleine Strecken, die 
bis jetzt abgetiucbt Mud nnd lässt sich hotfen, dass im Verlauf 
der Jahre unsere Houstlora fich ebeaso reich au Arten zeigen 
wird, wie die anderer Länder, Toraussicbtlich uorh reicher; da 
die Vorbedingungen hier, die äusserst günstigsten sind: Dmalder, 
ungeheure Torfmoore, Kalk und Urgebirge im l^orden nnd 
Osten. 

Doch Übersteigt die Erforschung all dieser Gegeodtin die Kräf- 
te einer einzelnen Person. Es gehört eine ganze Gruppe Botaniker 
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dazu, die mit gemeiaschartlichen Kräften, diesem Remeinsamea 
Ziel, der Erforschung der Moosflora Russlands, zustreben. 

Ich richte noch zum Schlüsse die Bitte an alle sieb für Bryo- 
logie interessirendea BoCaoiker, mich mit Material zu verseben. 
Die HaupLsacb« 4abei ist: reiclilich sammela, reichlich mittheiten 
und womöglich fructifieireade Exemplare. 



A) LEBERMOOSE. 

1. Marchantia polymorpha L. h Sumpfen und an quelligen 
feuchten Stellen Überall gemein. 

Gouv. Hoskau: Kosino: schwarzer See, Z. Kraskowo: Snmpf 
bei Korioowo Z. 

2. Eepatica conica Mich. Lindb. Fegatella conica L. An Wald- 
quellen in dunkeln Schluchten. 

GouT. Hoskau: Zarizyno ii^ der Schlucht gegenüber dem so- 
lotoi Snop. Z. Knnzflwo: Quelle in der Schlucht bei der proklati 
Mesto Z- und Andere. 

3. Lunularia vulgaris L. L. cruiiata Dum. Liadb. An Hanern 
und Blumentöpfea in Treibhäusern, in Hoskau: in den Orangerien 
des botanischen Gartens. 

4. Radula complanataL. Dam. An Bäumen in Wäldern häufig. 
GouT. Hoskau: Bogorodsker Wald. Z. Wälder bei Zarizyno. Z. 

5. Masligophora {Lepidozia) reptans L. Dum. 

Gouv. Hoskau: An Waldbäumen in Bogorodsker Wald, bei 
Hoskau Z. ZarizjDO. Z. 

6. Cephalogia connivens Dicks. Auf Torfmooren. 

Gouv. Hoskau: Hii'halkowo: Torfsumpf links von der Fabrik 
Jokisch. 

7. Cephaloeia pleniceps (Aust.) Lindbg. G. crassiDora Sprncr. 
Goov. Wologda: Kronsbalota nächst der Stadt W. Hit cotn- 

mella in Gesellschaft C. media c^, Hylia anomala Hook., Kantia 
trichomanis L. gefunden am 2/IX 1891. Z. 

8. C^haloeia media Lindb. In Torfmooren. 

Gouv. Moskau: Kraskowo: Sumpf b. Koriuowo. Z. Kosino 
schwarzer See. Z. 

Gouv. Wologda: Kronsbalota bei der Stadt W., mit Mylia ano- 
mala Hook. 2/IX 1891 Z. ^orobowski lesnaja Datscha: auf faulen 
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Baumstämmen Jn GeEellschaft von Blepharozia trichophjUam L. 
Dum. 31/VUI 1891. Z. 

9. Cephaloeia biscuspidata L. Dum. An Wegriinder nnd auf 
BanmwuTzeln in ScblacbteD und an feuchten, sandigen Stellen. 

Goav. Moskau: Podfiolßitschnoje: Banrnwnrzelu am Seeufer 
bei Wertlinskoje 3/VI 1890. Z. Eanzewo: in Gesellschalt voa Mar- 
tinellia rosacea Corda, in der Schlucht bei der proklali Hesto 22/11 
1891. Z. 

Gouv. Jaroslawl: weisser Steiuweg am heiligen See bei Mo- 
loga 31/"V 1891. Z. 

10. Cephcdozia divaricala (Frank) Dvm. Auf sandigen Stel- 
len in Torfmooren. 

Gonv. Wologda: auf dem sandigen Hügel bei der Kirche Ki- 
kolajewski Wosimski 17/YUl 1891. Z. 

11. LophocoUa minor Nus. a5. Es, In Wäldern hänfig. 
Gonv. Moskau: Kunzewo. Z., Zarizyno. Z. Bogorodsker Walt) 

bei Hoskau Quadrat 38. Z. 

12. X. heterophylla Schrad. Dum. Anf faulem Bolz in 
Sümpfen. 

Gouv. Hoskau: Bogorodsker Wald bei Uoskau. Z. Wald der 
Pelrowskischen Akademie. Z. Fetrowski Park; Sumpf nächst Bn- 
tirki. Z. 

13. Cheiloscyphus polyanthoe (L.) Corda. Am schwammig 
feut'bten Waldrändern. 

Gouv. Moskau; Wald der Petrowskisrbea Akademie: Wegrand 
nächst Sikowo. Z. 

14. Kantia trichomanis {L.) B. Gr. In Torfsilmpfen. 
Gonv. Wologda: KronsbMota nächst der Stadt W. Z. 

15. Siccardia palmata {Hedwig) Karruth. Lindhg. Auf fau- 
len Baumstämmen in feuchten Wäldern. 

Gonv. Moskau: Bogorodsker Wald bei Moskau, Quüdrat 38. Z. 
Gouv. Wologda: ><orobowski lesaaja Datfcha 31/Vlll 1891. Z. 

16. Bl^harosia (Ptilidium) pulcherrimum {Weh.) Dum. Auf 
Steinen und an Waldbäumeo iilierall häufig. 

Gouv. Moskau: Wald der Petrowskischen Akademie. Z. Zari- 
zyno. Z. Bogorodsker Wald bei Hoskau. Z. 

Gonv. Wologda: Auf erratischen ßlttcken., io Gesellschaft von 
Dicranum lougifolium: Kubinski See näcbst der Kirche bei Pess- 
kach AatonowBki. Z. 
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17. Blepharoatoma triehophylUtm (L.) Dum. Aof faalem Holze 
iu fenchteo Wäldern häufig. 

6oaT. Moskau: mit Lepidozia reptans im Bogorodsker Wald 
bei Hoskaa. Z. 

GoQT. Wologda: c. col. in Gesellchart tod Kicrardia palmata 
Hedw-, DDd JuQgermaaaia veatricosa Bicks io der ^lorobowski 
lesoaja Datscha 31/VlII 1891. Z. 

18. MariineUia irrigua (Nus. ah. Es.) lAndbg. FepchleWeg- 
Töoder, in Torfsttmpfea zwischeo SpbagQom. 

Goav. Moskau: Wegränder im Walde der Petrowskischeo Aka- 
demie nächst Sikoffo Gesellschaft von Cephalozia media Linb. Z. 
Eraskowo: Sumpf bei KosiQowo -^ Pflanze mit Lophocoba hete- 
rophjlla Schrad. Z. KosiQo: heiliger See. Z. 

19. MartiiieUia rosacea Corda. Feuchte saudige Schlachten 
und Wegränder. 

GouT. Hoskau: Kunzewo: proklati Mesto 22/IX 1891. Z. 

20. Plagiochila asplenioides (L.) Dum. In Wäldern an feuch- 
ten Stellen überall häufig. 

Gouv. Moskau: Bogorodsker Wald bei. Moskau. Z. Kraskowo: 
Sumpfwald bei Klystowo. Z. Wald auf den Sperliagsbergen hei 
Moskau. 2. Wald bei Kunzewo. Z. Schwarzer See bei Kösino. Z. 

Gou». Wologda: Wald bei der Kirche nächst Pesskach Anto- 
nowski am Kubinski See. Z. Sumpfwald bei der Kirche }tiko- 
lajewBki — Wosimski. Z. 

var. major. 

GouT. Wologda. Bis lü Centimeter hohe Exemplare im Walde 
der Horobowski lesnaja Datscha Sl/VlII 1891. Z. 

21. Mylia anomala (Hook) B. Gr. In Torfmooren zwischen 
Sphaganm oft weile, aromalisih riechende Rasen bildend, häufig. 

Gouv. Moskau: Michalkowo: Torfsumpf links von der Fabrik 
Jokisch. Z. 

Gonv. Jaroslawl: zwischen Sphagnum am Ufer des heiligen 
Sees bei Mologa. Z. 

Gouv. Wologda: Krousbalota nächst der Stadt W. Z. Mit Ce- 
phalozia diverif.;ita im Torfmoor auf einem sandigen HUgel bei der 
Kirche Nikolajewski Wosimski 27/7111 1891. Z. 

22. Jimgermannia a-udvmnalis De CandoVe. 

Gonv. Uoskaa: An Baumsiämmen in Bogorodsker Wald bei 
Moskau Quadrat 38 in Gesellschaft von Plilidium pnicherrimum 
9/V 1891. Z. 
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23. Jtmgermannia barbata Schmid. Auf BaamwurzelD in WSl- 
dera und ao Felseu. 

Gouv. Hos kau: Kuazewo: auf Baumwarzeto im Park vod Solda- 
tieatiow Hai 1890. Z. 

Gouv. Wologda: auf erratischen Blocken am l^ordwestufer des 
KubiDski Sees bei der Kirt^he Pesgkarh Antonowski 4/IX 1890. Z. 

24. Jungermannia incisa Schrad. 

Gouv. Wologda: auf faulem Holze c. col. in Gesellschaft voa 
Blepbarozia tricbophyllum, Mastigopbora reptans (L.), Cepbalozia 
media Liodb., im Walde der Norobowski lesnaja Datscha 31/VIII 
1891. Z. 

25. Jungermannia guttulata Lindherg und AmeU. 

Gouv. Wologda: ^ c. col. auf faulem Holze mit der vori- 
gen im Walde der Norobowski Itsnaja Datseba SlA^IlI 1891. Z. 

26. Jungermannia socio Nus. ab. Es. 

Gouv. Hobkau: SerebrisDi Bor bei Cboroscbowo auf sandiger 
Erde 6/1 1890. Z. 

Gouv. Wologda: Kubioski See. Kircbbofsmauer bei Pesskach 
Anlonowski 4/lX 1891. Z. 

27. Jungermannia ventricosa Dicks. 

Gouv. Jaroslawl: Hit Gooidien am Ufer des beiligeu Sees bei 
Hologa 31/V. 1891. Z. 

28. Blasia pusilla {L.) B. Gr. Auf feuchten sandigen Stellen 
an Quellen und Flussuferu. 

Gouv. Moskau: auf Jurasandsteiu am Moskwaufer bei Tarta- 
rowa 29/VI 1891. Z. Kuuzewo: proklati mesto cfrct. 27/IV. 1891. Z. 

29. Marsilia cpipkyUa (L.) Mick. Lindb. In Torfsilmpfen. 
Gouv. Hoakau: Kraskoffo; Sumpf bei Korinowo. Z. Obiralowka; 

Gut Troitzki. Z. 

30. Antkoceros laevis L. 

Gouv. Moskau: feuchte sandige Ausstiche bei Pokrowski-Gle- 
bowo links vom Park, mit Tetramodoa ambiguus. 1890 N. u. Z. 



B) TORFMOOSE. SPHAGNACEAE. 

1. Sphagnttm Oirgensohnii Bussow. IV. VII. Sehr verbreitet 
besonders in feuchten, schattigen Föhren Wäldern, dort oft Massen- 
Vegetation bildeud; aber fast immer steril. 
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GouT. Moskau: Bogorodsker Wald bei Hoskau 9/7 1889. Z. 
Wald QDd Parle bei der Petrowskischea Akademie 1878. Z. Föb- 
renwald näclist Sikowo ISA '890. Z. Medwedkowo: Waldsompf 
nächst der Mühle 10/Y] 1690. Z. Kosino Föhrenwald beim heili- 
geü See 9/Vm 1892. Z. 

Gonv. Wladimir: Orechowo-Sujewo: Waldsunipf bei Novi De- 
rewnia 17/TII 1890 N. n. Z. 

Gouv. Jaroslawl: Waldsumpf beim heiligen See bei Hologa 
31A 1891. Z. 

GouT. Wologda: KronsbMiota bei der Stadt W., dort auch eine 
schöne braune Form 'J/IX 1891. Z. Waldsnmpf bei der Kirche 
Nikolajewski Wosimski 37/VIII 1891. Z. Korobowski lesuaja Datscha 
3I/Vm 1891. Z. 

Gouv. Perm: Kreis Ochaask. Eise obütteD werk Ütschorsk in 
Kiefernwäldern und anf Waldwiesea Sept. 1892. leg. P. W. Sinssew. 

var. coryphaeum Bussoto. 

Gouv. Hoskau: fructificircnd iu eioem kleinen Tümpel im 
Walde der Petrowskiscben Akademie nächst Sikowo b/VlM 1889 
1^. u. Z. Bogorodsker Wald &ter. in einem feiuhtea Thälcheu im 
ftuadrat 47 9/\ 1890. Z. im Föhreowald bei Ostankino 15/V 
1890. Z. 

2. Sphagnum fimbriatum Wilson. IV. V[I. lu tiefen Sümpfen 
unter CebOsch; in ErlensUmpfen. 

Gouv. Moskau: ster- Sumpf bei Miuhalkowo, links von der 
Fabrik Jokisch 7/VII 1891. Z. Sumpf nächst Butirki ster. Z. 

Goav. Wladimir: Prachtvoll fructiUcireud Im Torfmoore bei 
Orechowo-Süjewo unter Gebüsch; cfrct in einem Erleasumpfe bei 
Sowi Derewnia 1890 K. u. Z. , 

mr. robustum Braithw. 

Gouv. Moskau: Butirki Sumpf bei der landwirtbschaftlichen 
Schule ster. 2/VIII 1892. Z. 

3. ^hagnum Bussowii Warnstorf. YII, Auf feuchten Wald- 
wieseu und Grüben mit sandigen Untergründe, sehr selten; wahr- 
scheinlich übersehen. 

Gouv. Wologda.' ster. im Sumpfe bei der Kircbe Kikolajew- 
Bki Wosimski 27/Vm 1891. Z. 

Gonr. Perm: Ochansk, feuchte Waldwiesen beim EisenbUttea 
werk Otschor ster. 25/lX 1892 P. W. Siussew. 
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vor. Oirgmaohnioides Wamstorf. 

Gonr. Moskau: Sikowo: stml an eioem saDdigeo Grabenrand 
am Wege nach Kopliewo 18/V 1890. Z. 

4. Sphagnutn fuscum v. Kling. YU. la tiefen Torfmooren, 
an ^ebr BOonigen StelteD grosse, breite^ knppenfarmige, sammtarlige 
Polster bildend. 

GonT. Wladimir: steril im Torfmoos vod Orechovo-Sojewo 
16/Vn 1889 14. u. Z. sehr reichlich uod auch fructificirend im 
Torfmoor». BercDdiejewo 6/^111 1892. Z. 

GoQv. Wologda: ster. Kroosbalota Düchst der Stadt W. Z. c, 
frct. im Sumpfe auf eioem saadigen Hügel Dächst der Kirche M- 
kolajewski-Wüsimski 27/Vm 1891. Z. 

fornM virescens Warnstorf. 

GoQT. Wladimir: ster. Torfmoor bei Berendiejewo. 6/VIU 
1892. Z. 

5. Sphagnum tenellum (Schpr.) v. Klinggsaef. IV. V. 
GoQV. Perm: c.frct. io turfosis pr. pag. Biesert. S. }iaw. 
var versicolcr Warnstorf. 

GoQv. Wladimir: Torfmoor bei Orcfhowo-Sujewo, ster. am 
Ufer des Sees bei Nowi Derewnia. N. u. Z. 

6. Sphagnum Warnstorfii Mussow. VII. Wohl die verbreitet- 
ste Art der Acutifotium Gruppe, in liefeu Sümpfen, auch noter Ge- 
büsche QDd iD lichten Waldungen; meist steril. 

Gour. Moskau. Kosino: Umgebung des schwarzen Sees 12 V 
1891. Z. Park bei Kraskowo 16A1 1891. Z. Torfmoor zwischen 
Korinowo und Klysiowo 16/VJ 1891. Z. Gut Troilzki bei Obira- 
lowka 24/Vl 1891. Z. Podsolaitbcbnoje: Seeufer Wertlinskoje und 
Waldungen bei Werllinskoje 2/VI 1890. 1^. u. Z. Wald, der Pe- 
trowskifchen Akademie. Z. 

Gouv. Wladimir: In vielen Formen, grün, gelb, rolh und ge- 
scheckt, sler. u. tfrct. im Torfmoor bei Berendiejewo 19/VlI u. 
6/Vin 1892. Z. 

Gouv. Jaroslawl; Heiliger See bei Mologa ster. 31/V 1891. Z. 

Gouv. Wologda: Norobowski lesnaja Dalscha ster. 31/VIU 
1891. Z. 

Nordwestufer des Kubinski Sees, ster. Wald bei der Kirche 
Pesskach Antonowski 4/lX 1891. Z. 

Gonv. Perm: Kreis Ochansk in Sümpfeu bei Otschork. st. 
28^X 1892 SiuEsew. 
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vor. virescens Russow. 

OoDT. Hoskau: ster. Hedwedkovo Schlacht hinter der Mühle 
20/Vli 1890 Z. 

var. purpurascem Russow. 

Gonv. Moskaa: PoJsolDitsi-hnoje: Stldliches-Seeufer bei Werl- 
Unskoje ster. 3/Vn 1890 M. n. Z. 

Goav. Wladimir: Torfmoor bei Orechowo Sujewo st. 17/IV 
1890 H. u. Z. 

var. versicolor Wamstorf. 

Goar. Moskan: PodsolaitBchocje: Südliches Seeufer bei Wert- 
lioskoje ster. 1891. Z. 

7. ^hagnum acutifoUum (Ehr. e. p.) Euss. «. Wamst. 
IV. TU. Haflflg in tiefen SümpfeD. 

GouY. Moskau: Torfmoor bei Michalkowo ster. 7/VlI 1891 Z. 
Kraskowo: Torfmoor zwischen Korinowo u. Rlystowo ster. 16/VI 
1891. Z. KosiQO: Schwarzer See ster. 12/V 1891. Z. 

GoBT. Wladimir: Torfmoos bei Orechowo Snjewo ster. 16/Vn 
1889. H. D. Z. 

Gdov. Jarostawl: HeiUger See bei Hologa ster. 3lA 1891. Z. 

Gonv. Wologda: cfrct. Sumpf bei der Kinhe l^ikolajewski. 
Wosimski 27/Vm 1891. Z. Kronsbalola nächst der Stadt W. ster. 
2/lX 1891 Z. Norobowski lesoaja Datscha ster. 31/VIlI 1891 Z. 

GoQT. Perm: Solikamski Kreis in 3 Formen leg. Popow. Kreis 
Ochansk: Waldwiesen bei Otschar st. 25/lS 1892. P. W.Siussew. 

var. Viride Wamstorf. 

GouY. Hoskaa: Podsolaitschnoje: nördliches Seeufer bei Wert- 
linskoje ster. mit Sph. Wulßanam 3/Vn 1891. Z. 

8. ^hagnum suhnitens Russow u. Wamstorf. In tiefen 
SUmpfeu. 

Gouv. Hoskau: Podsoliiitsrhnoje: cfnt. hei Werllinskoje 3/Vl! 
1891. Z. 

9. %>hagnum squarrosum Persoon. IV, VII. Überall verbrei- 
tet, doch keine Hassenvegelalion bildend, liebt mehr schattige 
Sumpfe unter GebUsdi. Uailfig in WaldsOmpfen und an Quellen, 
frurlifidrt auch reichlieh im Juty u. August. 

Gouv. Moskau: cfnt. Petrowski Park: Sumpf nScbst Bulirki, 
Wald der Pelrowskiscben Akademie nächst Sikowo cfrct. N. u. Z. 
Sumpf bei der laudwirthschaftüchen Schule bei liutirki cfrct. Z. 
Bogorodsker Wald bei Moskau Quadrat 37 u 38. ster. Z. Pod- 
solnitschnuje: bei Wertliuskoje ster. Z. 
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Gou7. Wladimir: im Torfmoor bei Orecbowo-Sujewo cfrct. 
H. u. Z. 

(iour. W 1 og d a: Norobowski lesDaja Datscha ster. 31/TlI 

1891. Z. 

GouT. Perm: Kreis Ochausk: am Ufer des grossen Teiches 
bei Otachor ster. 25/IX 1892 P. W. Siussew. 

vor. apectabüe Bussow^ 

Gouv. H s k a u: sler. im Bogorodskcr Wald bei Uoskau IX/V 
1890. Z. Zarizyoo sler. ira Osipowski Wal d5/VllI 1890. Z. 

Gour. Wladimir: Orechowo Bter. im Quellsilmpfea bei Kovi 
Derewüia 17/Vll 1890. N. u. Z. . 

var. semisquarrosum Eussow. 

Ooav. Wladimir: mit juogen Früchten im Quellsampfea bei 
Hovi Derewnia näthst Oreihowo 17AI 1890. N. u. Z. 

10. Sphagnum teres Angstr. IV. HaUfjg. Bildet Masseavege- 
tation und liebt im Gegeotheil zu vorigem sehr soanige, tiefe 
Torfmoore. Fructificirt seltener wie voriges aod meistens an schat- 
tigen Slfllen unter Gebüsch. 

GouT. Moskau: Petrowski Park, Sumpf näi^list ßutirki st. Z. 
Gut Troitzki bei Ubiraloffka. st- Z. Kosino: haüßg am Ufer des 
Si^hwarzeu Sees. st. Z. ebenso am Ufer des Heiligen Sees 9/TIÜ 

1892. st. Z. Podsoloitschnoje: Ufer des Sees bei Wertlinskoje 
cfrcl. 3/Vj 1890. H. u. Z. Kraskowo: Sümple zwischen Korinovo 
u. Kljstowo häufig, dort auch auter Gebüsch reichlich fructißcireod 
14:/VII 1891. Z. 

Gouv. Wladimir: Torfmoor bei Orechowo-Sujewo ster. 
16/VII 1889. N. u. Z. Torfmoor bei Berendejewo 1892. ster. Z. 

var. imbricatutn Wamstorf. 

Gouv. H s k a a: Sehr haüßg im Jaasathal bei Sffiblowo 
Qäcbst dem Park 15/Vll 1890 ster. Z. Hedwedkowo hei der 
Mühle ster. 20/Vll 1890. Z. Podsoloitschnoje Seeufer hei Wert- 
linskoje ster. 3/VI 1890 Z. 

Gouv. Wladimir: Orechowo-Sujewo; Torfmoos bei Novi 
Derewnia ster. 17/VI 1890 N. n. Z. Berendejewo ster. 6/Vm 
1892. Z. 

var. suhsquarrosum Wamstorf. 

GouT. M s k a n: Bntirki Sumpf bei der landwirthscbaftlichen 
Schule ster. 2/Vll J892. Z. 

Gouv Wladimir: Torfmoor südlich von Karabanowo ster. 
28Ai 1892. Z. 



.vGoogle 



— 13 — 

11. Sphagmtm Wulfianum Qirgensohn. VH. Dieses scböDe 
für RDssland so cbaracterislische Tormoos liebt tiefe Sümpfe in 
Tannen und FObreo Wäldern oder offene Sümpfe, wo trenigstea 
Schatten durch Fohrengebfifcb, Ledum painstre oder VacciDium 
palustre ist, man findet es fast immer in Gesellschaft von Rnbns 
cbamaemorus und es frurtifldrt häuüg. 

Gouv. Moskau: Fetrowslti Park: Sumpf nächst Butirki st<>r. 
31/V 1890. Z. Podsolnitscbnoje: Wertlinskoje nördliches Seenfer 
cfrct. 2/VlI 1889. N. o. Z. ebenda: Tannenwald nordwestlich 
vom Dorfe W. efrct. 3/Vl 1890 N. u. Z. 

GoQT. T w e r: prachtvoll fructificirend im Tannenwalde bei 
Fetschanka, Kreis Bescbetsk. VIII 1888 Nawaschin. 

Gouv. W 1 g d a: Kronsbalota nächst der Stadt, cfrct 2/lX 

1891. Z. 

12. Spkagnvm comipacbum Deland. V]l. Auf Torfmooren mit 
saudigem üntergmode: an trockenen Stellen nnd Wegrändern 
derselben, in lichten feuchten Fohrenwäldern, meist reicblih fructi- 
ficirend. 

Gouv. Wladimir: Orechowo-Sujewo im FObreuwalde. cfrt. 
16/VU 1889. N. u. Z. 

(jOUT. W 1 g d a: Kreis Ostsysolsk: Waldweg am Wilscbegda 
Dfer nächst Wlssiaboseb cfrct 24/VU 1893. Z. 

var. st^is^arrosum Wamst. 

Gonv. Wologda: Wegränder im Torfmoor anf einem sandigen 
Htiget bei der Kirche I^ikolajewski Wosimski cfrt. 27Ain 1891. Z. 

13. i^hagrmm contortum SchuUe^^fli. laricinum Sprace. 
IV. In sehr tiefen Torfmoosen, an schwankenden Seenfern, liebt 
freie sonnige Stellen, fructificirt selten. 

Gouv. Moskau: Kosioo: schwankendes Ufer des Schwarzen 
Sees, dort reichlich fructificirend 28/VIl 1891. Z.; Fodsolnitsch- 
noije Seeufer bei Westlinskoje ster 2/VII 1890. '&. u. Z. 

Gonv. Wladimir: Torfmoor bei Berendejewo ster. 1 9/ViI 

1892. Z. 

Gouv. Twen ster. in Gräben im Torfmoor bei Fetschanka, 
Kreis Beschetsk. Vm 1886. Nawaschin. 

14. Sphagmtm subsecundum Nees ab Es. IV. In Torfmooren 
nnd Waldsümpfen sehr verbreitet meist ster. 

Gonv. H 8 k a u: Bnlirki, ster. im Sumpfe bei der landwirtb- 
schaftlicben Schule 30/V 1890. Z. Seenfer bei Sikowo ster. Z.; 
Wald der Fetrowskischen Akademie in einem Tfimpel ster. Z. Ko- 
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siQO: Heiliger See st. Z. PodsolBiteehDOje: Waldsampf bei Wert- 
Unskoje cfrct. 2/VI 1890. M. a. Z. 

GouT. Wladimir: ster. im Torfmoor bei Orechowo 1689. 
)^. a. %. Torfmoor bei BercDdejewo 6/Vll 1892 ster. Waldslimpfe 
Dftrdlich von KarabsBOWO ster. 27/n 1692. l. 

forma virescetia Wamst. 

Gonv. Wladimir: ster. Waldslimpfe Dordwestlich vod Ea- 
rabanowo 27/VI 1892. Z. 

vor, microphyllum Roll. 

Gouv. H s Ic a u: Diese reizende kleine Varietät wächst ia 
einem sebr tiefen TUmpel bei der laadwirtbschaftlicbeD Schale bei 
Batirki und ist der Paodort nnr zugSaglich wean der Bodea 
DOth gefroren ist. st. 8/IV 1892. Z. 

15. Sphagnum riparium Angström. 

Dieses schöne und stattlichste aller Torfmoose liebt sebr tiefe 
Tümpel, Wald und QoellsUmpfe aber überall den Schatten; wo es 
zn einer läoge bis zn 50 Centimeter wächst; nur steril gefunden. 

Gouv. Hoskau: Butirki: Kirchhofs Wald in einem Tümpel, Som- 
mer 1878; die Stelle ich Jetzt verbaut. Z. Petrovski Park: Sumpf 
nächst Bulirki 20/Vll 1889 an derselben Stelle in einem tiefen 
Tampel erst wiedergefunden 27/V 1891 ster. in 50 Centimeter 
langen ster. Exemplaren. Z. 

Gouv. Wladimir: Orechowo Sujewo: Wald u. Sumpf bei Uovi 
Derewnia ster. 16/VII 1889. W. u. Z. 

vor. Dusenii Scüiephake. 

Gouv. Wladimir: Orechowo Sujewo: Sumpf u. Gräben nfirdlich 
vom See bei Novi Derewoia ster. 17/VI 1890 N. u. Z. 

16. Sphagnum auspidatum (Ehr. e. p.)Mvss. u. Wam.]Y. 
Vn. Überall im Gebiet in tiefen Sümpfen, untergetaucht in Gräben 
and Seen; auch meist mit Frflchten. 

Goov. Moskau: See bei Sikowo ster 6/1 1889. Z. ebenda 
cfrct 23/IS 1890. Z. 

Gouv. Wladimir: Orechowo Sujewo ster 16/YII 1869. K. n. Z. 

Gouv. Jaroslawl: ster. im heiligen See bei Noioga 31/T 1891. Z. 

tar falcaium Russow. 

Gouv. Wladimir: Orechowo Sujewo: ster. ein Torfmoor bei 
Orechowo-Sujewo 17/Vl 1890 N. u. Z. 

var }ilumo8um. Bryol. Q^m. 

GouT. Hoskau: ster. untergetaucht ein See bei Sikowo IS/TU 
1891 Z. 
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GoQT. Wladimir: Orechowo Sujewo: in Torfgräben ster. 16/V1I 
1889 N. u. Z. 

vor. stü)mersam Schpr. 

Gonr. Koskau: schwimmend im See bei Sikovo ster. 25/Tn 
1889. Z. 

GoDT. Jaroslawl: im heiligen See bei Hologa ster. 31/V 1891. Z. 

forma robttsta Warnst. 

Gonv. Wladimir: in meterlangen Exemplaren schwimmend im 
See bei Novi Derewnia bei Orechowo ster. 17/VI 189ii. S. u. Z. 

17. ^utgnum Dusenii I. iens.=Sph. Nawascliinit Schliesch.= 
Sph. mendozinnm Warnstorf olim. Yll. 

lu Seen und tiefen Torfmooren im Sommer meist untergetaucht, 
weit verbreitet; auch an fast jedem Fundort mit Frachten gefon- 
den meist mit. Sph. recurvum. P. de B. 

Gouv. Moskau: Im See bei Sikowo and im Torfmoor bei Kop- 
tiewo von l^awascbin entdeckt. (Eipl. v. N, nicht im Herb.). See 
bei Sikowo untergetaacht und am Seeufer häufig cfrct 23/VUI 1890. 
Z. Sumpfweiber bei Hicbalkowo cfrct. 7/VU 1891. Z Petrowski 
Park: Sompf bei Butirki reichlich cfrct mit Sph. ruspidatum July 
1889. Z. Kosino: im heiligen See ster. 9/VU 1892. Z. 

Gonv. Wladimir: bei Orechowo-Sujewo ster. 16/VIl 1881. 
'S. u. S. ster im Torfmoor bei Bereudiejewo in Tümpeln mit Sph. 
recQryum 6/VUl 1862. Z. 

Gouv. Jaroslawl: ster. im heiligen See beiMologa 31/V 1891. Z. 

Gonv. Wo log da: ster. tiefer Graben im Torfmoor bei der 
Kirche Kikolajewski Wosimski 27/VII[ 1891. Z. 

18. Sphagnum obtusum Warnstorf. 

Diese prächtige Art, die sich durch ihren eigeothtt milchen Ha- 
bitas auch leicht im Freien erkennen Ijissl, liebt sehr tiefe, im 
Frühjahre Uberfluhtete, sonnige Torfmoore; sie bildet an manchen 
Stelleo Massen-Vegetation nud fructificirt selten. 

Gouv. Moskau: Petrowski Park: Sumpf nächst Butirki ster. 26/VlII 
1690. Z. Butirki: Sumpf bei der landwirthschuftlichen Schule, 
hier auch mit Fruchten 2/Via 1890. Z. Teich bei Micbalkowo 
Bter. 18/V 1890. Z. PodBolnitschnoje: ster. am Seenfer bei Wert- 
linskoje 4/VtU 1891. Z. schwarzer See bei Kosino ster. 4/VIU 
1891. Z. 

Gnv. Wladimir: Waldsllmpfe bei Earabanowo ster. 27/VI 
1893. Z. ster. im Torfmoore bei Berendiejewv 19An 1892. Z. 
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var Pseudo'IAndbargH C. Jettsm. 

Gonr. Moskau: Petrowski Park: Sumpf Dächst BnUrki ster. 
23/IX 189 . Z. 

19. Sphagnum reeurvum [P. d. B.) Rusa. u. Wantgt. 
IV. VII. Di« weitverbreitptste uad formenreichste Art all noserer 
Torfmoore. Überall Hasse D-Vegfs(atioD bildend. Auf Torfmoorea, 
Graben und Seerändern, auf feuchten nod trockoereD Stellen und 
meist im Juli reicblirh frnclificirend. 

Gouv. Hoskau: Petrowski Park. Sumpf bei Butirki; Butirki bei 
der landwirtbschaftlicheD Schule; Koptiewo; Hichalkowo; Eosino: 
srhwarzer und beiliger See; Podsolnischnoje: See bei Wertliaskoje; 
Kraskowo; Kowriuo: Sumpf bei Kljslowo, Hedwedkowo; 'S. Z. und 
Andere. 

Gonr. Wladimir: fiberail in Torfmooren; Orethowo Sujewo K. 
D. Z. Berendiejewo und Karabanowo. Z. 

Gonv. Jaroslawl: heiliger See bei Hologa. Z. 

GouT. Wologda: auf allen Torfmooren sowohl im Kreise Wo- 
togda wie in den Kreisen Dstjng und Dstsysolsk. Z. 

GouT. Perm: Ochansk: bei Otschor F. W. Siussew. 

var. amplj^hyllum Mussote. 

Gouv. Hoskau: See bei Sikowo ster. 25/IX 1890. Z. 

Gonr. Wladimir: ster. beiOrechowo Sujewo 17/Vl 1890. N. a. Z. 

var. mucronatum Rvs3<»ff. 

GouT. Moskau: Butirki Sumpf hei der landwirtschaftlichen 
Schule cfrct 2A111 1892. Z. steril bei Hichalkowo 12/VU 1892. Z. 
in 50 Centimeter grossen Exemplaren im See bei Sikowo ater. 
30/Vm 1890. Z. 

Gouv. Wladimir: ster. hei Orechowo Sujewo N. n. Z. 

var. parvifolium jS^^.=angustifolinm lensen. 

Gouv. Hos kau: Petrowski Park: Sampf ndchst Butirki ster. 
29/Vin 1890. Z. Sikowo; Seeufer ster. IX 1890. Z. Kosino: hpi- 
liger See ster. 24/V 1892. Z. schwarzer Seo ebenda 12/V 1891. 
Z.; Kraskowo: Sumpf südlich von Kosioowo ster. 26/V 1891; 
Podsolnitschooje: hSufig am Seeufer bei Wirllioskoje st 2/VII 1889. 
,N. 0. Z. 

Gouv. Wladimir: höufig im Torfmoor bei Orechowo 17/VI 
1890. K u. Z. Waldsümpfe hei Karabanowo ster. 27/VI 1«92. Z. 
Toorfmoor bei Berendiejewo ster. 6/ViIl 1892. Z. 
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Goav. Wologda: r.frct. im Torrmoore bei def £ü-die fiiko- 
Ujeffski Wosiuski 27/Vffl 1891. Z. 

Gauv. Perm: ster. mit Sph. Girgensobaii im Kreif^e Orbaosk 
bei Otsi^hn: leg. P. W. Siussew. Kreis Solikanksk leg. Popow. 

var. molissimum iluss. ^Spbngaam ballicum Russ. 

Gouv. Hoskau: PudsolaitschDoje: ster. am schwaukeDden See- 
afer bei Wertlinskoje 3/VI 1890 N. u. Z. 

GoDv. Wladimir: cfrct. am Seeufer bei Ifovi Derewoia bei 
Orerbowo-Sujewo 17/Vl 1890 N. u. Z. 

20. Sphagnum papÜhsum Lindberg, 
var. intermedium [Russ.) Wamstor/. 

Leider ist es noih nirbt geluo^'en im Gebiet die typische Form 
dieses selteaeo Torfmooses vi findea, trotz zablloser aufgenomme- 
ner und untersucbter Probe», die alle bei gleicbem Habitus zu den 
2 folgenden Arti^n geborten. 

(ioav. Moskau: Kraskowo Sumpf bei Korinowo sieif. 16/VI 

1891. Z. 

Gouv. Wladimir: ster. Waldsumpf bei Karahanowo 27/VI 

1892. Z. 

tiouv, Perm: Kreis. Ocbansk: in sumpfigen srhatligen Nadel- 
wäldern bei Ulschor ster- 28/IX 1892 leg. P. W. Siussew, 

21. Sphagnum CymhifoUum Ehr. ep. Russ.'u. WaserlV, VU. 
In Waldsilmpfea und aa srhatligen fenchteu Stellen, seltener wie 
Spli. medium. 

tar. laeve Wamstorf. 

Ooiiv. Moskau: Pelrowski Park: Snmpf nächst Butirki ster. 
29/VlII 1890. Z.; Butirki: Snmpf bei der landwirlhscbaftlichen 
S<bnle sier. 30/V 1890 Z. Keki'.hlich frucliteud in einem TUmpel 
im Walde der Petrowsklschen Akademie Aug. 1889. 14. n. Z. 
Pod>o]nilscbnoje: ster- im Waldsumpfe nfirdlicb vom Dorfe Wert- 
iin^koje 2/Vl 1890 N. u. Z. 

Gi'UT. Wladimir: Torfmoor bei Orechowo-Sojewo cfrct. 16/Vn 
1889. N u. Z. steril in Tümpeln auf dem Torfmoor von Beren- 
diejcwo 6/Vffl 1892. Z. 

Gouv. Woronesch: Sumpf bei der Station Slomofki. L. Graner. 

var. glattcescens Wamstorf. 

Gouv. Wologda: lloTObowski lesnaja Datscha ster. Sl/VIH 
1891. Z. 
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22. ^hagnum medium JAmpricht. IV. VII. Dieses häufigste 
aller Torfmoose bildet als Hauptbestaadtheil auserer Torfmoore 
tiberall Hassea-Vegetatioo. In der Farbe Türiirt es zwischeo Teiss, 
gelb, rosa, rotb, rotbbrauD, braun, daDkelbrann bis fast schwan. 
Die weissen und gelblicben Formen fmclificiren häufig im Juli uud 
August, währead ich die bunten rosa, rothen, gescheckten und dun- 
kelgefärbten Varietäteu bei uns nur steril gefunden habe. 

Gouv. Hoskau; Petrowski Park näcbsi BuEirki. Z. See bei Si- 
koffo. l. Sumpf bei Hichalkowo. Z.; Fodsoloitschaoje. See bei 
Wertlinskoje N. u. Z.; dort auch die braune Form var. obscurnm 
W.; Kraskowo: Sumpf bei Korinowo. Z. Koslno: schwarzer See Z. 
am heiligen See ebenda fast die ganze Torfmoos -Vegetation bil- 
dend in Farben von grfiulichweiss, weissgelblich, rosa, rotb bis 
zur dunkelsten forma v. obscurum, die weissen und gelblichen For- 
men dort reichlich mit Früchten. Z. und Andere. 

Gouv. Wladimir: Torfmuor bei Orechowo-Sujewo dort auch 
am See hei Nowi Derewnia die forma oliscurum W. IT/Vl 1890 
N. u. Z. Im Torfmoor bei Berendiejewo die helleren Formen reich- 
lich mit Fruchten, dort in allen Farben bis zur v. obscurum 
6/Vm 1892. Z. 

Gouv. Jaroslawl: reichlich am heiligeu See bei Hologa ster. 
31/V 1891. Z. 

Gouv. Wologda: eine sehr schone {gescheckte Form ster. im 
Sumpfe bei der Kirche Nikolajewski Wosimski 27/Vffl 1891. Z. 
eine rosa Form Norobowski lesnaja Dalscha ster. 31/Vin 1891. Z. 
Kronabalota bei der Stadt W. in vielen schönen und bunten For- 
men bis zur var. obscurum ster. 3/lX 1891. Z. Im Kreise Usljug 
und Ustsysolsk häudg cfrct. und ster. Jnly 1893. Z. 

C) LAUBMOOSE. 

Acrocarpae 

Ordo I. Cleistooarpae. 

Fam. Physcomitpelteae. 

1. Pkyscomitreüa patem {Sedw.) B. u. S. VI. VII. 

Gouv. Tula: leg. K. Zinger. 

Gouv. Wologda: Kubinski See; in einem feuchten Ausstiche am 
tlordwestufer des Sees heim Dorfe Pesski Antonowski 4/IX 
1891. Z. 
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Pam. Phasceae, 

2. Phascum <mspidatuiu Sckreh. VI. 
Gonv. Tula: leg. ^. Zingcr. 

Farn. Pleuridieae. 

3. Pleuiidium nitidum Btdmg. VI. 

Goav. Ho8kau: Bogorodsker Wald: in «nem frischen Graben, 
im Stusbau des Quadrats 38. cfrcl. 29/IX 1891. Z. 
Gouv. Tiila: N. Zioger. 

4. Pleuridium altemifoUum B. u. 8. VI. 

Goav. Moskau: Zarizyoo: cfrt. im Graben der Chaussee im 
Osipowscheo Walde Juli 1889. Z. 
Gouv. Tula: N. Ziuger. 

Ordo II. Stegacarpae. 

Farn. Dicraneae. 

5. Dichodontium pellucidtim (X.) III. VI. 

Goav. Moskau: steril auf JarasaodsldD am Hoskwaufer ober- 
iialb Tartarowo 29/VII 1891. Z. 

Gouv. Tola: reichlich cfrct. N. Zinger. 

6. Trematodon ambiguus {Hedtoig). III. 

Gouv. H s k 3 u: Pokrowski Glebowo: reichlich fruchtend in 
■einem sandigen, ffuchlen Graben rechts vom Park 24/VI 1889. Z. 

Gouv. W 1 D K d a: cfrct. Sumpf auf einem sandigen HOgel 
bei der Kirche Nikolajewski Wosinski 9/VII 1893. Z. 

7. BüyraneUa crispa (Hedwig). III. V. 

Gouv. Hos kau: Kuuzewo: sandige Steilen in der qualligen 
Schlucht bei der proklali Ueslo cfrct. 22/IX 1891. Z. 
Gonv. Perm: Beim Dorfe Bissert cfrct. S. Nawaschin. 

8. BicraneUa Sckreberi {Hedwig). VI. 
Gouv. Tula: leg. }4. Zinger. 

9. BicraneUa cervictdata (Hedwig). Ul. VII. Im Torfmooren 
tiberall häufig uod reichlich fructiGcirend. 

Gouv. Moskau: Butirki Torfmoor bei der landwirthschafticben 

.Schale. Z. Hichalkowo. Z. iLraskowo. Z. Sumpf bei Korinowo. Z. 

Gonv. Wladimir: Torfmoor bei Orechowo-Sojewo. N. n. Z. 
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Gouv. Jaroslawl: Tortaioor beim heiligeD See bei Holog« 
Bi. 31A 1891. Z. 

Gonv. W 1 g d a: Kroasbalola Dfichst der Stadt W. Z. Torf- 
moor bei der Kirche >Iikolajewski Wosimski. Z. 

10- Dicranella varia {Bedtcig). DI. 

Goav. Hos k an: Zarizyno: Kalksteine im Bach gegenober d«m 
Park, cfrct. 16/VIIl 1890. Z. Sperliogsberge: feurhte sandig, 
Iflbmige Sf^hlucbt unterhalb des Ttacteurs cfrrt. 26/lX 1891. Z- 

11. Dicranella rufeseens (Tum.) VI. 
Gouv. T u 1 a: lg. N. Ziüger. 

12. Bicranella heteromaUa {Hedioig). m. VU. Hüaag auf 
\^'atdbodeD uod in Gräbeo, reichlicb mit Früchteo im Herbst and 
ersten Frflbling. 

GouT. H s k a u: Butirki; Kunzcwo; Wald der Petrowskischen 
Akademie; Bogorodsker Wald; Zarizyno. Z. 

GouT. W 1 g d «: Eronsbalota näcbst der Stadt W.; Noro- 
bowski lesnaja Datsi^ha; Wülder am Wilscbegda Dfer bei Wissia- 
Iroscb uiicbst Dstsvsol^k. Z. 

13. Dicranum mmtanum Sedwig. VII. Häufig .in Banm' 
Stämmen vou Tannen, Föhren, Birken, anch auf faulem Holz; mei- 
stens frmtitifirend im Frühjahre. 

Gouv. H B k a u: Oslaokino: hiiulig an Birken cfrct. Z. 
Chorosrbowo: im Surebraiti; Bor an Föhren grosse sterile ßastin 
bildend. Z. Zarizyno: baUfig ao Birken und andern Waldbäumen 
cfrrt. Z.; Bogorodsker Wald bei Hoskau: an allen Arten Wald- 
bSnmen cfrct. Z.; Kunzpwo cfrct. Z. 

Goor. Wologda: l^orobowski lesnaja Dalscha ster. 1891. Z. 
auf faulem Holz ster. in Torfmoor anf einem sandigen Ullgel bei 
der Kirche l\ikolajewski Wosimski. Z.; hatiSg in Wäldern bei 
Uflsjsolsk 1893. Z. 

var. (Weisia) truncicolum (de Notarü). 

Gouv. H s k a u: Zarizyno: auf einer alten Birke im Osipow- 
schen Walde ster. May 1886. Z. 

14. Dicranum vinde {SuÜ.) VI. Auf allen Eirhen und Liu- 
den immer steril 

Gouv. Moskau: Bogorodsker Wald: Besonders im Quadrat 38- 
hier bis 6 centimeter hohe, aterile Rasen bildend, an Lindeo nnd 
EtcbeD 9/V 1890. Z. Kunzewo: an alten Linden und Eichea 
büulig in Soldatienkows Wald ster. auch dort auf Batinwuraelii 
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in eiaein Bach. Hay 1890. Z. Zarizrno: ao einer alteo Liad« in 
der Schlacht gegenüber dem Solotoi Snop 1890. Z. 

Gouv. T a I a: Die äusserst selleaea Frttchte dieses Hoosca 
wnrden in der Kühe der Stadt Tuta von 'S. W. Zinger aufgefun- 
dcD. VII 1890. 

15. Dicranum fiageUare Hedwig. V. VII. Auf faulem Holze 
aud BaamstriiDkeD iu Sümpfen uu'i auf Holzdächem. 

Gouv. H s k a u: Zarizyno cfrct. auf dem Holzdacb der 2-tea 
schöneil Aussicht 28/IV 1891. Z. Podsoloilsrhuoje: slar. auf fau- 
len BaamwurzelD am oOrdUchen Seeufer bei Wertlioskoje 3/VI 
1890. N. u. Z. 

OouT. W 1 e; d a: steril auf schwammigem Torfboden im Sumpf 
bei der Kirche Nikolaejcwski Wosimski 27/Vni 1891. Z. 

Gouv. Perm: beim Dorfe Bissert cfrct. S. l^awaschin. 

16. Dicranum hngifolium Medwig. VII, 

GouT. W 1 g d a: sleril an erratischen Blöcken am Hord- 
westufer des KnbiDski Sees osehst der Kirche Pesski Antonow- 
8ki 4/IX 1891. Z. 

Semipalatiuski Oblasl: Karkarali reichlich fructiüci- 
rend au Pelsun im Taonenwatde leg. C. Korschinski, 21/YI 1890 
com. S- Hawascbin. 

17. Dicrcmum congestum Brirf=D. fuscescens Turn. VII. 
Gouv. H s k a u; Podsolailscbnoje: auf einem faulen Baum- 

strnnke am südlichen Seeufer bei Wertlioskoje 16/Vll 1889. 
N. u. Z. 

Gouv. W 1 g d a: Norobowski lesnaja Datscha cfrct. 31/VIII 
1691. Z. 

var. flexicaiile B. u. S. 
Semipalatiuski Oblast: Karkarali auf trocknen Felsen 
im Tanneawalde cfrcl. leg. C. Korschinski 2I/VI 1890. c. 3. 
Mawaschin. 

18. Dicranum Mühlenheckii S. «. 8. 
SemipalatiDski Oblasl: Karkarali Berge iu einem 

Tanaenvvalde cfrcl. 21/VI 1890 leg. Korschinski com. S. Hawaschin. 

19. Dicranum brevifolium Lindberg. VI]. 

Gouv. W I g d a: Kubinski See: Nordwestufer auf Baadjgeu 
Wiesen reirhiich fructilicirend bei der Kirche PesEki Antonow- 
ski 4/IX 1891. Z. 
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20. Dicranum fragüifoliuvt Lmcß>erg. V. 

Goav. Perm: im Walde bei Bissert. cfrct. Aug. 1887. Na- 
vaschin. 

21. TJicranum acoparium (L.) Hedwig. III. VII. An ßaura- 
wurzeln, auf dtr Erde in Wäldern, in Sümpfen überall höufig und 
liSnlig frnclificirend; in zahlreichen Formen aufirelend. 

Goüv. M s c 8 u: Bnlirki, Wald der Petrowskischen Akademie; 
Sikowo; Kosino: üfer des weisen Sees ster.; Park bei Kraskowo; 
Boj^orodsker Wald; Kunzewo; Zarizyno. Z. und Andre. 

GouT. Wladimir: Karabanowo; Berendiejewo Z. 

Gouv. Jaroslawl; heilieer See bei Molo^a. Z. 

Gour. Wolotrda: Kroosbalotü, l^orobowski lesnaja Datscba, Kir- 
che l^ikolajewski Wosimski, Ustju»; Wälder bei Dsisysolsk. Z. 

Goav. Perm: Otscborsk P. W. Siussew. 

OoQv. Ufa: 0. A. Fedschenko. 

Semipatatinski Oblast: Karkarali leg. Korschinski. 

22. Dicranum majus Turner. VII. 

GouY. Wologda: ster. Norobowski lesnaja Datscha 31/VUI. 

1891. Z. 

23. Dicranum Bonjeani de Not. VI. VI1.=D. palustre Lap- 
pyl. In sehr liefea Sumpfen aucli meist l'mrtiliiireDd. 

Gouv. Moskau: Podsolnitschnoje: ster. am nördlichen Seeafer 
bei WertliDskoje mit Sphagnuui Wallianum 4/VIII 1891, Z. Kras- 
kowo: ster. im Sumpfe bei Korinowo 26A 1891. Z. öbiralowka: 
cfrct. in einem Sumpfe bei Gut. Troitzki. 

Gouv. Tula: cfrct. N. Zinger. 

Gonv. Wladimir: cfrct. im Torfmoor bei Karabanowo 29/VI 

1892. Z. cfrct. im Torfmoor bei Berendiejewo 16'VII1 1892. Z. 
GOQT. Wologda: Kroosbulota bei der Stadt W. cfrct 2/IX 1391. 

Z. Kubinski See: prachtvoll fructifinrend am nordwestlichen See 
Ufer bei Pesski Antonowski 4/IX 1891. Z. 

24. Di&'anum Bergeri Blandow. III. V. VU.=Difranum 
Sehraderi Schwacfir. In tiefen Torfmooren, besonders im IJorden 
Russtands grosse Strecken der Torfmoore mit 10 — 20 Centimeter 
tiefen Rasen überziehend. 

Gonv. Hoskau: am Ufer des heiligen Sees bei Kosino ster. 
28/Vm 1891. Z. 

Gouv. Wladimir: Waldsiimpfe bei Karabanowo ster. Juni 1892. 
Z. Torfmoor bei Berendiejewo ster. 16,'VUI 18i)2, Z. 
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Gouv. Jaroslawl: 6ter. am Ufer des heiligeo Sees bei Mologa 
31/V 1891. Z. 

Goav. Wologda: cfrct. Kronsbalota Dächst der Stadt W. 2/]£ 
1691. Z. cfrct. Torfmoor ;iuf dem sandigea Hügel bei der Kirche 
tlilLolaejewski Wosimski 27/Vm 1891. Z. 

Gouv. Perm: cfrct. in Sümpfen beim Üorfe Bissert l^awaschiu. 

25. Vicranum undulatutu Voit. III. V. VII. In Iroeknen Föli- 
reowaldern uod Sümpfeu meist liäußg UDd reichlich fructiAcireud. 

Gouv. Moskau: Wald der Petrowskisohen Akademie. Z. Pod- 
soliiiiBchDOJe: Piano Baloto bei Wertliaskcje 14. u. Z. Bogorodsker 
"Wahl. Z. Kosiao: lidli^er See. Z. 

Gouv. Wladimir: Fölirenwälder beim Torfmoor bei Orechowo- 
Snjewo; Karabaaovro; Beretidiejewo. Z. 

Gouv. Jaroslawl: Mologn: Umgebung des heiligeo Sees. Z. 

Gouv. Wologda: Kronsbalota Dächst der Stadt W. Norobowski 
leBoaj« Datscha, sandiger Hügel bei der Kinhe }^ikolajewski Wo- 
simski; Wälder im Kreis« Uatjag und bei Uslsysolsk. Z. 

Gouv. Perm: Olschorsk. P. W. Siussew, Sokolowfelsen bei 
Krasauufimsk. Nawaschin 

Gouv. Ufa: 0. A. Fedscheoko. 

26. Dicranodontium longir<^tre {W. w. M.) B- u. S. Auf 
schwammig sumpfigen Seeufern und Wegrändera. 

■ Gouv. Moskau: ster. auf ei.iem Waldwege am Ufer des heili- 
gen Sees bei Kosiiio 28/VlI 1891. Z. 

Gouv. Jaroslawl: schwammise Wegränder auf Torf, am weis- 
sen Steiuweg beim heiligen See hei Hologa ster. 31/V. 1891- Z. 

Farn. Fissidenteae. 

27. Fissidens bryoides Hedwig. VI. 
var. 'i Hedwigii Limprickt. 

Oouv. Moskau: auf lehmiger Erde am Eingang der Dachshölen, 
im Waide der Petrowskisclieu Akademie cfrct. 18/lV 1891. Z. 
Gouv. Tula: }?. Zinger. 

28. Fissidens Bhrami Wilson III.=F. exilis Hedwig. In 
feucbteu Schluchteu auf lehmigem ßo(ten, fructificirt im Spfitherbsle 
und FrUlijahr. 

Gouv. Hoskau: Zarizyno: ao den Eingängen der Dachshölen 
in der Schlucht gegeuübir dem „Solotoi Snop" cfrct. 28/IV 1891 
& 6/1 1391 cir't. Z. Kunzewo: auf lehmiser Erde im Wald ud* 
(erhalt) Soldatieukowi^ Urangerie cfrd. 22/IV 1891. Z. 
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29. Fiasidene incwrvus (W. u. M.) B. v. 8. 

Gouv. Wologda: auf faulen Baiimstrilukea ia eiDem Wald- 
suiDpfe Dächst der Kirche Nikolajcffski Wosimski cfrtt. 27/VlII 
1891. Z. 

30. Fissidens pusillus (Wils.) Schpr. VI. 

GoDT. Hoskau: Kuuzewo fruchtend nuf Backsteiutrilmmero im 
Walde unterhalb Soldatieukows üraogerb I2/TI1I 1890. Z. 
Gouv.'Tula: N. Zioger. 

31. Fissidens osmundioides Hedwig. VII. In WaldäUmpfen 
und tiefen Torfmooren: an ßaumstrUnkea und nn der Seite der 
hohen Hoosiioister. In Goidbarhs Herbar, im flerbar der Moskauer 
Universität) liegt als Fissidens osmundioidRs,=:P. taxifolias. 

Gouv. Wologda: Kroasbalota nächst der Sladt W. cfm. 2/llC 
1891. Z- Waldsumpf bei der Kirche Hikolajewski Wosimski hier 
sehr reichlich mit Früchten. 27/VllI 1891. Z. Waldsumpf am nord- 
westlichen Ufi^r des Kubiiiski Sees bfi der Kirche Fesski Anto- 
Dowski 4/lX 1891. Z. 

32. Fissidens taxifolius {L.) III. Ad Kalksleinen, auf feuihter 
lehmiger Erde in Schluchten und feuchten Wäldern; im ersten 
Frühjahr meist reirhiich cfrct. 

GouT. Hoskau: Zarizyno: auf Kalksteinen unter der BrUcke ge- 
genüber dem „SoloCoi Suop" ster. 5/VIII 1890. Z. Oberhalb dieser 
Stelle, iu der Schlucht bei den Dachshftlen reichlich cfrct. 28/lV 
18!Jl. Z. Kunzewo: auf feuchter Erde im Soldalienkawa Wald un- 
terhalb der Oranijerie cfrct. lü/V 1891. Z. Choroschowo: auf 
Erde ster. im Serebrainy Bor. 7,.X 1890. Z. SperlinRsberjje: auf 
Erde ster. im Waldt und in der Schlucht unterhalb des Tracteurs 
26/lX 1891. Z. 

33. Fissidens adiuntoides (Dill. X.). III. VII. In schattigen 
feuchten Walderu z.vischeu aodero Hoosea, in Torfmoureo; auch 
meist fructilicircDd. 

Gouv. Moskau: Bogorodsker Wald: in liiien Sumpfe in Quadrat 
37 ster. unter andern Moosen 20/IV 1891. Z. Kosino: reichlirh 
fruchtend unter Muospolstcrn am schwarzen See 12/V 1891. Z. 

Gonv. Jaroslawl: Waldsumpf beim heiligeu See bei Hologa mit 
alten Früchten 31/V 1891. Z. 

Gonv. Wologda: Erlensumpf bei Turundaewski Gorka nächst 
der Stadt W. cfrct 26/VIII 1891. Z. Waldsurapf bei der Kirche 
Nikolaewski Wosimski cfrct. 28/VIII 1891. Z. WaldsUmpfe am 
Hordwestufer d.s Kubinski Sees cfrct. 47IX 1891. Z. 
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Farn. Seligerieae. 

34. Selifferia eakarea (Dicks) B. u. S. VI. 
Gouv. Tula: N. Ziuger. 

Familie Csratodonteae. 

35. C&raiodon purpureua (L.) Brid. III. VII. Überall auf 
sODoigeD Stelleo, auf jeder Borduarl häufig. Aofaug Sommer bei uns 
fructifuirend. 

GouT. Moskau: Butirki, Petrowski Akademie; Zarizyao; Bogo- 
rudsker Wald; Kraskowo uad an aaderu Slellen. 

Gouv. Wladimir; Orecbowo-Sujewo; Bereodiejewo, Perejaslawl; 
Karabaoowo. 

Gouv. Jaroslawl: Sladt Jaroslawl; ßybiosk, Mologa, Rostow. 

Gouv. Wologda: Kroosbalota bei der Stadt W.; KubioskiSee; 
UstJQg; Ustsysolsk. Z. 

Gouv. Perm: Ot&chorsk, Siussew. 

Gouv. Ufa: 0. A. Fedschenko. 

36. Trichodon cylitidricm (Bedwg.). UI. 

Gouv Moskau: io einer Lehmgrabe im Walde bei Michalkowo 
efrct. 24/VI 1889 H. u. Z. Zarizyuo: cfrct. Grabenränder an der 
Chausse im Osipowscfaeu Walde 1889. Z. 

Farn. Leptotricheae. 

37. L^totrichitm tortile (Schrad.) Eampe. III. 
vor pusiüum. 

Gouv. Hoskan: Batirki: auf Erdhaufen in Kirchhof!« Wäldchen 
cfrd. 27/V 1890. Z. Kunzewo: Schlucht oberhalb der proklati 
Mestocfrrt. 27/IV 1891. Z. Bogorodsker Wald cfrct. am Graben- 
raad nächst dem Forsthaua 20/lV 1891. Z. 

Farn. Pottieae. 

38. Pottta trvmata (L). VI. 

Gouv. Moskau: Grabenränder bei der Petrowskischen Akademie 
cfrct. Navraschiu; Zarizjno. Z. 
Gouv. Tula: Zinger. 
Gouv. Jaroslavl: Seeufer bei Roslov. Z. 
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39. PoUia lanceohta (Dicks) Müll VI. 
Gouv. TuU: K Zinger. 

40. Didymodon rubeUus {Roth.). V. An GrabearüDderD nod 
Hohlwegen in Wäldero. 

Gouv. H oska u: KuDzewo: SBodieer fiolilweg nater der Brflrke 
iD Soldatienkows Park cfrct. 27/lV 1891. Z. Böschungen am 
Hoskwaufer unterhalb des proklaü Hesto mit Barbula mocrODifo- 
lia; cfrct. 15/V 1891, Z. 

Gonv. Perm: bei Jekateriu^nburg Ifawasctiin. 

Fam. Tnchostomeae. 

41. Barbula murdie {L.). VI. 
GoBV. Tula: N. Zinger. 

vor *'. aesUva=B. aesüva Sclialtz. 

Gouv. Moskau: Zarizyno: altes Gemäaer am Schloss cfrct. 
18/VIII 1890. Z. Kraskowo: zerrAllenes Gemäuer der Orangerie 
cfrct. 6/IV 1891. Z. an Kalksteinen im bolanisrhea Garten der 
Universität Moskau cfrcl. 22/VI 1891. Z. 

42. Barhula unguiculata {Bill.) B. u. 8. VI. 

GoQv. Moskau: Butirki: auf Schutlbaufen in Kinbhofs Wäld- 
chen cfrct. 27/V 1890. 2. Sperbngsberge Schlucht unterhalb des 
Tracteurs cfrct 26/lK 1891. Z. 

Gouv. Tula: N. Zinger. 

43. Barbula falhx Hedwig. III. 

Gouv. Moskau: Kraskowo: auf zerfallenem Mauerwerk der Oran- 
gerie cfrct. 6/lV 1891. Z Kunzewo Backsleiamauer am Denk- 
mal an Soldatienkow Quelle cfrct. 9/IX 1890. Z. Medwedkowo: 
Hohlweprändcr nächst der Mühle rirct. 5/7 1891. Z. 

44. Barbula rigidula (Dich). V. 

GouT. Perm: Sokolowfelsen bei Krasnoulinisk. l^awascbiu. 
var propulangifera. 

Gouv. Moskau: Zarizyno: Maner der Brücke am Teich gegen- 
über der 1-len schüneii Aussicht cfrct. 22/VIll 1890. Z. Alles 
Gemöuer der hohen Treppe im Park cfri;t. 20/lV 1891. Z. 

45. Barbula cmvoluia Hedwig. VI. 

GouT. Moskau: Medwedkowo: ster. im sandigen Hohlneg nächst 
dar Huhle b/\ 1891 Z. 
GouT. Tula: H. Ziuger. 
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4t. Barbula mucromfoiia Schwaegr (Barbula ITawaschiDi 
Schliephacke ia litt.) liegt im flerbar Goldbacb (fierU der Hosk. 
UoLversit&t) als Barbula subulata. 

Gouv. Moskau: Kunzewo: BCschuDg des Moskwaufers uuter 
BaumwurzeJD von Ko.^mowsky entdeckt (ich habe diese Eiemplare 
niclit geseheo). An derselben Stelle niiterh&lb des proklati Heslo 
reichlich mit Frückteo 15/V 1891. Z. Sperlingsberge: BöGchuD- 
gen am Moskwaufer cfrct. 19/V 1891. Z. 

47. Barhtla rulis {L.) Eedioig. lU. VII. Sandige Plnssnfer. 
Strohdücber, sandige Wälder, überall, doch meist steril. 

Gouv. Moskau: Moskwaufec bei Chorosehowo ster. ebendortim 
Serebrjani Bor ster.; Kraskowo: Park bei Korinowo ster., Butirki: 
auf dem Strohdach eines Gartenhäuschens in Lebedews Park 
ster. Z. 

Gouv. Wladimir: bei Karabanowo ater.; sandige Wegränder 
am Torfmoor bei Berendiejtwo ster. Z. 

GouT. Wologds: sandiger UUgel bei der Kirche l^ikolajewski 
Wosimski ster., Kubinski See: oordwesliiches Seeufer bei Pesski 
Antonowski ster. Uslsysolsk: ster. Witschegdaufer 1893. Z. 

Fam. GHmmleae. 

48 Qrimmia apocarpa L. 111. VI. VII. 

Gouv. Moskau: Sperlingsberge auf Bausteinen am Moskwaufer 
26/lX 1891. Z. 

GouT. Tula: N. Zinger. 

Gouv. Wolo^da: Kubinski See: auf erratischen Blöcken am 
Nordwestufer des Sees bei Pesski Aatonowski cfrct. 4/IX 1891. 
Z. sQdOstliches Seeafer bei der Station Kubinski cfrrt. 4/IX 1891. Z. 

49. Qrimmia Müfdetüjeckii Schpr. VII. 

Gouv. Wülogda: cfrct. Nordwestufer des Kubinski Sees auf 
erratischen Blöcken nächst Pesski Antonowski 4/lX 1891. Z. 

50. Grimmia ovata W. u. M. V. 

Gonv. Perm: Grauitfelsea bei Jekaterioenburg. S. Kawaschin. 

51. RacMKÜrium microcarpum Brid. VII. 

Gouv. Wologda: Kubinski See: Nurdwestufer auf erratischen 
Blöcken bei Pesski Antonowski cfrct. 4/IX 1891. Z. 

Fam. Hedwigieae. 

52. Eedtvigia ciliaia (Dicks) Ehr. V. VII. Auf Felsen und 
erratischen Blocken. Ia tioJdbachs Uerbur (Herb, der Mosk. Uni- 
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Tersität) liftgt bei der Etiquelte Hedwif;ia cilista, ohne aäh-rt 
FnodoTtsangabe: Barbnia ruralis. 

Gouv. Wologda: Kubinski See: ajf erraliücben ßlöckea ara 
Sordvestafer des Sees bei Pesski Aaronowski cfrct. 4/IX. 1891. Z. 

Gouv. Perm: GraaUfelsen bei Jekaterinenburg. S. Nawaerhiii. 

Fam. Orthotricheae. 

53. Orikotrichum anotnalvm Hedmg. VI. 
Gonv. TuIh: N. Ziager. 

Gouv. Drei: Galliteiihja Gora. Nawascbio. Rostowzew. 

54. Ortkotrtehum oUusifolium Sckrad. III. Häutig ao Weiilen 
und Pappeln auvb meist im Uai fruciilidrend. 

GouT. Moskau: Ostankino cfrct. Z. Zarizyiio; Medwedkowo; 
Kraskowo; Bogorodsker Wald; Bulirki. Z. 
Gouv. Wladimir: Perejaslawl tin Pappeln beim Botik. Z. 

55. Orthotrichum speciosum N. ab Es. V. An allen Arten 
Waldbäumen häullg. 

GouT. Hoskau: Obiralowka: bei Gut. Troitzki auf einem allen 
Strauche von Sambucus racemosa. Z. Zarizjno an Populus tremula. 
Z. Bogorodsker Wald Quadrat 47 an Haselsträui-hern. Z. Mirhil- 
kowo Naw. KuQzewp: häufi'; an Erleu Z. Bulirki Kinhhofs Wald Z. 

Gouv. Wladimir: Perejaslawl: Pappeln beim Bolifc. Z. 

Gouv. Perm: auf Abies sibirira beim Dorfe Bissert. S. Kü- 
waschin. 

56. Or&otri-:kttm speciosum— ekgam Lindherg. Übergnngs- 
form bestimmt von Herrn Prof. H. W. Araell in J&nköping. 

Gouv. Hoskau: 1 Räsdieii von Zarizyuo 28/IV 1891. Z. 
Sperlingsberge: An Populus tremula 26/lX 1891. Z. An Populus 
tremula im Wald der Petrowskischea Akademie 18/IV 1891. Z- 

57. OrÜuytrichwn elegans Lindberg. VII. Diese seltene Art 
Ecbeint besonders um Hoskau auf Birken und Populus tremula 
sehr verbreitet zu sein und frudilidrt im Juni und Juli reichlich 

Gouv. Hos kau: Butirki an einer Birke im Kirchhofscheu Wald* 
eben 10/Vl 1890. Z. an Populus tremul» beim See bei Sikowo 
mit O.'obtusifoltum 10/V 1890. Z. Zarizyno: An Populus tremula 
im Osipowschen Wald mit 0. obtusifolium IC/VIH 1890. Z. Sper- 
lingsberge: an alteu Weideu links vom Dorfe, ebenda ao Weiden 
in der Schlucht unterhalb des Tracteurs 26/IX 1891. Z. Petrow- 
Bki Park: an Weiden an der Chausse nächst Kirchofswald ster. 
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19/11 1891 Medwedkowo ao Birken nad Weiden cfrct 20/VU. 
1891. Z. Eraskowo an Liodea im Park ster. 6/IV 1891 Sumpf 
bei Korinowo ea Weiileo 26/V 1891. Z. Knsino: ao Weiden beim 
heliKeü See 28/VlI 1891. Z. Obiralowka: Gut. Troitzki au Birken 
reiclilich cfrct. 22 VU 1891. Z. 

Gouv. Wologda: Kubinski See; an Weiden am Hordweslufer 
drs Sees bei Pesski Autoiiowski 4/1X 1891. Z. 

58. Orthotrickum pumilum Schwarte, 

Gouv. Moskau: an allen Bäumen, Ulmns exrelsa,ini bot. Gar- 
ten der Hoscaner Universität im Jabre 1888 toii N. Zinger auf 
gefunden. Ebenda reicblicli cfrct. Juli 1893. Z. 

59. Ortkt^richtun pallem Bruch. VI. 
Gouv. Tu la: N. Zinger. 

Fam. Tetraphideae. 

60. Tetraphis peüuctda (X.) Eedwg. DI. VII. Auf faulem 
Holz in Waldern und Stinipfen bauflg und überall reichlicb fraeti- 
firirend. 

Gouv. Moskau: Butirki, Wald der Petrowskfechen Akademie, 
Zarizyno, ßogorodsker Wald Quadrat 37 u. 38. Z. 

GouB. Wladimir: Orechowo-Sujewo N. n. Z. Karabanowo Z. 
Berendiejewo Z. 

Gouv. Jaroslawl: beillger See bei Mologa Z. 

Gouv. Wologda: Kronsbalota bei der Stadt W. Wälder bei 
Csti^ysolsk. 

Fam. Splachneae. 

61. Splac^um ampullcuxum (X.). III. 

Goiv. Wladimir: auf KuhdUnger in einem Torfgraben bei 
Orecbowo-Sujewo 10/VII 1889. S. Naw. 

Fam. Physcomitreae. 

62. Fhyacomitrium pyriforme {L.) B. u. 8. ÜL VI. VU. 
Gouv. H s k a u: auf feucbter Erde: Butirki Fabrikgartea cfrct 

1888. Z. Kunzewo: Böechung unter dem Bacbrand bei Hasilowo 
cfrct. 21A 1890. Z. 

Gouv. T D 1 a: N. Zinger. 

GouT. Jaroslawl: Abzugsgraben am belligeu See bei Mo- 
loga 31/Vl 1891. Z. 
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63. Fimaria hygrometrica (L.). Hl VII. Überall hSagg auf 
jeder Bodenart UDd za jeder Zeit mit Früchten. 

Gouv. Moskau: Butirki, Petrowski-Rasumowski, Zariiyno, 
Pokrowski-Glebowo, Chorosuhowo, Sperliagsberge: hier auch auf 
dem Tuffsande eine ganz kleine Form. 

Gouv. Wla dimir: Orecbowo-Sujewo,KarabaDowo,BereDdiejevo. 

Goar. J a r s i a w I: Hologn, Rostow. 

Gouv. Wologda: Kabinski See, UsIsysolsk. 

GouT. S a r a 1 w: Sarepta, A. Becker- 

Gouv. Perm: Otschorsk. P. W. SiUBsew. 

Farn. Bryeae. 

64. Leptobryitm pyriforme (X.). m. VO. Oberall häufig uod 
reichlich fructiDcirend an Quellen und feuchleo Ufero besonders 
eotwickelt auf Braadstelleu in Torfmooren hier bis 5 Centimter 
hohe Fruchtstiele treibeud. 

Gouv. Moskau: Zarizyno, Pokrowski-Glebowo, Kanzewo, 
SperlingGberge, Rraskowo, Sumpf bei Korinowo, Haiuwntki. Z. 

Gouv. Wladimir: Orechowo-Sujevro, Karabanowo, Beren- 
diejewo. Z. 

Gouv. Jaroslawl; heiliger See bei Uologa; Rostow. Z. 

Gour. Wologda: Kronsbalüta bei der Stadt W.; Witschegda- 
Ufer bei Uetsysolsk. Z. 

65. Wehtra nutam Sckreb. KI. VII. Auf feuchten PUtzeD, 
in Sumpfea und Torfmooren haiifig und reichlich mit Früchten. 

Gouv. Uoskau: Butirki in Kirchhofs Wald; Sumpf bei der 
. landwirthschaftlichen Schale; Teich bei Sikowo; Kowo am Dfer 
des websen und des schwarzen Sees; Kraskowo: Snmpf im Park- 
und bei Korinowo. Z. 

Gouv. Jaroslawl: Hologa am Ufer des heiligen Sees. Z. 

Gouv. W 1 g d a: Sümpfe bei der Kirche Nikoiajevaki Wo- 
simski, Witschegda-Dfer bei Dstsysolsk. Z. 

var. longiseia. Zwischen Torfmoosen. 

Gouv. Moskau: Torfmoor bei Michalkowo 18/V 1890. Z. 

Gouv. Wladimir: Torfmoor bei Orechowo-Sujewo 16/VII 
1889. N. u. Z. 

Gouv. Jaroslawl: Mologa: Ufer des heiligen Sees 3I/V 
1891. Z. 
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66. TTefeern eruda Schpr. 

GouT. H s k a a: ia sandigen feuchteo Srhlucbteo: KuDzewo 
Hoblwege im Park bei Solda(ienkow,Srhlucht bei der proklati Hegto 
cfrct 15/V 1891. Z Sperlings berge: BöschuDgen am Moskwa Dfer 
cfrct. 19/V 1891. Z. Hedwedkowo bei der Huhie cfrct. 5/V 

1891. Z. 

GoQV. Wladimir: Scbluchtea bei KarabaDowo cfrct. 29/YI 

1892. Z. 

67. Webera eamea (L.) Schpr. VI. 

Gttay Moskau: sehr spärlich, mit alten Frücbtea: Sperlings- 
berge auf iurasandstein am Hoskwaufer näcbst der Andreewski 
Bogadelnia. 19/V 1891. Z. 

Gou?. T u 1 a: N. Zinger. 

68. Webera ol&tcans Wahlenberg. 

GOQT. Hoskau: steril am Hoskwaurer bei den Sperlingsber- 
gen 19/V 1891. Z. ster. auf Jnratboo am Hoskwaufer bei Hni- 
owniki 25^ 1891. Z. ster. auf Jorasanstein am Hoskwaufer 
bei Tartarowo 29/VIl 1890. Z. Zarizyno Quelle s«genUber dem 
sololoi Snop ster. 6/1 1891. Z. . 

69. Bryvm penduium Schpr. 

Gonv. Hoskau: mit Bryiim cuspidatum auf feuchten Jura- 
sandstein am Hoskwaufer bei Tartarowo cfrct. 29/Vl 1891. Z. 

70. Bryum indinaium. B. u. S. VI. 
Gouv. Tula: 'S. Zinger. 

71. Bryum lüigmosum B. u. S. 

Gonv. H s k a u: Sperlingsberge: an der Quelle in der Schlucht 
unterhalb des Xracteurs cfrct. 26/IX 1891. Z. 

72. Bryum bimum: Schreb. 

Gouv. Moskau: Auf Baumwurzeln im Sumpfe bei Kraskowo 
cfrct. 16A 1891. Z. 

73. Bryum cuspidatum Schpr. Syn. II ^B. affiue Bruch. 
Aaf feuchten Stellen und an Flussnfer verbreitet. 

GoQT. HoBkau: Butirki, Sumpf in Kirchhofs Wald cfrct. 
1878. Z. Zarizjno: in der Schlucht gegenüber dem solotoi Snop 
cfrct. 20/VII 18»0 Z. ebenda rusalkiny worota. cfrct. 28/IV 
1891. Z. Kaazewo: Böschungen eines Baches bei Hasilowo cfrct. 
21/V 1890. Z. ebenda: ara Hoskwaufer unterhalb der proktati 
Mealo 15/V 1891. Z. Hoiowoiki: auf Jurathon am Hoskwaufer 
mit B. pseudotriquetrum, cfrct. 25/V 1891. Tartarowo: auffench- 
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tem Jurasandstein am Moskwaufer mit B. peaduIuiD «ftet 20/VI 
1891. %. 
GonT. S a r a 1 w: ^ei Sarepla: A. Becker. 

74. fryum paiUtcau 8<Meich. 

Gonr. H 8 k a a: O^tankino aof Baamwarulo im Samffe 
cfrcl. 15/V 1890. Z. 

75. Bryum vae^ticium L. III. TU. Sehr häoBg in Wildem 
und Siimpfea aa trockoeren Plätz<>n, frnctifidrt im May. 

Gouv. H s k a u: Butirki Kirchhofs Wald; Sunpf bei der laod- 
wirlhschaftlichen Schulfi; Ostaiikino, Bogorodsker Wald; Pokrowski- 
6lel>owo; Kraskowo; Sperlings berge; Moskwaufer tMii HDiowniki. Z. 

GoQv. Jaroslawl: Abzugsgraben am keiligen See bei Mo- 
loga. Z. 

76. Bryum FunJcii S^uaegt. VI. 

Oonv. Moskau: selten au Kalkmaaero bei Zarizyna: Brücke 
gegenüber «Solotoi Snop" Aug. 1890. Z. 
GouT. Tula: N. Zinger. 

77. Sryum argenfeum. L. III. VI. 

Gouv. Hoskaa: Butirki- ster. Pelrowski-Rasnmowski. ster. 
Mniowniki ster.; «frei, feuchte Ausstirhe bei Fokrowaki-Gletowo 
12/VII 1891. Z. 

Gouv. TuU: N. Zinger. 

78. Bryum capillart L. 

Gouv. Hoskaa: Niemschinowski Post: Aasstiebe im TbfilcheD 
nach Romaschkowo zn cfrct. 13/V 1890. Z. 

79. Bryum paüens Swarts. 

Gouv. Moskau: Hedwedkowo: sandige Aasstiihe hinter der 
Muhte cfrct 29/VlI 1889. Z. Butirki: ster. Sumpf bei der land- 
wirliischaftlithen Schule 6/V 1890. Z. Kraskowo: sandige Weg- 
ränder im Sumpfe bei Korinowo cfrct 16/Vl 1891. Z. Sperbngs- 
berge: Moskwaufer cfrct 26/IX 1891. Z. auf Jurasandstein am 
Moskwaufer bei Tartarowo cfrct 29/Vl 1891. Z. 

Gouv. Wladimir: auf einem feuchten Waldwege bei Baraoowo 
cfrrt 17An 1890. Z. 

80. Bryum Duvalii Voit. 

Gouv. Moskau: ster. am Ofer des si^bwarzen Sees bei Kosiao 
12/V 1891. Z. 

81. Bryum pseuäotriquetrum Schwaegr HI. VI. VII.=Bryum 
Tenlricosum Dicks. 
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li) Torftnooren nod SOmpfes sehr Terbreitet, «neb neisteDS frnc- 
üficirend. 

GoDT. Moskaa: PodsolDitBchooje: Smnfer bei Wertlioskoje 3/VI 
1890 ster. K n. Z. Kraskowo: cfrct im Sumpfe bei Korinowo 
und bei Klystowo 16/VI 1891. Z. Medwedkowo: mit jangeii 
Früchten im Seiteothälchen Dichst der Mühle 5/V 1891. Kosino 
cfret nm schwarzen See 12/V 1691. Z. Trostinaki See ster. 
Siusaew 13/VI 1893. 
OOQT. Tala: N. Zioger. 

GoDT. Wologda: Tarnndajewska Sorka bei der Stadt W. cftct 
26/TIII 1691. Z. WaldsDuipf beider Kirche Hikolajewski Wosim- 
skt cfrct 27/VIlI 1891. Z. Kronsmoor nächst der Stadt. W. ster. 
2/II 1891. KabiDski See: Waldsampf am Nordwestafer Dächst der 
Kirche Pesskach Aatooowski cfrct 4/IX 1891. Z. 

82. Bryum roseum Schreb. III. VII. 

HaQSg in schattigen Wäldern nnd Sümpfen, meist steril. 

Gonv. Moskau: FodsoInitschQoje ster. am nördlichen Seeafer 
bei WertliDskoje 4/VIII 1891. Bogorodeker Wald: cfrct Quadrat 38. 
9/V 1891. A. Z. 

GoQv. Jaroslawt: Wald beim heiligen See bei lologa ster. 

Gonv. Wologda ster. Wald der Korobowski lesnaja Batscha 
31/VIII 1891. Sumpf bei der Kirche ^ikolaejewski WoEimski ster 
27/Vffl 1891. Z. 

83. Mnium cuspidatum Bedwig III. VD. =sHd. sytvaticain 
Lindberg. 

Die h&nfigate aller MDiumarten, auf Baumwurzelo uud in feuch- 
ten Wglder, fruclificirt im May. 

GouT. Moskau: Bulirki; Zarizyno: im Wald an vielen Stellen; 
Kraskowo; Park bei Korinowo; KuDzewo: im Wald ao vielen Stel- 
len; Bogorodsker Wald au vielen Stellen; Kosioo: am schwarzen See; 
Ostankino. 1. 

Gouv. Jaroslawl: am heiligen See bei Mologa. Z. 

Gouv. Wologda: halilig. bei der Kirche l^ikolajewski Wosimski; 
Tnrundajewska Gorka, WaldsUmpfe am Kubiuski See; Wälder im 
Kreise tstsysolsk. 

Gonv. Perm: Otschorsk. Sinssew. 

Gonv. Dfa: 0. A. Fedschenko. 

84. Mnium affine EUmdow. VI. VII. 

In feuchten Wäldern, au Quellen und in tiefen Sümpfen. 
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Gouv. Moskau: Bogorodsker Wald (Quadrat 38 ster. 9/V 1891. 
Z. ZarizyDO: ster. im Quellsnmpfc gegenüber dem solotoi Suop 
25/Vll 1891. Z. Hedwedkowo: cfrct im Sumpf sQdlich von der 
Mühle 5/V 1891. Z. cfrct. schwarzer See bei Kosiao 12A1391. 
Z. ster. Bandiges Dfer des weissen Sees bei Eosioo 12/V 1891. Z. 
Kraskowo: cfrct. im Waldsnmpf bei Klystowo 14/VU 1891. Z. 

Gouv. Tula: N. Zinger. 

GouT. Jaroslawl: Mologa cfrct am heiligen See 31/T 1891. Z. 

Gouv. Wologda: ster. Turnndajewska Gorka Dächst der Stadt 
W. 26/VIII 1891. Z. ster mit Thuid. recognitum im Waldsnmpfe 
bei der Kirche Nikolaejewski Wosimski 27/Vm 1891. Z. 

Semipalatinski Oblast: in eiue'r Quelle im Pßbrenwald bei 
Karkarali leg. Korschinski com. S. l^awaschin. 

var p eUitum (Scbimp ex parte) Lindberg. Mn. insigne Wils. 

Gouv. Moskau: Podsolnitschnoje cfrct am westticbeo Seeafer 
bti WertliDskoje 3/TU 1890. N. u. Z. Zarizyno: ster. in einem 
Tümpel im Thalchen aoterhalb der WSchterbnde im Osipowschen 
Walde 20/T 1890. Z. Medwedkowo: reichlich mit alten Fruchten in 
einem Quellsumpf bei der Mühle 20/VH 1890. Z. 

mr integrifoUum teste V. F. Brotherus. 

Gour. Moskau: Zarizyno: Quellsnmpf im Osipowschen Wald 
unterhalb der Wachterbude ster. 10/V 1891. Z. 

forma foliis subintegris testb V. F. Brotherus. 

Gouv. Moskau: Kraskowo: Sumpfwiesen bei Korinowo. ster. 
lO/V 1891. Z. 

85. Mnium Seligen Jur. in Sched.=HDium insigne Jur. Hoos- 
llora=Hn. afiiine ß elatum Schimper ex parte. 

Gouv. Moskau: Fodsolaitschnoje: Wertlinskoje in einem Kanäle 
am westlichen Seeufer ster. 3/VI 1890. K. u. Z. 

Gouv. Wladimir: Orechowo Sujewo: ster. im Waldsnmpfe bei 
Novi Derewnia. 17/Vll 1890. N. u. Z. 

86. MntJim medium B. u. S. 

Gouv. Moskau: Bogorodsker Wald: Quadrat 38 auf feuchtem 
Waldbodea prachtvoll mit Früchten 9/IV 1890. Z. Eunzewo: in 
einer feuchten Schlucht oberhalb Soldatienkows Wald, cfrct. 27/IT 
1891. Z. Zarizyno circt in einer quelligen Stelle gegenüber der 
schönen Aussicht mit Timmia megapolitana 6/VUI 1890. Z* 

87. Mnium Drummondii B. u. 8. VII. 

Gouv. Jaroslawl: Hologa in einem quelligeu Erlensumpfe, nßrd- 
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lieh vom heiligeD See am sogeoannteD Hooswege (Winterweg) 
Dach Gorodez 18 Werst von der Stadt Hologa cfrct 31/V 1891. Z. 

88. Mnium undulatum L. lU. 

Gouv. Moskau: Zarizsno: ster. in einer feachtea Schlucht 
dm Osipowsthen Wald nSchst der WSchterbude Aug. 1889. Z. 
«benda Grasplatz hinter der S-teu schönen Aussiebt ster. 24/17 
1891. Z. Sperlingsberge: Quelle in der Schlucht unterhalb des 
Tracleurs ster.'26/lX 1891. Z. 

89. Mniwn rosiratwn (Schrad) VI. 

Gouv. Moskan: Bogorodsker Wald: Quadrat 38 ster 20/IV 
1891. Z. 

Gouv. Tula: 'S. Zinger. 

90. Mnium stibmarginatum NatDascMn u. Zinger. VI. 
jr° 57=Hmum hybridum Kawaschiu olim in litt. Dioicum; canle 
fertile surcnlisque erectis, sterilibnsTe deeurvis; foliis decurrenli- 
bns, ovali-et spalhnlato-obloDgis, acuminatis, perichaetiatibus an- 
gnste spathulato-lanceolatis, margioe angastissimo concolore vix 
incrassato duplicalo serratis; costa tenni snb apicem evanescente; 
-areolatione e cellulis exacte hexagonis obsolete porosis composita; 
cumposita; Capsula solitaria subiociinata, ovali-ovata, sab orificio 
Tubrociocta; operculo eile convexo plus minus distincte papillato. 

GooT Tala: Tula, Wenewski Wald Hai 1890 leg. N. Zinger. 

91. Mnium serratvm {Schrad.') Brid. 

Gouv. Moskan: Zarizyno: ster. im Rinnsal der Schlucht gegen - 
über dem Solotoi Snop 6A 1391- Z. 

92. Mnium sieUare Hedwig. VI. 

GooT. Moskau: Kuuzewo: hAuflg cfrct. in sandigen Hohlwegen 
und Schlnchteo in Soldatienkows Wald 15/V 1891. Z. 
Gonv. Tula: N. Zinger. 

93. Mnivm Oinclidioides Blyü. 

GoDT. Moskan: In tiefen SUmpfen und Quellen Kiemschinow- 
aki Post: im Thälchen nach Romaschkowo zu ster. 13/V 1890. Z. 
Zarizyno: ster. an vielen Stellen: im Thälchen links vom Solotoi Snop 
10/V 1891. Quelle beim Wüchterhfiascheu im Osipowschen Walde 
«/V 1891. Z. 

Gonv. Wladimir: Orechowo-Sujewo: mit alten Früchten 
im Waldsumpfe bei Kowi Berewnia 17/VI 1890. K u. Z. 

8* 
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SemipalaliDski Oblast: Karkarali an feachteo Bcbattigen 
Ortea, am Fltteschen ster- 21/VI 1890 leg. Korscbiiiski com.Ka- 
waschin. 

94. Mniwn punctatwn Bedwig. VII. 

GoDT. JaroBlawl: Waldsumpf beim heiligen See cfrct. 31/T 
1891. Z. 

GoQT. Wologda: Waldsumpf bei der Kirche Ifikolajewskl Wo- 
simski sler. 27/VIII 1891. Z. 

Fam. Measleae. 

95. Jiieesia longiaeta Bedwig. V. 

GoDT. Wladimir: Tiefe SumpfgrSben im Torteoore bei Beren- 
diejewo cfrct. 6/YIII 1891. Z. 
QoQT. Perm: Waldsnmpf beim Dorfe Bissert 1887. KawasclÜD. 

96. Meesia triguetra (L.) Jngstr. V.ssM. triaticha B. n. S. 
GoDv. Moskau: FodsolDitschaoje: Seenfer bei Werllinskoje 

mit jQDgen Frachten 3/YI 1890 K. a. Z. Kosino: lifiufig am Ufer 
des schwarzen Sees ster. 28/VJl 1891. Z. Kraskowo: ster. im 
Torfmoor südlich von Korinowo 26A 1891. Z. 

GoQv. Perm: ster. im Waldsnmpf bei Bissert. Kaw. 

97. PaludeUa aguarrom (X.) Ehr. VI. 

GoDT. M s k a n: In tiefen Sompfen bei Hytischschi sler. Ro- 
stovzow. Kraskowo: Sumpf bei Klystovo sler. 16/VI 1891. Z. 
GouT. Tula: }J. Zinger. 

98. Avlacomnium palmtre (X.) Sckwaegr. III. VU. Anf Torf- 
mooren nnd Sümpfen überall häafig. 

Gouv. Moskau: Butirki ster. Petrowski Rasnmowski ster. Si- 
kowo ster. Podsolnitschnoje: cfrct. am See bei Wertlinskoje 'S. o. Z. 
Kosiuo: heil. See ster. schwarzer See cfrct. Kraskowo ctrrt. Z. 

Gonv. Wladimir: Torfmoor bei Orechowo-Sujewo cfrct. 
H. u. Z. Karabanowo cfrct. Berendiejewo cfrct. Z. 

GouT. Jaroslawl: heiliger See bei Mologa cfrct. Z. 

GouT. Wologda: Norobowski lesoaja Datscha; Sumpf bei der 
Kirche Molajewski Wosimski, SUmpfe beim Knbinski See; Sümpfe 
bei Ustjag; SUmpfe im Kreise Ustsysolsk. Z. 

Gonv. Perm: bei Otscbor Siussew. Karkarali leg. Korschinski. 

Gouv. Ufa: ster. 0. A. Fedscbeako: 
$. var. polycepkälum 

GouT. H s k a n; Erleosumpf beim See bei Sikowo st. S/1 
1889. Z. 
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Farn. Bartramieae- 

99. Bartramia Oederi Schwarte. Y. 

Gouv. Perm: an Kalkfelseo bei KrasnoaQmsk. Kawascbin. 

100. Phüonotis fmtana (L.). UI. 

Gouv. Hoskan: Kuazewo: ster. auf Wiesen oberhalb der Waldes; 
Hedwedkovo: ster. an der Quelle bei der Huhle; Kosino: am hei- 
ligen See ster.; Pokrovski-Qlebowo: ster.; Obiralowka: Quelle auf 
<lut Troitzki sier. Z. 

Semtpalatinski Oblast: Earkatali: cfrct. Quellen im 
Föhrenwald 20/TI 1890 leg. KorschinsU com. Nawaschin. 

101. PhUonoUs caeapUosa WUs. 

aouT. Moskau: Zarlzjao in einer Quelle im Osipowschen 
Walde unterhalb der Wächterbude 6/VIII 1890 ster. Z. 

Fam. Timmleae. 

102. limmia megapditana Sedwig. VI. 

GouT. Moskau: Zarizyoo: auf Kalksteinen und Mauerwerk im 
Walde am Seeufer gegenüber der schönen Aussicht cfrct. 6/VIII 
1890. Z. 

GouT. Tula: K. Zioger. 

Gouv. Wologda: cfrct. im Waldaumpfe bei der Kirche lüiko- 
aajewski Wosimski 27/Vni 1891. Z. 

Fam. PoIHHcheae. 

103. AtritAwn ündtilatum F. B. lII=Catharinea uudulata 
<L.) W. u. M. 

In schattigen Waldern, auf Erde, an Bächen, Qaellen, aufwie- 
gen Überall häufig mit Fruchten im Spätherbst und ersten Frflbjahr. 
n. forma typica. 

GouT. Moskau: Wald der Petrowskischen Akademie cfrct; 6o- 
gorodsker Wald cfrct.; Zarizyno im Walde an vielen Stellen cfrct. 
dort auch in einem Bache in der dunklen Schlacht nächst dem Wäch- 
terhäuschen im Osipowschen Walde eine sterile 3 — 4 jährige bis 
10 Centimeter lange Form 20/IY 1891. Z. Serebriani Bor bei 
Ohoroschowo; Schluchten bei den Sperlingsbergen cfrct. Kunzewo 
Schlucht bei der proklati Hesto cfrct. Z. 
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var ß sylvaUcvm Kawascbin in litt. t. 15/11 1892. 

GouT. Moskau: Wald der Petrowskischen Akademie cfrct. Z. 
Sperliogstwrge oaterbalb des Tractears cfrct. Z. 

var 7 amöiguutn Nawasckin \a litt. t. 15/11 1892. Int 
Habitus dem A. teDellum sebr aabestebend. 

GouT. HoBkau: Wald der Petrowskisctiea Akademie an Grabeo- 
rSoderu IX/1886 n. IX/1891 cfrct. leg S. Hawascbio; eben- 
dort au GrabenrSndem am Wege uficbst der neuen Baumschule 
cfrct. 18/IV 1891. Z. Obiralowka: Gut. Troitzki- bei der Kircbe 
cfrct. 4/VlI 1891. Z. Sperlingsberge: Scblucht unterhalb des Trac- 
teurs cfrct. 14/IV 1891. Z. Bogorodsker Wald: Grabenränder bei 
der Quelle am Forstbaus cfrct. 20/IV 1891. Z. 

104. Atrickvm anomalum (Bryhn. e. p.) Naw in litt. t. 20/XlE 
1691. VI=A. Hausknecbtii Jur. a. Hilde.-Catharinea anomala Bryhn. 
c. p. Autoicum; gracilescens, caale elongato, folüs cauliniis remotiSr 
comalibuE confertis, anguste ligulato — lanceolatis, undulatis; ca- 
lyptra perangusta, fugacissims, vix infra operculi marginem pro- 
ducta, apire bispida; capsula in pedicello flexuosa erecta, stricta vel 
leniter arcuata, aogusle cylindrica; openulo basi iullata subuli- 
Tostro, rostello Capsula duplo breviore; peristomeo magno dentibus^ 
ca. 0.25 m. m. meticutibus; sporisminutis (9 — 11 ^), Liegt m 
Herbar der Moskauer Universität unter Goldbachs Moosen als Catha- 
rinea angnstata. 

Gouv. Moskau: Knnzewo: Sandige feuchte Schluchten in Solda- 
tienkows Park cfrct. 21/V 1890. Z. Quellige Schlucht bei der 
proklati Mesto cfrct 27— V 1891- Z. Zarizyno: feuchte Waldschlucht 
gegenüber dem sololoi Snop 20/V 1890. Z. 

Gouv. Tula: N. Zinger. 

var fertile (lilawascbin olim spec.) elatior, perenae, canle 
folüs tenerioribus Capsula fere duplo illa formae tjpicae longiore^ 
peristomü dentibus 0.28 m. m. meticutibus. 

GouT. T w e r: in einem feuchten Tanoenwalde beim Dorfe Pet- 
schanka im Kreise Beschetzk VIII 1888 detexit S. l^awaschin. 

106. Atrichum ahbreviatum (Bryol. eur. rar.) Ülawaschin ia 
litt. T. 20/XII 1891. Syn: A. undalatum P. da B. var. y abbre- 
viatnm (B. u. S. T. IV. Tab. I (409) fig. 3). 

Exicata: Rabenb. Br. europ. Nro 282 sub. A. undulatnm 7. 
abbreviatum: in den Wsldero der Central-Karpathen IX 1859. leg. 
T. Ealchbrenner. 
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AntoicDin; hamil«, raule brevi; foliis confeilis sumnis ligulatis, 
magis nadalatis; Calyptra usqae ad mediam capsulam producta, 
apice obsolela hirsuta, sablaen anarum operculo decidoa; Capsula 
pedicetio breviore stricto, cerona, obionga, leniter curvata, pleram- 
qne oblique trnncata; perietomio parvo, dentibus 0,12 mm. me- 
ücutibns; eporis majoribus (12 — 15 (a.). 

Oouv. Moskau: KuDzewo: feuchte sandige Schinrbt im Wald 
bei der proklati Kesto cfrct. 27/V 1891. Z. 

106. Atrichum temllum (RSM) B. u. 8. 

Gouv. Hoskau: Grabeuränder im Wald der Pelrowskischea 
Akademie nächst der ueaea Baumechule cfrct. 18/IV 1891. Z. 

107. Pogonatum itmigenim (L) F. de B. HI. VU. V. An 
WegrSDdern, in sandigen Ausstichen, Bohlwegen und Schlachten 
haUSg. Fmcüficirt im Hai. 

Gaur. Hoskan: Kunzewo: Im Walde und den Schluchten an 
Tielen Stellen cfrct. Z. Sperlingsberge cfrct. Z. Hedwedkowo: Aus- 
stiche hinter der Hähle cfrct. Z. 

Gottv. Wologda: ster. an Wegrändern im Toorfmoore bei der 
Kirche l^ikolajewski Wosimski 27/VIII 1891. Z. 

GoQV. Perm: beim Dorfe Bissert. Nawaschin. 

108. Polytrii^um gracüe Mene. III. VII. 

GouT. Uoskau: Butirki Sumpf bei der landwirthschaftliehen 
Schule cfrct. 17/V 1890. Z. Kraskowo Sumpf bei Korinowo cfrct. " 
26A 1891. Z. 

GouT. Jaroslawl: Mologa: Sumpf beim heiligen See cfrct. 31/V 
1891. Z. 

109. Polytrichum formosum Bedwig. ltl.=Polytrichum atte- 
nnatum. Henz. 

Gonr. loskau: Butirki Wald beim Sumpfe bei der landwirth- 
schaftlichen Schnle cfrtt. Sl/V 1891. 

GouT. Wladimir: Waldsnmpfe bei Orechowo Sujewo nflchst 
Novi Derewnia cfrct. 17/VI 1890. U. u. Z. 

110. P(%iricÄMm piliferum Sclireb. III. VII.— P. pilosnm. 
Heck. 

Gouv. Hoskan: cfrct sandige Ausstiche bei den SperUngsbergea 
Haj. 1892. Z. 

GouT. Wladimir: Sandige Haideplütze bei }Iovi Derewnia nJichst 
Orechowo Sujewo mit alten Fruchten 17/YI 1890. ^. u. Z. 

OouT. Wologda: forma. Rubinski See. Kirchhofsmauer bei 
FesBki Autonoffski, mit alten Frachten 4/11 1891. Z. 
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111. Polytrichum juiuperinum Hedwig. III. TU. In Torf- 
moorea and in Vfildern bflafig fracüflciread, Jani. 

Gouv. Moskau: Swafw bei Sikowo cfrct. 18/V 1890. Z. 
Sumpf bei der ItadwirthscbaftlicheD Schale D&dut Batitki. Z. 
Kiaskowo: Sumpf bei KoriDOWO mit alten FrUchteo. Z. Knuewo: 
Soldatieokows Wald. Z. 

Gouv. Jaroslawl: Hologa ambeiligeD See cfrct. Sl/V 1891. Z. 

112. Pd^richum striditm Banks, ffl. VII. 

Gour. Hoskan: Sumpf bei Sikowo; cfrct. Z. PodsolnitschDOje: 
Piano Bolota bei Wertlinskoje cfrct. K. n. Z. Kraekowo: Sumpf 
stldlicb TOD Malacbowka cfrct. Z. 

Gouv. Jaroslawl: Hologa: Sumpf beim heiligen See. Z. 

113. Pdljftrichufit commme {L) UI. VU. 

Überall in Wülderu und Sumpfen nud bioAg mit Fruchten. 
Gou?. Moskau: Sikowo, Bnlirki, Wertllnakoje pp. Z. u. Z. 
'GoHT. Jaroslawl: Mologa. Z. 
Gout. Wologda: Sflmpfe bei Dstjng und Dstsjsolsk. Z. 

Farn. Buxbaumiacaae. 

114. Buxhautnia aphyÜa EaÜ. III. An feuchtea, schwam- 
migen Stelleu an Wegen, Erdwallen und Ausstichen cfrct. im 
April. 

Gouv. Moskau: Wald der Petrowskiscben Akademie: Wall 
in der M]i6 von Sikowo, mit jungen Früchten 14/IX 1890. Z. 
Butirki: in Kirchhofs Wäldrbeu cfrct. 24/IV 1892. Golenkio. 

Pleurocarpae. 

Familie Fontinaleae. 

115. Fontinalis arUipyreÜca L. III. VI. 

Gout. Moskau: Station Mucbioo an der Brester Bahn in 
einem Flilsscben ster. leg. A. P. Iwanow. 

Gouv. Wologda: Kreis Ustsysolsk: in der Quelle Fedosia 
Schor nächst der Station Meschador. ster. 18/VIl 1893. Z. 
var. Öigantea Sulliv. 

Gouv. T u 1 a; H. Zinger. 

116. Foniinalis sguamosa L. 
Gouv. Ufa: 0. A. Fedschenko. 
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117. FonÜMaiie hygnoides SarUaann. VI. 
GoQT. T n t a: K. Zioger. 

Farn. Neckereae. 

118. Neekera petmata (Hall.) Hedwig. III. 

GoDV. Moskau: HaU&g an Waldbaümen im Bogorodsker 
Vali Quadrat 38 cfrct.; KuDzewo, Zarizyao im Wald. Z. 

119. JfecÄera crispa (i.). 

6ouT. S m 1 e a B k: Aof Felseo bei dschatsk ater. A. P. Iwanow. 

120. Somalia triehomanoides (Schreb.). III. 

Qoht. H s k a q: Auf Baamwurzeln and fanlem Holz auf feuch- 
ten Stellen: Bogorodsker Wald, Eunzewo, Zarizyno. Z. 

Farn. Leucodonteae. 

121. Leucodon sdurioides (L.) Sdkwaxgr. 

Gonr. Hos kau: Kuozewo: ster. an alten Linden 9/lX 1890. 
Z. Bogorodsker Wald: an alteu Linden ster. Quadrat 33. 20/lY 
1890. Z. 

Farn. Myrinieae. 

122. Myrinia pulvinata Schimp, V. 

GouT. Perm: Krasnoufimsk an Pappelwurzelo am Flusse Ufa 
cfrct. leg. A. Kawaschin. 

Farn. Leskaae. 

123. Leskea polifcarpa Ehr. 

Gonv. U s k a n: Knnzewo: an Baumwurzeln am Hoskwaufer 
cfrct. 12/Tm 1890. Z. 

124. var. paUttdosa Hedwig, als Art. 

Gonr. M o b k a n: Kunzewo: an Baumwurzeln am Hoskwaufer 
ater. 21A 1890. Z. 

12&. Xes&M nervosa (Sducaegs) Mgrm. 

Gour. Moskau: Zarizyno: ster. an Baumwurzeln im Oaipow- 
aki Wald 16AÜI 1890. Z. Kunzewo: bänfig ster. im Walde an 
Linden 12/VlII 1890. Z. Bogorodsker Wald ster. an Linden im 
Quadrat 38. Z. 
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126. Jnomodon UmgifoUus (Schleich.) Hartm. 

6oaT. Moskau: Eunzewo: ao Banmwarzeln im Walde b&aflg 
reicblich froctifirireiid gefundeo auf eiaem faulen Banmstanime 
im Bach lei der proklati Hesto 9/11 1890. Z. Zariiyno: aaf 
Baamwnrzeln im Osipowscben Walde haflflg ster. 16/VIl 1890, 
Z. Bogorodsker Wald: Quadrat 38 haUfig eter. 20/IT 1891. Z. 

127. Anomodon attenuatus (Schleich.). HI. 

GoDT. H e k a n: Eanzewo: eter. an LindeDWorsela in Solda- 
tieokows Park 9/II 1890. Z. 

128. Anomodon vittculosus (L.). III. V. 

GouT. H G k a n: Konzewo: sler. 21/V 1890. Z. Bogorodsker 
Wald: Quadrat 38 sler. 20/V 1891. Z. 

OooT. Perm: ster. am Sokolowfelsen bei Krasaonfimsk 10/Vn 
1887. NawaschiD. 

Fam. Thuidieae. 

129. Tkuidiutn minutulum (Eedwig). VI. 

Goav. Moskau: Bogorodsker Wald Qnadrat 38: an einer 
alten Linde cfrd. 20/lV 1891. Z- 
Gouv. T u 1 a: IN. Zioger. 

130. Thuidium gracile IAndSg.=Th. pallens Lindig. V. 
Gonv. Moskau: Auf einer allen niederliegenden Linde in 

Bogorodsker Waid, Quadrat 38. cfrct. 9/V 1890. A. Z. Kunzewo: 
auf einer allen niederliegenden liude Id Soldaäenkows Park 
cfrct. 21/V 1890. Z. Zarizyno au einer niederliegenden Linde 
iD'der Schlucht gegenüber dem „Sololoi Snop". 22/ViI 1890. 

GoQT. Perm: au Baumwnrzeln im Walde beim Sokolnwfelsea 
bei BiEsert. 7/VII 1887 leg. Nawascbin. 

131. Tkuidivm recogniium (Eedwig). VIl. In Wälderu und 
auf Wiesen häufig, dorh selten cfrct. 

GouT. Moskau: Zarizyno: ster. auf Waldwiesen im Osipow- 
schen Wald Hey. 1886. Z. Sumpf nöchst Bntirki ster. 14/IX 
1891. Z. PodsolnitEchnojc: bei Wertlinskoje ster. 2/VI 1890. Z. 
N. n. Z. Medwedkowo: feuchte Schlucht bei der Mühle ster. 
20/VII 1890. Z. Kosino schwarzer See ster. 12/V 1891. Z. 
Kraskowo. cfrct. im Walde beim Sumpfe bei Klystowo 14/Vn 
1891. Z. 

-Gonr. Jaroslawl: ster. in Wäldern beim heiligen See bei 
Mologa 31/V 1891. Z. 
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Gonv. Wo log da: ster. Kronsmoor bei W.; in Wildern um 
den KabiDBki See ster. 4/lX 1891. Z. Eine iDteressaote Zun- 
schenform prachtvoll frucüßcireDd im Waldsumpfe bei der 
Kirche Nikolajewski Wosimski 27A1II 1891. Z. 

132. Thuidium delieatum {Eedwig). VI. 

GooT. H s k a u: an Baumwurzelo und ia Sttmpfeu meist ste- 
ril. Zarizyno: an vielen Stellen ster. 5/VIl 1890. Z. Petrowski 
Fark: Snmpf nächst Butirki ster. 24/YIll 1890. Z. Sperlingsberge; 
an Banmwurzelo in der Schlacht unterhalb des Tractears ster. 
26/IX 1891. Z. 

133. Thuidium t^etinum (X.). III. VI. VII. Überall anf 
trocken Stellen, Wiesen, Waldrändern, Hanern nnd Gräben. Diese 
Art, die in Westeuropa nnr äusserst selten mit Frtichtln gefunden 
wird, scheint in Russland an schattigen Plätzen viel hänflger zu 
frnctilicireD. 

GouT. Hos kau: Oberall häufig. Zarizyno in einem schattigen 
Graben gegenüber dem „Solotoi Soop" reichlich cfrct. 20/V 1890. 
Z. Medwedkowo: Hohlweg nächst der Mühle cfrct. 6/V 1891. Z. 
Sperlingsberge; Schlucht unterhalb des Tracteurs cfrct. 26/IX 

1891. Z. 

Gour. Jaroslawl: ster. Mologa; ster. Rostow. Z. 

GouT. Tula: cfrct. N. Ziager. 

Goav. Wologda: ster. bei Wologda; am Kubinski See, beiUstjug 
und Ustsysolsk. Z. 

GouT. Perm: Reichlich cfrct. im Kreise Solikamsk leg. Popow, 
ster. bei Otschorsk P. W. Siussew. 

134. Thuidium Blandowi (TT. «. M.) B. «. S. III. VII. In 
tiefen SUmpfen, auf Torfmooren zwischen Sphagnen Überall reich- 
lich und im Juni meist cfrct. 

Gour. Hoskau: Petrowski Park: Sampf nächst Butirki cfrct. 
Juni 1878. Z. Sumpf bei der laodwirthschaftlichen Schale cfrct. 
20/TII 1889. Z. Medwedkowo: mit allen FrOchteo in einem Snmpf 
nächst der Mühle 20/VIl 1890. Z. Kosino: schwarzer See cfrcl. 
heiliger See cfrct. Z. FodsolDilschnoje: uQrdl. Seenfer bei Wertlin- 
skoje cfrct. 3/VI 1890. ^. u. Z. Obiralowka: Sumpf bei Gut 
Troitzki cfrct. Z. 

GouT. Wladimir: Torfmoor bei Orechowo-Sojewo cfrct. 17/VI 
1890. K. a. Z. Karabanowo ster. Berendiejewo cfrct. 17/VlI 

1892. Z. 

GouT. Jaroslawl: heil, See bei Mologa ster. 31/V 1891. Z. 
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Farn. Pterigynandreae. 

135. Pterigytumärwn ßiforme {Timm.) B. «. 8. 

Gour. Moskau: Im Bogorodsker Wald mit PyUisia polyaDtha 
4Q BaamEtfimmen cfrct. 16/Vni 1890. Z. 

Farn. Orthothecieaa. 

136. FUi^gyrium repens(j?rt(i.} iS^mp. V.= £Dtodoayali* 
tions (Neck.) Liudberg. 

GouT. Ho 8 kau: Zariz;&o: aD Waldbäumen im Oaipovuhen Wald 
ster. 6/Vm 1890. Z. Kuuzewo: ao Waldbäumeu mit jungen Frftch- 
teo 22/IX ^891. Z. 

OoQv. Perm: am Sokolowfeteen an Baumstrilnkeu leg. Ka- 
uraschin. 

137. Fykäma pdyarttha Schr^. VII. An BaamstämsHui in 
Waldern Dberall sehr häufig, in veracbiedenen Formen und rüch- 
ticb cfrct. 

Gouv. Moskau: Buiirk^ Wald der Petrowskischen Akademie; 
Zarizyno; Bogorodaker Wald; OstankiDO; Hedwedkowo; Sperliogs- 
berg^ Troitzki. Z. 

Gonr. Wladimir: Pereslawl: Bäame beim Botik. Z. 

OoDT. Wo log da: Kubinski See; Ustjug; Im Kreise Hstsy- 
solsk. Z. 

138. Oylindrothecium Cladorrhisans Sedtü.^C. Schleich«ri. 
Gouv. H s k a u: Kunzewo: An alten Linden im Wald cfrct. 

21/V 1891. Z. Bogorodsker Wald: Quadrat 38. cfrct. 20/IV 
1891. Z. 
Gouv. T u 1 a: N. Zinger. 

139. Climaäum dendrioides (L.) W. u. K III. VII. Auf 
feuchten Wiesen, in Sümpfen und Quellen Überall sehr häufig, doch 
meist Gteril. 

GotiT. H s k a u: Petrowski Rasumowski cfrct. Nawasehin; 
Hedwedkowo: reichlich cfrct. im Ihalchen unweit der Mühle 20/VlIl 
1890. Z. 

Gonr. Wladimir: Oiechowo-Sujewo: in einem Waldsampfe 
bei llovi Derewnia cfrct. K. n; Z. Berendiejewo cfrct. Z. 

GouT. Jaroslawl: heiliger See bei Mologa ster. Z. 

Gonr. W ü 1 g d a: reichlich mit Früchten im Sumpfe hei Tu- 
randajewska Gorka bei W. 26/VIII 1391. Z. cfrct. hei der Kirche 
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molajevski Woflimski 27/VIII 1891. Z. Ustjag ster. Z. Ustsy- 
Mlsk ster. Z. 

Farn. Camptothecieae. 

140. Camptothmum nitens (Schr^.). III. Tu. In ttefen Sümp- 
fen und saf Torfmooren, überall häufig; auch meiat fractificirend. 

Goar. H s k a n: FodsoInitschDOje: wesilicbes Seeafer bei Wert- 
ÜDEkoje cfrct. 3/Vt 1890. Z. Medwedkowo: am Jansanfer cfrct. 
20/VU 1890. Z. Obiralowka: Gnt Troitzki sier. Z. Kraskowo- 
Snmpf bei Korinowo u. Kljstowo cfrct. 24/VII 1891. Z. Kosioo: 
Ufer des schwarzen Sees cfrct. Z. 

GouT. Wladimir: Orecbowo-Sujewo V. n. Z. Berendiejevo. Z. 

Gonv. Wologda: ster. im Sampfe bei der Kirche Molajewskt 
VosirnGki. Z. Ustjug ster.; Hstsysotsk ster. Z. 

Gonr. Ufa: ster. 0. A. Fedechenko. 

Farn. Brachythecieae. 

141. Brachyiherium salebrosum Soffm. III.=B;pa. plnmO' 
snm Hedwig nach Prof. H. W. Aroell in JOnköping. 

Gou7. M s k a u: Bogorodsker Wald cfrct. 20/IV 1891. Z. 
Knozewo. Z. Zarizyno: an vielen Stellen. Z. Kraskowo: eine eigen- 
thamlicke Form an altem Mauerwerk der Orangerie, Hntirki: Kirch- 
hofs Wäldchen. Z. 

var. ß cylindricum Seh. 

Gonv. M s k a n: auf Steiaeo im Walde der Petrowskiscben 
Akademie 1/IV 1887 Nawaachln. 

142. Brac^yihedum Müdeanvm Jur. Vn.=E;pnnm H. Lind- 
berg.=Br. salebrosam y palastrie B. u. S. An qnelligen Stellen, 
auf Steinen in Bächen, in feuchten Schlachten. 

Gonv. Moskan: Zarizyno i^frct. 20/V 1891. Knnzewo cfrct. 
27/V 1891. Batirki Sumpf bei der landwirthechaftlichen Schnle 
ster. 29A 1890. Z. Medwedkowo lOAl 1891. Moskwanfer bei 
Mniowniki auf Jurathon cfrct 25/V 1891. Z. 

Gonv. Wologda: Waldsompf bei der Kirche ^Nikolajewski 
Wosimski efrct. 27/Vin 1891. Z. 

143. Brachythedum täbicans Neck. 

Gonv. Hoskau: anf trocknen sandigen Plätzen Chotoschowo: 
Serebraini Bor ster. 7ß. 1890. Z. Kraskowo ster. 6/IV 1891. Z. 
Obiralowka: Gut Troitzki ster. 24^1 1891. Z. 
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144. Brachythecium velutinum (L.) B. ii. 8. III. VI. 
Gouv. Moskau: Botirki: au Birkeo bei der landwirthscba^ 

lichea Schale ster. SO/IV 1890. Z. Wald der Pelrowschen Aka- 
demie. Z. Obtralowka: Wald bei Gut Troitzki 24/VI 1891. Z. 
GouT. T ü I a: U. Zinger. 

145. Brachythecum reflexum {W. u. M-) B. «. 8 VI. 
Gouv. Tula: }1. Zinger. 

146. Brachythecium eurtum (Hyptium) Lindb.=i. Starkii 
Schpr. ex parte. 

Gour. Hoskau: auf lehmigem Waldbodeu und faulen Baum- 
Strünken. Wald der Petrowskischen Akademie cfrct. lA 1889. 
N. u.Z. Birkenwald nächst der landffirthschaftiichen Schule, bei Bu- 
tirki 6/11 1890. Z. Kunzewo: Schlucht bei der proklaü Hesto 
St. 22/IX 1891. Z. Bogorodsker Wald ftuadrat 38- cfrct. 20/IV 
1891. Z. 

147. Brachythecium nUabulum (L.) B. u. 8. III. 

Gour. Moskau: Zarisyno: iu Osipowsrhen Wald aa mehreren 
Stellen cfnt. 6/VIlI 1890. Z. Wald bei Kunzewo ster. 9/U 1890. 
Z. Kraskowo; an Steinen der Orangerie cfrct. 6/IV 1891. Z- 

Gouv. Saratow: bei Sarepta leg. A. Becker. 

148. Brachythecium rivulare B. u. 8. 

Gour. Moskau: Kunzewo im quelligen Stellen in der Schlucht 
bei der proklati Mesto cfrct. 9/11 1891. Z. 

149. BrachyOtecium popiüeum Bedw. HI. Vn.as= Hypnuin 
Tiride ündb. 

Gour. Moskau: Zarizjno. cfrct. im Osipowschen Wald 6/VIII 
1891. Z. 

Gouv. W 1 g d a: Kubiaski See, ster. an erratisches Blöcken 
sowohl bei der Kirche Pesski Antonowski, als auch bei der Sta- 
tion Kubinski 4/IX 1891. Z. 

150. Brachythecium pseudoplumosum Brid. 

Gour. H s k a u: im Walde bei Zarizyuo ster. lO/H 1890. Z. 

151. EurhyiuAinum strigosum (Hofm.) B. u. 8. VI. VII, 
Eins der häufigsten Laubmoose überall an Baumwurzeln, auf Erde 
in Wäldern und Schluchten, reichlich fructiflcirend: Ende Herbst 
and im PrUhliogsaDfang. - 

Gouv. Moskau: fiutirki, Wald der Petrowskischen Akademie; 
Ostankino; Hedwedkowo; Kunzewo; Romaschkowo; Kraskowo; Bo- 
gorodsker Wald; Sperlingsberge überall cfrct. Z.. 

GouT. Tula: 'S. Zioger. 
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Gonr. Wladimir: Orecho-Sujewo. N. n. Z. Beiendiejewo. Z. 

Gout. Jaroslawl: Mologa am heiligen See. Z. 

Gonv. Wologda: Turundaewska Gorka; Kirche Ifikolajewski 
Wosimski; !Koroboffskaja lesnaja Datscha; Kubinski See; Kreis Dst- 
sysolsk. Z. 

152. Eurkynchium striaium S(^reb. B. u. 8. III. 

Gout. Hos kau: Zarizyno: ao Baumwarzelo in der Schlacht 
gegeottber dem solotoi Soop. cfrct. Z. Kuozewo. Z. 

153. Earhynchivm püiferum fife&«6 B. u. 8. VI. 
Gout. Moskau: Zamyno: in Wald ster. 16AIU 1891. Z. 
Gout. T u 1 a: N. Zinger. 

154. Eurhyngium praehngum [L.) Scbpr. Sym. 11.^ 
Hypnum distans. Lindbg. 

Gout. Moskau: Kuazewo proklati Mesto cfrct. 27/IV 1891. 
Z. Wald der Petrowsktscheo Akademie ster. 18/lV 1891. Zarizy- 
no: Schlacht gegeaüber dem solotoi Snop. 28/iy 1891. Z. 

Gouv. T q I a: N. Zinger. 

155. Eurhyngium (JSyynuwt) hyans Lindberg. E. praeloo- 
gDin Schimp. e. p. 

Gout. Hoskan: Zarizyoo ster. iu der Schlucht unterhalb des 
solotoi Snop ster. 16/Vn 1890. Z. Kuazewo: auf Schutt unter- 
halb Soldatienkows Orangerie im Walde ster. Hai 1890. Z. 

156. Eurhyngium (Hypnum) 8chwartm T'ur».=Eur. prae- 
lODgum var.: ß atrOTireos B. u. S. 

Gout. Moskau: Zarizyno: Schlucht unterhalb des solotoi 
Snop. ster. 16/Vn 1890. Z. 

Fam; Hypneae. 

157. Plagiothecium (Isopterigium) nitidum Lindb. teste B. 
W. Arnell X^ 313.=Flagiothecium oiüdulum (Wahleuberg) Schpr. 
Syn. n. 

Gout. Moskau: ein kleines Raschen ein Bogorodsker Wald 
Quadrat 37. 20,1V 1891. Z. 

158. Plagiothecium dmticulatum (L.) B. u. 8. IU. vn. In 
Gräben, auf Baumwurzeln in Wäldern häufig. 

Gonr. H 8 k a u: Batirbi; Wald der Petrowskischen Akademie 
Wald beim Sumpf bei der landwirthschaftlichen Schale cfrct. Kosiuo 
schwarzer See cfrct.; Zarizyno cfrct. Z. 

Gout. Wologda: Erlensnmpf bei Turandajewska Gorka bei 
der Stadt. W. l. 
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forma mü weiterem ZeUnete T. I. Breidler. 
GonT. Moskau: Buürki ster. in Kirchhofs Wald 1889. Z. 

159. Plagiofkecium Boeaeamim Eampe. 

GoQT. H s k a u: Eunzewo proklati Hesto cfrct. 9/lX 1890. Z. 

160. PlagU>(kecium sylvaUcnm (L.) B. u. S. 

ti*DT. Hoskau: Zamyao Bter. Schluchten beim „Solotoi Soop". 
27/IV 1891. Z. Butirki cfrct. an Baumwurzelo im Sumpfe bei 
der laudwirthscbaftlicheD Schule 31/V 1890. Z. 

161. PhgioGiedum sUeaiacum {Seidiger.) B. u. 8. VI= 
Isopterigium repeus Lindberg. 

GooT. Tula: N. Zingcr. 

Gonv. Wladimir: Orechowo-Sojewo: In einem Waldsumpfe 
bei Uovi Derewnia mit reichlichen Früchten 17/VI 1890. M. u. Z. 

162. Amblystegium subtile {Eedmg) B. u. 8. III. 

Gouv. Moskau: an alten Eicheo im Wald der Petrowskischen 
Akademie hdnßg. cfrct 8/X 1889. Z. Bntirki: Kirchhofs Wald 
cfrct 29/VIII 1890. Z. Ostaukino: an Eichen und populus tremula 
cfrct 1878, Z. Zarizyno auf Waldbäumen sehr bauflg cfrct Som- 
mer 1890. Knnzewo haülig am Eichen u. Lindh. 1890. Z. Obt- 
raiowka: Gut Troilzki auf linden, haüflg cfrct. 24/VI 1890. Z. 

163. Amblystegium serpena (L.). III. VII. In Wäldern und 
Sumpfen auf allen IIotBrlageo, das häufigste Moos, auch mit cfrct. 

GouT. H s k a u: Bulirki; Wald der Petrowekischeu Akademie; 
Ostaikino; Medwedkowo; Bogorodsker Wald; Zarizyno; Sperlingsberge 
Kunzewo. pp. Z. und andere. 

Gouv. Wologda: Turnndaejewski Gorka; Kubinski See; Wald- 
sumpf bei der Kirche Molajewska Wosinski, 1891. Z. 

mr. rigidimculitm Lindherg und Jmell. 
Gouv. Moskau: Kraskowo Sumpf bei Korinowo 16AI 1891. 
Z. cfrcl. 

164. Amblystegium JurateJcanum Schpr.s=A. radicale P. de B. 
forma teste Prof. H. W. Arnell in Jönköpping JT: 166. 

Gouv. Moskau: ßaumwurzeln am Moskwaufer bei deo Sperlings- 
bergcn cfrct. 19/V 1891. Z. 

165. Amhlystegium radicale (F. de B.) B. u. 8. VI. 
Gouv. Tula: H. Zinger. 

166. Amblystegium curvipes Öümbel. VI. 
Gonv. Tula: W. Zinger. 
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167. Amblysteffium riparium (L.) B. u. S. III. VI. VII. 
GouT. Hoskau: Teich der PetrowskiscbeD Akademie cfrct. 

30/VI 1889 Nawaschia. Zarizyno: Qnellsumpf im Usipowscheo 
WaM, beim Wäcbterbänscheo cfrct. 6AIII 1890. Z. 

Gouv. Tala: % Zioger. 

Gouv. Wologda: Kabinski See bei Pesski Äntonowski. 
vor. longifolium. 

Goav. Hoskaa: Zarizyno: ao Baamwarzeln im Qaellsumpfe im 
Osipowscheo Wald cfrct. 1/VII 1890. Z. 

168. Bypnum Somerfeltii Myrin. VII. 

Gouv. Moskau: Bogorodsker Wald cfrct. 9/V 1890. Z. 
Gonr. Jaroslawl: Hologa am Ufer des heiligen Sees 31/V 
1891. Z. 

169. Bypnum chrysophyllum Brid. V. ' 

GouT. Moskau: Zarizyno: Graben an der Chanssee im Osipow- 
schen Walde Aug. 1889 cfrct, Z. 

Gour. Perm: Sokolowfelsen bei Krasnoufimsk Kawaschia. 

170. Sypnum steUatum Schrei. VII. 

GouT Hoskan: Kosiao: schwarzer See cfrct. 28/VII 1891. Z. 
Kraakowo: Sumpf bei Klystowo cfrct. U/VD 1891. Z. 
Goav. Wologda: Kronsmoor nächst der Stadt W. Z. 

171. Hypnum protmsum Bridd. VU.=H. elellitum var. ß. 
protenaom Scbpr. Syn. IL 

Gonv. Moskau: Häufiger wie rorige Art, an feuchten Stellen; 
auch Baumstämme Überziehend, meist steril. Zarizyno: ster. an 
fiaumslämmen im Osipowschen Wald häufig 17/VII 1890. Z. Ko- 
sino: schwarzer See cfrct. 12/V 1891 Kraskowo: Sumpf bei Kly- 
stowo cfrct 17/VlI 1891. Z. 

GouT. Wologda: Kronsmoor ster. Knbinski See cfrct. 4/IX 
1891. Z. 

172. Hypnum (Amhlystegium) polygamum B. «. 8. {Lindb.) 
var faÜaciosum Jur. VI: J6 lOS. t. V. F. Brolberos Ä 609= 

Tar. dubiam IfawascMn in litt. 

Gonv. TuIb: Epifanowsches Torfmoor Hai 1891 leg. 14. Zinger. 

173. Bypnum Kneiffit Schpr. Vü.^ H. aduncum Hedwig. In 
Silmpfeo, Flüssen und Torfmooren überall sehr hfinfig und formen- 
reich, anrh meist frucliflcireod. 

Gouv. Moskau: Petrowski Park: ster. im Sampfe nAchBt fia- 
tirki; Hedwedkowo: Pokrowski-Glebowo: forma in den Ausslicbea; 
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forma id deo Altwassern der Moskwa bei Choro<chowo ster. 
29/VU 1891. Z.; forma t. J. B. Jf: 29. Podsolüitechnoje: Kanal 
bei Wenlinskoje 2/VlI 1889. N. o. Z. Kogioo cfrct. am Ufer des 
schwarzen Sees 28/\Il 1891. Z. eine seegTttoe sterile Form ia 
Sumpfgräbeo bei Wertliaskoje 4/VIII 1891. Z. Kraskowo: ia den 
Sümpfen vun Kotiaowo o. RIjstowo cfrct- 16/VI 1891. Z. 

Gouv. Wologda: Häufig io verschiedeneo Formen sler. am 8u- 
binski See 4^\l 1891. Z. Wologdafluss und Turundajewska Gorka 
bei der Stadt W. ster. 26AIII 1891. Z. Kroasmoor ster. 2/Ii 
1891. Waldsumpf bei der Kirche llikolajewski Wosimski. Z. 

174. Hypnum intermedium Lindberg. VII.= H. aduncum 'fi 
intermedium Schpr. II. 

Gouv. Moskau: Podsolnitschnoje: Seenfer bei Wertliaskoje ster. 
3/Vll 1890 N. u. Z. Kunzewo: fenchte Wiesen oberhalb des Wal- 
des ster. Z. 

Gouv. Wologda: im Fluss in der Stadt W. Kubinskt See, wird 
im Gouv. Wologda hänüg zum Kalfatern der Häuser benutzt. Z. 

175. Hypnum revolvem Swarte. VI.=H. intermedium Lindb. 
var. ß revoiveas Lindb. 

Gouv. Tula: leg. K. Zinger. 

176. Eypnum vermcosum Lindberg. In tiefen Sümpfen, an 
schwankenden Seeufern verbreitet; doch selten fruchtend. 

Gouv. Moskau: Butirki, Sumpf bei der laadwirthschaftlichen 
Schule ster. 6/V 1890. Z. Pokrowski Glebowo: in Torfgrabeo 
ster.: Podsolnitscbnoje: Wertlinskoje am westlichen Seeufer cfrct. 
3/VI 1890 'S. u. Z. Kraskowo: Sumpf bei Ktystowo ster.; Ko- 
sino: schwarzer See ster.; Trostinski See leg. P. W. Siossew ster. 
1893. 

Gouv. Wladimir: Bereadiejewo ster. Z. 

var. Gigat Lindberg, 
Gouv. Hoskau: Diese iateressante Form, die auch von Herrn 
Prof. H. W. Arnell am Jenissei gefnadea wurde, w&chst: Podsol- 
nitschaoje: in einem tiefen Waldsumpfe am nördlichen Bergabfaange 
beim Dorf Wertlinskoje ster. 2/VI 1890 U. u. Z. 

177. Hypnum Sondtneri Schpr. VII. 

Gouv. Wologda: sler. in sumpfigen Gräben bei der Kirche 
Nikolajewski Wosimski 27/VIlI 1891. Z. Kronsmoor ster. 2/IK 
1891. Z. 
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178. ff^num lycopodioides [Schwaegr.). 

Gonv. }Iovgorod: im Makariewski Moor ster. 1887. leg. 
S. Solowiew com. Nawascliio. 

179. Eypnum fluitans L. B. u. 8. VII. Id Gräben, Sümpfen 
nnd Seen, Überall das häufigste Hypaum. 

GooT. Moskau: Butirki rfrct. Michalkowo cfrct. Wertlinskoje 
cfrct. bei Euazewo ster.; AIlwfiEser der Moskwa im Serebraini Bor 
bei Choroebowo ster. Eiue sehr grosse sterile fast schwarze Form 
im Sumpfe bei der landwirthschaftlicheD Schule bei Butirki; Kra- 
skowo ster. Medwedkowo ster. Z. 

GouT. Wladimir: Orechowo Sujewo cfrct. ^. u. Z. Boren- 
diejewo cfrct. Z. 

Gouv. Jaroslawl: heiliger See bei*Hologa cfrct. 31/T 
1891. Z. 

GouY. W 1 g d a: Torfmoor bei der Kirche Hikolajewski Wo- 
simski ster. Z. 

180. Ey^vm uncinatwtti Hedwig. III. V. VIL 

Gduv. Moskau; Au BaumstrüDkeu in Wfildera sehr häufig und 
im FrUjahre fructificireud. Butirki: Kirchhofs Wäldchen, Wald bei 
der landwirbschaftlichen Schule cfrct, Wald der Fetrowskischen 
Akademie cfict.; Bogorodsker Wald cfrct., KuDzewo: cfrct.; Zari- 
zyuo an vielen Stellen cfrct. Z. 

Gouv. W 1 g d a: l^orobowski lesoaja Datscha cfrct.; Wald bei 
der Kirche Sikolajewski Wosimski rfrct.; Kubioski See; Uslsyeolsk 
in Wäldern. Z. 

Gouv. Perm: beim Dorfe Bissert, Nawaschin; Otschorsk. P. W. 
Siussew. 

forma: mit nicht oder fast nicht gefurchten Blättern teste 
J. Breidler JVi 6 n. 16. 

Gouv. H s k a u: Astaukioo sier. 1878. Z. Zatizyno cfrct. 
1886. Z. 

181. Eypnum füicinwm L. 111. Amblystegium Lindb. 

Gouv. Moskau; Jausaufer bei Medwedkowo st. 20/Vll 1890. Z. 
Gouv. Wladimir: Perejaslawler See: Quelle unterhalb des 
Alesaaderbergs sl. 11/VIII 1891. Z. 

182. Eypnum rugosum Eedioig. V. 

Gouv. Perm: Sokolowfelsea bei Krasnouflmsk ster. tlawaschin. 
Gouv. Dfa: st. 0. A. Fedschenko. 
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183, Sypnum paUescans B. u. S. VIl.^ Stereodoo p. Lindb. 
Güuv. W I g (1 a: cfrct. auf erratischeo ßlQckea am Cfer des 

KubJQski Sees bei Pesski Antonowski 4/IX 1891. Z. 

184. Hypnwn reptile 3ftcA. =StereodoD pallescens Liodlg. 
Gouv. Moskau: An Waldbäumea besonders an Birkeo sehr 

häufig und reu'büch mit FrQchtea: Buttrki: Kirchhors Wäldchen 
1878. Z. OstaukiDO 1878 efrct. Z. Zarizyno 1866 cfrct. Z. Wald 
der Petrowskischeu Akademie 1889 cfrct. tl. u. Z. Kunzewo 1890 
cfrct. Z. Bogorodsker Wald 1890 cfrct. Z. Obiralowka: Gat 
Troiizki 1891 cfrct. 

165. Hypnum cupreesiforme L.^Stereodon Lindb. Diese in 
Westeuropa so häufige Art ist in Central-Russlaad äusserst selten 
und nur steril. Alles was in Herbarien unter diesem llamen liegt 
(Herbar Goldbach im Herb, der Moskauer ÜDiversilät) ist HyponiD 
arcuatum Liadberg. Daselbst nnter dem l^amcn var. ü filiforme 
liegen verschiedene Moose wie: Hypnam reptile und AmbljEtegiun 
serpens. 

Gouv. Hoskau: Zarizyno: ster. auf einer Lindenwurzel in 
der Schlucht gegenüber dem „Sololoi Snop" '22/Vll 1890. Z. Kun- 
zewo: in Soldatienkows Park an Baumwnrzeln st- 9/II 1890. Z. 
Sperlingsberge: in der Schlucht unterhalb des Tracteurs an Steinen 
Bter. 26/lX 1891. Z. Obiralowka: Gut Troitzki ster. 24/VI 1891. 
Z. Bogorodsker Wald Quadrat 38 ster. 9A 1891. Z. 

186. Hypnum accuatum Lindb. VI. YH.== H. patientiae lindbg. 
Überall sehr häufig anf Baumwurzeln, feuchter Erde, auf Wiesen 
und in Sumpfen, doch sehr selten mit Fruchten. 

Gouv. Moskau: ßutirki ster.; Petrowski Park ster.; Wald der 
Petrowskischeu Akademie ster.; Ostaukino ster.; Zarizyno: an vielen 
Stellen ster.; PodsoluitschQOje Wertlinskoje: auf dem Weg am Berg- 
abhang nach dem See ster. N. u. Z. Obiralowka: Gut Troitzki 
ster. Z, Chorochowo: im Serebraini Bor ster. Z. Sperlingsberge an 
Bausteinen ster.; Z. Kunzewo an vielen Stellen sler.; l^iemschi- 
nowski Post: ster. im Thälchen nach Bomasthkowo zu. Z. Bogo- 
rodsker Wald: an vielen Stellen ster. im Quadrat 37 in einem 
Waldsumpf einmal mit Frucht gefunden 20/IV 1891. Z. 

Gouv. Tula: cfrct. 'S. Zinger. 

Gouv. Wladimir: Karabanowo ster. Berendiejewo st. Z. 

Gouv. Jaroslawl: heiliger See bei Molo<;a ster- Z. 

Gouv. Wologda Kronsnioor bei der Sladt W. ster. Kubinski 
See ster.; Usljug ster.; im Kreise llsisysolsk an vielen Stellen ster. 
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187. Sypnum pratense Koch. VII. 

Gour. Moskau: In tiefen Sumpfea, id TorfmooreD ooter Ge- 
bflsch, fractiflcirt im Hai. PodsolDitschnoje: Seeufer bei Wertlioskoje 
ster. 3/VI 1890 N. u- Z. Petrowski Park: mit alten FrUcUten im 
Sumpfe bei Butirki 13/VII 1890. Z. Kosiao: Dmgebuag des schwar- 
zen Sees unter Gebasch cfrct. 12/V 1891. Z. 

Gdqv. Jaroslawl: Waldsumpf beim heihgen See beim Mologa 
reichlich mit Früthteu 31A 1891. Z. 

Goav. W I g d a: Waldsampf bei der Kirche ülikolajewski 
Wosimski cfrct. 27AIU 1891. Z. 

188. Sypnimt ffaldanianum Orev. V.^Stereodoo U. Liudb. 
GouT. Moskau: Auf Baumwurzeln ia Wäldern häußg. Zari- 

zyno an mehreren Stellen im Osipowschen Walde cfrct. 22/VlI 
1890. Z. Butirki ster. iu Kirchhois Wald 29AIII 1890. Wald der 
Fetrowskischeo Akademie nfichüt Sikowo 18/IV 1891. Z. KnuKe- 
wo, Soldatienkows Wald tfrct. 12/VlI 1891. Z. Baumwurzeln im 
Rinnsal der Schlucht bei der proklali Meslo cfr<^t. 9/II 1891. Z. 
Bogorodsker Wald Quadrat 37 u. 38 cfrct. 20/IV 1891. Z. 

Gonv. Wladimir: Oreiihowo-Sujeno: Waldsumpf bei Nori 
Derewnia cfrct. 17A1 1890. N. u. Z. 

Gouv. Perm: Wald beim Dorfe Bissert cfrct. Nawaschin. 

189. Hypnmi Crista Castrensis L. V. Vil. 

Gouv. Moskau: Häufig in dichten Wälder». BuUrki ster. 
1878. Z. Ostaakino ster. 1878. Zarizyno an vielen Stellen ster. 
1886. PodsolDitscbDOJe: Waldsumpf bei Werllinskoje cfrct. 3AI 

1890. N. u. Z. Bogorodsker Wald cfrct. Quadrat 37 u. 38 20/IV 

1891. Z. 

Gouv. Wladimir: Orechowo-Sujewo: Waldsnmpf bei Novi 
Derewnia cfrct. 17/Vl 1890 N. u. Z. Karabanowo ster. 24/VI 

1892. Z. 

Gouv. Wologda: Kronsmoor bei der Stadt ster. Z. l^oro- 
bowski lesnoi Dalscha cfrct. Wald bei der Kirche l)ikolajewski 
Wosimski cfict. 1891. Z. Kreis UsIsysotsk iu Waldern cfrct. an 
vielen Stellen 1893. Z. 

Gouv. Perm: Wald bei Bissert cfrct. I^awaschin. Otschorsk 
cfrct. P. W. Siussew. 

Gouv. Ufa: 0. A. Feds:henko. 

Eine verkümmerte fast einfache Form. 

Gouv. Moskau: ster. im Walde der Petrowskischea Akademie 
22/lV 1889. Z. 
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190. Sypnum cordifolium Hedttng. III. VI. VII. 

GoQv. Hoskau: Hänflg in Vt^aldsUmpfen uad an feuchten Stel- 
leo: PetrowEki Park: Sumpf Dachst Bntirki cfrct. 27/V 1890. Z. 
ZarizjDo: au vielen Stelle cfrct., in der Waldschlucbt bei Batowo 
ein grosse, glänzend, röthlicli angelaafne, sterile Form lO/V 

1890. Z. Bogorodsker Wald Qoadrat 37 cfrct. 29/IS 1891. Z. 
Kraskowo: eine sterile Form im Sumpf Östlich von Konnowo 26/V 

1891. Z, 

Gonv. Tula: cfrct. N. Zinger. 

Gouv. Wladimir: cfrr.l. Orechowo Sujewo im Waldsumpf bei 
Hovi Derewnia 17/VI 1890 K. n. Z. 

Gouv. Jaroslawl: WaldsUmpfe in der Umgebung des heili- 
gen Sees bei Hologa cfrct. 31/V 1891. Z. 

191. Rypnvm Breidleri t/«r,^Stereo<ion (H.) Bichardtsohntt 
(Mitten) Lindberg. 

Gonv. Moskau: Bogorodsker Wald ster. in einem Bächlein 
im Quadrat 48 9/\ 1890. Z. Butirki ster. im Sumpf bei der 
landwirthschafilichen Schule 31/V 1890. Z. Choroschowo: Sere- 
braini Bor ster. in Altwassern der Moskwa eine grosse lockere 
Form in Gesellschaft von Acorus Galamus 7/1 1890. Z. 

Gouv. Wologda: ster. In AltwasseTD der Witschegda 3 Werst 
unterhalb der Sladt Ustsysolsk, JuU 1893. Z. 

192. Bypnum giganteum Scbpr, VI. VII. 

Gouv. Moskau: In tiefen Sümpfen und Torfmooren. Podsolnit- 
schnoje: Seeufer bei Wertlinskoje cfrct. 3/VI 1890. li]. u. Z. Med- 
wedkowo: Sumpf nächst der Mühle cfrct. 10/VI 1891. Z. Po- 
krowski Glebowo: Torfausstiche ster. 7/VII 1891. Z. Obiralowka: 
Gut Truitzki ster. 24/VI 1891. Z. Kosino: schwarzer See cfrct. 
12/V 1891. Z. Kraskowo: Sumpfwiesen bei Korinowo cfrct. 16/VI 
1891. Z. 

Gouv. Tula: N. Zinger. 

Gouv. Wologda: Kronsmoor bei der Stadt W. ster. 2/IX 
1891. Z. eisenhaltiger, tiefer Sampf bei der Kirrhe ^ikolajewski 
Wosimski ster. 27/ VIII 1891. Z. 

193. Hypnum cuspidatum L. Hl. VII. 

Gouv. Moskau: in Sümpfen und feaübten Wäldern. Wald der 
Pelrowskischen Akademie ster. 18/IV 1890. Z. Medwedkowo Sumpf 
nächst der Mühle cfrct. 5 V 1891. Z. Kosino: Ufer des schwar- 
zen Sees cfrct. 12/V 1891. Z. Pokrowski Glebowo: ster. Z. 

Gouv. Wladimir: berendiejewo ster. 1892. Z. 
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GouT. Jarostawl: heiliger See bei Mologa cfrct. 31/V 1890. Z. 
Gonv. Wologda: Taruadajewslta Gorka üfichst W. st. 36AIH 
1891. Z. 

194. Eypnwn Streben Willd. III. VII.=:HylocoDiium pa- 
rietiDum Liadbg. In Wäldero, auf Wiesen und in Sümpfea über- 
all bflnfig in vielen Farmen auftretend, wird oft mit Hypoum pu- 
rnm verwechselt, unter welchem Namen es ancb bei Goldbachs 
Moosen im Uerbar der Hoskaner Universität liegt; fructifieirt taänfig. 

Gouv. Moakan: Butirki cfrct., Wald der Petrowskischen Aka- 
demie cfrct.; Zarizyno cfrct; Bogorodsker Wald cfrct. Kunzewo 
cfrct., Koptiewo cfrct.; Kraskowo cfrc; Kosino: heiliger See cfrct. 
Hedwedkoffo rfrct. Z. 

GouT. Wladimir; Orechowo-Sujewo cfrct. H. u. Z. Karaba- 
nowo; Berendiejewo cfrct. Z. 

Gouv. Wologda: Kirche Nikolajewski Wosimski; Kubinski See; 
llorobowski lesnaja Datscba cfrct. Isljng cfrct. Ustsysolsk häufig Z. 

GouT. Perm: Otschorsk. P. W. Siussew. 

Gouv. Ufa: 0. A. Fedscbenko. 

195. Sypnian stramineum DicJcs. 

Gonv. Hoskau: In Torfmooren zwischen Sphagnumarten, ver- 
breitet, doch überall steril. Butirki: im ^umpf bei der landwirth~ 
8chaftIicheD Schule ster. 6/V 1890. Z. Kraskowo Sumpf bei Ko- 
rinowo ater. 26A 1891. Z. Sumpf bei Sikowo ster. ISAH 1891. 
Z. Podsolnitschnoje: Seeufer bei Wertlinskoje ster. A/Via 1891. Z. 

Forma c^cura teste H. W. Arnell Xi 63. 

Gonv. Hoskau: Butirki: Sumpf bei der landwirthschaftlichen 
Schnle ster. 30/lV 1890. Z. 

Forma acutifoliutn Lindberg und Arnell. l. H. W. Arnell 
JH; 25. 

Gonv. Wladimir: diese interessante Form kommt cfrct. vor: im 
Waldsumpfe bei Nowi Derewnia nächst Orechowo-Sojewo 17/VI 
1890 K. n. Z. 

196. Sypnum tr^arium W. u. M. 

Gouv. Wiloa; ans der Tiefe der Torfstiche (nicht lebend) . com. 
Hawaschin. 

197. Bypnuin scorpiwdes L. VI. VII. 
Gouv. Tula: H. Zinger ster. 

Gonv. Wologda: ster. im itefen Graben des Kronsmoor 
nächst der Stadt W. 2/lX 1691. Z. 
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198. Syhcomitm spknäem (Sedw.) S<^. IH. Vn. 
GoDT. HoBkau: In Wäldern überall hfiDfi^. Wald der Fekow- 

skischea Akademie nächst Koptiewo cfrct. 19/IV 1890. 

GoQv. Wladimir: Orecliowo-Sujewo, Waldsnmpf bei Nowi De- 
rewQia tfrct. 17/VI 1890 U. q. Z. 

GouT. J ar slawl; Waldsampf beim beiligeo See bei Mologa cfrct. 
31/V 1891. Z. 

Goav. Wotogda: Waldsampf bei der Kirche Hkolajewski Wo- 
simski ster. Kroasmoor Düchst der Stadt W. ster. 2/IX 1891. Z. 
Wälder im Kreise Ustsjsotsk hüaög stet. Juli 1893. Z. 

Gou¥. Perm: Otschorsk ster. P. W. Sinssew. 

GoDT. Ufa: ster. 0. A. Fedschenko. 

199. BylocooUum umbratum (Ehr.) Sel^. 
GoDv. Dfa: sler. 0. A. Fedscheako. 

200. Bylocamium sqvarrosum 8chpr. HI Sypn. s. L. 
GouT. Moskaa: Überall aufwiesen uad trockaeu Schlacht«! 

h&ufig. An schattigen Stellen oft Übergänge sa folgender Art: H. 
sabpinnatum Lindbg. Bei Batirki an rielen Stellen eteril. Im Walde 
der Petrowskisehen Akademie einmal mit einer Frucht gefunden 
so/m 1890: Z. Ostanklno ster. Kraskowo ster. Obiraiowka ster. 

201. Myhcomivm mibpinnatvm Lindhefg. 

G»aT. Moskau: In grossen sterilen Rasen in einer qaelligen 
Stelle unter ErlengebOsch bei Medwedkowo nächst der Mühle 15/Vin 
1890. Z. Zarizyno: ster. auf einem Grasplatze hinter der 2-teB 
schönen Aussicht 14^ 1890. Z. 

202. Eylocomiwn t/rtqmtrvm L. HI. VO. 

Gouv. Hoskao: Überall in Wäldern häufig, meist steril. Wälder 
nnd Schlachten bei Zarizyno reieh cfrct. 10/V 1890. Z. Medwed- 
kowo bei der Mühle cfrct. 5A 1891. Z. 

Gonv. Wologda: Kroasmoor bei der Stadt W. st. l^orobowski 
lesnaja Dalscha ster. 1891. Z. Wälder bei üstsysolsk hSnflgster. 
1893. Z. 

Gouv. Perm: Otschorsk ster. P. W. Siussew. 

Gouv. Ufa: ster. 0. A. Fedschenko. 

Bnlirfci, 14/28 Deeember 1899. 
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Beiträge zur Kenntniss der Uoosfiora Russlands. U. 

VOD I>r. Ernst ZickendreUh. 



Vorliegeiide Arbeit, die Forlsctzun;.^ von dem in diesem BullftJti im 
Jahre 18M verdffeDllichlen Hoos-Verzeichoisse. enthält hauptsächlich 
«lie Arten, welche von mir nach jener Zeit, auf Eicoreionen im Gou- 
vernement Moskau und Wladimir, so wie auf ^rüsseren Reisen nach den 
Gouvernements Wologda und Archangelsk in dm Jahren 1893, 1S95. 
und 1900 gesammelt wurden und in meinem Herbarium aufbewahrt 
werden. Von vielen botanischen Freunden wurde ich wieder aufs Lie 
beoswürdigste unterstülzt. Moose aus dem (iouvernement Hoskau erhielt ich 
von den Herren Professor RosfowKew, Siussew, B. A. Fedtscbenko, Mc- 
solow, L. und V. Heyden, A. N. Petunnlkow und von Frl. Ella Schicht. 
Ans dem Gouvernement Tnla brachte mir Herr A. S. Barkow eine kleine 
Sammtnog inleressannter Arten. Herr A. F. Kerow schickte mir eine 
grössere AnzfUil Torfmoose ans dem (inuvernement Wladimir. Eine 
grossere Sammlung, hauptsächlich Torfmoose, erhielt ich zur Bestim- 
mung vom botanischen Garten der Sl. Petersburger Universität, diese 
Moose waren von Herrn A. Antonow Im Gouvernement Novgorod ge- 
sammelt. Aus dem Gouvernement Kiew erhielt ich einige Moose von 
den Herren Prof. S. Nawasclsin und N. W. Zinger. Aus Smolensk uml 
Orel schickte mir Herr Prof Rostowzew Moose zum Bestimmen. Aus 
der Krymni nnd dem Cauc^us bekam ich Material von Madame 0. A. 
Fedtsrhenko und Herrn B. A. Fedtschenko. von letzterem Herrn anch 
einige Arten, die er in Central-Asien gesammelt hatte. Einige 40 Arten 
Laub- und Lebermoose sammelte Herr J. S. Tkeschelaschwili im Cau- 
casus in den Jahren 1897 und 18^S. Aus dem l'riii erhielt ich reichlich 
Laubmose und Torfmoose von Herrn P. W. Siussew. Sehr reichliches 
Material aus dem Gouvernement Wologda sammelte Herr Dr. A. A. 
Snlaetkow.Ausdem Kreise Welikilstjugdesselben Gouvernements sammelte 
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Herr A. ti. Kolmakow. leider starb dieser Junge, äusserst talentvollf 
und liebenswürdige Botaniker schon im Jahre 1897 aJs Prediger in 
einem Dorfe im Kreise Ustsyssolsk. Herr Dr. H. J. Tnrr sammelte in 
l'stsyssoisk fUr mich prachtvolle Splachna. 

Auch dieses Mal habe ich bei der Systematik, die Lebermoose uacb 
a. 0. Lindberg geordnet, die meisten derselben wurden mir von Herrn 
Dr. H. W. Amell in Gefle (Schweden) und Herrn C. Wamstorf bestimmt, 
resp. meine Bestimmung controllirt. 

Die Torfmoose, die nach dem }el7,t allgemein anerkannten und ge- 
bräuchlichen Systeme von Russow und Warnstorf geordnet sind, haben 
alle unserm jetzigen Altmeister der Sphapologie, Herrn C. Warnstorf in 
Neu-Ruppln zur Revision und Goiitrolle der Bestimmungen vorgelegen. 

Die Laubmoose sind diesmal alle nach Limprichts System geordnet, 
in dessen meisterhaftem, so äusserst gründlich und gewissenhaft bearbei- 
tetem Werke: Die Laubmoose Deutschlands, Oesterreichs und der Schweiz, 
bearbeitet von K. tiiustav Ümpricht (Dr. l. Rabenborst's Kryptogamen- 
nora, 2-te Auflage, vierter Band. 1885— 19U(I), welches' jetzt bald fertii: 
wird. Auf dieses so ausfuhrifche Werk verweise Ich auch die Synony- 
men, da ich in vorliegendem Verzeichnisse nur wenige der allernoth- 
wendigsten Synonyme des Raumes wegen aufnehmen konnte. 

Der'Literatur Ober russische Hoose habe ich ausser den in meiner 
früheren Arbeit benutzten Werken noch zuznfagen. 

VIII. E. Zickendrath. Beiträge zur Kenntniss der Moosflora Rus»- 
lands. Bulletin de la Socit'te Imper. des Ifaturalistes de Hoscou. 1894. 
J« 1. 

IX. C. HaeatuuHi. HxH cpexneH Poccii. 1 Buuycsi. Kiesi. 1897. 
S, Nateaschin: die Hoose lUittelrusslands. Kiew. 1897. 

X. V. F. Brotherus. Knumeratio Muscorum Caucasi. Helsingfors. 
1892. 

XI. H. B. CK3e<n. Cocrani 6pioJtoriqecROB ^Ofu HepHCKaro Rpan. 
P. S. Siussew. Zusammenstellung der bryologischen Flora des Permseben 
Gebietes. Bulletin de la Sociöt^ Imper. des Naturalisles de Moscou. 1898. 

Neue Abkürzungen habe irli hinzuzufüngen: 

H. W. A.=H. W. Arnell. 
V. F. B.^-V. F. Brotherus, 
S. u. /.— auf gemeinschaftlichen Excursionen von Dr. A. A. Snietkow 
und /.ickendrath gesammelte Arten. 
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K. u. Z.^ebenso von A. G. Kolmakow uni] Zickeailralh gesammelte 
ArteD. 

H. u. Z. ^= ebenso vim Lothar Ueyden und ZickcDih-atli i,^esammcUe 
ArteD. 

A. Z. = Alexandra Iwanowna ZickoDdrath. Aur die andern Lileratnr- 
angaben und Abkürzungen verweise ich auf meine frühere Arbeit. 

J>a von den meisten in meiner früheren Aufzählung angegebenen Arten 
eine Menge neuerer Fundorte sich,ergeben haben, so habe ich jene Arten 
wieder in das neue Verzeichniss aufgenommen, jedoch die alten Fundorte 
nur kurz erwähnt. Ich halte dieses fUr durchaus ntithlg; da vorliegende 
Arbeit eine bemerkenswerthe Erweiterung unserer Kenntniss der geo- 
graphischen Verbreitung der russischen Moose ergibt. 

Fs bleibt mir nur noch die angenehme Pflicht übrig, aJlen erwähnten 
Damen und Herren Air ihre liebenswürdige Beihitife anfs Herzlichste zu 
(tanken. 

A. Lebermoose. Hepaticae. 

1. Hsrchantla polymorpha 1.. VIII. In SUmpfen, an quelligen, 
feuchten Stellen, anf Torfmooren, Wiesen Überall sehr geraein und häuüic 
fruchtend. 

Gouv. Moskau: Kosino, Kraskowo, Korliiowo, Pukrowski-Glebowo, Kun- 
zewo, Ismailowka, Bedrino, Bntirki. Z. und Andere. 

Gouv. Wladimir: Berendiejewo, Orechowo-Sujewo, See mit den schwim- 
menden Inseln bei der Stadt Wladimir. Z. 

Gouv. Wologda: Kreis W. nördliche Ferme ür. A. A. Sniaetkow. 
Kreis Weliki Ustjug: Schurawlewo. Z. Wotlosehenski Wolost. A. G. 
Kolmakow; Z'rei» TaT-CTis/c- Wjmmflnss bei den Salinen von SercgowoZ. 

Goüv. Archangelsk: Häufig an der Schomwukwa. Z. Nördliche Dwina 
bei der Stadt Archangelsk. Z. 

2. Chomiocarpon qoadratus (Scop). Corda, Lindbg. Preissia 
commutata Neeg. t. E. W. A. 

Gouv. Archangelsk: In Gesellschaft von Jungermannia badensis Goti- 
sche, an feuchten Kalkfelsen, rechtes l'chtaufer, i Werst unterhalb To- 
byschmündung. 2/VII 181)5. Z. 

3. Hepatica etmica (I..). Mich, lindbg. Fegatella l. An Wald- 
(juellen in dunkeln Schluchten. 

Bouv. Moskau: Zarizyno Z. Kiin/.ewo: Proklatoe Mcsto Z. und Andere 

— 3 — 1* 
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4. Lunnlaris vulgiiria (L.) L. cruciata Dum. VHI. 

Gouv. Moskau: An Haut-rn uii<l Blumentöpfen in ileo Orangerien An 
botanischen Gartens. 

5. Riecia eiliaU Hoffm. 

Gouv. Moskau: Kreis Moschaish: Olgiflo. B. A. Fedtschenko. 

6. Biccia sorocarpa. Blscliof. 

Gouv. Moskau: Kreis Mosehaink: Ol^ino mit voriger Art B. A. FoJl- 
ticbenko. 

Gouv. Novgorod: auf Weisen udiI Blumenbeeten liüuHg im Garten der 
biologischen Station bei ßolof;"je '^O/VII 1898. l. A. Iwaaoff u. Z. 

7. Rieela glanca. L. 

Gouv. Moskau: Ziegeleien bei ])a\vidko\vo Sept. 1S9C. W. A. Deinega. 

8. Riecia crystallina (L). Schmid. 

Gouv. Wologda: Fragmente am Syssolaufer bei der Stadt Istsyssolsk. 
t. H. W. A. 28/Vli 1S',)3. Z. 

\). Riecia flnitans. L. 
Gouv. Moskau: retrowsfcoe-Ra.sumo\vskoe im Teiche bei der Weidenplan- 
tage zwischen Lemna minor, filai I'.IOU. L. Hejden. Kreis MoschaUk: 
im «Tiefi'n See. 20/VI IS'.iS. A. N. Petuonikow. 

10. Frullania dilatuta (L.). Dum. X. 

Kaukasus. Gouv. Kulais: an Wuldbäumeu bei Opirttscheti. J. S. Tkesche- 
lasuhwili. 

11. Badala eomplanata (L.) Dum. VlIL X. an Waldbäumeo 
uberall haull<;. 

Gouv. Moskau: Bo^-orodsker Wald, Zarizyno, Ismailoffka, Kunzewo. 
Mstankiiiu. Z. 

Kaukasus. Gouv. Kutais: Opirttscheti. J. S. Tk&^cbetaschwili. 

12. JHaOolheea laevigata. Dum. *X. 

Kaukasus. Gouv. Kutais: Opirttscheti. J. S. TkcscLelaschwili. 

13. Hadotheca platypliflla. Dum. X. 

Gouv. Moskau: An einer alten Linde bei Kunzewo in Soldatienkow» 
l'ark Ti/W 1S!I7. L. Heyden u. Z. 
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Krym: Karasu-Baschi. 0. A. u. B. A. fedtschenko. 
Kauhasus. Gouv. Kutais: Opirtischcti. J. S. Tkesclielfwcluvili. Borschom: 
0. A. u. B. A. Fedtschenko. 

14. Hetzgerla pnbescens (Schrank). Raddi. X. 

Kauhasus: an 'Waldbäuraen mit ADoraodon viliculosus und Radula com- 
idanata. 0. A. u. B. A. FeJtschcnko. 

15. Mftzgerfa fbrcata (I..). Dum. Mndbg. 

Gouv. Moskau: mit [.eiicodon scurioides und Cylindrothecium clado- 
rrhizans an civi-r alten I.inile in Soldatienkows Park, bei Kunzewo. 27/IV' 
I8<I7. I-othar Heyden ii. Z. 

1(1. Lepidozia reptnns (L.). Dum. Vill. 1\. 

Gouv. Moskau: Ad Wa)dl)JiumeD auf faulem Holz im Bogorodskrr Wald, 
Zarizyiio. Z. 

Gouv. Wladimir: .Waldsumiif nördlich von Kanbanowo mit Dicranuni 
llprgeri, Mylia anomala, Oephalozia media, u. Blepharozia trichophyllum. 
27/VI 1892. Z. Omhowo-Sujewo: Nowaja Prrewnia: Weg im Waldsumpfe 
bei dem Kurlinski See mit Cephalozia bicuspidata 2/VI 1896. Z. 

Gouv. Perm: .lekaterinenbur?. P. W. Siiissew. 

17. Cephalozla fluitans ><ees ab. Es. Jungermannia. 

Gouv. Wladimir: See mit den scwimmeoden loRcIn bei der Stadt Wla- 
dimir, in Gesellschaft von Sphagnnm rui)ellum ii. Sph. molissimum Vüm. 
npiW 1807. Z. 

18. Oephalozia eonnlveiiK Dikfs. VIII. 

eouv. Moskau: Michalkowo: Kosino am Vfer des heiligen Sees mit 
Mylia anomala 24/V 1892. Z. Leonowo: Ufer de; Boboschino-Sees 10/X 
]lioO. L. Heyden u. Z. 

Ctouv. Wologda: Kreis Weltki l'stjus;: Kischni-Toima an der nördisehen 
Dwina, le?. A. G. Kolmakow. 

19. Cepbalozla pleniceps (Aust.) Lindbg. VIII. 

Gouv. Wologda: Kronsbalota bei der Stadt W, Z. Krek WcUkl üstjvg 
Waldsumpf bei Sinega 27/V 1895. Z.; am Fluschen Liisa mit Blepha- 
rozia trichophilla, Lepidozia reptans, Jungermannia badensis und Lopho- 
colea helerophylla. A. G. Kolmakow. 
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21). Cephalozla bicnspldata (L.) Dum. VIII. 

Gouv. Moskau: Podsolnetscbnoje: See bei WerlliDskoje; Kunzewo; Bi- 
tirki: Sumpf nächst Fetrowsk.! Park; Korinowo. Z. 

Gouv. Wladimir: Orechowo-Sujewo: Kovaja Derewnia im WaltUumpf 
beim Kurliuski See 2/VI 1896. Z. 

Gouv. Jaroslawl: Uologa: weisser Steiiiweg beim hfiligeo See. Z. 

Gouv. Perm: Soliliamsk. Popow. 

Gouv. Archangelsk: Auf Waldwegen an der Schomwukwa mit Spha^- 
nnm compactum. 2 VII 1895. Z. 

21. Cephalozia media I-iaübg. VIII. 

Gouv. Moskau: Korinowo; schwarser See bei Kosiiio. Z. 

Gouv. Wladimir: Waldsuiupf nördlich von Karabaoowo. Z. 

Gouv. Wologda: Kroosbalota bei der Stadt W. Norobowskaja lesoaja Dal- 
scha Z. Kreis Wcliki Ustjug: Nischni-Toima an der nördticben Dwioa 
A. G. Kolinakow. Wotloschioski Wolost. Dr. A. A. ^ilaetkow and A. (i. 
Kolmakow. Kreis Ustsyssohh: Wissiabosch an der Witschegda, Quelle; 
Fedosia Schorr 1893. Z. 

22. Cephalozia divaricata (Frank). Dum. VIII. 

Gouv. Moskau: Kutschino auf einem Waldweg Östlich vau Troilzkoje Ru- 
luiaDzewo 26/Vl 1894. Z. 

Gouv. Wologda: auf einem sandigen HQgel im Torfmoore bei der Kirche 
T^ikolajewski-Wosimski, Z. 

23. Lophoeolen minor. Nees ab Es. VIII. An alten Bäumen, 
Baumwurzeln und an Wegrändern sehr verbreitet. 

Gouv. Moskau: Kuuzewo: Zarizyno; Boj;orodsker-Wald; bei der Petrow- 
skischen Akademie im Wald; Butirki: Sumpf beim Chutor; Koptiewo: 
an alten Kichen bei Ostankino; Kutschino: an Wegrändern im Walde Iwi 
Troitzkuje Rumianzewo. Z. 

Gouv. Wladimir: Karabanowo: mit Marlinellia rosacea an der Bö- 
schung des Sijeraiifcrs 28/VI 1892. Z. 

Gouv. Perm: Kreis Sollkamsk. Popow. 

24. Lophocolea heteropliylia (Schrad). Dum. Vlll. 

Gouv. Moskau: Bogorodsker Wald; AVald der Petrowskischen Akademie; 
Butirki: Sumpf im Petrowskl Park; Kosino: beim schwarzen und beim 
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heillgeD See; Mytiscütschi: Suni|)f bei Wisotowo; Kutschino: Waidsnmpf 
bei Troltzkoje-Rumianzewo. 'L 

Gouv. Wladimir: See mit den schwimmenden Inseln bei der Stadt W. 
VM\\\ 1897. Z. 

Gouv. Jaroslawl: Roetow: Uferwald am See <Nero> 15/VIII IK92. /. 

25. Cheiloscrphns polyanthos (I..)- Corda. Vill. 
Gouv. Moskau: Auf schwammig feuchten Waldrändern und in Sümpfeu. 
Waldränder bei Sikowo; Kosina am heiligen und schwarzen See, an letz- 
terem einmal cfrct. gefunden 12/V 1891. t. Chimki, Sumpf nächst der 
Hamonotowschen Dalscha; Komasehkowo. Z. 

'^15. Kantia triehomaneN (l.) B. Gr. VIII. 

Gouv. Wladimir; ^tee mit tten scliwimmeudeii Inseln bei der Stadt Wla- 
ilimir %\pi\ 1898. Z. 

Gouv. Wologda: Kroiisbaluta; Sumpf beim Schlachlhause bei der Stadl 
W. IS/V 1895. Z. 

27. Biccardja palmata (Hedwig). Karruth. Lindbg. VIII. 
Gouv. Moskau: Bogorodsker Wald, Quadrat 38. Z. 

Gouv. Wologda: KreUt Wohgda: Norobowski lesnaja Uatscha; nörd- 
liche Ferrae. Sommer 189(1. Dr. \. A. Sniaetkow. 

28. Biccardla latifronfi (Lindbg.). 

Gouv. Moskau: Kosino; Ufer der heiligen Sees 9/VIl 1892. Z. 

Gouv. Wologda: Kreis Weliki üstjug: Auf faulem Holz im Wald- 
sampf bei Sinega in Gesellschaft von Cephalozia pieniceps, Lophocolea 
helerophyla, Jungermannia ventricosa, J. luclsa, Kantia trichomanes, 
27/A' 1895. Z. 

Nischni Toima an der nördlichen Dwina. Sommer 1896. A. G. Kol- 
makflw. 

29. Blepharozia (PtiHdinm) pDlcherriiiiom (Web.) Dum. 
VIII. XI. 

Gouv. Moskau: Wald der Petrowskischen Akademie; Zarizyno; Bogo- 
rodsker Wald; Wildpark bei Ismailowka; alte Eichen bei Ostaokino; Kut- 
schino im Wald bei Troitzkoje-Rumianzewo: Gorenki im Park, Koptlewo. 
Kreis Mosckaisk: Kronswald bei Litkiuo B. A. Fedtschenko. 

Gouv. Wladimir; bei Karabanowo. /. 
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Gouv. Wologda: KubiD^ki See. Z. Kreis WeWd Ustjug: Schnr&wlevo. 
/ Wotloscliinskaja Wulost. Ur. A. A, iSaiaetkow uod A. G. Kolmakow. 

Kreis üstsyssolsh: Meschador. Z. Kreis Jarensk: Witschegdaafer 
t-'egrnübfr L'st-Wyuiiu. Z. 

Gouv. Perm: Kr«is SoÜkamsk. Vo\nm. Jekaterinenburg. P. W. Sinsseu. 

30. Blepharozia eiliBris (L.). Dum. 

Gouv. Archangelsk: Aiii feuchten Kalkfelseu am tiuken Uchtanfer. 
fi Herst okrhalb Tobyscbmündung it/VIl 1895. Z. 

Finnland: Tammcifürs: (ineissfelsen beim Pyniiikki und Harmistonlatlit 
im See Naestjaervi 10/Vlll 1897. Z. Imatrafail, an Granilfelseti 21/VHI 
lKit7. Z. 

31. Klepliarostoma trichopbjllnm (L). Dum. VIII. 
Gouv. Moskau: Bogormlsker Wald. Z. 

Gouv. Wladimir: Orechowo-Sujtiwo: Novaja Derewnia im Waldsurapf beim 
Kurlinski Sit 2/Vl 18i)ß. Z. Poreslawl: Kleioer See bei Dratschkowo 
•i«/Vll 18W7. Z. 

Gouv. Wologda: Kreis Wologda: NürobowEkaja lesoaja Dalscha. Z. 
Krei3 WeNJH l'stjug: Waltlsumjif bei Sioega! 27/V lSil5. Z. 

3'j. Harttnellia (Scapanla) irrfgua (Nees ab Es.). LiDdbefg. 
Vlll. 

Gouv. Moskau: Hailliii; in Sümpfen zwischen Torfmoosen. Wald der 
Petruwkischen Akademie, nächst Sikowo; Sumpf bei Korioowo, Kosino: 
heiliger See Z. liorinki; Hasurins See 28/V 18**7. Z. Kutschino Waltl- 
sumpf bei Iroitzkoje-Rumianzewo 21/VII 1894. A. Z. Torfmoor hei 
Miehalkowo »/Vlll 1894. Z. Butirki: Sumpf beim Chutor 2^111 1892. Z. 

Gouv. Wladimir: Torfmoor bei Berendiejewo 6/VIII 1892. Z. 

Gouv. Perm: Krrii Solikamsk. Popow. 

H:t. Martinellta (Scapania) rosactta Corda. Vlll. 

Gouv. Moskau: Kunzewo. Z. Wald der Petrowskischen Akademie in 
einem (Kraben mit Alriclium tenellum 1/X 1894. Z. 

Gouv. Wologda: Ustsj^solsk: Wälder am WitschegdanferbeiWissiaboscIi. 
■24/VH 1893. 

34. Martinellia (Scapania) enrta (Uarl) Lindbg. 
Gouv. Moskau: Crabenränder im Walde der Pelrowskisiitien Akademie 
iiiichst Sikowo 11/IV 189'2. Z. Butirki: Weairänder Mm Chator. 16/IV 
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1893. Z. Kuozewo: Grabenränder in Soldatienkows Park 'i2/VII 18%. 
/. Kreis Moschaiah. Wald bei Oigino. B. A. Fedtschenito. 
Hö. Plachloehlla aA^lenioides (L) Dum. VIII. 

l'eberall in Wäldern und unter GeMlscIi haütig. 

6ouv. Moslou: Bogorodsker Wald, Kraskowo, Klystowo, Sperlingsberge, 
KuDzewü, schwarzer See bei Kosinu, Wald der Petrnwskischeü Akade- 
mie. '/.. Kreis Moschaisk: Waldsumpf bei Sanino. B. A. Fedschenko. 

Gouv. Wladimir Erlensurapf beim Torfmoore von Berendiejewo. Z. 

Gouv. Wologda: Kubinski Sfe, Sumpf bei der Kirche Nikolajewski 
Wosimski Z. Nördliche Ferme im Kreise Wologda. Dr. A. A. Sniaelkow. 

Gouv. Archangelsk: Oberer Wymmlliiss bei der Proscg^a 15/VI 1H95. Z. 

V ar. major. 
Gouv. Moskau: Zarizyno, Kunzewo, mit der Hauplfonii. Z. 
Gouv. Wologda: Norobnwskaja lesnaja Dalscha. Z. 

3R. Mylia aoomaia (Hook) B. Qv. VIII. Ueberall auf Tori- 
mooren zwischen Sphagnum sehr hitudg. 

Gouv. Moskau: Michalko'wo, Kosino beim heiligen See. Z. 
Gouv. Wladimir: See mit den schwimmenden Inseln bei der StadI Wla- 
dimir "il/VI 1897. Z. Orechowo-Sujewo: Novaja Derewnia, Kmlinski See 
I/Vl 1897. Z. Karabanowo 27/IV 189^, Z. 
Gouv. Jaroslawl: Hologa beim heiligen See. Z. 
Gouv. Wologda; Kronsbalota bei der SUdt W. Z. Sandiger Hügel bei 
der Kirche Nikolajewski-Wosimski. Z. Kreix Weltki-Üstjug: Iwanow- 
skaja (Jorka 'IW 1895. Z. Wotloschenskaja Wolosl 21/VII 1H95 leg. 
Dr. A. A. Sniaetkow und A. (J. Kelmakow. 

:^7. ArnelUa (Soothbya) fenniea (Oottsche) lindbg. 
6ouv. Archangelsk: An feuchten Kalkfetsen metergrosse Stellen Über- 
ziehend. Rechtes l'chtaufer 2 Werst unterhalb Tobyschmllndnng mit 
Jungermannla Kiinzeana. 'i/Vll 1895. Z. 
H8. JnngermaDnia inflata. Iluds. 
Gouv. Wologda: Kreis W. Torfsumpf auf dem sandigen Hügel, bei der 
Kirche Nikolajewski-Wosimski, zwischen Sphagnnm. 9/Vll 189H. Z. 
39. Jiingermannia Scbroderl. Hart. . 
Gouv. Moskau; Im Waide bei Zarizyno ■27/VII 189G. V. Heyden und 
J. S. Tkeschelaschwili. 



,y Google 



- 250 — 

Gouv. Wladimir: Mit CepbalozJa bicuspidata im Torfoiifore be[ Bereu- 
«liejewo Ud/Vll 1898. Z. 

40. Juti§:«miftiinia auctnmnalis. De Candolle. VIII. 
Gouv. Moskau: Bogorodsker Wald. Quadrat. HS. Z. 

41. Jungermannia sphaerocarpa. Hook. 

Gouv. Wologda: Weliki Ustjug: Waldsumpf bei Stnega. 27/V 1895. Z. 
i'i. JlnDgerniannia exsecta. Scfamid. 

Gouv. Wladimir: Orechowo-Sujewo: Weg im Waldsumpfe zum k'arltii- 
hki See bei Novaja-Derewnia 1/VI 1895. 2. 

Gouv. Archangelsk; IschmaDuss an verscbiedeueo Stellen 27/VI Ib'^b. 
Z. Scliomwiikwii (Wymmsche tchta) in Waliisümpfen. 5/VIl 1895. Z. 

4:^. J nugerniaunitt FlörkÜ. W. und H. 
Gouv: Archangelsk: Icbta: Naftaquelleit beim Flüssclien Iscbuli, in 
i'iner quelligen Schlucht in Gesellschaft mit Mnium subglobosum. 29/VI 
1895. Z. 

44. tfungermanDla barbata. Schmid. Vlll. Ad Bfuimwurzelu 
in schattigen Wäldern und an Felsen. 

Gouv. Moskau: KuDzewo. Z. 

Gouv. Wologda: Auf erratischen Blöcken am Kubinski See. Z. 

Finnland: Parola 8/VliI 1»97. Z. Tammerfors: Gueissfelsen beim Pyn- 
tilkki und Harmistonlathi im See Naesijaervi. 10/VIII 1897. Z. an 
Oranitfelseo beim Immatrafalle '21/YIII 1H97. Z. 

45. Jangermannia graeüiü. Schleich. 

Gouv. Archangelsk: Linkes Uchtauler, Kalkberg, 1'^ Werst oberhalb 
Tobvschmündung. :VVII 1895. Z. 

4li. JnngermaniiEa incisa Schrail. VIII. 
Gouv. Wologda: Kreis Wologda: Norobowskaja lesnaja Datscha. Z. 
Kreis Weliki Ustjug: Waltlsumpf bei Sinega 'iT/V 1K95. K. u. Z. 

47. JfangertiiauDia guttnlatu Lindbg. u. Arnell. Vlll. 
Gouv. Wologda: Norobowski lesnaja Datscha. Z. 

48. Jnugermaiinia excisa. Dicks. Vlll. 

Gouv. Moskau: Butirki: Sumpf beim Chulor und un Wegrändern ebemia 

7/5 1898. Z. 
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6ouv. Wladimir: Karabanowo, Bttscbuogeti am Sijßra Ufer 28/VI 

un. l. 

4i). Jnngermannia socia. }{ees ab. Es. Vlll. 
Gouv. Moskau; Serebriaai Bor bei Chorosehowo auf Sandboden. Z. 
6ouv. Wologda: Am Kubinski See. Z. 

50. Jan^ermaonla bterenata. Srlimid. Goltsclie. 

Gouv. Mosfaau: Medwedkowo, feucbte, sandige Ausstiebe bititer <ier 
Mühle. 24/V 1892. Z. 

.M. Jungermanniii veutricosa. Dicks. Vlll. 

Gouv. Wladimir; Torfmoor bei BereDdiejewo 6/Vlll 1^92. Z. 

Gouv. Jaroslavl: heiliger See bei Hologa. Z. 

Gouv. Wologda; Zrcts Wetiki-Vstjug: IwaDOwskaja Gorka 22/A' 181^5. 
'/,. Waldsumpf bei Sinega 27/V 1895. Z. Kreis t7sfc<yssokft: Wälder bei 
Wissiabosch an der Witechegda. 24/VII 1893. Z. 

Gouv. Archangelsk: Wälder an der Schorawukwa l)/V|| 1895. Z. 

52. Jan^erniannia badeiuis. Gotische. 

Gouv. Archangelsk; Kalkfelseu am rechten Uchtaufer, 2 Werst unter- 
halb TobyschmUnduhg, mit Chomiocarpon quadratus und Bryum arcti- 
cuHi. '2/>'ll 1895. Z. 

53. Jongermannia Hnnzei. Uübner. 

Gouv. Wladimir: Torfmoor bei Berendiejewo. 6/Vlll. 1892. Z. 

Gouv. Wologda: Torfsumpf bei der Kirche Nikolajewski-Wosimski, 
Kreis Wologda 9/VII 1893. Z. 

Gouv. Archangelsk: Schomwukwa (Wymmsche Ichta) mit Jungerman- 
nia ventricosa. 5/Vll 1895. Z. Mit Aruellia fennica auf Kalkfelsen, 2 
Werst unterhalb TobyschmUndung 2/Vll 1895. Z. Hit Jungermannia ven- 
tricosa: Uchta, Nafta(iuell6n beim Flilsschen Tschuti 29/VI 1895. Z. 

54. Jangermannia saxicola. Schrad. 

Finnland: Tammerfors, Gneissfelsen bei Pynnikki. 9/VIII 1897. Z. 

55. Nardia erenalata (Sm) B. Gr. 

Gouv. Wologda: Kreis Weliki Ustjug: Nischni Toima an der nörd- 
lichen Dwina. Sommer 189(5. A. G. Kolmakow. 
5t;. Nardia insecta Liiidbg. 
Gouv. Moskau: KuDzevo: in Parke unterhalb Soldatienkows Orangerie 
— II — 
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lÜ/V 18*J2. Ebenda im Gesetlschafl von Cephalozia bicnspiJata, Jnnger- 
luanDia ventricosa an Wegrändern bei der proklatt iiiesto. 19/IV 1894. 
Z. KuUchino, mit Cephalozia divaricata im Waldsuinpre bei Troitxki 
Itumiaenzevü. 'iO/VII WM. A. Z. 

hl. Blasia pnsilla (I.) B. Cr. Vllf. 
Gouv. Moskau: Auf feuchti-m Jurasamlslein am Hot>kwaufer bei Tar 
larowo; Kunzewo: prolilati mesto cfrct; sunipfi^'e Ausstiebe bei Pokrow- 
skoje-Glebowo. 1'2,VI11«I2. Z. Wald der Petrowskisehen Akademie. l/X 

1S%. Z. 

h^. Stsrsilia {Pellia) calycina. Nees ab Ks. 
Gouv. Moskau: Butirki Sumpf beim Chutor. 1/X 1^97. Z. Zarizyoo: 
Scliluftit ;;egeDiiber dem Solotoi Srop. '^0/IV 1^S!I7. Z. 

i>\\. Hai-silla Neesü (Pellia), fioKsche, Limpr. 
Gouv. Moskau: Kunzewii: 2-te ([iieilige Scblueht vor der Proklatoje Meslo 

•U)/ll 18'.)4. Z. 

1)0. Marsilia (Pellia) eplphylla (L) Midi. Lindbg. VIII. 

Gouv. Moskau: Sumpf bei Korinowo; Kut^ehiuo: Waldsnmpf bei Troitzkoje 

Rumiaiizewii; Zarizyiio Schlucht gegenüber dem Sololoi Snop. 20/lV 

iS!t7 leg. Heydeii uud Z. Ktinzewo: Proklatoje mesto. 19/IV 1894. Z. 

fü. Aathoeeras laevfs L. VIÜ. 
Gouv. Moskau: Poknmski (üebown. N. u. Z. 

iVL Anthoeeras punctatns I.. 
Gouv. Moskau: (!ral)enraiiiier bei Oilini'.owo. 20/Vll 181t4. W. Amoldi. 



B. Torfmoose. Sphagnaeeae. 

1. Sphagnam flmbriatum. Wilson. VIII. \\. 
lu tiefen Sumpfen unter (iebllsch, in Krlensümpfen. 
Gouv. Moskau: Sumpf bei Hichalkowo ster., Butirki: Sumpf in Petrow- 
ski Park efrct. Sumpf beim Chutor ster., fiorenki: bei Masurins See 

CfR'l. Z. 

Gouv. Wladimir: Oreehowo-Sujewo: im Torfmoore häufig cfret. In ei- 
nem Krlensumpfe bei Novaja-ilerewnia efrct. N. u. Z. ebenda im Wald- 
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sumpfe liacli dem Kurliiisk Sei' tfrcf. Z. Stadt WMioiir: Wald beim 
See mit deu schwimmenden Insel» cfict. 13/VU ISl)?. Z, 
Gouv. Perm: bei Olsdiorsk cfrct. 1'. W. S iissew. 

var. robustum. Braitbw. 

Gouv. Moshau: ButJrki: ISumpf im Petrowski Park ster. Sumpf \>Am 
Cliutor ster.; Gorenki: bei Hasurios See ster. 16/Vl IHIIT. Z. 

2. SphagDum Girgensohoii. Russow VIII. XI. 

8ebr verbreitet in feuchten, schattigen Tanaen nnd l''ölireuwübiern, 
dort oft Hasseovegetation liildeiid; aber fast immer steril. 

Gouv. Moshau: Bogorodsker Wald sebr häufig; Wald und Park der 
PctrOffskischen Akademie; Föbrenwald liei Sikowo; Medwedkowo bei der 
Mühle; Kosino beim heiligen See; feuchte Schluchten bei Romaschkowo: 
Cükowo: Kroiiswald bei Malochüwka; Uyttscbtschi: Waldsumpf bei Wi- 
sokowo: Gorenki: Masurins See Z. Kutseliino; Waldsumpf bei Troit/- 
koje Rumianzewu Z. Torfmoor bei Bedrino; Wildpark bei Ismailowka: 
Kopticffo; Kudinowo: Wald beim Bisserow- See: Chimki: Torfmoor bei 
der Uamontowscben !>alscha; Kraskowo: Sumpf bei Klystowo: Z. Podsol- 
uetschnoje: bei Wcrtliuskojc H. u. Z. Kreis Dmitrow: Beim Gute De- 
deoejesvo. Frl. Ella Schicht: Kreis Mo-irhaisk: Kronswald bei Borisowo. 
B. A. Fedtscheflko. — Ueberall steril. 

Gouv. Wladimir: Orechowo-Sujewo: Waldsunipf bei Novaja Üerewnia. K. 
n. Z. Stadt Wladimir: Wald beim See mit den scbwimuienden lusehi. 
Z. Pereslawler See. Z. Wald beim salzigen See. A. Flerow. 
. Gouv. Jaroslavl: Wald beim heiligen See bei Mologa. Z. 

Gouv. Novgorod: im Tscherepowski Kreis und bei ßorowilschi. lisltr*. 
A. AntODOW. Bologojc. Z. 

Gouv. Wologda: Kreis Woloyda: Kronsbalola; Waldsumpf bei der 
Kirche Nlkolajewski-Wosimski: l^orobowskajalesnajaDatscba. ster. Z. Nürd- 
lichc Perme cfrcl.' "iT/Vlll 1^95. Dr. A. A. Sniaetkow. Kreis WeHl-l 
Usljug: Beim Dorfe Schurawtewo K. u. Z.: beim Flüsschen Wtistwi- 
schenka K, u. Z.: beim Dorfe lliuski am Flüsschen Lusa S. u. K.: Wot- 
loscheoskaja Wolost S.u. K. Kreis Solwilsehegoäsk: Nübski Pog(Kl, Dr. 
A. A. Sniaetkow. Kreis Vstsyssolsk. Witschegda-ufer bei Wissiabonh. 
st. Z. Kreis Jarcmk: Wymmfliiss: Waldsumpf westlich von den Salinen 
bei Scregowo. ster. Js/Vl IS'.t.S. Z. 

— !3 - 
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Gouv. Archangelsk: Uchta: Kaftaquelleo gegenüber Galfnsk. 1/VII 1895. 
Z. (schma: gegeDüber Lisarlu-mikndnng. Ul/Vl 18Ü&. Z. 

Gouv. Lievland: Hajorenhof be[ Riga. A. Z. 

Finnland: Parola. Z. Iminalrafall. 21/V1(1 1897. Z. 

6ouv. Perm: HäDfig bei Otschorsk sler.; bei WosDeseDski im Kreise 
Otsohorsk r/rr(.' 29/VlH 1893. P. W. Siiissew. 

var. coryphaeam. Russ. 

Gouv. Mockau: re,ichlü:h fructificirfMd in einem kleinen Tümpel, im 
Wald der Petrowskischen Akademie, nächst Sikowo. 6/Vni 1889. N. u. 
Z. Bogorodsker Wald; Föbrenwald bei Ostankino; Michalkowo; Kosino: 
Wald beim heiligen See. ster. Z. 

Forma squarrosa. Russ, 

Gouv. Wologda: h'rch Kadtiikow: Bei TroiUki sler. 2/VII 1895. Dr. 
A. A. Sniaetkow. 

var. c r i s l a 1 11 m. Rnss. 
Gouv. Moskau: Bogorodsker Wald sler. 29/lX 1891. Z. 
Gouv. Novgorod: Uslgorski Kreis. 189ri. A. Aotonow. 

var. xerophylium. Russ. 
Gouv. Wologda: Kroiisbalota bei der Stadt W. Z. Kreis Weliki-Uatjug: 
Waldsumpf hei Sinega st. V/Y 189.^. K. u. 7.. 

:t. Sphagnum RdssowÜ. Warnstorf. Vlll. XI. 

Auf feuchten Waldwiesen und in lichten Führenwäldern; in ErlensUm- 
|ifen, selten. 

Gouv. Moskau: Cliimki: Torfmoor bei der Hämoalowlschen Datscha 
reichlich am Rande des Ftihrenwaldes cfrct! i/Vlll 1H94. Z. Unter Ge- 
biich im Torfmoore bei Hichalkowo ster. i/l\ 189li. Z. Sikowo: Erlefi- 
sumpf beim See ster. 1/X 1894. Z. Kosino: im Walde beim heiligen See 
ster. IS/VIH lS9(i: Mythischtschi: Waldsumpl bei Wisokowo ster. 2/IX 
I89H. H. u. Z. Kreit Dmiirow. beim (iutc Dedenf^jewo. f^ ster. Frl. 
Klla Schicht. 

Gouv. Novgorod: Kreis Tsclterfipoicsk: 1895. ster. A. Antonow. Bo- 
logoje: Waldsurapf in der Nähe der biologischen Station. '20/Vll 1898. Z. 

Gouv. Wologda: AVW.t Wologäa: häulig bei der Kirche Nikolajewski- 
Wosimski. Z. »lirdliche Ferme, prachtvoll fructifu-ermd Sommer 1896. 
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Dr. A. A. Sniaetkow. Kreis Weliki-Ustjug: Waldsnmpf bei Schurawlewo. 
ster. 26/V 1895. K. u. Z. Waldsumpf bei Sipega ster. '^7/V 1895. K. 
u.Z.Wotloscbenskaja-Wolost. 2/Vn 1895. S, u. K. Kreis UstsyssoUk: 
Waldränder am Wilschegdaufer bei Wissiabosch ster. 24/Vll 1898. Z. 

Gouv. Perm; feuchte Waldwieseo bei Otschor. P. W. Siussew. 

Gouv. Archangelsk: Urhta: Naftaquelleo gegeoüber Galiosk 64* n. I!. 
ster. 1/Vll 1895. Z. Ischma: ster. in Waldsumpfe gegenüber Lisa-Iu- 
mündung 21/VI 1895. Z. 

Gouv. Lievland: Riga: Wald bei Uajorenhof st. 18/\'II 1895. A. Z. 

Finnland: i^raDilfelsen am Immatrafall ster. SI/V'^II 1897. Z. 

var. fiirgensohnioides. Warnst. 

Gouv. Moskau: Sikowo: ster. in einem sandigen Graben am Wege 
nach Koptiewo. Z. Chimki: Waldsumpf beim Torfmoor bei der Uamon- 
lowiscben Batscba ster. 8/V 1896. Z. 

Gouv. Archangelsk: Perewolok: Schomwukwa: Waldsumpl an den Quel- 
len der Gawnuka. S^llI 1895. Z. 

Gouv. LievUnd: Riga: Wald bei Hajorenhof st. 1895. A. Z. 

var. palescens. Warnstorf. 
Gouv. Wologda: Kreis Wologda: nördliche Ferme: Sumpf bei Doma- 
nowo eter. 31/VII 1896. Dr. A. A. Sniaetkow. 

4. Sphngnnm Warnstorfli. Russow. VIII. XI. 

Sehr verbreitet, in tiefem Sümpfen unter Gebtiscti und in lichten Wäl- 
dern; meist steril. 

Gouv. Moskau: Kosino: Gebüsch am Ufer des schwarzen Sees cfrct.; 
Park bei Kraskowo, im Torfmoor zwischen Korinowo und Klygtowo;Kn- 
tsehino: an vielen Stellen bei Troltzkoje Knmianzewo ster. Z. Fodsolnetsch- 
noje; an vielen Stellen im Walde bei Wertlinskoje, N. u. Z. Wald der 
Pf trowsk Ischen Akademie; Bükowo: Torfmoor bei Wereja; Bedrino; My- 
lischtschi Waldsnmpf bei Wisokowo. Z. Kreis Thnitrow: Sumpf beim 
Hute Dedenejewo ster. 1896. Frl. Ella Schicht. 

Gouv. Wladimir: In vielen Formen und Farben: grün, gelb, roth und 
gescheckt im Torfmoore bei Berendiejewo, hier auch mit Fruchten. Z. 
A. Flerow. Stadt Wladimir: See mft den schwimmenden Inseln. 7.. Süm- 
pfe bei Orechowo-Sujewo. Z. 

Gouv. Jaroslavl: Heiliger See bei Mologa. Z. 
— 15 - 



,y Google 



— 256 — 

GoHv. Novgorod: Waldsiimpr« bei Bologoje: nächst der biologtscboB Sl3- 
Uon ster. 'iO/VIl 1898 Z. 

6«uv. Perm: Baulig in Sümpfen liei Otschorsk. P. W. Siussew. 
6ouv. Wologda: Norobowskt Ifsnaja Datsclia, Um^'ebung drs KDhinski 
ISee^ L. nfirdllche Ferme efrct. Dr. A. A. Sniaethow. Wwedenski Kircli- 
hol' und Lunil'ski-Pogost. 18!)i>. Dr. A. A. Soiaetkow. Suiupf Iwioi 
Schiaclithause der Stadt W. 18/V 18iir>. S. u. 1. Kreis Weliki-Ü.''tjug. 
lwanowskaja-('orka und am FlüsscheD Wostwischenka ster. Hay l89.i. 
Sumpf li Werst vom Dorfe ßogorodskoje ster. '2-i/Vi 1WI5. A. G. Rol- 
makow. Torfmoor beim Dorfe Iliiiskoje am Flusse lusa sier. 15/VllI 
IblC). A. (i. Kolmakow. WollosciieDskaja-Woiost. 2/VII 1895. S- o. K. 
Krei.i Solwitscheyod.% ßl» n. ß. bei Nül>ski-Pogost HAU 1895- ^■ 
A. A. Soiaetkou. 

Gouv. Archangelsk: Ischma Fluss: gegenüber Lisa-ia-HUndung 65* n. 
n. 'il/VI lS!ir). Z. Oberer Wymmfliiss bei der Proseka im WaMsoapff 
(i/VII 18!».^. 

var. virescens. ßussow. 

Gouv. Moskau: Medwedkowo: Schlucht hinter der Mühle; sandiger Ora- 
lien am Wege zwisclien Siko^vo und Kopticwo; Uogorodsker Wald, Qua- 
drat. 48. Z. 

Gouv. Wladimir: Wald beim Dorfe Kotitkow. ö/VIl 18'J7. A. Flero». 

Gouv. Perm: SUmpfe bei Otschorsk cfrcl. P. W. Siuseew. 

6ouv. Wologda: Kördllche Ferme: Sumpf bei Domanowo. 31/Vn 18%. 
Dr. A. A. Sniaetkow. 

var. flavesccns. Warnstorf. 
Gouv. Moskau: Bükowo: Torfsuinpf bei Wereja. :^1/V 1898. Z. 

viir. pnrpurascens. Russow. 

Gouv. Moskau: Podsolnetüchnoje: See bei Wcrtlinskoje. Z. 

Gouv. Wladimir: Orechowo Sujcwo. Z., im Torfmoore bei Berendiejewo. 
A. Flerow. 

Gouv. Novgorod: Tsclierepowski Kreis. 1895. A. Autonow. 

Gouv. Perm: selir schon und reichlicli fruchtend bei Otschorsk. P. *. 
SiuKsew. 

- i() - 
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var. V er sie clor. Warnst. 

Gouv. Moskau: Kreis Moschaüh: Borisowski Kronswald ß. A. Fed- 
tschenko. 

Gouv. Wladimir: Pereslawl: l'sorie. Kleiner See bei Dratschkowo cfret. 
20/VII 1897. Z. 

Gouv. Perm: Sehr verbreitet und reichlich mit Früchten im Kreise 
Ochansk: Wälder uud Sümpfe bei Otschorsk. 1894. P. W. Siussew. 

5. Spha^nm mbellum Wils VIII. Sph. tenetlum (Schpr.) von 
Klingg. 1q tiefen Sümpfen, schwankenden Seerändero und sogenannten 
<FeDStera> der TorAnoore. 

Gouv. Wladimir: See mit den schwimmenden Inseln bei der Stadt Wla- 
dimir, ster., im Gesellschaft von Sphagnum molissimum und Sph. fus- 
cam. 13/Vll 1897. Z. 

Gouv. Wologda: Krets Wdiki-UaHSttg: nördliche Dwina bei Nischni- 
Toima ster. Sommer 1896. H. G. Kolmakow. 

Gouv. Perm: bei Bissert cfrct. S. Nawaschin. 

var. versicolor Warnst. 
Gouv. Moskau: Ausstiche bei Pokrowskoje-Glebowo ster. 2i/\l 1896. Z. 
Gouv. Wladimir: Orechowo-Sujewo: Kurlinski See bei Novaja-Derewnia 
17/VI 1890. ster. Z. 

6. Sphagnum ftaseum (Schpr.) v. Klinggr. VIII. XI. Auf tiefen 
Torfmooren an freien sonnigen Stellen breite, kappenfOrmige, sammet- 
arüge Polster bildend. Im Gouvernement Moskau bis jetzt nicht he- 
obachtet. 

Gouv. Wladimir: Orechowo-Sujewo: Torfmoor bei Novaja-Derewnia ster. 
'S. 0. Z. Sehr häufig und auch meist mit Früchten im Torfmoor bei Be- 
rendiejewo. Z. Stadt Wladimir: See mit den schwimmenden Inseln cfrct. 
13/VU 1897. Z. 

Gouv. Wologda. Kreis Wologda: KroDsbalota und Schlachthaus hei 
des Stadt W. Torfmoor bei der Kirche Nikolajewski Wosimski. Z., nörd- 
liche Ferme 5/VIII 1895. Dr, A. A. Sniaetkow. Kreis WeliJa- üdjug: 
Wotloschenskaja Wolost2/Vin895. S.u. K. JTrets t/ore«aÄ: Wymmfluss: 
Waldsnmpf westlicli von den Salinen von Seregowo. 8/VI 1895. Z. 

Gouv. Archangelsk: l'cbta: Naftaquellen :[;egenilber Galinsk. 64' n. B. 
— 17 — 2 



,y Google 



— 258 — 

ster. 1/VII 1895. 1. Ischma: Waldsumpf gegenüber lisa-InniaDduDg 65'. 
n. B. 21/VI 1895 ster. Z. 
Gouv. Perm: zwischen Tarasowka und Issert der Uralbahn ster. 12/V11I 

1894. P.W. Sinsscw, 

Rnnland: bei Parola ster. 7/vni ■ 1897. Z. 

var. vlride Warnetorf. 

Gouv. Novgorod: Bologoje: Waldsnmpf nächst der biologischen Station, 
ster. 20/VIl 1898. Z, 

Forma vireseens WaniBtorf. 

Gouv. Wladimir; Torfmoor bei Berendiejewo ster. Z. Pereslawl: üsorie, 
klalnec See bei Dratschkowo cfrct. W/VU 1897. Z. 

var. pallens forma dasy-anoclada Warnst. 
Gouv. Archangelsk: Hesen. leg. Schfakow. com. d, J. Taofliiew. 

7. Spha^nm aeatifolinm (Ehr. e. p.) R. n. W. Vlll. XI 
Häufig in tiefea Sümpfen, meist steril. 

Gouv. INoskau: Torfouwr bei Micbnikowo; Kraskowo: Torfmoor zwi- 
schen Korinowo und KIfstowo; KosiDo; schwarzer und heiliger See ster. 
Z. Butirki. Sumpf im Pelrowski Park st.; Chimki: ster. im Sumpfe bei 
der Hamontowschen Datscha. Z. Kutschino: Waldsntnpf bei Troitzkoje Ro- 
mianzewo ster.; Z. Kreis Moschaisk Torfmoor bei Lytkino. st. B. A- 
Fedtschenko. 

Gouv. Wladimir: Oreehowo im Torfmoor bei Novaja-Derewnia N. u. Z. 
Stadt Wladimir: See mit den schwimmenden Inseln ster. 21/1898. Z. 

Gouv. Jaroslawl: Heiliger See bei Mologa. Z. 

Gouv. Novgorod: Tscherepowski Kreis 1895. Ustjuski Kreis 1896. 
A. Antonow. 

Gouv. Wologda Kreis Wologda. Kronsbalota; Sumpf bei der Kirche 
Nikolajewski-Wosimski cfrct.; Norobowski lesnaja Datscha, Sumpf bei 
dem Schlachthaus. Z. Kreis Weliki üs^ug: Waldsumpf bei Schnraw- 
lewo 26/V 1895. K. u. Z. Nördliche Dwina bei Nischni-Toima Sommer 
1896. A. G. Koiraakow. Kreis Solvitschegodsk Nllbski Pogost. ll/VII 

1895. Dr. A. A. Snlaetkow. 

Gouv. Archangelslt: Uchta: Naftaquellen gegenüber Galinsk 64* n. B. 
1/VII 1895. Z. 

- le- 
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Gouv. Perm. Solikamski Kreis, Popow. Kreis Ochansk, WaWwiesen 
bei Otschorsk. P. W. Siussew. 

Finnland: Immatrafall 21/VlI 1897. Z. 

var. viride Warnst. 

Gouv. Moskau: Podsolaitschsoje: Dördliehes Seeufer l>ei WeiltiDskaje 
4. Z. 

Gouv. Wladimir: Orechowo-Sujewo. W^dsumpf Borowskaja bei Novaja 
DerevDJa 1/Vl 1897. Z. Stadt Wladimir: See mit den schwimmeBden 
Inseln 13/VU 1897. Z. Pereslawl: Wald M üsorie ster.; Z. reichlich 
frachtend am kleinen See bei Dralschkowo 20/Yll 1897. Z. 

var. versicolor W. 

Gouv. Wladimir: Pereslawl: Usorle: Kleiner See Iwl Dratschkowo cfrct. 
iO/VlI. 1897. Z. 

Gouv. Arcliangelsk: Scbomwukwa, Perewolok: Waldsumpf an den Quellen 
der Gawünka 3/Vll 1895. Z. Dcbta: Naftaquellen gegenüber Galinsk l/\'ll 
1895. Z. 

var. rubrum. Brid. 

Gouv. Moskau: Kreis Moschatsh: Gut Olgino. B. A. Fedtschenko. 

Gouv. Wologda: Weliki-Ustjug \f äUsmapf be\ Sinega 27/ V 1895. K. 
u. Z. üstst/ssolsk. Waldr^der am Witschegdaufer bei Wissiabosck. 
24/\U 1893. Z. Kreis Jarensk Waldsümpfe bei den Salinen von Se- 
regowo 8/VI 1895. Z. 

Finnland: Tammerfors: Harmistonlathi im See Nae^ijärvi 12/Vill. 
1897. Z. 

8. Sphagnum qainqaefariam Braithw. 

Gouv. Wologda: Kreis Ustsyssolok: In Gesellschaft von Carex globu- 
laris und Sphagnum Wulfianum, stcr., in Wäldern am Flüsschen Wis- 
singa. 4/VI 1895 Z. 

9. Sphagnaai sabnitens R. ii. W. VIII. 

Gouv. Moskau: Podsolnelschnoje cfrct. im Walde b*i Wertlinskoje. Z. . 
Gouv. Wologda: Kreis Weliki-Üstjug nördliche Dwina bei Mschni- 
Toima Sommer 18i)6. ster. .4. G.Kolmakow. 

— 19— 2* 
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Finnland: Taiumerfors: ster. auf der Ilalbiosel Uarmistonlathi im See 
Naesijärvi U/WM 1897. Z. 

var. pallesccns forma brachy-dasyclctdam Wamst. 
Finnland: Tammerfors: Ilarmistonlahti Vlß\\\ 1897. Z. 

lü. Sphagnnin squarrosam. Persooa. VII!. XI. 

Überall verbreitet in Wäldern, in Sümpfen, unter Gebüsch, in Quell- 
sttmpfen mid reichlich fruchtend. 

Gouv. Moskau: Butirkt: Sumpf in Park cfrct., ebenda beim Chutor cfrct. 
Wald der Petrowskischen Akademie cfrct., Bogorodsfcer Wald cfrct, Pod- 
solnetsehnoje Wald Iwi Werstlinskoje ster. Z. Hichalkowo: Golowinski 
Kloster cfrct. L. Heyden. Gorenki: cfrct. bei Masurins See Z. Mythischtschi; 
Waldsumpf bei Wisokowo ster. Z. Rulschino: Waldsumpf bei Troitzkoje- 
Rumianzewo ster. A. Z. Kudinowo ster. am Ufer des Bisserowscheo Sees. 
Z. Kreis Dmiirow beim Gute Bedenejewo ster. Frl. Ella Schicht. 

Gouv. Wladimir. Orechowo-Sujewo cfrct. N. u. Z. 

Gouv. Wologda: KreisWohgda: l^orobowski lesnaja Datscha. Z. Nörd- 
liche Ferme cfrct. Dr. A.A. Sniaetkow. Krei^ Weliki-üstjug: Dorf 
Bogorodsk and Schurawlewo ster. A. G. Kolmakow. 

Gouv. Novgorod: Bologoje ster. im Waldsumpf bei der biologiscbeD 
Station. Z. 

Gouv. Perm: ster. am grossen Teiche bei Otschorsk. P. W. Siussew. 

var. spectabile Russ. 
Gouv. Moskau: ster. im Bogorodsker Wald; ster. im Osipowschen 
Walde bei Zarizyno; ster. im Sumpfe beim Chutor bei Butirki. Z. 
Gouv. Wladimir: Orechowo Sujewo: N. u. Z. 

var. semisquarrosum Russ. 
Gouv. Moskau. Gorenki: ster. an Masurins See 28A 1897. Z. 
Gouv. Wladimir: Orechowo-Sujewo ster. K. u. Z. 

11. Sphagnnm leres Angstr. VIII. 
In tiefen Sümpfen, an sonnigen Stellen Massenvegetation bildend, sel- 
*tener fructificirend wie vorige Art und nur an schattigen Stellen anter 

Gebüsch. 
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Gouv. Moskau: Btitirki: spärlich und ster. im Sumpfe bei Petrowski 
Park, häulig im Sumpfe beim Chntor. Z. Kosino: häufig am Ufer des 
schwarzen und des heiligen Sees ster. Kutschino: ster. im Thälchen zwi- 
schen Troitzkojc-Rumianzewo und Gut Senino. Z. ebenda häufig bei 
ItudBJewo. Z.; ster. in den Ausstichen bei Pokrowskoje-tilebowo. Z. 
Gorenki: ster. am Ifer von Masurins See. Z. Podsolnetschnoje cfrct. am 
schwankenden Seeufer bei Wertlinskoje N. u.Z. Kraskowo: Im Sumpfe 
zwischen Korinowo und Klystowo sehr häufig, hier auch unter Oebüsch 
reichlich cfrcf. Z. 

Gouv. Wladimir; Orechowo-Sujewo ster. N. u. Z. Torfmoor bei Be- 
rendiejewo ster. Z. 

var. imbricatum Warnst. 

Gouv. Moskau: Häufig im Jausatbal bei Swiblowo und bei der Mühle 
bei Medwedkowo. Z. Podsolnetschnoje. N. u. Z. Gorenki: ster. bei Ma- 
surins See ster. 7/Vll 1897. Z. 

Gouv. Wladimir: ster. im Torfmoore bei Orechowo-Sujewo. N. u. Z. 
Berendijewo, Z. Pereslawl. Usorie am Ufer des kleinen Sees bei Dratsch- 
kowo Vll 1897. Z. 

var. s<|uarrosoluin (Lesq. als. Art.). 
Gouv. Moskau: Maiachowka: Sumpf nordöstlich von Korinowo ster. 

8;VI 1897. Z. 

var. subsquarrosiiiii Warnst. 

Gouv. Moskau: Butirkl: ster. im Sumpf beim Chutor. Z; ster. im Thier- 
park l)ei Ismailowka 7/VU 1896. Z. Bükowo: Torfmoor bei Wereja 
ster. 2Ain 1898. H. u. Z. 

Gouv. Wladimir: Torfmoor slldlich von Karabanowo ster. 28/VI. 
1892. Z. 

12. Sphaguum Walfiannm. Girgensohn VIII. XI. 
Dieses prächtige, für Russland so charakteristische Torfmoos ist sehr 
Verbreitet; ich habe es von Moskau aus bis im Gouvernement Archangelsk 
am Gä'n.B. an vielen Stellen beobachtet, auch in Finnland ist es häufig. 
Vom Ural, wo es in XI angegeben, ist, habe ich keine Exemplare gesehen. 
Interessant Ist, dass derrothe Farbstoff, den es im frischen Zustande ent- 
halt, nachdunkelt und fuchsroth bis rothbraun wird. Sphagtium Wulfia- 
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num liebt FOhren nad TaDDenwalder; aucli oITdc Stellen mit Gesträurb, 
es findet eich gerne in Gesellschaft von Ledum palustre, Cassandra ealy- 
culata, Rnbus arcticas, Rabus Cliamaemorus, Carei globularis nad finic- 
tilicirt fast überall. 

G«uv. Moskau: Fodsoliietsclinoje: Wertlinskoje am nöfdticheD Seeufer 
cfr.t 2/VII 1889. N. «. Z.; ebenda im Taiinenwalde nördlich vom Dorfe 
ffrct. 3/VI 1890. N. u. Z. Sept. 1900. L. Heyden. Butirki: Sampf im 
Petrowski Park eiu kleiner steriler, RaBen 31/\' 1890. Z. Kotschino: 
Waldsumpf bei Troitzkoje-Rumianzewo ster. 24/VU 1894. A. Z. Mythi- 
schtschi: Unter alten Kichen am Waldsumpfe bei Wisokowo nächst dm 
FlUssclien Kliaesma ster. 2G/IX 18'J6. H. u. Z. Krds Mesehaisk: im 
Torfmoore bei Lytklno ster. 5/V' 1898. B. A. Fedtschenko. 

Gouv. Twer: prachtvoll fructiflcirend im Tannenwalde bei Petschanka. 
Kreis Beschetsk VIII 188S. Kawaschin. 

Gouv. Novgorod: Bologoje in einem Tannenwalde am See etwa i Werä 
von der biologischen Station 20/VII 1898. Z. ster. 

Gouv. Wladimir: Torfmoor beim Rorfe Nonastirieje^vo ster. 3/V[ 1897. 
A. Flerow. 

Gouv. Wologda: Kreis Wologda: Kronsbalota cfrct. Z.; Dftrdliche Fernw 
ster. May 1895. Dr. A. A. Sniaetkow. Kreis Weliki - Ustjug Wald- 
sumpf bei Schurawlewo ster. 26/V 1895. K. u. Z. Waldsumpf bei Si- 
nega cfrct. 27/\' 1895. K, u. Z. Torfmoor beim Dorfe Ilinskoje m 
Flüsschen Liisa ster. 15/VII 1895. A. G. Kolmakow. Wotloschenski Wo- 
losti ster. 2/VII 1895. S. n. K. Kreis Sohitschegodsk: Nübski Pogosl 
61» n. B. 10/VII 1S95. Dr. A. A. Siiiaetkow. Kreis Ustsyssolsk: Wäl- 
der am Flüsschen Wissinga ster. 4/VI 1895. Z. 

Gouv. Archangelsk: Uchta: Naftaqucllen gegenüber GaLnsk 64' n. B. 
1/VII 1895. ster. Z. Ichma: Waldsumpf gegenülier Lisa-Iamündnng ster. 
f.ö» n. B. 21'VI 1895. Z. 

V a r. p u m ij u in. Warnslorf 1894. 

Selir zarte, ganz grüne Form mit grünen Stämmchen. 
Gouv. Moskau; Kutsctiino: Waldsumpf iisttich von Troitzkoje-Rumianzewo 
sier. 20AII 1894. A. Z. 

13. Spbairnaul conipactnni De. Caud VIII. Auf Torfmooren mit 

sandigem Untergründe: an trockncren Strlien und Wegrändern, -in iichlcD 
Föhren Wäldern; meist fructificereml. 
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Gouv. Moskau: [m Walde der Petrowskischeo Akademie ster. 1/X 1896. 
Z. Kutschino: Waldsumpf östlicli voq Troitzkoje-Rumianzewo ster. 20/VIl 
1894. A. Z. Kosiao: Pöhrenwald am Ostnfer drs heiligen Sees ster.!^4/V]l 
1894. Z. 

Gouv. Wladimir: Orecbowo-Sujewo cfrct. N. u. Z. 

Gouv. Wolosda: Kreta Solvitsckegodsk: Kubski-Pogost. Zederavvald 
beim Koriameoski Kloster 61» d. B. steril. lOAH 1B95. Dr. A. A. 
Saiaetkow. 

Gouv. Archangelsk: Scitomwukwa (Wymmsclie Uchta) aat Fusswugea 
durch die Torfsümpfe 5/Vn 1895. Z. 

var. imbricatuni Warpst. 

Gouv. Archangelsk: Scliomwukwa: Perewulok: Waldwege an den Quel- 
len der GawDuka ster. 3/VII 1S95. Z. 

Finnland: Tammerfors: Halbinsel Harmistonlatlil im See Naesijaervi ster. 
12/Vni 1897. Z. 

var. squarrosum Russow. 
Gouv. Moskau: Kosino: Wald beim heiligen See ster. 18/VllI 1897. Z. 

var. subsquarrosum Warnstorf. 

Gouv. Wologda: Kreis Wologäa We^Tänder im Torfmoore bei der 
Kirche Nikolajewskl-Wosimski. Z. Kreis Weliki-Ustjug: Waldsumpf bei 
Scburawlewo ster. 26/^' 1895 K. u. Z. Kreii üsisjfssolsk: Wälder am 
Witschegdaufer nacht Wissiabosch cfrcl. 24/VII 1893. Z. 

Gouv. Lievland: Riga: Wald bei Majorenhof cfret. ISA'H 1895. 
A. Z. 

14. äiiliag:Bwn etmtortiim. (Schultz) Limpricht VIII. 

In tiefen Torfmooren, &q schwankenden Seenfern, lieht freie sonnige 
Stellen. 

Gouv. Moskau: Podsolnitschnoje: bei Wcrlünskoje ster. N. u. Z. Kosi- 
no: schwankendes Ufer des schwarzen Sees, reichlich cfrct. 28/VII. 1894. 
Ebenda in Gesellschaft von Sphagnnm annulatum Lindbg lil. aia nord- 
östlichen Ufer des heiligen Sees ster. 20/IX 1898. Z. Butirki Sumpf 
beim Chutor ster. 26/IX 1897. Z. Pokrowskojc-Glebowo: Torfaussticlic 
rechts vom Park. ster. 8/Vll 1894. Z. 

Gouv. Wladimir: Torfmoor bei Berendejewo ster. 19AI1 1692. Z. 
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Ebenda cfn:t. 22/VI 1897. A. Flerow. Pereslawl. Usorie: Kleiner See bei 
Dratschkowo ster. 20/VIl 1897. Z. 

6oav. Twer: Kreis Beschetsk: iD firäben des Torfmoores bei Pet- 
schanka. VIII 188S. S. Nawaschin. 

15. Sphagnnm platyphyllum. Süll. Warnstorf. SyD.: Sph. iso- 
[ibyllura Russ. e. p. 

Seiteo in sehr tiefen SUmpfen untergetaucht, selten fruchtend. 

Gouv. Moskau: Hatachowka Sumpf fici Korinowo ster. 16/Vl 1896. 
Mythischtschi: Torfsumpf bei Wisokono nächst dem FiUsschen Kliaesma 
•i6/IX 1896. H. u. Z. Niemtschinowski Post: im Thälchea nach Ro- 
masehkowo zu, in Gesellschaft von Hypnum pratense und Hnium cincli- 
dioides ster. 11/V 1897. II. ii. Z. Gorenki: Masurins See mit Sph. snh- 
secundum ster. 28/V 1897. Z. Kutscbioo: alte Torfausstiche bei Rud- 
njewo ster. lO/IX 190U. Z. Kreis Mosehaisk: eine flutliende Jugend- 
form bei Olgino ster. 23/V 1898. B. A. Fedtschenko. 

Gouv. Wladimir: Karabanowo: Torfsümpfe nordwestlich von der Fa- 
brik ster. 28/V 1897. Z. 

Gouv. Wologda; ÄVci« Weliki-Ustug: Wotloschenski Wolosti ster. 4/Vll 
A. S. Kolmakow. 

Finnland: Tammerfors: Im See Njae^ijacrvi bei Harmistonlathi ster. 
12/Vni 1897. Z. 

var. subsimplex Lindberg. 
Finnland: Tammerfors: Halbinsel Harmistonlahti untergetaucht im See 
Naesijaervi 12/Vni 1897. Z. 

var. fluitans Warnstorf. 
Gouv. Moskau: PuschXino: Untergetaucht und schwimmend in tiefen 
Tornöchern im Sumpfe bei Kurowo 6/Vm 1898. Z. 

var. tenue Wamstorf. 
Gouv. Moskau: Gorenki: eine sehr kritische, untergetauchte Form am 
Sordwest-lfer von Masurins See ster. 16/Vl 1898. Z. 

IT). Sphagnnm snbsecnndDiu. (Nees ab Es) Limpr. VIII. 
In Torfmooren und Waldslimpfen sehr verbreitet. 
Gouv. Moskau: ßutirki Sumpf beim Chutor. Z. Podsolnitschnoje See 
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und Waldsflmpfe bei Wertlinskojc sehr häufig N. u. Z. Petrowski Ka- 
snmowski: sehr verbreitet im Walde bei der Akademie, nächst Sikowo 
im grossen Weiher, Waldsumpf bei Wisilki, Koptiewo, Torfmoor bei Mi~ 
chalkowo. Z. Golowinski Kloster bei Michalkowo ster, L. Heyden. Ko- 
sino heiliger See Z, Schlachten bei Romaschkowo. Z. (Jorinki: Häufip 
bei Hasarins See in hellgrünen, gelben und braunen Formen, hier auch 
häufig cfrct. 8/)'ll 1897. Z. Puschkino: Sumpf bei Kurowo ster. Z, 
BUkowo Sumpf bei Wereja ster. H. u. Z. Mythischtscbi Sumpf bei Wi- 
sokowo H. u. Z. Die männliche typische Pflanze, das Sphagnum raicro- 
phyllum Ml bei Butirki im Sumpf beim Chutor 8/IV 1892. Z. die- 
selbe auch bei Uythischtscbl im Sumpfe bei Wisokowo 26/lX 1896. , 
H. n. Z. 

Kreis Bmitrow Sumpf bei Dedencjcwo st. Frl. Ella Schicht. 

Kreis Moschaisk im Torfmoor bei Olgino uad Lytkino B. A. Fedt- 
schenko. 

Gouv. Wladimir: Torfmoor bei Orechowo-Sujewo N. u.Z. Torfmoor bei 
ßerendiejewo ster. 6/VIll 1892. Z.; ebenda und im Kolpakowschen 
Moore ster. .VVI 1897. A. Flerow. Karabanowo: grüne und gelbe For- 
men in den WaldsUmpfen nordöstlich von der Fabrik ster. 27/VI 
1892. Z. ~ 

Gouv. Wotogda: Kreis Wologila nördliche Fenne ster. 4/VIII 1895. 
Dr. A. A. Snlaetkow, Sokoiowo May 1895 derselbe. Kreis WeliM 
Ustjug: Iwanowskaja-Gorka st<r. 22A' 1895 K. u. Z. Beim Flüsschen 
Wostwischenka mit Equisetum scirpioides ster. 24/V 1895. K. u. Z. Torf- 
moor bei Ilinskoje am Flüsscbeu lusa st. und Wotloschenski Wolosti 
A. G. Kolmakow. Nördliche Dwina bei Kischni Toima Sommer 1896. A. G. 
Koimakow. Kreis Solmtehegodsk Nübski Pogost 61" n. B, ster. 11/VlI 
1895. Dr. A.A.Sniaetkow. 

var. flavescens Wamst. 
Gouv. Wladimir: Torfmoor bei Berendiejewo ster. 18/VI 1896. Z. 

var. intermedinm Warnst. 
Gouv. Wladimir: Liachowski Torfmoor beim Dorfe Schnkowo ster. 
19/V 1897. A. F. Flerow. 

17. Sphagnnm innondstam Russ. e. p. Warnstorf. 
An grasigen Stellen in den Sümpfen, die einen Theil des Sommers 
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unter Wasser stehen, nachher aber austrockneD; bei uns setteo and nnr 
steril gefuDdeo. 

Gouv. Moskau: Biitirki: auf feuchten Wiesen und im Sumpfe beiei 
Chutor 8ler. 12/X 1896. Z. Malachowka: Sumpf bei Korinowo ster. »VI 
1897. Z. 

Gouv. Wologda: Kreis Weliki Ustjug Waldsumiif bei Schurawlewo 
ster. 2(i/V 1895. K. u. Z. 

IH. Sphagnum rnfescens. (ßryol. ^crm.) M'arnstorf. 

Gouv. Moskau: Gorenki: Nordwestufer von Masurios See mit S|ihagnuia 
subsecundum ster. 15/V 1897. Z. 

19. Spha^nm batumeiise. n. s|i. C. Warn^^l in litt. v. 'IbM 
1895. 

Tflame sehr iräftig, ^Tossköpfig in niedrigcu, grau Hnd bläulicli 
grünen Rasen. 

Itimle des Sten^'els cinschiclitig. 

Stammblätter sehr gross, eifvrmig, bis 2.57 m.m. laug und 1.43 in.m. 
breit und an den oielir oder weniger eingebogenen Seitenründcm riM 
üchmal und gleich breit gesäumt. 

HyalinzcUen meist bis ^«m Jitatlgrunde fibrös und hin und tüiedcr 
durch eine' Querwand gctheül, auf beiden Blattftächen, mit xakl- 
reichen kleinen bei-mgten Poren in der oberen Blattiälfte, auf da 
Aussenseite meist etwas mehr, von Fseudoporen wtterbrochen und 
gewöhnlich in Reihen an den Comissuren, gegen tlie BlatlliasiS nuroil 
Spille nlöchern in den oberen oder unleren Zellen. 1 

Astbüschel: 4 bis 5 aestig; 2 «der 'i stärkere rund beblätterte, Ws I 
27 m. m. lange Aeste bogig abstehend, die Übrigen angedrückt. BWiier 
der ersteren sehr gross., länglich eiförmig, bis 4m. m. lang uDd2ui.Di- 
breit, an der breit gestuti^en S|>itze gezähnt, an den schmalgesäunitf» 
Rändern wenig oder niclit eingebogen. Hyalimellen reichfasrig, a«? 
der JJlattinnenfläche in der oberen Hälfte nur mit kleinen, vereiti- 
iclten, in den IJlattecJccn stehenden Poren, in der unteren Hälflf I 
viel zahlreicher und n. Theil an den C'omissuren, unmittelbar ilbcr j 
der Itasis des Blattes nur mit Spitzen löchern; auf der Aussenfläehe ^'' ■, 
Plattes gegen die Spitze hin fast gam porenlos, nur in der Mitte ge- 
gen die Seitenränder hin mit vereinzelten kleinen ivahren Poren, dit 
sich zumeist mit Iimcnporen decken; oder auch mit zahh'eichcn Seileu- 
pnren. 
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ChloropktfUellen im Quersclmitt rechteckig bis tDniienfiirini? oder aucli 
zum Tbeil trapezisch und dann mit der längeren paralcllen Seite aui 
Anssenrande gelegen; Wände dcrselijen meist rings sleiclistark verdirkt, 
beiderseits freiliegend und von beiderseits convexeo Uyalinzellen nicht 
ein geschlossen. 

Caucasus: Batum am schwarzen Heere, in Sümpfen UDd Tümpeln, auf 
wtisten Plätzen hinter dem Bahnhofe 17 VIII lä94. 0. A. Fedtsclu-nko. 
Leider hatte ich nur einen ganz kleinen Itaseu erhalt«ii und waren die 
Bemühungen auderer Botaniker und Einheimischer, dieses Sphagnum wie- 
der zu linden, alle vergebens. Sph. batumense steht mit dem Sph. cras- 
sicladum W. in naher Verwandschaft, von dem es wahrscheinlich eine Form 
darstellt, was sich erst cnnstatiren lässt wenn reichlich Material zur 
Untersuchung vorliegt. Diagnose theils brieflich von Warnstorf, theils aus 
dem Separat-Abdruck des „Botanischen Centralblattes". Bd. !,XXVI. 1898. 

20. Sphagnnm LindbergU Schpr. 

var. mesophyllum Warnst. 

Gouv. Archangelsk: In sehr nassen Stimpfen der Tundren, zwischen 

Meseu und der Petsc.hora. G. J. Tanfiliew. Sphagnum Lindbergü besitze ich 

im Herbar von zahlreichen Fundorten aus Finnland und der Kolahalh- 

inael von Herrn V. F. Brotherus und Herrn Harald Lindberg gesammeil. 

21. SphagDnm ripariam Angst, VIII. 

Dieses schöne und stattlichste aller Torfmoose liebt sehr tiefe Tüni|)cl 
in Wald- und Ertensümpfen, erreicht eine Urösse von oft mehr als 50 
Centm. und fructilicirt sehr selten. 

Gouv. Moskau: Butirki, im Kirchhofs Wald in einem sehr tiefen Tüm- 
pel im Sommer 1878 gefunden. Z. (An dieser Stelle sind jetzt Datschen 
gebaut). Ebenda im Sumpfe in Pelrowski Park in Praclttexemplaren und 
sehr halUig, ster. 211/Vll 1889. Au einer sehr sonnigen Stelle ebenda 
auch eine Uehergangsform zu Sph. obtusum W. teste Bussow. 25/IX 
1894, Z. Puschkino: Torfmoor bei Kurowo 6/VIII H. u. Z. Hier auch 
von Herrn Lothar Heyden 2 ExpIc. cfrct\ gefunden. 

Gouv. Wladimir: Orechowo-Sujewo: Erlensumpf: «Borowskja balota» 
bei Novaja-Derewnia. st. 16/VII 1889. N. u. Z. 

Gouv. Wologda: Kreis Wdiki-Ustjvg: Torfmoor beim Dorfe llinskoje 
am Fluschen Lusa ster. 15/Vll 181(5. A. G. Kolmakow. 
— 27 — 
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V a r. p I a t y p h y 1 1 u m, Warnst. 
Gouv. Wladimir: Orecliowo-Siijewo: Kovaja-Dfrewnia: Waldsumpf aoi 
Wege nach dem Kurlinski See zu. stcr. lAl 1897. Z. 

var. leptticladum, Russ. 

Forma squarro-m, Warnst. 

Gouv. Moskau: Butirki: Sumpf im Petrowski Park sler. 13^111 1S95.Z 

Forma vivipara Zlckendrath, in demselben Tümpel wie vorige Pono 
ufld wohl aas jener hervorgehend. Der Tümpel war fast ausgetroekoel 
lind hatten sich in den Axeln der früher sparrigen Blätter jetzt juDfe 
Pflänzchen gebildet, die theils noch an der MutterpÜanze festgewachsen 
waren, theils abgelöst im Wasser srhwammen und so die Vermehnin: 
besorgten 2.7/Vni 1895. Z. 

Im Kreise üstsyssolsk des Gouvernements Wologda und am Wymm- 
fluss im Kreise Jarensk sieht man weite Strecken des Ufers aus ^dlem 
Torfe bestehend. Ich habe längere Zeit Untersuchnngen dieses Torfes 
angestellt, konnte aber nur die Astblätter von Sphagnnm ripiu'ium darin 
cflnstatiren. Der alte Torf wurde mit chlorsaurem 'Kali und verdünnter 
Salpetersäure, bis zum Weisswerden, bei gelinder Wärme aufgeschlos- 
sen, die erhaltene Masse wird mit heissem Wasser und Alcohol aQSg^ 
waschen bis keine saure Reaction mehr statlßndet. Dann wird diesem 
Producl mit alaunhaltiger Üaematoxylinltisun^ einige Stunden gelarbl 
und erst unter der loupe, dann mit dem Mikroscop die Hoosblättcben 
herausgesucht. Sowohl aus dem alten Torf von üstwymm am Witschegda- 
ufer, als aus dem von einer Stelle am Wymmfluss etwa 20 Werst ober- 
hall) der Salinen von Seregowo konnten von Sphagnumartea nar die 
Astl)lätter von Sphagnum riparium constatirt werden. T. C. Wamstorf. 

'l'l. Sphagnnm cnspidatnm (Ehrh. e. p.) R- n. W. VIII. 

Sehr verbreitet in tiefen Sümpfen, untergetaucht in tiefen Gräben nnd 
in Seen; auch meist mit Früchten. 

Gouv. Moskau: Pelrowskoje-Rasumowskoje: sehr häufig und in vieten 
Formen im See bei Sikowo. Hier auch cfrct. Z. Puschkino: Torfsumpf 
liei Kurowo ster. fl/VUl 189S. U. u. Z. 

Gouv. Wladimir: Orechowo-Sujewo: im dortigen Torfmoore häufig dihI 
vielJiestaltet. N. u. Z. st. Stadt Wladimir: See mit den schwimraendfc 
Inseln ster. 'il/V 1898. Z. 
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Gouv. JaroSlawl: ster. im heiti;;en See bei Hologa. Z. 

Gouv. Wologda: Kreis Wologda: im Torfmoore bei der Kircbe Niko- 
lajewski Wosimski 12,V11 1900. ster. Z. Kreis Welihi-Usljug: Wald- 
sumpf bei Sinega ster. '27/V 1895. K. u. Z. 

vur. plumosum Bryol. germ. 

Gouv. Moskau: Petrowskoje-ßasumowskoje: uotergetaucht im See bei 
Sikowo 18/VlI 1891. Z. Pusehkino: Tortliicher im Sumpfe bei Kurowü 
6/VIII 1898, ster. H. u. Z. 

Gouv. Wladimir: Torfmoor bei Orechowo-Sujewo N. u. Z. 

Forma serrata Schlieph. 

Gouv. Moskau: Kudinowo: Golizyns Moor. Kleine Tümpel mit TIiod- 
untergrund. st. 14/VJD 1894. Z. 

var. submersuin, Sclipr. 

Gouv. Moskau: Petrowsko-Rasumowskoje: See bei Sikowo. Z. KudJDOWO: 
Torfiöcher in Golizyns Torfmoor 14/VIII 1894. Z. Torfgräben bei Kop- 
tiewo 17/IX 1895. st. Z. Gorenki: Masurins See 16/VI 1898. Z. Kreis 
Moschaisk: Torfmoor bei SaniDO in einem Kanal 18/V 1898. B. Ä. Fed- 
tscheoko. 

Gouv. Jaroslawl: im heiligen See bei Mologa. Z. 

Forma rohusia Warnst. 

Gouv. Wladimir: OrechoTO-Sujewo: in meter — langen Exemplaren 
schwimmend im Kurlinski See 17/V[ 1890. N. u. Z. 

23. Spha^mn Dnsenü (C. Jens) Russ. u. Warnst. VIII. 

(Syn. Sphagnum Kawas^hinii Schlieph.). An Seeufern und in tiefen 
Torfmooren ausserordentlich bänflg; in Sommer meist untergetaucht, fruc- 
tificirt sehr häufig. 

Gouv. Moskau: Petrowskoje-Rasumowskoje: Im See bei Sikowo und im 
Torfmoore bei Koptiewo von l^awaschin entdeckt (Expl. von I^awaschin 
nicht im Uerbar.). An beiden Fundorten sehr häufig auch cfrct. Z. Bu- 
tirki: Sumpf bei Fetrowski Park cfrct. Z. Chimki: häufig im Torfmoore 
bei der Mamontotvschen Datscha cfrct. 6/VII 1897. Z. Halachowka: 
ster. bei Korinowo 16/VI 1896. Z. Gorenki: ster. in Masurins See8/V[| 
1897. Z. Puscbkino; Torfmoor bei Kurowo. ster. 23/VIII 1898. Z. 

Gouv. Wladimir: Orechowo-Sujewo: im grossen Torfmoore häutig ster. 
16/VlI 1891 N. u. Z., ebenda Novaja - Derewiiia: Kurlinski See l/VI' 
1897. Z. 
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Torfmoor bei ßereodejewo sehr häufig, ster. Z. 

Gouv. JaroBlavl: in heiligen See bei Hologa. Z. 

fiouv. Wologda: Kreis Wologda: in einem Graben in Moor bei der 
Kirche KikoJajcwski Wosimski ster. 27/V)lI 1891. Z. In diesem Torf- 
moore sehr verbreitet Jnly 19(10. Z. Lumbski Pogost 15/Vni 1895. st. 
Dr. A. A. Sniaetkow. ffi-eis Weliki-Ustjug: ffotloschenski Wolosti 2/Yll 
1895. £ter. S. n. K. nördliche Dwina bei Is'ischni Toima. Sommer 1896 
ster. A. G. Kolmakow. Kreis Solvilsehegodsk: Nubski Pogost 61*n. B. 
(;t. U/Vll 1895 Dr. A. A. Sniaetkow. 

Finnland: im See bei Parola 7/Vl(l 1897. ster. Z. 

var. fatcatuffl Wuast. 
Gouv. Moskau: Chimki: Torfmoor bei der Hamontowschen Datseba 
ster. 8/V 1894. Z. 

var. majus Wamst. 
Gouv. Moskau: Chimki: reichlich mit FrUchfen ia tiefen Gräben bei 
der Mamontowschen Datseha 21/VIII 1894. Z. 
Forma plumosa Warnst. 
6ouv. Moskau: Kiidinowo: Golizyns Torfmoor, ster. 14AH1. 1894. Z. 

var. robustum Warnst, forma immersum W. 
Gouv. Moskau: Puschkino: Torfmoor bei Kurowo, schwimmend in tie- 
fen Torflöchern, ster. 6/Vni 1898. H. ii. Z. 

24. Hpihagnnm Jensenil n. s}i. Lindbg. fil. in litt, ad Jensen 
et apud See. pro Fauna et Fl. fennica 7. X. 1899. Syn. Sph. lariciBDm 
Angst. 1864, Sph. rerurvum var. poiosum Schlieph. u. Warnstorf 1881. 
Sph. mendozinum Warnst. 1H9U. Sph. annulatnm Warnst, (non Lindbg. 
lil.) 1898 und 1899. 

b'ast immer braun. Stengelrinde deutlich abgesetzt, Astblatter niemals 
einseitsvv endig. Foren der Blaltaussenseite sehr zahlreich, meist in 2 
Reihen in der Mitte der Zellwände, niemals In MembranlUcken überge- 
hend, kleiner als bei Sphagnum Dusenii, gegen die Spitze mit Ringpo- 
ren an den Commisuren; auf der Blatt! nnen fläche mit sehr zahlreichen 
ringlosen Foren, gewöhnlich nicht dicht an den Commisuren and Inder 
Regel zu zwei zwischen jeder Spiralfaser. Chloropliyllzeilen innen gut 
eingeschlossen. — Von Sph. Dusenii durch innen reichporige Blätter und 
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^ttt eingeschlossene Chlorophyllzellen leicht zu erkeoneu, von Sph. annu- 
latutn darch deutliche SteogebiDde nod reichporige BlatUDoeoHeite rer- 
schieden. — Ueber die Färbung dieses interessanten Torfmooses möchte 
ich noch folgende Beobachtungen veröffentlichen: Die Pflanzen von Ku- 
rowo sind im frischen Zustande (lehend Im Wasser) in Stengel und Köp- 
fen rosenroth bis gelbroth, beim Trocknen geht diese Färbung in gelb- 
braun (semmelbraun) über; fast immer ster. 

Gouv. Moskau: Kosino: schwankendes Ufer des heiligen Sees; wurde 
von mir am 9/VII 1S92 auf einer gemeinschflichen Excursion mit Herrn 
P. W. Siussew gesammelt und nach der Untersuchung sofort fUr eine 
ueue Art erkannt. Die Herren C. Wamstorf und E. Russow bestimmten 
diesselbe aber hartnäckig für Sph. Dusenii. Im Sommer 1897 fand ich 
die Pflanze wieder an derselben Stelle in einer zarten Form, die von 
Herrn C. Warnstorf als Sph. annulatum var. Duseni'oides bestimmt 
wurde. Mit Früchten fand ich Sphagnum Jeusenü am 8/VII 1900 am 
Ostufer des helligen Sees. Pnschkino: Torfmoor bei Kurowo dort tiefe 
Torßöcher ausfüllend ster. 6/VIII 1898. H. u. Z. Leonowo: Torflöcher 
am Ufer des Boboschino Sees in Gesellschaft von Sphagnum annulatum 
und Sph. Dusenii ster. 10/IX 1900. Lothar Heyden u. Z. 

Ib. Sphagnam annDlatam Llndbg. lil.in litt, ad Wamstorf et 
apud Soc, pro Fauna et Flora fenn. 15/V 1898. Synon. Sph. annulatum 
Lindb. var, tereti-ramosum. W, 

Stengelrinde nicht abgesetzt. Aeste oit durch die anliegenden 
Blätter drehrund. Astblätter niemals einseitswendig. Blattaussenseite 
gegen die Spitze mit Ringporen an den Commisuren, oft in Perl- 
schnnrreiben, auch mehr oder minder sparsam mit kleinen Poren in 
der Hitte der Zellwände, auf der Blattinnenfläche ganz ohne Poren. [Bei 
gewissen Formen flnd<tt man auf der Blattinneseite sparsam auftretende 
Poren, welche in der Regel undeutlich contourirt sind (denen bei Sphag- 
num obtnsum ähnlich), und vereinzelte sehr kleine, stark beringte Poren] 
Chlorophyllzellen sehr gut eingeschlossen. Von Sph. Dusenii weicht Sph. 
annulatum ab durch fehlende Stengelrinde und auf der Blallinnenftäche 
sehr gut eingeschlossene Chlorophyllzellen, von Sphagnum Jensenü durch 
porenlose Blattinnenseite und fehlende Stengelrinde. 

Finntand: Isthmus Karelicus, par Sakkola in palude profundo juxta 
stagnum Jarti Kanlampi. ster. 1/VII 1897. Harald Lindberg. 

Gouv. Moskau: Immer in (iesellsdiaft von Spli, Jensenii und Sph. 

— 31 — 
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Dusenii. Kosiro am Ostnfer d^ heiligen Sees st. 20/IX 1898. Z. leo- 
Dowo. BoboschiDO-See in Tortlöchern st. lÖ/IX 1900. H. u. Z. 




Fig. 1. a) Stengelblatt, h) Aslblnlt. c) Zelle ans dem apicaleo 
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Theile eines Astblattes von der Rückseite, d) Astbattguet-schnitt. Zeicli- 
nuDg nach Harald Liudberg, erhalten von G. Warnstorf. 

26. Sphagnom Ziekendrftthii n. spec. G. Warnstorf iü litt, 
ad Zickeadrath. 30/IV 1894. SyooD. Spb. obtusum Warnst var. Zicken- 
drathii Warnst. 25/XlI 1896. 

Ptl&Dze duakel^Uo, Überaus robust, im Wasser uDtergetaucbt, schwim- 
Diend, von der Statur eines kräftigen Sph. ripariam. 

Stengel dick, Rinde desselben vom starken, chiorophyllhaltigen Holz- 
eyliDätr nicht abgesetzt und desshalb scheinbar fehlend. Slengelblätter 
kurz, breil-dreieckig, zungenförmig, etwa 0.94 — 1 mm. lang und am 
Grunde ebenso breit, mit nach der Basis sehrstarli verbreitertem Saume. 
Hyalinzelten schmalverlängert und schwach S fl>rniig gebogen, über dem 
Blattgrunde und iu der abgerundeten Spitee Öfter ein bis mehrfach ge- 
theilt, in letzterer beiderseits mit resorbirter Membran und desshalb 
hier gerrissen gefranet; ohne alle Fasern und Poren; oder einzelne 
Zellen im aptcalen ßlatttheile faserhaltig. 

Astbüschel meist 4-ä8tig; % stärkere' bis 25 mm. lange, nach der 
Spitze allmähltg verdünnte Aeste, bogig znrQckgekrUmmt; die beiden 
andern etwas schwächer und hängend; Rinde der ersteren rings gwei- 
schichtig. 

Aslbltter abstehender Zweige locker gelagert, aufrecht abstehend, 
znra Theile sparrig, s^r gross, bis 9. mm. lang und 1.28 mm. 
breit lanzettlich, fa^t spitg eulaufend; nur bei starker Vergröaaerung 
erscheint die Spitee schmäl, atumpftieh gesittet uud sehr klein ge- 
gähnett; Saum verhältnissmässig sehmal, durchsehittlich 4 — 5 Zel- 
lenreihen breit; Rand nur oben unter der Spitze etwas umgerollt; tro- 
cite». nicht oder sehr teenig wellig verbogen. Hy alinzellen eng and lang 
reichfasrig, aber auf beiden Seiten porenlos, nur selten auf der Ans- 
senfläche, in der basalen Hälfte, hin und wieder mit Ansätzen zu klei- 
nen, winzigen Spitzenlöchern, Astblätter der hängenden Zweige nur 
kleiner, sonst im anatomischen Baue mit den übrigen ganz tlberein- 
slimmend. 

Chlorophylläellen im Querschnitte breit-trapezisch mit der breiten 
paralellen Seite am Ausseorande gelegen und beiderseits freiliegend; 
Hyalinzellen auf der Blattinnenseite schwach gewölbt, aussen fast flach. 

Gouv. Moskau: Bntirki: Torfmoor beim Ghntor in sehr tiefen Sumpf- 
löchern, zwischen Gebüsch von Kassandra calyculata entdeckt am 8/IY 
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1894. Z. ster. Seitdem an derselbea Stelle wiedergefandeo am: 12, X 
1896. 1/X 1897, 12/lV 1898. Z.; die Stelle war nur zogänglicli ün 
ersten FrQhjahre wenn das Torfmoor noch fest zagefroren, aber die 
Oberfläche schon von der SoDoe anfgeUiaot war. Im Spätherbst konnte 
man die Stelle nur schwierig und mit Brettern erreichen. 

JeUt ist diese Art vollständig versehwtmdeu; durch die Knltsr 
wurde das ganze Torfmoor beim Cbntor entwässert und kann man dort 
überall troknen Fusses gehen. 

'£ij)e schöne characteristiache Art, weh;he habituell maoeheD Formen 
des Sph. riparium, Sphagnum obtosnm var. aquaticnm oder Sph. cuspi- 
datum var Migelooease gleicht. Form und Lagerung, der Chlorophyll- 
zellen sind ganz ähnlich wie bei Sph. cuspidatum; allein die breit-drei- 
eckig-zungenförmigen, an der abgerundeten Spitze zerissen-gefranzteo, 
mit ganz faser und porenlosen Stengelblättem; die nicht abgesetzte Sten- 
gelrinde, die schmal gesäumten, nur an der Spitze umgerollten, meist 
ganz porenlosen Astblätter lassen sie auf keinen Fall mit dieser Art rer- 
einigen; ebensowenig kann sie mit Sph. Dusenii, Sph. obtusum oder 
mit Sph. recunnm zusammen geworfen werden. Zwar hat die Form 
der Stengelblätter im Allgemeinen mit den beiden ersteren unverkennbar 
grosse Aehnlichkeit; indessen weichen Sph. Dusenii und Sph. obtusum 
schon durch ganz eigenthilmllche Puren Verhältnisse der Astblätter ab. 
Sph. riparium endlich, welches bei der Verglelchnng vielleicht noch in 
Betracht kommen könnte, besitzt anders geformte, an der Spitze 2-spaltig 
zerissengefranzte Steugelblätter, sowie reichporige, sogar grosse Hembran- 
lUcken (besonders in den Blättern hängender Aeste) aufweisende Ast- 
btätter. Vom recurvom Typus weicht die neue Art ab durch ihren sehr 
robusten Bau, die grosseren Stengelblätter und durch die im Quer- 
schnitt breit-trapezischen Chlorophyllzellen der porenlosen Astblätter>. 

«Ihren Platz dürfte sie am passendsten zwischen Sph. Dusenii und Sph. 
obtusum finden». 

So Warnstorf am 30/IV 1894; jetzt zieht er sie einfach zu Sphag- 
num obtusum. 

Fig. 2. la, Ib zwei Stengelblätter (35/1);— c nach unten stark ver- 
breiterter Saum derselben. 

3a, 2b zwei Astbtätter abstehender Zweige — d Randsaum derselben 
(35/1); 

3a Querschnitt aus der basalen Hälfte eines Astblattes abstehender 
Zweige (600/1); 
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3b Dessgleieheo aus der obereo Blattbälfte (600/1). Zeicbnuag VOD 
WOTnstorf. 




27. Sphagnnm obtusam Warnstorf. VIII. 
Diese prächtige Art liebt sehr tiefe, im Frtlhjabre überfluthete soimlge 
Torfmoore; sie bildet oft Hassenvegetatioo mi frnctificirt selteo. 
Gouv, Moskau: Butirlci: sehr häufig im Sumpfe beim Chutor hier anch 
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cfrct. 2, VIII 18110. Z. ebenda im Sumijfe in Petrowski Park. sl. 2(;.'V11! 
1890. Z. reich bei Michalkflwo 18, V 1890. Z. Torfmoor beim GoltK 
winski Kloster. Lothar UeydeD. st. 1896; Podsolnetschnoje: Seenfer bei 
Wertlinskoje; Kosino schwankendes Ifer am schwarzen See; Sumpf bei 
Koptieno; Z. Puschkino: Torfsumpf hei Kurowo H. u. Z. MytiscbUchi 
Torfsumpf bei Wisokowo H. u. Z. Goreoki: Masurins See. Z. Kreis 
3Ioschaisk: Torfmoor bei Olgino. 0. A. u. B. A. Fedtschenko. 

Gouv. Wladimir: WaidsUmpfe bei Karabanowo, im Torfmoor bei B<-- 
rendiejewo sehr häulig. Z. 

Finnland: Parola, 8/Vlll 1897. Z. 

var. ai|uaticum Wamst. 
Gouv. Moskau: Butirki: Sumpf beim Chutor 24/IV 1894. Z. l'eber- 
gangsformzü. Sph. Zickendrathii: Mylischtschi: Torfsumpf bei Wisokowo. 
A. 26/i 1896. U. u. Z. 

var. pseudo-Lindbergii C. Jensen. 
Gouv. Moskau; Butfrki Sumpf in Petrowski Park 20/Vlll 1890. ster Z 

var. tenellum Warnst. 

Gouv. Moskau: Torfmoor bei Wereja, unweit Bükowo 31/V 1898. forvm 
teres W. cfrct. Butirki Sumpf beim Chutor 12/X 1892, Z. 

Gouv. Moskau: Torfmoor bei Berendejewo. ster. 21/V 1897. A. F. 
Flerow. 

28. Sphagnnm mueronatnin Rassow 1894 als Unterart YIII. 
XI. Die Verbreiteleste aller Sphagnumarlen, überalt in SUmpfen und Form- 
mooren Massenvegetation bildend; auch in Wäldern und häulig fructi- 
licirend. 

Gouv. Moskau: Butirki: Petro^^ski Park, Sumpf beim Chutor; Sikowo, 
Koptiewo, Slicbalkowo, Golowinski Kloster; Kosino: schwarzer nnd hef- 
liger See; Kiaskowo, Korinowo u. Klystowo; Hedwedkowo, Bükowo. 
Kurowo, Troilzkoje-RumiaD7.cwo, Kudinowo, Bedrino, Masurins See bei 
Gorenki, Boboscbino See und an vielen andern Orten. Z. H. Rndnjewo. 
Z. Kreis Moschaisk. B. A. Fedtschenko. 

Gouv. Wladimir: Orechowo N. u. Z.; Karabanowo. Z.;"BerendJejewo. 
Z. A. Flerow. See mit den schwimmenden Inseln bei der Stadt Wla- 
dimir. Z. 
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Gouv. Nischni-Novgorod: Muromer Wald. A. Z. 

Gouv. Novgorod: Bologoje. Z. Scherepowski Kreis und an andern 
Orten A. AntODOw. 

Gouv. Jaroslawl: helliger See bei Mologa. Z. 

Gouv. Wologda: überall z. B. Norobowski lesnaja Datscha, Krousba- 
Iota, Kirche llikolaewskj Wosimski, Kubinski See. Z. Dürdliche Ferme 
ür. A. Sniaetkow. Kreis Weltki-Ustjug: Iwanowskaja-Gorka, Sinega, 
Schurawlewo. K. u. Z.; nördliche Dwina bei Nischni-Toima A. G. Kol- 
inakow. Kreis Solvilschegodsk: Nilbski Pogost, Dr. Soiaetkow. Kreis 
TJstsyssolsk Überall. Z. Kreis Jarensk: bei Seregowo. Z.; am oberen 
Wymmfluss. Z. 

Gouv. Arcltangelsk: Perewolok, Uchta: Galissk, Ischma Lisa-JumUndung. 
65« n. B. Z. 

Gouv. Perm: Otschor. P. W. Siussew. 

var. hydrophila W^nst. 
Gouv. Mosltau: Kudinowo: Golizyns Hoor, Bisserowski Torfmoor. Z. 

29. Spha^num fallax v. Klinggr. 1880. erw. Wamst. HedwI- 
gla Band XXXIX. 1900 Separat. 

Hydrophil! In grllnen untergetauchten Rasen; trocken vom Habitus 
eines ziemlich kräftligen Sph. recurvum. 

Rinde des Stengels vom ßoleJcÖrper nicht deutlich abgesetzt und 
daher scheinbar fehlend. 

Stammhlätter eiemlieh gross, schmal gleichscbenkelig dreieckig (nach 
Klinggraef) oder breit dreieckig und oben mehr oder tceniger plötzlich 
in eine kürzere oder längere gestutzte und gezähnte Spitze auslau- 
fend, im letzteren Falle unten 0.90 bis 1.10 mm. breit und 1.10— 
1.46 mm. lang, Saum nach der Sasis nicht oder kamn verbreitert, 
Syalinzdlen sämmtlieh eng und schlauchförmig, nach oben etwas küner 
und weiter, selten durch eine Quermmd getheilt, meist im oberen V» 
oder V, der Blattspreite mit Fasern und in diesem Falle innen mit 
grossen, runden, ringlosen Lochern, zwischen den Fasern, aussen dage- 
gen nur mit sehr kleinen Spitzenlöchern, seiteuer faserlos and dann die 
Innenporen fast ganz fehlend. 

Astbüschel meist 4-ästig; 2 stärkere, lange, nach der Spitze verdünnte 
Aeste abstehend, die übrigen hängend. Blätter beiderlei Aeste in Bezug auf 
Form und Porenblldung Ubereinslimmend, nur die der hängenden Aeste 
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kleioer. Blatter der abstehenden Aeste trocken eiemlich stark undiditi, 
die der Sehopfaeale nicht selten fast sparrig abstehend, tn der Form 
denen von Sph.recurvum ganz ähnlich, breit lanzettlich, 0.70 mm. 
breit UDd 1.30—1.5? mm. lang, gegen die schmal geatntzte und ge- 
zähnte Spitze am Rande eingebogen, Saum 3—5 Zellenreihen breit und 
ganz randig. Eyalingellen durch zahreiche Paserbänder ausgesteiß, auf 
der Blattinneutläche entweder ganz porenlos oder mit venigen bis zahl- 
reichen grossen Uchern wie bei Sph. recurvuni, aassen nur mit kleinen 
Spitzenlöchern wie bei Sph. cnspidatum oder ansser dieseD in der ba- 
salen Blatthälfte gegen die Ränder norh mit grösseren, oft zn mehreren 
in einer Zelle stehenden Foren wie bei Sph. recurvuni. 

Chlorophylhelien im Qftersehnüt breit trapesiseh, ähnlich Wie \)c\ 
Sph. cnspidatum, und beiderseits freiliegend oder zum Theil dreieckig 
und dann innen von den mehr vorgewölbten Hyalineellen eingeschlos- 
sen, wie das in der Regel bei Sph. recurvum der Fall ist. 

Gouv. Moskau; ßuürki: steril, im Sumpf beim Chutor 1/IX 1898. Z 
Auch diese Art ist durch das Austrocknen des Sumpfes jetzt ver- 
schwunden. 

30. Spha^nm ampl^phyllam Russow. VIII. IX. 

Gouv. Moskau: häufig im Sumpfe beim Chutor bei Butirkl. Z. cfrcl. 
im See bei Sikowo. Z. Gorenki: Masurins See cfrct. 8/VII 1897. Z. 
Chimki; Torfmoor bei der Mamontowschen Datscha ster. 21/VIl 1891. Z. 
Kudinowo; Golizyns Torfmoor ster. 14/Vll 1894. Z. Kreis Moschaisk: 
Torfmoor hei Sanino ster. 18/V 1892. B. A. Fedtschenko. 

Gouv. Wladimir: Im Torfmoore bei Orecliowo-Sujewo ster. 17/VI 1890. 
N. u. Z. Pereslawl: Usorie, Kleiner See bei Dratschkowo ster. 20AII 
1897. Z. Stadt Wladimir: See mit den schwimmenden Inseln, eine 
schwimmende Form ster. 21/VII 1898. Z. 

Gouv. Novgorod: Kreis Borowitschi 1898. A. Antonow. 

Gouv. Wologda: Kreis Jarensk: Waldsnmpf beim Dorfe Schoschka 
am Wymmfluss ster. 10/VII 1895. Z. 

var. hydrophila Warnst. 

Gouv. Perm: Zwischen Tarassowka und Issert an der Uralbahu ster. 
12A11 1884. P. W. Siussew. 

31. Spbs^nm parTifolinm Sendt. VIII. XI. Synon. Sph. angu- 
stifolium C. Jens. Fast ebenso verbreitet und fast immer in Gesellschaft 
von Sph. mucronatum und meist steril. 
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Gouv. Moshau: Butirki beim Chutor und imSampfe inPetrowskipEU'k. 
Z. Petrowsko-Rasumowskoje: ster. am Seenfer bei Slkowo. Z. KosiDo: 
schwarzer nnd heiliger See ster. Z. Snnipf bei KärlDowo st. Z. Kotscbiuo 
Waldsnmpf bei Troitzkoje-Rnmlanzewo A. Z. Podsolnetschnoje. Seenfer 
bei Wertlinsbkoje ster. N. u. Z. Chimki: Sumpf bei der Mamontowschen 
Datscha ster. Z. Kudinowo: Wald beim {tisserowschen See, GoliziDs Torf- 
moor ster. Z. Gorenki: ster. bei Masiirins See. Z. Kreis Moschaisk: 
OlgiQO ster., Lytkino st. 0. A. u. B. A. Fedlschenko Krm Dmitrow: 
Sumpf beim Gute Dedeoejewo ster. Fr). Ella Schicht. 

Bouv. Wtadimir: Häutig im Torfmore bei Orechowo Sujewo ster. N. 
u. Z. ffaldsümpfö bei Karabauowo ster. Z. Im Torfmoore bei Bereo- 
diejewo ster. Z. Pereslawl: Usorie ster. beim kleineu See bei Dratschko- 
wo. Z. Stadt Wladimir: See mit den schwimmenden Inseln, st. Z. 

Gouv. Novgorod: Kreis Borowitschi ISUG. st. A. Antonow. 

Gouv. Jaroslaw): ster. am heil. See bei Hologa st. Z. 

Gouv. Wologda: Kreist Wohgda: Sumpf bei der Kirche: IJikolajewski 
Wosimski. st. Sumpf beim Schlachthaus. Z. nördliche Ferme Dr. A. Sniaet- 
kow. Kreis WelUd-Ustjug: ster. im Waldsumpf von Schurawlewo. K. 
u. Z. Wottoschenski Wolosti ster. S. n. K., nördliche Dwina bei Fischni- 
Toima A. 6. Kolmakew. Kreis Jarensk: Waldsnmpf bei Schoschka am 
WymmUnss. Z. 

Gouv. Archangelsk: IsChma gegeuQber Lisa- JumUndung, st. 65* n. 
B. 2VVI 1895. Z. 

Gouv, Perm: Kreis Ochansk: bei Woßuesensk cfrct. 28/VII 1893. 
und bei Otschorsk ster., zwischen Tarassowka und Issert an der Ural- 
bahn ster. P. W. Siussew. 

var. Warnstorfii Jensen. 

Diese Form hat rosa Stengel und einen rosa Anhauch in den Köpfen. 

Gouv. Moskau: Chimki: TorüBoor bei der Mamontowschen Datscha ater. 
2/L 1894. Z. Kreis Dmitrow: Sumpf beim Gute Dedenejewo ster. Sept. 
1896. Frl. Ella Schicht. 

Gonv. Wologda: Eine ganz grüne Form bei der Stadt. W. May 1895. 
Dr. A. A. Sniaetkow. 

var. capitata Wamst, forna tenuis W. 
Gouv, Moskau: Kutschlno: Waldsumpf bei Troltzknje-Rumianzewo ster. 
'i6/VI 1894. A. Z. 
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Gouv.. Wladimir: Torfmoor bei Bereodejewo, in Gcsellscbaft vod Oxi- 
eoccos microcarpa. Turt. ster. lb/\ll 1896. Z. 

Gonv. Wologda: Kreis WeVM-Ustjag: ster. im WaMsumpf tod Sl- 
nega in Gesellschaft tod Oxicoccos microcarpa. Turt. !^7/V 1895. K. u. Z. 

3'^. Sphagniim Baltleam Russ VIII. SfD. Sph. recofTum var. 
molissimum Rnss. Diagnose von C. Wariistorf in Bot. Ceotralblatt Bd. 
L. XXXII 1900. pag. U des Separats. 

Gouv. Wladimir: Orechowo-Sujewo: IfovajaDerewnia, im schwaDkeDden 
Seeufer des Kurlinslii Sees cfrct! 17/Vl 1890. 'S. u. Z. Stadt Wladi- 
mir: See mit den schwimmendeo InselD ster. in Gesellschaft von Sphag- 
num rubellum Wils. 13/VII 1897. Z. Torfmoor bei ßerendiejewo cfrct! 
eine sehr grosse kritische Form 2i/\\ 1897. A. F. Flerow. 

33. SphasDom imbrieatnni (Uorasch.) Russ. 

var. affine Ran. n. Cardot (als Art.). 
Caukasus: Batum am schwarzen Meere, in Tilmpelm an wilsten Bat- 
zen nächst dem Bahnhof in Gesellschaft von Sph. batumense. AV. ein 
kärgliches Exemplar ster. 19/VII 1894. 0. A. Fedtschenko. 

34. Sphagnnm ermbifollnm. (Bhrh. ep.) Limpr. Russow 1894. 

var. laeve Warnst. 

Bei uns Ist dieses westeuropaeische Moos sehr selten und vnrde früher 
immer mit. Sph. centrale Jensen verwechselt. 

Gouv. Moskau: Butirki: ster. im Sumpfe beim Cbutor, teste E. Rdssow 
ster. 20/IV 1890. Z. Sumpf im Petrowski Park. 29/VIII 1890. ster. 
Wald der Petrowskischen Akademie efrct. in einem Tttmpel nächst Si- 
kowo Aug. 1889. N. u. Z. 

var. glancescens Warnst. 

Gouv. Moskau: Butirki: Sumpf beim Cbutor, Sumpf in Petrowski Park 
ster. Z. Wald der Petrowskischen Akademie st. Z. Kosino: Wald beim 
heiligen See ster. 14/VI 1898. Z. Kutschino: Waldsumpf bei Troitzkoje- 
Rumianzewo 16/Vlll 1998. A. Z. 

Gouv. Lievland. Riga Park bei Dubbeln ster. 14/VII 1895. A. Z. 
Forma squarrulosa Warnst. 

Gouv. Moskau: Untergetauchte Form im Sumpf beim Chutor bei Butirki 
ster. 16/V 1897. Z. 
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35. Sphagnnm centrale C. hos. SyDon. Sph. iDtermedium 
Russ. 1894. Id grUnlicheD, grüDgelblicheo, gelben, gelb-bräunlicben nie 
röthlichm RaseD sehr verbreitet, meist Hassenvegetation bildend und 
reicbticb fnictilicirend Wurde früher immer für Sph. cymbifolium ge- 
halten. 

Gouv. Moskau: Butirki: Ghutor, Wald bei Petrowski Park; Tümpel im 
Wahl der Petrowskischen Akademie; Hicbalkowo, Kraskowo, Sumpt bei 
Korinowo, überall cfrct. Z. Golowicski Monastirl896. Heyden. Bllkowo: 
Wald nach Malachowka zu; Z. Puschkioo: Torfmoor bei Kurowo. Z. 
Kutschino Waldsumpf bei Troltzkoje-Rumianzewo ster. VO/VII 1894. A.Z. 
Kreis Moschaish Olpno und Torfmoor bei Lytkino. 0. A. u. B. A. 
Fedtschenko. 

6ouv. Novgorod: Bologoje: ster. im Snmpf bei der Biologischen Station 
20A'II 180S. Z. 

Gouv. Wladimir: Torfmoor bei Orechowo-Sujewo N. u. Z. Sehr reich 
mit Früchten im Torfmoore bei Berendejewo. Z. Sümpfe nordwestlich 
TOD Karabanowo. Z. Pereslawl: Kleiner See bei Bratschkowo cfrct. Z. 

Gouv. Perm: Otschorsk ster. Kreis Ochansk; cfrct. Bei Karagaj zwi- 
schen Tarassowka und Issert an der Drdbahn cfrct. P. W. Siussew. 

Gouv. Wologda: Kreis Wologda: KrOQsbalota st. Z. „nördliche Ferme" 
Dr. A. Snlaetkow. Inmbski Pogost nnd Doinanowo. Dr. A. Snlaetkow. 
Kreis Weliki-Ustjug: Iwanowskaja-Gorka bei der Stadt hier eine gaoz 
braune untergebauchte ster. Form 22/V 1895. K. a. Z. Wotioschenski 
WolOBti 2/VII 1895. ster. S. u. K. Kreis Solmlschegodak: Nübski Pogost 
61». n. B. Dr. A. A. Sniaetkow. 

Gouv. Archangelslt: Scbomwukwa: Perewolok: Waldsumpf an den Quel- 
len der GawDuka. -ster. 3/Vn 1895. Z. 

Lievland: Riga: Wald bei Hajorenhof. cfrct. IS/TII 1895. A. Z. 

var. glancescens. Rnssow. 

Gouv. Mashau: Butirki Sumpf beim Chutor. A. Z. Kreis Dmitrow 
Gut Dedenejewo ster. Frl. Elia Schicht. Kreis Moschaisk: Olgino. ster. 
B. k. Fedscheuko. 

Gouv. Wladimir: Orechowo-Sujewo, ster. Z. 

Gouv. Wologda: Norobowski lesnaja Datscha. Z. 

var. flavogtaucescens. Russ. 
Gouv. Moskau: Mytischtschi: Sumpf beim Wisokowo: ß/Vll 1897. H. 
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u. Z. Goriaki, Masnrins See SA'H 1S97. Z. Kreis Dmitrow: Gut. De 
denejewo. Frl. Ella Schicht. 

var. compactum. Wamst. 
Gouv. Wladimir: Torfmoor bei Berendiejewo. 6/VIII 1897. Z 

var. carnenm. Warost. 
Gouv. Moskau: Hoschaisk, Olgino. 1S97. B. A. Pedtschenko. 

3ß. Spfaagnam paplllosum. LiDdbg. 

var. Dormale. Warnst. 
Gouv. Wladimir: Stadt Wladimir: See mit den schwimmeDdeD Inselo. 
in «Fenstern» am schwaDkenden Seerande, st- 21/VII 1898. L. 

37. Spbagnam medlam. Limpricht. VIII. XI. 

Dieses häufigste aller Torfmoose, bildet den Hauptbestandtbeil uuse- 
rer Toifmoore und überall Massenvegetation; fructificirt selten und va- 
rilrt in der Farbe zwischen weissröthlich, gelb, rosa, rotb, gescheckl. 
vlolettrotb und braunroth; aber immer ist ein röthticher Anflug dabei. 

Gouv. Moskau: Butirki: Sumpf beim Chutor und in Fetrowski Park; 
Wald der Petrowskischen Akademie; Koptiewo, Hichalkowo; Kosino schwar- 
zer und heiliger See; Chtmki Sumpf bei der Haniontowschen Dalscha: 
überall ster. Z. Fodsolnetschnoje: See bei Wertlinskoje ctrd. N. u. Z. 
Kraskowo: Suuipf bei Korinowo und Klystowo, Z. Puschkino Sumpf bei 
Kurowo ^. u. Z. Kulschino Waldsumpf bei Troltzkoje-Rumianzewo sier. 
A. Z. Kreis Dmitrow: Sumpf bei Dedenejewo ster. Frl. Ella Schicht. 
Kreit Moschaisk: Sumpf bei Olgino und Sanino 0. A. u. B. A. Feii- 
Ischenko. 

Gouv. Wladimir: Orechowo-Sujewo cfrct. N. u. Z. Kurlinski See. Z. 
Berendiejewo. crrct. Z. Stadt Wladimir See mit den schwimmenden In- 
seln. Z. Pereslaivl: Kleiner See bei Dratschowo. 

Gouv. Novgorod: Kreis Borowitschi. A. Aotonow. 

Gouv. Jaroslawl: heiliger See bei Mologa. Z. 

Finnland: Farola. Z. 

Gouv. Wologda: Kreü Wologda: Kronsbalota und Schlachthaus bei 
der Stadt, Norobowski lesnaja Üatscha; Kirche Nikolajewski Wosimski. 
/,.; nördliche Ferme, Wwedeuski Kirchhof, Dr. A. A. Sniaelkow. Kreis 
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Weliki Usi0ug: IwaDOwski Gorka; WaMsampf bei Schurawiewo. K. u. 
Z. Wotloschenski Wolosti S. u. K., nördliche Dwina bei Nischni Toima. 
A. G. Kolmakow. Kreis Sdlmtschegodsk: l^übski Pogost 61* K. B. Dr. 
A. Sniaetkow. Kreis Jarensh: Sciioschka am Wymmfluss 63* n. B. Z. 
6ouv. Archangelsk: Deberall noch an der Ischma: Waidsnmpf gegen- 
über Lisa-lomünduDg 65« n. B. 21/VI 1895. ster. Z. 

var. gtaucescens. R. u. W. 

Gouv. Moskau: ster. mit der forma humilis Warost. Kutschiao Wald- 
sumpf bei TroUskoje-Rumianzewo ster. 16^111 1898. A. Z. Kudinowo: 
im Föhrenwalde bei Blsserowschen See ly/VU 1894. Z. Kreis Mo- 
sehaisk: Sumpf bei Lytkino 6/VlII 1898. B. A. Fedtechenko. 

Oouv. Wladimir: Stadt Wladimir See mit den schwimmenden iDseln 
St. 13/Vll 1897. Z. 

CSouv. Perm: Zwischen Tarasowka uod Issert ao der Uralbabn. 1894. 
P. W. Siussew. 

var. versicolor: Warost. 

Gouv. Moskau: Chimki: Torfmoor bei der Mamontowschen Datscha. Z. 
Kudinowo: Golizyns Torfmoor. Z. 

6ouv. Wladimir: Torfmoor bei Berendejewo. Z. 

Gouv. Perm: zwischen Tarassowka nnd Issert an der Uralbahn. 12/VII 

1894. P. W. Siussew. 

var, roseum. Warnst. 
Gouv. Wladimir: Torfmoor bei Berendejewo A. 6/VIII 1892. Z. 

var. purpurascens. Wamst. 
Gouv. Moskau: Kosino: heiliger See ster. 20/lX 1898. Z. Leonowo: 
Boboschino See ster. 10/IX 1900. H. u. Z. 

rar. violascens. Warnst. 
Gouv. Moskau: Kosino: heiliger See ster. 20/IX 1898. Z. 

var. fuscescens. Warnst. 
Gouv. Wladimir: Torfmoor bei Berendejewo. 20/VII 1896. Stadt Wladi- 
mir: See mit den schwimmenden losela ster. 13/VU 1897. Z. 
Gouv. Wologda: Wwedenski Kirchhof bei der Stadt Wologda. 2/V] 

1895. Dr. A. A. Sniaetkow. 
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var. obscnrum. Warnst. 
Gouv. Wladimir: Orechowo-Sujewo ster. am Ufer des Kurliosbi Sw 
bei Novl Derewnia. 17/VI 1900. N. u. Z. Torfmoor bei ßerendejewo 
sler. 6/VÜI 1892. Z. 



Währeod der schriftlichen ZusammensteÜDOg dieser Abhandluog erhielt 
ich Doch voD Herrn Dr. Hao'ald lindberg in Helsingfors eine reiche 
ISammluDg Torfmoose, darunter Sph. aonulatum und Sph, Jensenii tob 
Terschiedenen Fandarten in Finnland. Ausserdem hatte er die Güte mir 
die Diagnosen dieses beiden Sphagna zuzusenden, sowie die Zeicbnnngen 
von Sphägnnm annulatnm, von Orthotrichum speciosum und Ortb. el^ 
gans. Hierfür sei ihm an dieser Stelle noch mein herzlichster Dank 
ausgesprochen. 

C. Laubmoose. Musci frondosi. 

Ordnung Andpeaeaoeae. 

1. Andreaea petrophUa. Ehrh. 

Finnland: an Gneissfeleen häufig cfrct., Parola. 8/YIll 1897. Z. Tun- 
merfors am Pynnlkki. 9/Vin 1897. Z. 

Ordnung Brylneae. Cleistocarpl. 

Farn. FhysGomitrellaceae. 

2. Phrseomltrella patens (Hedwg.) B. u. S. Xlll. IX. 
Gouv. Tula: leg. N. W. Zinger. 

6ouv. Wologda: Kubinski See: in einem feuchten Aasstiche beim Dorfe 
Pesski ÄntODOwski. 4/IX 1891. Z. 

Farn. Fhascaceae. 

3. Phascnnt cuspidatnm. Schreb. Vlll. IX. 
Gouv. Tula: N. W. Zinger. 

Farn, ßruchiaceae. 

4. Plenridinm nltidam (Hedwg.) Rabenhorst. Vlll. IX. 
Gouv. Moskau: ßogorodsker Wald: in einetn Graben im Quadrat : 

cfrct. 29/lX 1891. Z. 
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Gouv. Tula: 17. .W. Zinger. 

5. Plenridiam alternlfolinm (Dilx.) Rabenhorst. VIU. IX. 
Gouv. Moskau: Zarizyno: cfrct. in eiDcm GrabeD an der Chaussee im 

Osipowschen Walde. Juli, 1889. Z. Niemtschinowski Post: cfret. im Gra- 
beD am Dcuen Weg nach Romaschkowo. 11/V 1897. Z. 
Gouv. Tula: 7). W. Ztoger. 

6. PleDridiam snbnlatoin (Uuds.) Rabeoh. IX. 

Gouv. Moskau: Medwedkowo: sandiger Graben am Wegrande bei der 
Mühle. lOA'in 1S94. Z. 

Ordnung Stegocarpae. 

Äorccarpae. 
Farn. Weisiaceae. 

7. Hymenostomam mlerostomom (Hedwg.) R. Brown. IS. 
Gouv. Kiew: im botaDischen Garten. S. Nawaschin. 25/IV 1896. 

8. tiymnostomnm rapestre- Schleich. 

Gouv. Archangelsk; rechtes Uchtaufer: steril, an Kalkfelsen 2 Werst 
unterhalb TobyschmtlnduDg. 2/VII 1895. Z. 

9. Dlcranowelsla cirrbata (L) Lindbg. IX. 

Gouv. Moskau: ster. an Waldbäumen im Wildpark bei Ismailonka 
11/VIII 1896. Z. 

10. Cynodontiiuo torcfaeseens (Bruch.) B. u. S. 

Finnland: Tammerfors: Gneissfelsen beim PyDnikki. cfrct. 9/VIII 1897. Z. 

11. Cjnodontiam strnmIferDin. Ehr. de llot. 

Finnland; Wyborg. cfrct. VII 1892. Nawaschin., Parola cfrct. Tam- 
merfors: Gneissfelsen beim Pynnikki. cfrct. 9yVIII 1897. Z. 

12. DIchodoDtlnm pellDcidnm (L) Schpr. VIII. IK. 

Gouv. Moskau: ster. auf Jurasandstein am Hoskwaufer oberfa^b Tar- 
tarowo. 29;VII 1891. Z. 

Gouv. Tula: reichlicli. cfrct. N. W. Zinger. 

Gouv. Wologda: steril, bei der Stadt W. Sommer. 1896. Dr. A. A. 
Sniaetkow. 
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Ciouv. Archangelsk: rechtes Ucbtaufer an Kalkfelsen 2 Werst unter- 
halb Tobysehmundiing ster. 2/VlI 1895. Z. 

Fam. Dicraoaceae. 

13. Oneoplionis vlrens (Sw.) Brld. 

Finnland: Tammerfors: See Naesljaervi: Felseo bei Harmistonlathi. ster. 
10/VIIl 1897. Z. 

14. Oneophorns Wahlenbergli (Lindbg.) Brld. 

Gouv. Wologda: Kreis Jarensk auf faulem Holze im Walde am Wi- 
tscbegdaafer gegeDdb'er Ustwymm. cfcrt. 12/Vll 1895. 

6ouv. Archangelsk: H&ofig lo W&tdero bei der Sebomwakwa, (Wyinni- 
sche üchla) cfrct. 15/VI 1895. Z. 

15. Sieranella Schrefeeri (Swartz) Scbpr. VIII. IX. 

Gouv. Moskau: Sperlingsberge auf Tuffsand, am Hoskwimfer uoter- 
balb der Mamonlowschen DatscbB. cf^ct. 14/lV 1897. Z. MiemschiDow- 
ski Post: cftct. Id einem Graben am Rande des nenen Weges nach Bo- 
mascbkowo. 11/V 1897.- Z. 

Gouv. Tula: N. W. Zinger. 

16. Dicranella crispa. Ebrh. Schpr. VIII. IX. 

Gouv. Moskau: Kunzewo: sandige Stellen bei der Prokliati mesto efret. 
22/IX 1892. Z. 

Gouv. Perm: Beim Dorfe Bissert. S. Nawaschin. 

Finnland: Tammerfors: Eisenbahnaussticbe bei Hauri cfrct. 10/VIII 
1897. Z. 

17. Dkranella rnfescens (Dieks.) Schpr. VlII. IX. 
Gouv. Tula: N. W. Zinger. 

18. Dicranella varla. Hedwg. Schpr. VIll. IX. 

Gouv. Moskau: Zarizyno: an Kalksteineo. Z. Sperlingsberge, Schlucht 
unterhalb des Tracteurs. Z. cfrct. ebenda an der Tu&blagemog unler- 
balb der Hamontowschen Datscha cfrct. 30/IV 1895. Z. Ifiemtschinow- 
ski Post: Wegränder nach Romaschkowo zu cfrct. 11/V 1897. Z. 

Gouv. Tula: Sumpf bei Dydkino. cfrct. ÄO/VI 1896. A. S. ßarkow. 

Gouv. Wologda: Kreis Üstsyssolsk: Witschegdaufer bei Wissiaboech 
cfrct. 24/VlI 1893. Z. 

- 46 — 
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19. Dicranella sabolata (Hedw^.) Schpr. 

Gouv. Archangelsk: Uchta: Quellige Scblttchteo iMi den Naft&qaellen 
am Fltisschen Tschuti, Domanlkformatioo 61" d. B. cfrct. 29/Vl 

1895. Z. 

20. Dlersnella cerricolBta (Hedwg.) Schpr. VIII. IX. 
Auf Torfmooren sehr häufig und reichlich mit Früchten. 

Goüv. Moskau: Butirkf Sumpf beim Chntor. Z., Hichalkowo. Z., Kras- 
kowo. Z., Sumpf bei KoriDowo. Z., See bei Sikovo Z., Chimki: Torf- 
moor bei der Hamontowschen Datscha. Z., Gorenki: Hasnrins See. Z., 
Kudinoffo: Bisserowski See. Z., Kutschiuo: Torfmoor bei Bedrino. Z. 

Gouv. Wladimir: Torfmoor bei Orechowo. 14. u. Z. 

Gouv. Jaroslawl: am heiligen See bei Hologa. Z. 

Gouv. Wologda: Kronebalota bei der Stadt W. Torfmoor bei der Kirche 
Nikolajewski-Woeimski. Z. 

31. DlersDella heteromalU (DIU. L.) Schpr. VIII. IX. 

Häufig auf saudigem Waldbodeo, an Graben-uod Bachrändern und 
meist mit Frachten. 

Gouv. Moskau: Butirkt: im Kirchhofs-Wäldehen. Z., Knnzewo. Z., Wald 
der Petrowskischen Akademie. Z., Zarlzyno. Z., Kutschino: Troitzki Ru- 
miaenzewo. Z., Wildpark bei IsmaUowka. Z., die d Pflauce auf Wald- 
pfaden im ßogorodskei- Wald Quadrat. 48. 7/IX 1897. Z. 

Gouv. Wladimir: Karabanowo. Z. 

Gouv. Wologda: Kreis W. Kronsbalota u. Norobowski lesnaja Datscha. 
Z. Kreis WeWU TJstjug: nördliche Dwina bei Nischni-Toima Sommer. 

1896. A. G. Kolmakow. Kr^ TTstsyssolsk Wltechegdaufer bei Wis- 
siabosch. ster. 24/ VII 1893. Z. 

22. Dierannm BlytUi. Schimp. IX. 

Finnland: Tammerfors: See Itaesijaervi auf Gneissfelsen auf Harmi- 
stonlahü. cfrot. 10/VIII 1897. Z. 

23. Dieranmn gpnriiim. Hedwig. 

Rnnland: Umgebung von Wiborg. VI 1892. leg. Trantsehel. c. S. N. 

24. Dtcrsnam Bergeri. Bland. XIII. IX. XI. 

Oeberall besonders im Norden grosse Strecken der Torftnoore ttberzie- 
heod in 10—25 Centm. tiefen Rasen und meist mit Früchten. 
Gouv. Moskau: Kosino am Ufer der heiligen Sees ster. 28/VIII 1891. 
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Z. Kutschino: Waldsumpf bei Troitzkoje- RumfaDzewo ster. 26/Vi 1894. 
A. Z. 

$ouv. Wladimir; Karabanowo ster. Z. Iru Torfinoor bei Berendejcwo 
ster. Z. 

Gouv. iaroslawl: ster. am Ufer des heiligeu Sees bei Hologa. 31 V 
1891. Z. 

Gouv. Wologda: Kreis Wologda: cfrct. Kronsbalota und beim Schlacli- 
thause nächst der Stadt W. Z. Torfmoor auf dem sandigen Hügel bei 
der Kirche Nikolajewski Wostmski. Z.Kreis W'eliki XJstjug ster.: Ua- 
nowskajaüorka. 22/V 1895. K. u. Z. Waldsumpf bei Sinega cfrct. 27 Y 
1895. K. u. Z. Waldsumpf bei Schnrawlewo. '26 'V 1895. ster. K. 
u. Z. 

Gouv. Arcliangelsk: Uchta: bei Galinsk gegenüber den NaflaquelleD 
cfrct. 16, VI 18;)5. Z. Naftaquellen am FlUsschen Tschuti ster. 64» n. B. 
Ischma an vielen Stellen auch an W'aldbaümen im Snmpfe gegenüber 
Lisa-Iumiindang cfrct. 20,VI 1895. 65* n. B. Z. linkes Uchtanfer 
cfrct. auf einem Kalkberge 12 Werst oberhalb Tobyschmtindung. K.VII 
1895. 

Gouv. Perm: cfrct. bei Bissert. S. Nawaschin. 

Eine eigenthümliche Form, die auch nach V. F. B. an Kalkfelseo 
des nördlichen Finnlands und in Lappland vorkommt. 

Gouv. Archangeish: Linkes Uchtaufer: auf einem Kalkberge 12 Wersl 
oberhalb TobyschmUndung cfrct. in Gesellschaft von Dicranum Bonjeani 
de Kot. 3 VII 1895. Z. 

25. Blerannm andtilatani. Ebrh. VII. IX. 1. Xi. 

In trocknen Ffihrenw&ldern and W^aldsUmpfen sehr häufig und meist 
fruchtend. 

Gouv. Moskau: Wald der Petrowskischen Akademie nächst Sikono 
cfrct. Z. Podsolnetschnoje: Wertlinskoje 'S. u. Z. Bogorodsker Wald, 
cfrct. Z. Koslno: Wald beim heiligen See, cfrct. Z. Halachowka: WalJ 
nach Bfikowo zu. cfrct. Z. Kutschino: Wald bei Troitzkoje-RumiaDzewo 
A. Z. Kreis Serpuchow: Okaufer bei Luschki cfrct. Z. 

Gouv. Wladimir: Orecliowo-Sujewo. N. u. Z. Karabanowo. Z. Torf- 
moor bei Berendejewo. Z. Pereslawl: Wald nächst l'sorie. Z, 

Gouv. Novgorod: Kreis Borowitschi cfrct. 1896. A. Antonow. 

Gouv. Jaroslawl: Motoga ster. am heiligen See. Z. 
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Gouv. Wologda: Kroasb&lota bei der Stadt W.: Norobowskaja lesnaja 
Datscha, Kirche Nfkolajewski Woslmski. Z. Kreis Kadnikow: Troftzki 
cfrct. Dr. A. A. Snlaetkow. Kreis Wetiki-Ustjug: Schurawlewo. A. G. 
Kolmakow. Wotloschenski Wolost S. a. K. Kreis Solwitschegodak: )füb- 
ski Fogost. Dr. Saiaetkow. Kreis Ustsyssolak häufig. Z. 

Gouv. Archangelsk: Ischma: Waldsumpf gegenüber Lisa-Iumündiuig 
65* n. B. Z. 

6ouv. Perm: Kreis Solikamsk Popow. Ütschorsk. P. W. Siussew. Uktus- 
berge bei JekateriDeoburg. VI/1894. F. W. Siussew. Sokolowfelsen bei 
KrasHouhmsk. S. NawaschiD. 

Caucasus: Zeigletscher cfrct. 181)7. i. S. Tkeschelaschwill. 

26. Dicranam BoQJeuii de. Not. VIII. 

Gouv. Moskau: Butirki: Sumpf in Kirchhofs- Wäldchen, 'l. Podsolnet- 
»chnoje: bei WertUnskoje. Z. Kraskowo: Sumpf bei Korinowo cfrct. 
Z., sandiger Graben am Wege von Sikowo nach Koptiewo ster. Z. Ku- 
tschino bei Troitzkoje-Rumianzewo. 24/VI 1891. cfrct. Z. Kreis Mo- 
sehaish: cfrct. und mit ^ knospenförmigen Pfläruehen im WurtelfiU 
bei Olgino. 11/Vll 1898. B. A. Fedtschenko. 

Gouv. Tula: cfrct. K. W. Zinger. 

Gouv. Wladimir: Torfmoor bei Karabanowo cfrct. Z. Torfmoor bei Be- 
rendejewo cfrct. Z. 

Gouv. Wologda: Kronsbalota bei der Stadt W.; Küche l^ikolajewski- 
Wosimski im Torfmoor. July 1900. Z. Kubinski See. Z. Kreis Weliki 
Us^ug: Wotloschenskaja Wolost cfrct. 3/VlI 1895. S. u. K. Kreis Ust- 
syasolsk: eine ganz schwarze Form am Witschegdaufer bei Wfssiabosch 
ster. 1893. Z. 

Gouv. Archangelsk: linkes Uchtaofer, Kalkberg Vi Werst oberhalb 
Tobyschmündung cfrct. 2/VII 1895. Z. 64* n. B. Ischma: Waldsumpf 
gegenttber Lisa-lumUndnng. 65* n. B. ster. 21 /VI 1895. Z. 

27. Dferannm majus. Smith. VIII. IX. 

Gouv. Wladimir: ster. im Erlensumpfe beim Torfmoor bei Berendeje- 
wo. :i6/VIl 1898. Z. 
Gouv. Wologda: ster. im Wald der llorobowskaja lesnaja Datscha. Z. 

28. DieraBam seopariam (L.). Hedwig. VIII. IX. XI. 
Ueberall sehr häufig und mit Früchten auf Baumwurzeln, B&omen, 
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auf Erde in Wäldern, auf Wiesen, in Sumpfen nod auf Torteooreii; in 
zahlreichen Pormea, auftretend. 

Gouv. Moskau: Butirki, Petrowsko-Basumowskoje, Sikowo, Kosino: Dfer 
des weissen, schwarzen und heiligen Sees, Park bei Kradtowo, Bogorod- 
sker Wald, hier auf alten Bäumen bis 4 Ueter hoch hiBaofgehend, Km- 
xewo, ZariKyno, Kutschioo, Ismailowka, Kndfnowo. Z. und andepe. 

6ouv. Wladimir: Karabanowo, Orechowo-Sujewo, Berendejewo, Perv- 
slawl bei Usorie. Z. 

Gouv. Jaroslaivl: heiliger See bei Hologa. Z. 

Gouv. Wologda: Kronsbalota bei der Stadt W. Kirche Ifikoli^eiNki- 
Wosimski; Norobowskaja lesnaja Datscha. Z. Kreis Weliki-ü*iiug.Jlä.\- 
der bei Schorawlewo. K. u. Z. Kreis TTslsyssolsk: Witschegdaufer bei 
Wissiabosch. Z. 

Gouv. Archangelsk: Uchta: Naftaquellen bei (iallndt. t. (»4* n. B. 

Gouv. Perm: Otschorsk. P. W. Siussew. 

Gouv. Ufa: 0. u. A. Fedtschenko. 

Gouv. Lievland: Riga bei Dubbeln. A. Z. 

Semipatatinskata OMast: Korschinski: 

Finnland: Tainmerfors. Z. 

var. palndosum. Scbpr. 
Gouv. Moskau: Bogorodsker Wald: Thälchen im Quadrat. 48. st. Z. 

2<l. Dlcrannm fraglllfolinm. Liodbg. VIII. IX. XI. 

Auf faulem Koke io Urwäldern und auch im Sümpfen vom 62* n. B. 
an, sehr verbreitet und auch überall mit Früchten. 

Gouv. Wologda: Kreis Wologda: Nördliche Ferme und Sumpf bei Do- 
manowo ster. 27/Vll 189ö. Dr. A A. Sniaetkow. Ä't-cw ./oretwfc: Obe- 
rer Wymmfiuss bei Dünia-nian: meter^TOSse Flächen auf faulen Baum- 
stämmen überziehend, cf.ct. zwischen 63* u. (54* n. B. 7/Vll, 1895. Z. 

Gouv. Archangelsk: An der Schomwukwa (Wymmsche Uchta) auf fau- 
lem Holze sehr häulig efcrt. 5/VII 18!)5. Z.; rechtes Uchtaufer: anf 
faulem Holze zwischen Kalkfelsspalttn 'i Werst unterhalb Tobyschmün- 
dong 64» n. B. cfrct. 2/VII lö95. Z. 

Gouv. Perm: Im Walde bei Bissert. cfrct. Aug. 1887. Nawaschiu. 

30. üicrannm spadicenm. Zetterstädt. X. 
Petschoraland: Quellen des Schngor: auf (ilimmerschiefer, Ruprecht u. 
UolTffiMi). ster. T. V. F. B. com. Ur. A. A. Sniaetkow. 
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Caicasus: Gonv. Kutais: tlrotschtschitsche des heiligen Nikolai 9ter. 
July 1997. i. S. Tkeschelaschwili. 

31. Dieranam HfUilenl)eekU. B. a. ». Vlll. IX. X. 
Caucasus: cfrct. beim Zcigletscher. Jaly 1897. i. S. Tkescbelaehwlli. 
Semipalatinsk: Karkarali Berge: anf trockoen Felsen in ^nem Tnonen- 
walde.. 21/VI I89Ü leg. C. Korschlnski com. S. Nawaschin. 

3:^. Dlennum breTifoUnm Liadb. VIII. IX. 
Die Toraflgticbe Diagnose dieser Art in nissischer Sprache in IX. 
fionv. Wologda: I^ordwestnfer des Knbinski Sees anf gandigea Wie- 
sen, reichlich cfrct. bei der Kirche Pesaki Antonoffski 4/IX 1891. Z. 

33 DieranDm conf^stnm Bhd. VIII. IX. 

Gouv. Moskau: Podsolnetschnoje: anf einem faulen Baumstamme am 
sAdllchen Seeufer bei Wcrtlinskoje, ster. 16/VII 1889. K. u. Z. 

Qouv. Wologda: Kreis Wologda Norobowski lesnaja Datscha cfrct. 
31/VIII 1891. Kreit Welihi-Üsljug: Waldsompf bei Sinega ster. 27/V 
1895. K. u. Z. Krets Solwüschegodsk : Nübski-Pogost: cfrct. 9/VII 
1895. Dr. A. A Sniaetkow. Kreis üstsyssolsk: Syssola: Meschador 
Quelle Fedosia Schorr cfrct. 18/VII 1893.; Wald am Lusanfer bei 
Loima cfrct. 4/VllI 1893. Z.; auf faulen Baumstrtlnken in W&ldern anr 
PInsso Wissinga cfrct. 4/VI 1895. Z. Kreis Jarensk: Oberer Wymm^ 
fluss im Walde oberhalb der Stromschnellen 13/VI 1895. 

Gouv. Archangelsk: Iscbma an faulen Waldbänmen an vielen Stellen; 
cfrct. gegenüber Lisa-Iumllndung und beim Dorfe Isehma 21/VI 1895. Z. 

var. fleiicaule (Brid). B. n. S. 

Semipalatinski Oblast: Karkarali Berge auf trocknen Felsen in einem 

Tannenwald cfrct., 21/VII 1890. leg. C. Korschinski. com. S. Nawaschin. 

34. Dicrannm füscescens Turner Vlll. IX. XI. 

Gouv. Archangelsk: Am oberen rechten Wymmufer: Schneegruben im 
ürwalde bei der Proseka cfrct. 6/Vll 1395. Z. (Schorawukwa Wymm- 
sehe Uchta) an Taulen Baumstrilnken, cfrct. 16/VI ctret. Z. Isehma: 
WaldsUmpfe beim Dorfe Isehma ster. Ifi/VI 1895. Z. 

Sour. Perm: Jurma- Berge im südlichen Ural :i/VII 1894. P. W. 
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6ouv. Ufa: Slalonst, auf dem Berge fboischoi TagaDai>. 23/V'l 1891. 
0. A. u. B. A. Fedtscheoko. 

var. falcifolium Braitw. 
Gouv. Moskau: sier. auf alten Tanneu Im Thierparke bei Ismailovka 
7/Vll 1896. Z. 

35 . Dieranam Sendtneri Litnpr. n. sp. t. C. Warustorf. 
Gouv. Wologda: Kreis Wologda: Steril auf schwammigem Torfboden 

im Snmpfe bei der Kirche Nikolajewski Wosimski fand ich diese kri- 
tische Art am 27/Vn 1891 iu Gesellschaft von Bicranum flagellare; 
ebende am 9/Vil 1893 wiedergefunden, im Juli 1900 aber vergebeiB 
gesucht. Z. 

36. Dlcrannm montannm Hedwig. VIII. IX. 

Häufig an Baumstämmen und Wurzeln von Tannen, Föhren mid Bir- 
ken, meist reichlich mit Früchten. Scheint im Norden über dem 62* 
D. B. zu fehlen. 

Gouv. Mosltau: Ostankino cfrct.; Clioroschowo: Serebriaol Bor cfrct.; 
Zarizyno cfrct.; Bogorodsker Wald cfrct.; Kunzewo cfrct.; Z. Kutschioo: 
Rumianzewo ebenda beim schwarzen Plüsschen cfrct. A. Z. Butirki; 
Wald der Fetrowskischen Akademie cfrct. Z. Wildpark bei Ismailowka 
cfrct. Z. Chimki. Z. Kreis Moschaiai: sehr grosse sterile Form im 
Kronswald bei Axentiewo 7/V 1898. B. A. Fedtschenko. 

Gouv. Wladimir: Orechowo-Sujewo: Waldsumpf «Borowskajai bei novttja 
Derewnija cfrct. 1/VI 1897. Z. 

Gouv. Wologda: ntirdliche Ferme 8/Vl! 1900. ster. Dr. A. A. Soiaetkov. 

Gouv. Perm: Föhrenwälder bei Otscliorsk cfrct. 7/lV 1894 P. W. 
Siussew. 

Var. ^ pulvinatum Pfeffer (Wetsia truncicola de Not). 
Gouv. Moskau: Zarizino: auf einer allen Birke im Osipowschen-Walde 
1887. ster. Z. 

37. Dicranum flagellare Hedwig. VIII. IX. 
Auf faulem ]lol7.e in SUmpfen und anf Eotzdächern. 

Gouv. Moskau: ZarIzynO: cfrct. auf dem Holzdache der 2-ten schönen 
Aussicht im Parke '^8/IY 1891. Z. Podsolnetschnoje: ster. anf faules 
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Holze am See bei WertllDskoje 3/VI 1890. M. u. Z. Bogorodsker Wald, 
üluadral 38 hier häufig auch cfrct. 17/IV 1894. L. 

Gouv. Wologda: Kreis Wologda Sumpi bei der Kirche Nikolajewski 
Wosimski ster. 27/VIII 1891. Z. Kreis WelikinUstjug Wottoschenski 
Wolosti, ster. 2/lX 1895. S. u. K. Kreis Ustsyssolsk: Meschador, auf 
einem Waldpfade bei der Quelle Fedosia Schorr ster. 18/VII 1893. Z. 

Gouv. Perm: cfrct. beim Dorfe Bissert. S. Nawaschin. 

38. BieraDDm vlrlde (Süll.) LiDdbg. Vlil. \l. 

Gouv. Moskau: An Waldbüumen, alten Eichen und Linden^ häufig, aber 
äusserst selten fruchtend: Bogorodsker Wald, Quadrat 38, hier bis 
5 Centimeter hohe Rasen bildend ster. 4/V 1890. Mne Frucht gefun- 
den ebendort am 17/IV 1897. Z. Kunzewo: an alten Eichen und Lin- 
den häjifig in Soldatienkows Park, auch dort auf Baumwurzeln im Bach 
unterhalb der Froklatoje mesto, Mai 1890. Zarizyno an einer alten Llode 
gegenüber dem Solotoi snop ster. 1890. Z. 

Gouv. Tula: die äusserst seltenen Prtichte wurden hier id der Ifähe 
der Stadt von 1^. W. Zinger im Juli 1890. aufgefunden. 

Gouv. Kiew: Im Walde bei der Stadt ster. 9/Vl 1896. N. W. Zinger. 

39. Dicrannm longifolima Ehrh. VIII. IX. XI. 

Gouv. Wologda: ster. au erratischen Blöcken am Nordweatufer des Kn- 
binski tiees bei Pesski Antonowski 4/IX 1891. Z. 

Gouv, Perm: Jurmaberge im slldlichen Ural ater. 3/Vl 1894. P. W. 
Siussew. 

Semipalatinshaja OblasI: Karkaraii cfrct. 21/VI 1890. S. Korschinski. 

Finnland: sehr häufig an Felsen: Lelstilo cfrct. X 1892. S. Kawaschtn, 
Tammerfors, Gneissfelsen des Pjynikki ster. 9/VlH 1897. Z. See Nfie- 
sijaervi, Harmlstonlathi ster. an Felsen 9/VIII 1897. Z.; an Graiiit- 
felsen des Imatrafalles ster. 21/Vlll 1897. Z. 

40. Dloranam albicans. B. u. S. X. 

Caucasus: efrct. an Felsen des Zeigletschers Juli 1897. J. S. Tke- 
schclaschwili. 

41. Dicranodontiom loogirostre (Starke) Schpr. Vill. IX. 
Gouv. Moskau: Kosino ster. auf einem Waldwege beim heiligen Sees 
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Geuv. Jaroslawt: am heiligen See bei Motoga ster. Z. 
Gouv. Woloflda; Kreis ffologda: Auf Waldwegen im Torfmoor bei der 
Kirche Kikolajewski-Wosimslii ster. lO/Vll 191M). Z. 

42. TrematodoD unbignas (Ucdwg) üorüscii. VIII. IX. 

Gouv. Moskau: Pokrowski-Glebowo reicbücli frucktead io einem sanili- 
gen Graben rechts vom Park und an den Ausstichen dasselbst 'M/VI 
1889. Z. 

Gouv. Tula: Vom Ufer der Oka ein kleines kärgliches Ex|>l. cfrct. le^. 
A. S. Barkow. 1H97. 

Gouv. Wologda: Torfmoor bei der Kirche Nikolajewskl-WosimSki cfrct. 
!)/V|] 18!t3. Z. 

Fam. IcucobryacBae. 
4:i IiCBcolirfuin glancnm (L.) Schpr. IX, 
Gouv. Wladimir: sehr hüulig aber ster. auf Waldwegen, zwischeo Torf- 
moosen JD der Nähe des Pereslawler Sees zwischen der 14-ten und 
15-ten Werst nach Usorie zu 20/VII 1897. Z- 

' Gouv. Kiew: Kreis K. Föhreuwald bei der Statiou tBojarka» ster. 
20/lV 1896. N. W. Zinger. 

Farn. Fissidentaceae. 
44. Fissidens br^oides (L.) Uedwg. VIII. IX. 
Gouv. Moskau: Butirki: in Lebedcws Park, unter Gebüsch cfrct. 22/IV 
1892. Halde zwischen Butirki und Ostankino cfrct. 11/lV 1897. Ta- 
schino: Schlucht im Eichenwalde bei Bratzewo cfrct. 26/VII 1898. Kut- 
schino: Torfmoor bei Bedrino, an Toh'gr&ben cfrct. in Gesellcliaft von 
Hfpnum Sommerfeltii Myr. 15/VII 1898. Z. 

Gouv. Wologda: Wwedenski Friedbot bei der IStadt M'. 189&. Dr. 
Sniaetkow. 

var. ß Hedwigii Limpr. 
Gouv. Moskau: Auf lehmiger Erde am Ausgange der Dachstiulen im 
Walde der Petrowskischen Akademie cfrct. 18/IV 1891. Z. 
Gouv. Tula: N. W. Zinger. 

4.'). Fissidens incnrvos Starke. VIII. IX. 
Qouv. Wologda: Auf faulen ßaumstrUnken im Waldsumpfe bei der 
Kirche Nikolajewski Wosimski cfrct. 27/Vin 1891. Z. 
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46. Ftssidens pnsiUns Wllls. V|[|. IX. 

Gouv. Moskau; Kunzewo: cfrct. an BackEteintrUmineraandTopkcher- 
beo am Abhänge, unterhalb Soldatienkows Orangerie 12/VIll 189Ü. /. 
Gouv. Tula: N. W. Zinger. 

47. Fissldeos exiliR Hcdwig=F. Bloxami Wils. Villi. IX. 
Gouv. Moskau: Zarizyiio: an den Kingängcn der DachshöhleD in der 

Schlucht gegenüber dein Solotoi snop cfrct. 28/IV 1891. Z. Kunzewo: 
auf lehmiger Erde im Walde unterhalb Soldatienkows Orangerie cfrct. 
nn\ 1891. Z. 

48. Flssldens osmnndlQides (Swartz) Hedwg. Vlll. IX. 
Gouv. Wologda: Kronsbalota nächst der Stadt W. cfrct. Ißl 1891. Z. 

Waldsumpf bei der Kirche Nikolaewski-Wosiinski cfrct. '^7/VIII 1891. Z. 
Waldsumpf am nordwertiichen Uler des Kiibinski Sees bei der Kirche 
Pesski Antonowski, cfrct. 4/lX 1891. Z. 

49. Flsslden« adiantoides (L) Hedwg. Vlll. IX. 

Gouv. Moskau: Bogorodsker Wald sler. im Quadrat 37. 20/IV 1891. 
Z. Kosino: reichlich clrct. unter Moospolstern am schwarzen See l'^/V 
1891. Z. 

Gouv. Wladimir: Torfmoor bei Berendiejewo cfrct. 20/Vll 1890. Z., 
ebendort in einem tiefen Erlensumpf nordöstlicii von der Station B. in 
einer sehr langen sterilen Form 2fi/VII 1898. Z. 

Gouv. Novgorod: Bologoje; ster. im Walde bei der biologischen Station 
19/Vll 1898. Z. 

Gouv. Jaroslawl: Waldsumpf beim heiligen See bei Mologa. Z. 

Gouv. Wologda: Kreis Wologda Erlensumpf bei Tunindajewski Oorka, 
Waldsumpf bei der Kirche Nikolajewski-Wosimski cfrct. Kubinski See 
cfrt. 1891. Z. 

üU. Fissidflns decipiens de Not. X. 
Caucasus. Gouv. Kutais: ster. beim Dorl'c Banodscha 1897. J. S. 
Tkeschelaschwili. 

öi. FIssidens taxlfolios. I.. lledw^'. Vlll. IX. 
Gouv. Moskau: häufig: Zarizyno Schlucht und unter der Brücke gegen- 
über dem Solotoi snop cfrct. Ü/VIIl 1890. Z. Kunzewo: auf fenchter 
Erde im Walde unterhalb Soldatienkows Orangerie, cfrct. 15/V 1896. Z. 
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Choroschowo: Serebrainy Bor cfrct. 7/X 1890. %. Sperlingsberge: in der 
Schlucht unterhalb des Tracteurs cfcrt. 26AX 1891. /. 

52. Flssidons grandifrons Brid. 

Turkesfan: ster. und sehr spärlich mit Pellia spec. am rechten Dter 
des Flusses Memma. 30/VII 1897. 0. A. n. B. A. Fedtschenko. 

Fam. Seligeriaceae. 

53. Seli^ria ealcarea (Dicks.) B. n. S. Vlil. 
Gouv. Tula: N. W. Zinger. 

Fam. Ditrichaceae. 

54. CeratodoD parpareos L. VlII. X, XI. 

Überfül sehr häufig, auf jeder Bodenart, auch auf Strohdächern HDd 
itberall frachtend. 

Gouv. Moskau Bntiiki, Petrowsko-Rasumowskoje, Bogorodsker Wald, 
Kraskowo, Troitzkoje-Rumlanzewo, Choroschowo, Serpuchow und an vie- 
len andern Stellen. 

Gouv. Wladimir: Orechowo-Sujewo, Berendejewo, Karabanowo, Stadt 
Wladimir, Pereslawl. 

Gouv. Jaroslawl: Stadt Jaroslawl, Rjbinsk, Mologa, Rostow. 

Gouv. Smolensh: Dorf Tessowo, S. I. Rostowzew. 

Gouv. Nischni- Nowgorod: Auf permschen Kalke hei der Stadt Arsa- 
mass. A. Z. 

Gouv. Wologda: Kreis Wologda: nfirdliche Ferme Dr. A. A. Sciael- 
kow, Kreis Weliki-Ustjug: Wotloschenski-WolosU, hier eine grosse ste- 
rile Form S. u. K. nördliche Dwina bei Nischni -Toima. A. fi. Kol- 
makow. 

Gouv. Archangelsk: Ischma, oberhalb der Stromschnelle Serzte; eine 
grosse sterile Form: gegenüber lisarJomUndnng 65* u. B. Z. 

Gouv. Perm: Otschorsk. P. W. Slussew. 

var. i flavisetus Limpr. 
Gouv. Moskau: Kutschino: Auf dem Holzdach der Huhle bei Troiakoje- 
Rumlanzewo. Z. 
Gouv. Wologda: Kubinski See bei Pesski Antonowski. Z. 
— 56 — 
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var. citspidalus Warnst. 

Gouv. Moskau: ZarlzyDO: ster. auf einer Wiese im Thälchen links 
Tom Solotoi BDop Mai 1890. Z. 

Caucasus. Gouv. Kutais: cfrct. . Sommer 18D8. J. S. Tkescbelaschwili. 
55. Trichodon eylindrlciiB (Hedwg.) Schpr. Vlll. 

Gouv. Moskau: In einer Lehmgrube im Walde bei Michalkowo cfrct. 
24/Vl 1889. N. Q. Z. Zarizyno: (irabenränder der Chaussee im Osl- 
powschen Walde 1889. Z. Kolomenski: ster. an Quellen in der Scblucht 
bei Gorodiscbtscbe 22/V 1897. Z. Tarassowka: ErdlOcher im Walde bei 
der Tschernischewschen Fabrik: cfrct. 25/V 1897. H. u. Z. 

.16. Ditrichnm tortile (Scbrad.) Lindbg. Vlll. 
var. pusillum Hedwg. 
60UV. Moskau: Botirki: Erdhaufen im Kirchofe Wäldcben. Z. Kunzevvu: 
Schlacht oberhalb der Proklatoje mesto, Z. Bogorodsker Wald: nächst dem 
Forstbause. Z. Sperlingsberge: sandige Ausstiche bei «Kio grnGt> 26/IV 
1892. Z. cfrct.; Hoskwanfer unterhalb der Hamoutowschen Datsche, 
cfrct. 30/IV 1895. Medwedkowo: cfrct. in den Sandgruben bei der Mühle 
10/VIl 1894. Z. 

57. Bltrlcham flexieaale (Schleich.) Hampe. X. 

Gouv. Archangelsk: Rechtes Uchtaufer ster. an Kalkfelsen % Werst 
unterhalb TobyschmllDdnng 64* n. B. 2/VII 1895. Z. Uchta: Kalkfelsen 
oberhalb der Häuser beim Perewolok ster. 3/Vll 1895. Z. 

Caucasus: Kobi: ster. 28/VI 1894. 0. A. u. B. A. Fedtschenko. 

58. Bltrieham glanceseens (Uedwg.) Hpe- Vlll. 

Gouv. Archangelsk: rechtes Uchtaufer, unter Baumwurzehi auf Kalk- 
felseo 2 Werst unterhalb Tobyschmlindung 64* n. B. reichlich cfrct. 
•i,m\ 1898. Z. 

Finnland: Tammersfnrs feuchte Oneissfelsspalten beim Pyynikki ster. 
9/VIII 1897. Z. 

59. Dlstlchiam eaplIUeenm (Sw.) B. u. 8. XI. 

Gouv. Archangelsk: rechtes Uchtaufer, an Kalkfelgen 2 Werst unter- 
.balb Tobyschmündung 64* n. B. cfrct. 2/VII 1895. Z. üchta: Kalk- 
felsen oberhalb der Häuser beim Perewolok ster. in der Gesellschaft von 
Timmla norvegica 3/VII 1895. Z. 
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6ouv. Perm: Suchomak in dtT Umgegeod von Kystyn ster. 29/\l 
1894. P. W. Siussew. 

Turkestan: Obere Maidastela rfrct. "iS VII 1897. 0. A. ii. B. A. Fe-Il- 
scheDko. 

Fam. Potliaceae. 
()Ü. Pterygoneuron csvifoHnm (Elirli.) Jur, 
Gouv. Moskau: Kolorana: Kalkfelsen am Okaufer cfrct. 19'IV ISS^. 
S. J. Rostowzew. 

lil. PottU truncBtnla (L.) liodberg. VIII. X. 

Gouv. Moskau: Grabtoränder bei der Petrowskisclieii Akademie cfrcl. 
IX 1891. S. KawaschiD. Zarizyuo: Thälchen beim Solotoi sDop 1*2, X 
1890. cfrct. Z. Buttrki: Häufi;; an Wegrändern beim Chutor cfrct. 14 1V 
1896. Z. KutscbiDO Hohlweg bei der Kirche bei Troizkoje-Rumianzevo 
cfrct. Ifi/Ill 1900. Z. Kreü< IVolokolamsk 1891 cfrct.?:. Kreis Dmi- 
trov}\ Gut Dedcnejewo cfrct. Sept. 1896. Frl. Ella Schicht. 

6ouv. Jaroslawl: Rostow am Uler des Sees «Nero» cfrct. 15 VIII 
1892. Z. 

Caucasus: Kutais cfrcl. Sommer 1898. i. S. Tkeschelaschwili. 

fi'l. Pottia intermedia (Turn.) Fllrnrohr. 

Gouv. Tula: bei Diitkino l.VVI 189G. cfrct. A. S. Barkuw. 
liä. Pottia laneeolata (Hedwg) C. H. VIII. 

Gouv. Tula: 14/IV 1888. N. W. Zlnger. 

04. Didfinodon rnbelina (UolTm.) B. u. S. Vlll. X. XI. 

fiouv. Moskau: KuDzewo; sandiger Hohlweg unter der Teufelsbrücke 
in Soldatienkows Park cft-ct. 27/V 1891. Z.: ebenda an Böschungen des 
Hoskwaufers unterhalb der Pmklati mesto mit Barbula mucronifulia, cfrct. 
15/V 1891. Z. 

Gouv. Orel: Kreis Jelete: beim Dorfe Malwejeuki cfrcl. l,^ VI 188s. 
S. I. Rostowzew. 

fiouv. Wologda: Kreis Jarenak. Oberer Wymmfluss: liferhöChuDgeD 
au Steinen liei den Stromschnellen, cfrct. 7/VII 1895. '/.. 

Gouv. Archangelsk; Scliomwukwa (Wymmsclie UehtaJ ster. mit Equi- 
setum scirpioidcs Juny 1895. /. Rechtes Uchtaufer auf Kalkfelsen 2 
Werst UDterhalb Tübysclmiiindnni;. M* n. B. cfrct. 2.'V1I 1895. '£.: 
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liokee Ucbtaufer an Domanikfälsen lü Werst uoterhalb des FlUsschetis 
Tschnti cfrct. 29/VI 1895. Z. 

Gouv. Perm: Bei Jekaterinenburg. S. Nawaschio. Eine sehr grosse, 
schöne, sterile Form bei Siigomak nächst Kystyiu, 'ilt/VI 1894. P. W. 
8iussew. 

Caucasus: Gouv. Kutais: Opirtscheti cl'rct. Juli 18<.)7. J. S. Tkescheia- 
schwili. 

1)5. Didymodon tophacens (Brid.) Jnr. X. 
Caucasus: Gouv. Kutais: Dorf Gegnti 28/VII 1897. ster. J. S. Tke- 
Hcheiaschwili. 

t)6. Didymodon rigidnlns Uedwg. VIII. 
Gouv. Moskau; Goreuki au Kalksteinen im Park ster. 18/V 1897. /. 
Gouv. Perm: Sokolowfelsen bei Krasnoufimsk rfrct. 7/Vlll 1887. S. 
'Nawaschin. 

var. |tropulaii gifer a. V. F. B. 
Gouv. Moskau: Zarizyoo: im Park an altem Hauerwerk und Kalkstei- 
nen an verscbiednen Slellen auch Öfters cfrct. 22/Vin 1890. Z. 

67. TortelU ft-agiills (Drumm.) Wils. 
Finnland: Tammerfors: See Naesijaervi, Harmistonluthi ster. lU/VIlI 
1897. Z. 

6». Barbalft angnlculata (tluds.) Hedwig. Vlll. X. 

Gouv. Moskau: Butirki Schutthaufen io Klrehhofa Wäldchen 27/V. 185111. 
cfrct. /. Sperlingsberge: Schlucht, unterhalt) des Tracteurs cfrct. 2(>/IX 
1891. Z.: ebenda am Moskwaufer unterhalb der Mamontowschen Datecha, 
cfrct. 16/IV 1897. Z. Niemtschinowski Post: Wegeränder nach Romasch- 
kowo zu cfrct. 11/V 1897. Z. 

Gouv. Tula: N. W. Zinger; A. S. Barkow. 

Caucasus: Aul Nusal ster, JuU 1897. Umgebung von Kutais cfrct. Som- 
mer 1898. i. S. Tkeschelaschwili. 

119. Barbnla fallax Hedwig. Vlll. 
Gouv. Moskau: Kunzewo: an Backsteinen am Deukmal in Soldatienkows 
Park, cfrct. 4/IX 1890. Z. Kraskowo. Z. Medwedkowo: Hohlwegränder 
aächst der iluble Tt/V 1891. Z. Sperlingsberge Schlucht unterhalb des 
Tracteurs. Z. . . 
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70. Barbala reflexa Brid. 

Gouv. Archangelsk: Uchta: Kaikfelen oberhalb der Häuser am Pere- 
wolok ster. 3/VlI 1895. Z. 

71. Barbnia convoluta Hedwig. VIU. 

Gouv. Moskau: Uedwedkowo: ster. im sandigen Holweg bei der Mahle 
r>/lV 1891. Z. Kntechino: Torfgräben Im Moor bei Bedrino cfrct. 15/VIII 
. 1898. Z. 

Gouv. T«la: cfrct. H. W. Zinger. 

Gouv. Wologda: Kreis Wologda: oördlJche Kenne ster. Juni 1895. 
Dr. A. A. Sniaetkow. Kreis Jarensk Kallcgruben bei den Salinen von 
Seregowo cfrct. 8/VI 1895. Z. 

Gouv. Archangelsk: Felsige Ufer der üchta ster. 16/VI 1895. Z. 

72. Tortnla muralis (L.) Hedwig. Vlll. X. 
Gouv. Tula: N. W. Zinger. 

Caucasus: Kntais, cfrct. Sommer 1898. i- S. l'keschelaschwili. 
Lievland: Riga: Park bei Dubbeln cfrct. 14/Vn 1895. A. Z. 

n. TortaU aestiva (Brid.) P. de B. VIII. X. 

Gouv. Moskau: Zarizyno: altes Gemäuer beim Schloss. Z. Kraikowo. Z. 
an Kalksteinen im botanischen Garten der Universität. Z. 

Gouv. Wologda: bei der Stadt Wologda cfrct. 189(>. Dr. A. A. 
Sniaetkow. 

Caucasus: Aul iHUsal, ster. 1897. J. S. Tkeschelaschwili. 

74. Tortnla aobulata (L.) Hedwig. X. 

Gouv. Kiew: Golosijewski Wald bei Kiew cfrct. 9/IV 1896. S. M. 
Krymmt Utschan-See cfrct. 7/Vll 1893. 0. A. u. B. A. Fedtschenko. 
Gouv. Estland: Bei Reval cfrct. Vlll 1892. S. HawaschiD. 
Caucasus: Kutals hei Opirt^heti Yll 1897. J. S. Tkeschelaschwili. 

75. Tortnla macronlfoUa Schwaegr (syn. Barbula NawascMoü 
Srhiieph. in litt.). Vlll. 

Gouv. Moskau: an Böschungen des Moskwaufers unter Baumwurzeln 
entdeckt von Kosmowski bei Kunzewo unterhalb der Proklatoje mesto: 
i't)enda cfrct. 15/V 1891. Sperlingsberge: Böschungen am Moskwaufer 
l>el cKin grust> cfrct. 26/IV 1892. Z. Ebenda am Moskwaafer nn- 
tcrbalb der Mamontowschen Datsche mit jongen Früchten 30/IV 
fS9.5. Z. 
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Gouv. Kiew: Kreis Kiew. Golostejewski Wald in einer sandignii 
Schlucht cfrct. 3/Vl 1896. N. W. Zinger. 

76. Tortula InermlB (Brid.) Hont X. 

Caucasus: Gouv. Jelisawetpol: bei Adscbikent. cfrct. 15/VIII 1897. 
J. S. Tkeschelaschwilt. 

77. Tortula montana Nees LEndberg. X. 

Caucasus. Gouv. Elisawetpol: AdschikcDl ster. I-^VIII 1897. 1. S. 
Tkeschetaschwili. 

78. Tortola rnralis (L.) Khrh. Vill. 

Sehr häufig an sandigen Flussafern, in sandigen Wäldern und auf 
Strohdächern, doch bei uns meist steril. 

Gouv. Moskau: Uoskwaufer Choroschowo ster., ebendort im Serebriani 
Bor, Kraskowo, Park bei Korinowo; Butirki an vielen Stellen, auf Stroh- 
dächern in Lebedewo Park ster. Z. Haide bei Ostankino; Kutschino häu- 
lig bei Troitzkoje-Rumianzewo. ster. Z. Gorenki in Parke steril. Z. Kreis 
Serpuchow: sehr häufig am Okaufer ster. Kolomna: Kalkfelsen am Oka- 
ufer ster. 19/lV 1888. S. 1. Bostowzew. 

Gouv. Orel. Galitschia Gora ster. 29/Vl 1889. I. S. Rostowzew. 

Krymm: Karasu-Baschi ster. 24/Vll 1893. 0. A, u. B. A. Fedtschenko. 

Gouv. Wladimir: Orechowo-Sujewo, Karabanowo, Stadt Wladimir, Be- 
rendejewo, Pereslawi. ster. Z.' 

Gouv. Wologda: Kreis Wologda bei der Kirche Nikolajewski - Wo- 
slmski, Kubinski See ster. Z. Kreis üstsj/ssolsk: ster. am Witschegda- 
ttfer, beim Dorfe Wissinga st. 4/Vll 1895. Z. 

Finnland: Tammerfors ster. an Goeissfelsen des Pyynniki. Z. 

Lievland: Riga. ster. bei Duhbeln. A. Z. 

Fam. Grimmiaceae. 

79. Schistldlnin apoearpam (l.) B. u. S. VHI. X. 

Gouv. Moskau: Sperlingsberge: auf Bausteinen am Hoskwaufer cfrct. 
•HiflX 1891. Z. Zarizyno; auf Kalksteinen im Park cfrt. 20/IV1897. Z. 

Gouv. Tula: auf Kalkfelsen cfrct. K. W, Zinger. 

Gouv. Wologda: bei der Stadt- W. cfrct. 4/Vi 1895. Dr. A. A. Sniat- 
kow. Kubinski See: an erratischen Blocken am Nordwestufer des Sees, 
ebenda bei der Station Kubinski. Z. Kreis WeUki-Ustjug: Wotloscbenskaja 
Wotosti ster. 2/Vll 1895. S. ii. K. 
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Gouv. Archangelsk: Liokes Uehtanfer auf Domsaikschiefer 10 W«rs 
unterhalb der MUnduDg des Flüsschens TschnU. st. 29/Vi 1895. Z. 

Gouv. Novgorod: Bologoje: an erratischen BI(k;keD nächst der biolo- 
iiischen Station ster. 19/Vn 1898. Z 

Finnland: Tammerfors: Felsen bei Terrakivi ster. n/Vlll 1897. 

Caucasus: Aul Nusal. Juli 1897 ster., Kntais beim Dorfe Gegnti cfrct. 
'iH/Vn 1897 leg. I. S. Tkeschelaschwili. 

Forma submutica V. F. B. 

Gouv. Moskau: Kalkfelsen am Okaufer bei Kolomna cfrct. 19/IV 188^. 
S. I. Rosin wzew. 

HO. ^hlstidiniD graclle (Schleich) Limpr. 
Gouv. Wologda: bei der Stadt W. cfrct. Sommer 1896. Dr. A. Al 
Sniaetkow. 

Finnland: TammerforR. cH Gneissfelsen beim Pyynnikl 9/VII 1897. Z. 

81. Schistidlnm alpicola (Sw.J limpr. 
Gouv. IHoskau: Kreij< Kolomna Kalkfelsen bei dem weissen Brunnen 
mit alten Früchten VI 1S9S. A. N. Petunnikow. 

^2. tirimmia eoiumntata Hübner 1. XI. 

Gouv. Perm: Kreis lekaterinenbwg Felsen auf den Bergen bei Kyatym 
cfrct. 1893. P. W. Slussew. 

Caucasus: ster. auf Felsen beim Zeigtetscher JuU 1897. I. iS. Tkesebe- 
lasrhwill. 

H3. Grlmmia ovata W. u. Ab. VIII. 
Gouv. Perm: cfrct. an Tiranitfelsen bei Jekaterinenburg Aug. 1887. 
S. Nawaschin. 

H. Grimmia sabsnleata Limpr. n. sp. 
Caucasus: Felsen beim Zelgletscher uud an Felsen bei Urotschische 
des heiligen Nikolai cfrct. Juli 1897. I. S. TkeschelaschwUi. 

iS5. Grlmmia polTlnata (L.) Smith. 
Gouv. Wologda: Kreis Wologda auf erratischen Blöcken bei Doma- 
nowo ster. Vil 1891). Dr. A. A. Sniaetkow. 

— 62 — 
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86. GrimmU MOhlenbeekli Schpr. VIII. 

Gouv. Wologda: Kreis Wologda: Nordwestufer des Kubinski Sees auf 
erratlsclien Blöcken bei Pesskl Anlonowski st. 4/lX 1891. Z. 

Finnland: Parola. Z. Tammerfors: fineissfelsen bei Pyynikki ster. 
it/Vlil 1897. Z. 

S7. Grlmmla fanalls (Schwaegr) Schpr. I. 
Caucasus: Gom. lelisatoetpol: Felsen bei Adschikent cfrct. 15/Vni 
1S97. I. S. Tkeschelaschwlli. 

88. OrimmU torqaata (Grev) Hornsch. 

Finnland: Tammerfors: in feiictiten Spalten der Hneii^sfelsen des Pyy- 
nikki 9/VIII 1897. Z. 

89. Baeomitriiini fascieaUre Schrad. 

Finnland: Tammerfors: Gneissfelsen des Pyynikki st. 9/VIII 1897. Z. 

90. Baeomitrinm mieroearpam (Schrad.) Brid. VIII. X. 
Gouv. Wologda: Kubinski See häufig auf erratischen Blöcken amNord- 

westufer bei Pesski Antonowski. Z. 

Gouv. Novgorod: Tschercpowski Kreis ster. Mai 1895. A. Antooow. 

Finnland: Granitfelsen bei Leistila cfrct. X. 1892. S. 14awaschin. 
Parola. Z. Tammerfors: See Kaesijaervi üarmistODlathi cfrct. 1Ü/VI[1 
1897. Z. Gneissfelsen beim Pyynikki cfrct. 9/VIII 1897. Z. Granitfelsru 
am Immatrafall ster. 21/Vlll 1897. Z. 

Caucasus: Kutais. cfrct. Sommer 1898. I. S. Tkeschelaschwlli. 

91- Racomitrlnm canescens (Weiss Timm) Brid. X. 
var. ericoides (Ehr. Hedwg) B. u. S. 
Caucasus: Zctgletscher cfrct. Juli 1897. I. S. Tkeschelaschwilt. 

9-2. Hedwigia alblctos (Web) Lindbg. VIII. X. 11. 

Gouv. Wologda: Kabinski See auf erratischen Blöcken am llordwestafer 
bei Pesski Antonowski. Z. 

Gouv. Perm: Granitsfelsen bei Jekaterinenburg. S. Nawaschin. Uktus 
und Jurmaberge bei Jekaterinenburg. VI. 1894. cfrct. P. W. Sinssew. 

Caucasus: Uroschitsche des heiligen Nikolai in Gesellschaft von Len- 
codon immersus Juli 1897 cfrct. I. S. Tkeschelaschwlli. 
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Finnland: Tamiuerfors: an GoeissfelseD beim Fyynikki. cfrct. 9/Vlll 
1897. Z. 

Fam. Orthotrichaceae. 
03. Amphldinm lapponlcnm Uedwg. Schpr. 
Finnland: Tammerrors: Feuchte S|)alten in den Gneissfelsen des Pyf- 
nikki cfrct\ 9/VIII 1897. Z. 

94. Ulota corTifolia Wahlenberg ßrid. 

Finnland: Wiborg ao Granitfelsen cfrct. VI 189^, S. Nawaschin. 

95. Ulota crispa (L.) Gmel. ßrid. X. 

Caucasus: Kutais an Buclien beim Dorfe Banodsctia. Juli 1897 cfrct. 
I. 8. Tkeschelaschwilj. 

96. Orthotrtehaiu anomalum Kedwg. VIII. X. XI. 
Gouv. Tula: N. W. Zinger. 

Gouv. Oret: GfUitschja Gora. 8. Nawaschin. 8. I. Rostowzew. 

Gouv. Archangelsk: Rechtes Uchtaufer, ster. ao Kalkfelsen oberhalb 
der Häuser beim Perewolok 3/VII 1895. 64» n B. Z. 

Gouv. Perm: An Kalkmauern der Nischni Sergejewski Sawod (Solonei- 
felsen). P. W. Siussew. 

Caucasus: Kutais 1898. I. S. Tkeschelaschwili. 

97. Orthotrlchom eupalatam Hoffm. YIII. 

Gouv. Drei: Kalkfelsen am Galitsclija Gora bei Jeletz. Mai 1890. S. 
Nawaschin. 

98. Orthotrichnm pallens Bruch VIII. 

Gouv. Tula: beim Dorfe Melechowka an alten Stämmen von Salix alba 
22/V 1888 cfrct. N. W. Zinger. 

99. Orthotriebnm pnmilnm Swartz. VIII. 

Gouv. Moshau: An einem alten Stamme von Ulmus excelsa üd bota- 
nischen Garten der Universität. 1888 von K. W. Zinger entdeckt, dort 
reichlich wieder gefunden Juli 1892. cfrct, Z. Butirki an Populua bal- 
sam'iea in Lebedews Park 7/VI 1892. Z. ebenda im Garten der Anilin 
fabrik auf Sambucus racemosa. Z. An Populus alba in der botanischen 
Abtheilung des Moskauer zoologischen Garten 8/VI 189ti. Lothar fleyden. 
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An alten Weiden beim Jnngfernkloeter mit Ortb. obtusifolium 4/V 1897. 
H. u. Z. 
Gouv. Kiew: An Pyramidenpappeln 12/V 1896. N. W. Zinger. 

100. Orthotricham affine Schrad. VIII. XI. 

Gouv. Moskau: Ad alten Bäumen, Pappeln nnd Rüstern bei Uedweil- 
kowo am Teiche bei der Jause 24/V 1892 cfrct. Z. ßutirki an Akazieii- 
Sträncbern in lebedews Park cfrct. Mai 1892. Z. An Pappeln bei Sokol- 
niki mit Orthotrichum o'itusifoliuni cfrct 6/VU 1897. Lothar Heyden. 

Gouv. Wladimir: An Birken auf den Abhängen des Sijrraufers bei 
Karabanowo 28/Vl 1892. Z. 

Gouv. Perm: Olschorsk. P. W, Siusew. 

6ouv. Estland: bei Revai VU. 1892. S. Nawaschin. 

101. Orthotricham mpestre Schleich. 
Krymm: leg. Tscherwinski com. S. Nawaschin. 

Finnland: Tammerfors: Gneissfelsen Iwim Pyynikki cfrct. 9/Vlll. 1897. Z. 

102. Orthotrichnm speeiosom Nes ab Esenb. VIII — W. 
Gouv. Moskau: An allen Arten von Waldbäumen sehr verbreitet. Kiit- 

schino: Auf einem alten Stamme von Sambucus racemosa bei Troit7.koje- 
Rnmlaenzewß. Z. Zarizyiio an Populus tremula. Z. Bogorodsker Walil, 
Quadrat 47 an Haselsträuchern. Z. Michalkowo. S. Nawaschin. Kanzewo : 
häutig auf Erlen in Soldatienkows Wald. Z. Butirki in Kirchhofs Wald. 
Z. Mytischtschi 1/XI 1887. S. I. Rostowzew. Wald der Petrowskischcn 
Akademie 6/IV 1897. Z. Gorenkl im Park. i8/V 1897. Niemtschinowski 
Post. Wald nach Romaschkowo zu 11/V 1897. Z. Wildpark bei Ismai- 
lowo 11/VIII 1896. Z. Kreis Moschaisk. Borodino an Prunus Padus 
14/TI 1895. P. W. Siusew; Lytkino und im Borisowski Kronswald 
B. A. Fedtschenko. 

Gouv. Wladimir: Pereslawl am Botik an Pappeln. Z. bei Nikolski 0. 
A. u. 6. A. Fedtschenko; Berendejewo] im Erlenwald nordöstlich vom 
Bahnhofe 1898. Z. 

Gouv. Smolensk: bei Tessowo 24/VII 1888. S. I. Rostowzew. 

Gouv. Novgorod: bei Borowitschi auf Salix caprea 22/VI 1896. A. 
Antonow. 

Gouv. Wologda: Kreis Wologäa: nördliche Perme 189G. Dr. A. A. 
Sniaelkow. Kreis Kriaesowete bei Sokolowa 4/VI 1895. Dr. A. A. Sniaet- 
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kow. Kreig Jarensk: WymmflDSS, ao alten Weiden westlich von den 
Salinen von Seregowo. 8/VI 1895. 
Gouv. Perm: Auf Abtes Bibirica bei Bissert. S. Ifawasehin. 




Fig. 3. Orthotrichum (Dorcadioti) s]iftMtnmi New «b Esenbeok. ») Pwistom 

SOfl. Ii. Durchschnitt der trockneD Kapsel SO'l. c. Mütze 24/1 Hftube. iL ein 

Zahn 260/1. (de). H&rald Lindberg.). 

lO:^. Orthotriefauin BpeclosDin elegans S. 0. Lindberg. YIIl. 
teste H. AV.Arnell. Üebergangsform. 
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Gouv. IHoakau: ein BüscheD aas Zarizyao 2d/lV' 1891. Z. Sperliogs- 
4>erge an Papulos tremnla 26/IX 1S91. Z. Wald der Petrowskiscbeo 
Akademie. Z. 

101. Orthotrichnm elegans. Schwaegr. VlII. 

Steht 0. speciosum am oächstcD, vod dem es dureli mehrere Kennzei- 
clieB abweicht 0. elegaos ist in allen Theilen viel kleiner, die Blätter 
sind kürzer gespitzt, die Papillen viel niedriger. Die Kapsel ist unge- 
streift; bei 0. speciosum immer, wenigstens in der oberen Hälfte dentlich 
^eforcbt. Die Haube Ist viel klonet- nnd mit weniger Haaren besetzt. 
Das Feristom ist wie bei 0. speciosnm, doch etwas niedriger (Ventnri 
in Husc. gall. zeichnet das Peristom ganz unrichtig, die Zähne sind 
wie bei 0. speciosom und nicht wie bei 0. affine, wie Ventnri meint). 




Fig. 4. OrthotTtckum IDoraidiott) ^gant ScbwMgr. a. Peristom $0/1. b. Ourcli 

scbnitt der trocknen Kapsel 80/1. c. Mütze 24/1. Haube, d. Em Zaha 260 1. 

(del. Harald Liadbg.). 
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Gouv. Moskau: Butirki: ao einer Birke ioi Kirchhofe Wäldchen 10/VI 

1890. Z. Am See bei Sikowo an Populus tremula mit 0. obtusifoliom 
10/V 1890. Z. Zarizyno: an Populus tremula mit 0. obtusifolium im 
Osipowschen Walde 16/VllI 1S9U, Z. Sperlingsbergc: an allen Weiden 
links vom Doffe, ebenda an Weiden in der Schlucht UDterlialb des Trac- 
teurs 26/1X1891. Z. Petrowski Park: an Weiden an der Chaussee nach 
ßutirki 19/1X1891. Z. Medwedkowo an Birken und Weiden cfrct. ÜO/VII 

1891. Z. Kraskowo im Park an Linden. Z. Sumpf liei Korinowo an 
Weiden Z. Kosino an Weiden beim heiligen See. Z. Kiitschino: Reichlich 
an alten Linden im Park bei Troitikoje-Rumianzewo Sept. 1900. Z. 
Petrowsko-Rasumowskoje; In der Lindenallee 15/IX 1896. Lothar Heyden. 

Gouv. Wologda: Kreis Wologda: Kubinski See am >lordwestufer hei 
Pesski Äntonowski 4/lX 1891. Z. Kreis Weliki-Usljug an Weiden 
beim See nächst Sehmakowo 23/Vi 1895. A. G. Kolmakow. 

Finnland: Wiborg: bei Leistilo. S. Nawaschin. 

105. Orthotrlchum lelocarpum B. u. S. X. 

Gouv. Moskau: Eine etwas fragliche Form in einem kleinen Rasen mit 
0. elegans auf einer Birke im Kirchhofs Wäldchen bei Butirki 28. X 
1898. Z. 

Caucasus: Gouv. Jelisavelpol bei Adschikent 15/VllI 1897. I. S. 
Tkeschelaschwili. 

106. Orthotrichum obtusifoUnm Schrad. VIH. 

Sehr häufig auf Waldbäumen, besonders auf Weiden und Populus tre- 
mula und reichlich fruchtend. 

Gouv. Moskau: Ostankino, Z^izyno, Medwedkowo, ßogorodsker Wald. 
Butirki, Niemtschinowski Post: im Wald nach Bomaschkowo zu Z.; 
Hytischlschi S. I. Rostowzew; Kraskowo: Wald bei Korinowo, Kutschino: 
bei Troitzkoje-Rumianzewo. Z. 

Gouv. Wladimir: Pereslawl: an Pappeln beim Botik Z. bei l^ikulski 
0. A. u. B. A. Fedlschenko. 

Gouv. Wologda: Häulig auf Birken in den Alleen der Stadt. Z.; nörd- 
liche Ferme Dr. A. A. Sniaetkow. Kreis Weliki- Usfjug: an Populus 
nigra A. G. Kolmakow. 

Farn. Encalyptaceae. 

107. Encalypta ciliata (Hedwg.) HolTm. X. 

Caucasus. Wasserfall bei Kislowodsk cfrct. 8/VI 1894. 0. A. u. B.A. 
Fedlschenko. 
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lOH. I^calypta thabdocarpa Scliwaegr. 
Gouv. Archangelsk: rechtes Uchtaufer an K^kfelseo 2 Werst unterhalb 
TobysfhmUndung mit alten Früchten 2/vn 1895. Z. An Kalkfelsen am 
(Ichtaufer oberhalb der Häuser des Perewoloks 9/VlI 1895. Z. 

109. Encalypta contorta (Wulf) Lindberg. 

Gouv. Archangelsk: rechtes Uchtaufer sieril auf sonnigen Kalkfelscn 
H Werst unterhalb Tobyschmündung 2;V|I 1895. Z. 

Farn. Geor aceae. 

110. Georgria pellaeida (L.) Hedwig, syn. Tetraphis. VIII. XI. 
Aaf' faulen BaumstrUnken in Wäldern und Slimpfcu sehr häuüg und 

rvichlich fructificirend. 

Gouv. Moskau; Butirki, Wald der Petrowskischen Akademie, Zarizyno, 
Bogorodsker Wald, Kutschinb: l'roitzkoje-Rumianzcwo, Cbimkl; Kosino: 
heiliger See. Z. Kreis Moschaish: Lytkino, ß. A. Fedtschenko. 

Gouv. Wladimir: Orechowo-Siijewo: Waldsumpf beim Dorfe Novaja De- 
rewnia N. n. Z. 

Gouv. Jaroslawl: Heiliger See bei Mologa. Z. 

Gouv. Wologda: Kreis Wologda: KroQsbalota nächst der Stadt. Z. 
^'ördlicheFerme, Dr. Ä. A. Sniaetkow. Kreis Weliki-JJstjug: Waldsumpf 
bei Schurawlewo K. u. Z. Waldsumpf bei Siuega K. u. Z.; Wotloschcnski- 
Wolosti. S. u. K. 

Pam. Schistostegaceae. 

111. Sclilstostega osmundaea (Dicks). Mohr. 

Estland: Kasperwick im «Callawald>, ' einen handgrossen prachtvoll 
fructifictrenden Rasen erhielt ich durch die Oijte des Herrn Prof. E.Rus- 
sow. Juni 1893. 

Farn. ISplaclinaceae. 
11'^. Tetraplodon angostatns (L. fil. Sw.) B. u. S. 
Gouv. Archangelsk: Schomwnkn'a (Wymmsche l'chta): Um die Schutz- 
häuser der Holzfäller, auf den GewöUballen der Eulen und auf verotte- 
ten Faecalien, häufig; cfret. 5,/VII 1895. 

113. Tetraplodon mnioides (L. fil. Sw.) B. u. S. \I. 
Gouv. Archangelsk: Scbomwukwa an denselben Stellen und oieist in 
in Gesellschaft der vorigen Art cfrcl. 5,'Vll 1895. Z. 



,y Google 



— 310 — 

Petschoraland: Quellen der kleinen Petschora. Rnivecht nnd HofTmaoit 
com. Dr. A. A. Soiaetkow. 

Gmv. Perm: Auf einer Euppe der Jurmaberge im sOdlischen Ural, 
cfrct. Vll 1894. P. W. Siussew. 

114. Splaehnnm sphaerienm (Lfll.> Swartz. 

Gouv. Archangelsk: Zwischen Mesen nnd üstzylma Im Sommer ld9ö. 
von A. P. Iwanow gesammelt, doch besitze ich kein Belegexemplar 
von ihm. 

115. Splaeiiiuiin unpBllaeenm L. Vlli. 

6o«v. Wladimir.: Orechowo-Sujewo im Torfmoore cfrct. S.Nawaschin. 

Gouv. Wologda: Kreis Wdiki-lTs'juff. Waldsumpf bei Schurswlewo- 
mit jungen Frflchten 25/V 1!»95. K. o. Z. Wotloschenskaja Wolost cfrct. 
3/VlI 1895. A. G. Kolmakow. Kreis Solteitschegodsk: IfQbskl Pogost 
cfrct. 12/Vll 1895. Dr. A. A. Sniaetkow. 

116. Splaehnnm rabmm Montln (L.) 

Gouv. Moskau: Diese arctische Art wurde 25 Werst von Klfn im 
Walde «Krasnaja Gorka», im Sommer 1895, anf Kubdflnger in einer 
kleineren Form von Herrn H. 1. Golenkin entdeckt!! 

Gouv. Wologda: Kreis Wologda bei Kraanoborsk cfret. 29/Vn 1888. 
Dr. A. A. Sniaetkow. Kreis Weliki-Ustjug: WaldsompfbeiSinegacfrcl. 
Jali 1893. A. G. Kolmakow. Kreis Solwitschegodsk: Nübski PogosI 
12, Vll 1895. Dr. A. A. Sniaetkow. AVets Üsteysao/ÄÄ: Waldstimpfe bei 
der Stadt cfrct. Juli 1898. Dr. M. I. Turr. Kreis Jarensk: Waldsllmpfe 
bei Seregowo am Wymmflnss cfrct. Juli 1894. Dr. A. A. Sniaetkow. 

Gouv. Petersburg: In WaldsUmpfen beim Ladoga See leg. Schmal- 
hausen. 

117. Splaehnnm latenm Hontin (L.) 

Gouv. Wologda: Meist in Gesellschaft von voriger Art. Kreis Kadni' 
itow: cfrct. VII 1895. Dr. A.A. Sniaetkow. Kreis Weliki-Üstjitg: Wo- 
tloschenski Wolostl mit Splaehnnm ampnllaceum cfrct. 8/VIIl 1895. A. 
G. Kolmakow. Kreis Solinischegodsk: cfrct. mit Splachdum ampnllacenm 
bei Nübski Pogost 12;vn 1895. Dr. A. A. Sniaetkow. Kreis Usts^ssohk. 
Waldsllmpfe bei der Stadt, mit Splaehnnm nibmm cfrct. Jali 1898. 
Dr. M. I. Turr. 



,y Google 



- 311 - 

Farn. Disceliaceae. 

118. Diaeelium nadam (Dicks) Brid. 

Gouv. Petersburg: Aaf lehmiger Erde bei OraDieobaum cfrct. 15/Y 
1892 entdeckt von W. Transcliel. com. S. Nawaschin. 

Farn. Fuoariaceae. 

119. Pyramidnla tetragona, Brid. 

Gouv. Tula: Anf Giuleoerde beim Dorfe Melechowski cfrct. '27/X 1895. 
M. W. ZiDger. 

l'^O. Fhrseomitriiim puriforme (L.) Brid. VUI. 

Gouv. Moskau: Butirki im Garten der Aniliirfabrik 1888. Z. Kuuzewo: 
Böschung nntCT dem Bachrand bei Masilowo 21/V 18911. Z. Kolomenskoe: 
Quellige Schlucht unterhalb Gorodischsche cfrct. 22/V 1897. Z. 

Gouv. Tula: N. W. Zlnger. 

Gouv. Smolensk: Dorf Tessowo. 24/V IStiS. S. J. Rostowzew. 

Gouv. iarosraw): Hologa: Abzugsgraben des heiligen Sees. 31/V 1891. Z. 

121. Fnnaria denUta. Crome. syn. F. calcarea Wahlenberg. 
Gouv. Moskau: Sperliugsberge: Tuffsandlager am Hoskwanfer unter- 
halb der HamoDtowscben Datseba; ein kleines Räseheu mit wenig Fruch- 
ten. 1/X 1893. Z. 

122. Fanu-ia hygrometriea (L.) Siebth. VIII. XI. 
Ueberall aud auf jeder Bodenart das häuligste Moos. 

Gouv. Moskau: Butirki, Petrowsko-Rasnmowskoje, Zarizyno, Pokrowskoje- 
Glebowo, Choroschkowo, Sperlingsberge, Tartarowo, Kutschino: Troitzki- 
Rumianzewo, Kosino: Torfgiäben am schwarzen See. Z. u. Andre. 

Gouv. Wladimir: Orechowo-Sujewo, Karabanowo, Stadt W. Berendeje- 
wo. Z. 

Gouv. Jaroslavl: Mologa, Rostow. Z. 

Gouv. Novgorod: Bwowitschi. A. Aatonow. 

Gouv. Nischni-Novoorod: Arsamass. A. Z. 

Gouv. Saratow: Sarepta. A. Becker. 

Gouv, Wologda; Krna Wohgda: Kubinski See. Z nördliche Ferme. 
Dr. A. A. SniaelküW. Kreis WelSa-ITetjug: tMi der Stadt. Z. Kreis 
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Ustsyssolsh: bei der Stadt Z. Kreis Jaretisk: W'yinmfluss bei dcD Sa- 
linen von Seregowo. Z. 

Gouv. Archangelsk: Rechtes Ischmaufer bei der Stromschnelle Serd- 
■d. Z. 

Farn. Bry aceae. 

123. Mielichhoferia nitida. Funk. Uorasch. X. 

Caucasus: GrustDscbe Heerstrasse zwischen der Gweletszki u. Dewdo- 
rakski-Wacht cfrct. 26/V 1894. 0. A. und B. A. Fedtschcnko.' 

124. leptobryum pyriforme (L.). B. u. S. VIII. IX. 
l'eherall häufig und reichlich fructificirend, an Quellen und feuchleo 

l'fern; besoniiers entwickelt auf Brandstellen in Torfmooren hier bis zu 
.') Centm. hohe Fruchtstiele entwickelnd. 

Gouv. Moskau: Zarizyno, Fokrowskoje-Glebowo, Konzeuo, Kraskowo: 
Sumpf bei Korinowo, Hniowniki, Masilowo, Sperlin^sberge auf den lulV- 
ablagemngeo, Kosino: schwarzer See, Bogorodsker Wald, Kutschino: Torf- 
moor bei Bedrino. 7,. 

Gouv. Wladimir: Torfmoor bei Orechowo-Sujewo. N. u. Z., Karaba- 
nowo, ßerendejewo. Z. 

Gouv. Orel: Galitschia fiora. S. J. Rostowzew. 

Gouv. Jaroslawl: beiliger See bei Mologa; See <Kero» bei Bostow. Z. 

Gouv. Wologda: Kreis Wologda: K'ronsbalota bei der Stadt. Z. nörd- 
liche Ferme. Dr. A. A. Sniaetkow. Kreis Weliki-Usljug: Schm^owo 
und Wolloschenskaja Wolost, A. (i. Kolmakow. Kreis SolwUsckegodsk: 
Nilba, Dr. A. A. Sniaelkow. Kreis UstsyssoWk: am Witschegdaufer 
bei der Stadt. Z. 

Gouv. Archangelsk: l'chta ^'egeniiber Galinsk iM" n. ß. Schomwukwa. 
.^ Vll 18!lj. Z. 

12.i. Webera crnda (L.) Bruch. VIII. XI. 

Gouv. Moskau: in sandigen feuchten Schluchten: Kunzewo; Holweg un- 
ter der Teufelsbrlicke in Soldatienkows Park cfrct. Z. ebenda Schlucht 
bei der Proklatoje mesto cfrct. l."v'V 1890. Z. Sperliugsberge; Böschungen 
am Moskwaufer. 19/V 1&9Ü. Z. Medwedkowo sandige Ausstiche bei der 
Mühle cfrct. 5 V 1891. Z. Kreis Moschaish: Lytkino. 1897. B. A. 
Fedtschenko. 

Gouv. Wladimir: Schluchten bei Karabanowo cfrct. 29/Vl 1892. Z. 

Gouv. Perm: beim Dorfe Bisseri. S, Nawaschin. 
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Gouv. Archangelsk: Ivaflaguellen beim FlUsscheD Tschuli cfrct. 29'VI 
1895. Z,.; rechtes Uchtaufer: feuchte Kalkfelseo 2 Werst uoterhalb To- 
byschmündung cfrct. 64» n. Br. X/VII 1895. Z. 

Turkestan: ster. leg. 0. A. u. B. Ä. Fedlschenko. 1897. 

Gouv. Moskau: Kunzewo cfrct. 22/X 1887, S. J. Rostwvzew. 

12G. Webera nutens (Schreb) Heilwg. VIII. XI. 

Auf feuchten PlätzeD, in SümpfcD uod Torfmooren sehr häutig u: 
reichlich mit Früchten. 

Gouv. Moskau: Butirkl iD Kirchhofs Wäldchen und im Sumpfe beim 
Chutor; Teicli bei Sikowo; Kosirio: am l'fcr des weissen, des schwarzen 
und des heiligen Sees; Kraskowo: Sumpf im Park and bei Korinowo; 
Wald der Petrowki sehen Akademie; Kutschino: an vielen Stellen bei 
Troitzkoje-Rumiaenzewo und bei Bedrino: Kudinowo ster. in Golizyns Torf- 
moor; Kunzewo in sandigen Schluchten; Chimki: Torfmoor bei der Ka- 
montowscheu Datscha; Torfmoor bei Michalkowo; Puschkino; bei Ku- 
rowo; Thierpark bei Ismailowka; Mytischtschi: Waldsumpf bei Wisokowo; 
Gorenki: Ufer von Masurins See. Z. Auf Kalksteinen im botanischen 
(Jarten der Iniversität S. J. Rostowzew. Kreis Mosekaisl;: B. A. Fed- 
tsclienko. 

Gouv. Tula: Kreis Epifan. A. S. Barkow. 

Gouv. Smolensk: Dorf Tessowo. S. J. Rostowzew. 

Gouv. Wladimir: Orechowo-Sujewo. N. u. Z. Pereslawl: Isoriu, Beren- 
dejewo, Karabanowo. Z. 

Gouv. Jaroslawl: Uolnga heiliger See. Z. 

Gouv. Novgopod: Tscherepowski Kreis. A. Antonow. 

Gouv. Wologda: Kreis Wologda: Kronsbalota; Sumpf bei der Kirche 
Kikolajewski-Wosimski; Z. nördliche Ferme. Dr. A. A. Sniaetkow; -firm 
Weliki-Üsljug: Schmakowo. A. G. Kolmakow. Ustsj/ssolsk am Wi- 
tschegdaufer. Z. 

Gouv. Archangelsk: Ichta: Naftaquellen beim FHisschen Tschuti 64* n. 
Br. 29/Vl 1895. Z. 

Gouv. Lievland: Riga: Park bei Dubbeln. A. Z. 

var. 2 pseudocucullata. Limpriclit. 

Gouv. Moskau: Malachowka: Sumpf bei Korinowo, in den Torfaus- 
.>;tichen cfrct. 16/VI 1896. Ist jedenfalls eine eipe Art. Z. 

— 73 — 
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var. S longtseta. Brid. Htibner. 

Gouv. Moslcau: Torfmoor bei Hich&lkowo cfrct. IS/V 1890. Z. A'rew 
Moschaisk. 1895. 0. A. u. B. A. Fedtschepko. 

Gouv. Wladimir: Im Torfmoor bei Orechowo-Sujewo N. u. Z. Ebeada 
im Waldsnmpfe «Borowskaja* bei Kowaja Derewoia cfrct. 1,'VI 1897. Z. 

Gouv. Jaroslawl: heiliger See bei Hologa. Z. 

127. Webe» annotlna (Hedwig.) Brach. 

Gouv. Wologda: Kreis Uslsyssolsk: sandige Sampfwieeen bei der Sys- 
solamüDdang. 21/Vli 1893. ster. Z. 

Gwiv. Archangelsk: Bechtes Dchtaufer an feuchten Kalkfelsen 2 Werst 
unterhalb Tobyschmündung 64» n. ßr. 2/VII 1895. Z. 

128. MDiobrynm carnenm (L.) Limpr. Vill. 

Gouv. Tula: Auf lehmiger Erde. 3 V 1890. Determinavlt et legit N. W. 
ZlDger. 

129. Mniobrynm albicans. Wahlenberg. VIlI. 
Häafig an Flussnfem und in Sümpfen, fast immer steril. 

Geuv. Moskau: Hoskwanfer an den Sperltoggbergen ster. Z.; ster. anf 
Jurathoo am Moskwanfer bei Mniowaiki Z. ster. auf Jnrasandstein am 
Moskwaufer bei Tartarowo Z. Zarizyno: Q,iielle gegenüber dem «Sololoi 
Snop>; ster. in Ausstichen bei Pokrowskoje-Olebowo. Z., Sperlingsberge 
ster. am Hoskwanfer unterhalb Ostroumows Datscha. Z. Malachowka: 
Torfausstiche Im Sumpf bei KorinOWO in grossen sterilen Rasen sehtoim- 
mend. 8/V'l 1S97. H. u. Z. Klementiewo am Moskwanfer hier mit ei- 
ner Fracht gefunden. 27/V lö92. P. W. Siussew. 

Geuv. Smolensk: ster. beim Dorf Tessowo. S. J. Rostowzew. 

Gouv. Tula: ster. N. W. Zinger. 

Gouv. Wolog(b: Kreis Weliki-Ustjag: ster. am Wege nach Schuraw- 
lewo. 15/VI 1895. A. G. Kolmakow. Kreis TTstsyssolsk: Wissinganfer 
sler. 4/VI 1895. Z. Kreis Solwitschegodsh: Ntibski Pogost. Dr. A.A. 
Sniaetkow. 

130. Brynin pendalnm (Hornsch.) Schpr. VlII. 

Gouv. Moskau: mit Bryum cuspidatum auf feuchten Jnrasandstein am 
Moskwaufer oberhalb Tartarowo cfrct. 29/Vl 1891 Z. 
Gouv. Orel: Kreis Jeletz cfrct. 9/Vl 1888. S. J. Bostowzew. 
Turkesian: ster. 0. A. u. B. A. Fedtschenko. 11/YiII 1897. 
— U~ 
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131. Brynin aretienm (R. Brown.) B. u. S. 

6ouv. Wologda: Kreis Weliki-Ustjug: Dördlirhe Dwina bei Nischni- 
Toima cfrct. Sommer 1896. A. G. Kolmakow. 

fiouv. Archangelsk: Rechtes Uchtaufer unter Tencbten Kalkfelsen 2 Werst 
unterhalb Tobyschmündung spärlich fruchtend 64* n. Br. 2/Vll 189^. Z. 
An Kalkfelsen oberhalb der Bäoser des Perewoloks. 3,'Vn 1895. Z. 

132. Brynm inelinatnm (Sw.) ß. u. S. VIII. 

ßouv. Tula: Auf Baumwurzeln cfrct. 10/Vl 1898. N. W. Zinger. 

133. Brynm allg^nosam. Brudi. B. u. S. Vill. 

Gouv. Moskau: Sperlingsberge: an der Quelle in der Schlucht unter- 
halb des Tracteurs cfrct. 26/fX 1891. Z. Tartarowo: auf feuchtem Jura- 
sandstein am Hoskwaufer cfrct. 14/YI 1892. Z. 

134. Bryntu blmnm. Schreb. VIII. 

Gouv. Moskau: Auf Baumwiirzeln im Sumpfe bei Kraskowo. IG/V 
1891. Z. 

135. Brynin enspidatum. Schpr. Syn. II. VIII. XI. 

Auf feuchten Stellen an FInssufern bei ans sehr verbreitet und for- 
menreich. 

Gouv. Moskau: Butirki Sumpf in Kirchhofs Wäldchen 1»78 cfrct. Z. 
Zarizpo: cfrct. in der Schlucht gegenüber dem Solotoi Snop. 1890. Z. 
Ebenda: «Rusalkini worota» cfrct. 28/IV 1891. Z. Kun7.ewo; unter 
Böschungen des Baches bei Masilowo cfrct. 21/V 1890. Z. Ebenda nn- 
ber Bttschungen des Moskwanfers unterhalb der Proklatoje mesto cfrct. 15/V 
1891. Z. Hniowniki: auf Jurathon mit Br. pseudotriqnetrum cfrct. 'Ib/'V 

1891. Z. Tartarowo: auf feuchtem Jurasandstein mit Bryum pendulum 
cfrct. 29/VI1891. Z. Medwedkowo: sandige Ausstiche hinter der Muhle. 
24/V 1892. Z. Butirki Sumpf beim Chutor cfrct. 2ö;V 1894. Z. Ma- 
lachowka: Torfausstiche im Sumpfe bei Korinowo. Z. Taraasowka: Wald- 
löcher bei der Tschemischowschen Fabrik cfrct. 2.VV 1897. H. u. Z. 

Gouv: Tula: lb96 cfrct. A. S. Barkow. 

Gouv. Saratov: bei Sarepta cfrct. A. Becker. 

6ouT. Wladimir: Karabanowo südlich von der Fabrik cfrct. 28/VI 

1892. Z.Orechowo-Snjewo: Nowaja Derewnia Waldsumpf nächst des Kor- 
linskl Sees. 1/VI 1867 cfrct. Z. 
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Gouv. Wologda: Kreis Weliki-Ustjug: Dörillicbe Dwiaa bei Nischui- 
Toima cfrct. 1896. A. (J. Kolmakow. 

Gouv. Archangelsh: Recbtcs Ischmaufer oberbalb der Stroinschnelte 
Serdzfi cfrct. 27;Y1 1896. 65" n. B. Z. IVhtaufer an Domanikfelsen, 10 
Werst unterhalb der UUnduDg des Flilsscheus Tscbuti. 29/VI 1895. Z. 
Jiaftaquellen beim Flüsschen Tschuti cfrct. ;i9/Vl 1895. Z. Rechtes 
Icbtaufer an Kalkfelsen oberhalb der Häuser des Perewoloks. 3,VU 
189.^. 64» D. ßr. Z. 

Gouv. Perm: bei Otschorsk cfrct. P. W. Slusew. 

13ß. Brynm intermediam (Ludwg.) ßrid. VIII. 
Gouv. Moskau: Feuchte Ausstiche bei Pokrowskoje- Glebono cfrrl. VI, VII 

1892. Z. 

137. Bryiim pallescens. Kcbleicb. VIII. 

Gouv. Moskau: Ostankino, an Baumwurzeln im Sumpfe. \hj\ 1890. 
Z. Ab Kalksteinen im botanischen (iarten der Universität cfrct. 28, 'V 
1898. Z. 

Gouv. Orel: linkes l'fer des Flüsschens Woila im Kreise Jeletz cfrct. 
4/VI 1888. S. J. Rostowzew. 

138. Bryum capllUre L. VIII. X. 

Gouv. Moskau: Nicmtschinowski Post: Ausstiche im Thälchen nach Ito- 
maschkowo zu cfrct. IH/V 1890. Z. Bogorodsker Wald im Thälchen 
beim Quadrat 48 ster. 1897. H. u. Z. 

Gouv. Smolensk: beim Dorfc Tessowo cfrct. 'M/V 18S8. S. J. Ro- 
stowzew. 

Gouv. Charkow: Weg zwischen Charkow und dem Kloster Kuriasch. 2;V1 

1893. 0. A. u. B. A. Fedtschenko. 

Kpymm: Alma. 6, VI 1893. 0. A. u. B. A. Fedtschenko. 
Caucasus: Gouv. Jelisawetpol: bei Adschikent. 15/VIII 1897. J. S. 
Tkeschetaschwili. 

139. Brfum eaespitlcinm. L. VIII. XI. X. 

Sehr häufig auf trocknen Plätzen an Wegrändern in Wäldern und 
Sümpfen; häufig fruchtend. 

Gouv. Moskau: Butirki im Kirchhofs Wäldchen; Sumpf beim Chotor; 
(Istankino; Bogorodsker Wald; Pokrowskoje-Glcbowo; Kraskowo; Sperlings- 
berge; Moskwaufer bei Mniowniki; Kunzewo; bei Medwedkowo; Z. Hy- 
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tischtschl. H. u. Z. Kutschino bei TroUzkoje-Rumlanzewo. A. Z. 
Torfsumpf bei Bükowo. H. u. Z. Malachowka: Buschwald Dach Eorl- 
nowo. H. u. Z. Kolomna: Kalkfelsen an der Oka. 1887. S. S. Ro- 
stowzew. Äreis Serpuchow. Okaufer bei Inschki. H. Q. Z. Kreis 
Moschaisk: Krouswald bei Bohsowo. B. A. Fedtschenko. 

6ouv. Wladimir: Ufer der Sijera bei Karabanowo. Z. 

Gouv. Nlschni-Nowgorod: Arsamass, Kloster am hohen Berge auf Kalk- 
felsen. A. Z. 

Gouv. Orel: Galitschia Gora. S. i. Rostowzew. 

Gouv. Jaroslawl: Mologa am heiligen See. Z. 

Gouv. Wologda: bei der Stadt Wologda ao vielen Stellen S. u. Z. 
Kreis Jarensk an den Salinen bei Seregowo. Z. 

Gouv. Perm: L'ktnsberge bei Jekaterinenburg. P. W. Siussew. 

Caucasus: Uroschische des heiligen Nikolai. Juli 1897. J. S. Tkesche- 
laschwiii. 

140. Bryuin elegrtns- Nees ab Es. 

Gouv. Moskau: Mit jungen Früchten auf der Haide zwischen Butirki 
uDd Ostankino an feuchten Moospolstern. 11/lV 1897. H. u. Z. Bogo- 
rodsker Wald. Feuchte Stellen im Thälcben nach dem Quadrat 48 zu 
ster. 7/IX 1897. H. o. Z. 

var. Ferchcllii (Funk.) Breidler. 
Gouv. Moskau: Brandstellen auf der Haide zwischen Gorenki und Ha- 
surins See. 17/V 1898. H. u. Z. 

141. Brynm nahlenbeebU. B. n. S. 

Finnland: Tammerfors: feuchte Gneissfelsspalten beim Pyynnikki. 9,A'11I 
1897. ster. 

142. Bryam alroparpnrenm. Wahlenbers;. 

In VIII J^ 67 als Wcbera cajoea aufgeführt; siehe Harald Lindberg 
<om Fohlia pulchella (Uedwg.), Pohlia carnea L.i pag. 17. Uelsingfors. 
1899. 

Gouv. Moskau: sehr spärlich mit alten Früchten, Spcrlingsberge auf 
Jurasandstein nächst der Andrejewskaja Bogadelnia. 19/V 1891. Z. 

143. Bryam FanhU. Schwaegcr. VlII. 

Gouv. Moskau: ein kleines Raschen an Kalkmauern bei Zartzyno: Brü- 
cke gegenüber dem Solotoi Snop cfret. Aug. 1890. Z. 
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Couv. Tula: Auf Kalkfelseo. 22/V 1888. H. W. Zioger. 

144. Bryum ar^enteam (L.)- Vlll. XI. 

Gouv. Moskau: Butirki auf Uolzdächeni uad beim Chutor. ster.; Pe- 
trowsko-Rasumowskoje »ter.; JurathoD bei Hniowniki. Z. Mit jungeo 
FrUchteo: Ausstiche bei Pokrowskoje-Glebowo. 12/VlI 1892. N. u. Z. 
Cirossmjtischtschi ster. 12/VI 1896. H.U.Z. Krm Kolonma: Kalkfelseo 
bei den weissen Quelleo ster. A. 'S. Petunnikow. 

Gouv. Tula: cfrct. N. W. Zinger. 

Gouv. Perm: Otschorsk ster. P. W. Siusew. Kreis lekalerinenburg: 
bei der Kasslinski Savod chci. P. W. Siusew. 

145. Bryum DoTalli. Voit. Vlll. 

Gouv. Moskau: KosiBO ster. am Ifer des schwarzen Sees. 12/V1891. 
Z. Bogorodsicer Wald: Thälcheu aus dem Quadrat 48 gegenfiber dem 
'llieeplatz ster. 7/lX 1897. H. ü. Z. 

Gouv. Wologda: Kreis Wologda: nördliche Ferme efrcC Dr. A. A. 
Sniaetkow. Kreis Weliki-Us^ug: beim FlUsscben Wostwischenka ster. 
K. u. Z. Scüurawlewo ster. A. G. Kolmakow. 

146. Bryum pallens. Swartz. Vlll. 

Gouv. Moskau: Uedwedkowo sandige Ausstiche hinter der HQhle cfrct. 
29/Vll 1889. Z. Butirki ster. im Sumpfe beim Chutor. Z. Kraskowo: 
sandige Wegränder am Sumpfe bei Korinowo. 16/Vl 1891. cfrct. Z. 
Tartarowo am Moskffaufer auf Jurasaadsteio cfrct 29/Vl 1891. Z.; Po- 
krowskoje-Glebowo: In nasseu Ausstichen nächst des Parkes sehr häufig 
und reichlich fructificircnd. 12/YI 1892. Z. 

Gouv. Wladimir: Auf einem Waldweg bei Baranowo cfrct. 17/Vll 
1890. Z. Karabanowo: Sumpf südlich von der Fabrik. 28/Vi 1892. 
cfrct. Z. 

Gouv. Wologda: Istsyssolsk: am Witschegdaufer auf der Bergseite 
cfrct. 21, Vll 1693. Z. 

147. Brynm tarbinatum. Uudwg. B. u. S. 

Gouv. Tula: Kreis Epijan: an feuchten thonigen Stellen cfrct. 3/Vi 
1897. A. S. Barkow. 

148. Brynm Schleieheri. Schwaegr. 

var. latifolium. Schwaegr. 
Turkestan: ster. 20/VIll 1897. 0. A. u. B. A. Fedtscheoko. 
— 78 — 
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149. BryiiH pseMdAtriqnetrum (Uedwg.) Schwaegr. VIU. XI. 
Ausserordeotlich häufig in Torfmooren aad SümpfeD und auch meistens 

fructiflcirend. 

6ouv. Moskau: Podsolnelschnoje: häufig am Seeufer bei Werttinskoje 
ster. 3/VI 1890. K. u. Z. Kraskowo: cfrct. in dem Sümpfen bei Kori- 
nowo und Klystowo. Z.; Medwedkowo: mit jungen Früchten im Seiten- 
thälchen bei der Mühle. Z.; Kosino cfrct. beim schwarien See. Z.; Po- 
krowskoje-6lebowo cfrct in den Ausstichen. Z.; lliierpark bei Ismailowa 
ster. Z.; Bükowo: Torfsumpf bei Wereja ster. 31/V 1898. H. u. Z. 
Kutschlno: im Torfmoor bei Bedrino cfrct. Z. Hniowniki: uif Jurathon 
cfrct. Z. Kreis Moschaisk: Im Trostinski See und bei Klementiejewo. 
13/VI 1893. P. W. Siussew. 

Gouv. Tuia: cfrct. N. W. Zinger. Epifan cfrct. 3/Vl 1897. A. S. 
Barkow. 

6ouv. Wladimir: Kaiabanowo ster. Z. Im Torfmoor bei Berendejewo 
cfrct. 9/V'llI 1892. Z. 

6oi)v. Wologda: Kreis Wologäa: T'unindajewskaja Oorka cfrct.; Wald- 
sumpf bei der Kirche Nikolajewski-Wosimski cfrct.; Kronsbalota; Kubin- 
ski See cfrct. Z. nördliche Ferme cfrct. Juni 1895. Dr. A. A. Soiaet- 
kow. Kreis WetiJn-Ustjug: Schmakowo cfrct. 'i2/V 1895 und beim 
Dorfe Illttskoje cfrct. 15/VIII 1895. A. G. Kolmakow. Kreis Ustsys- 
soUk: Witschegdanfer Bergaeite cfrct. 21/VII 1893. Z. 

Gouv. Arcliangelsit: Uchtaufer cfrct. an Domanikfelsen 10 Werst unter- 
kalb der Mündung des Flüsschens Tschuti. 29/Vl 1895. Z.; Naftaquel- 
len beim Flüsschen Tschudi. 29/VI 1895 cfrct. Z.' Inter Baumwurzeln 
an der üchta gegenüber Galinsk cfrct. 64» n. Br. 1/VII 1895. Z. 

Gouv. Perm ster. bei Otschorsk. P. W. Siussew. 

Finnland; Imatrafall, ster. an Granilfelsen. 21/VlIl 1897. Z. 

150. Bhodobrynin rosenm (Weis) Limpr. VIII. 
Häufig in schattigen Wäldern; meist steril. 

Gouv. Moskau: Fodsolnetschnoje: ster. am Ufer des Sees bei Wertlin- 
skoje in Gesellschaft von Sphagnum Wulfianum. 4/VlII 1891. N. u. Z. 
Bogorodsker Wald: Quadrat 38 cfrct! 9/V 1891. A.Z. Ebenda 3 Werst 
iistlich von der Plattform. Perlowka cfrct! 7/V 1898. Valentin Heyden. 
Oorenki: im Park ster. 18/V 1897. Z. 

Gouv. Jaroslawl: am heiligen See bei Mologa ster. Z. 

Gouv. Wologda: Kreis Wologda: Wald der Norobowski Lesnaja Datscha 
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ster. Z.; Sumpf hei der Kirche Nikolajewski Wosimski. Z. Kreis Sul- 
mtsehegodsk. Nilbski Pogost ster.' l'^All. 1S95. Dr. A. A. Sniaetkow. 

Faiii. Hniaceae. 
151. JNninm serratum Schrad. YIII. 
6ovv. Moskau: ZariiiTno: ster. Im Rlunsal der Schlucht gegentllier dem 
Solotüi snop 6/X 1891. Z. 

Gouv. Kiew: Kreis Kiew: im Golnsiewski Wald cfrct. 17/5 \>i%. 
N.W.Zinger. 

Gouv. Wologda: Kreis Wologda: liei Wasiliejewo ster. 1 VI 1S!B. 
Dr. A. A. Sniaetkow. 

Xh'l. Hnlnm sabmarginatnra Nawaschin u. Zinger. Diagmw 
in Vlil, Nr« 9(J. 

Gouv. Tula: Äusserst spiirlich im Wcniejewski Wald l>ei Tula cfrd. 
Mai 1890. N. W. Zinger. N. C. Klndlierg zieht in seinen „European and 
N. Amerkan Ikyineae (Mdsscs)". Part lipag. :H1 NrolO, Hnium suIk 
marginatuui als Synonym zu Mnium Drummondii; doch nach meiner 
Ansicht zu Unrecht. Das echte JUnium Drummoudii B. u. S., welches 
ich in diesem Sommer wieder reiciilich Gelegenheit hatte bei Wologda 
m lieobachten, ist eine ganz andere Pflanse. Doch müssen wir, um ein 
entgilttges l'rtheli abgeben zu können, erst reichlich Material von Mninm 
suhraarginatum ans Tula erhalten. Z. 

l^y'.i. Mninm nndnlatam L. Vl|[. X. 

Gouv. Moskau: Zarizyno: sierll. in einer feuchteu Schlucht im Osi- 
powschen Walde nächst der Wächterhude Aug. 1889. Z. ebenda: Gras- 
platz hinler der 'i-ten schonen Aussicht ster. 'UlVi 1891 Z. Sperlings- 
berge: Quelle in der Schlucht unterhaüi des Tracteurs ster. 2G/IX. Z. 
Wald der Petrowskisrhen Akademie ster. 1,'X 1894. Z. 

Krymm: Lasai und l>eim Kosmodamianski Kloster bei Aluschta 7/Yll 
18i):{ ster. 0. A. u. B. A. Fedtschenko. 

Caucasus: Wasserfall bei Kislowodsk ster. S/VI lS9:-{. 0. A. und B. A. 
Fedtschenko. 

154. Mniam rostratum Schrad. VIII. 
Gouv. Hoskau: Bo^orodsker Wald steril, im Quadrat 38. ^O/iV. 
1891. Z. 
Gouv. Tula: Auf Kalkfelsen cfrct. V 1888. IS. W. Zlnger. 
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155. Mninm Dnuninondii B u. S. VIII. 

Gouv. Jaroslawl: Hologa: in einem gnelligen ErleDsampfe Dördlichvom 
heiligen See, am sogenannten <Hooswege> (Winterweg) nacli Gorodez, 
18 Werst von der Stadt Mologa entfernt cfrct. 31/V 1891. Z. 

Gouv. Nowgorod: Bologoje: steril, in einem Sumpfe im Tannenwald 
zwischen der biologiscben Station und der Eisenbahn 19/VH 1898. Z. 

Gowv. Wologda: Kreis Wologda: Sumpfwald bei der nßrdUchen Ferme 
cfrct Juni 1895. Dr. A- A. Sniaetkow. Ebenda im KroDSwald bei Usowo 
reichUch cfrct. 8/Vn 19(H). S. u. Z. 

Gouv. Perm: ein winziges ster. iläschen von Otschorsit 1893. P. W. 
Siussew. 

156. Mnlain eus^datnm L. VIH. XI. 

Die häufigste aller Mniumarten, auf Baumwurzeln und auf Erde in 
fcDchten Wäldern und Sümpfen; fructificlrt reichlich. 

Gouv. Moskau: Butirki beim Chutor. Im Walde bei Zarizyno an vielen 
Stellen; Kraskowo; Park bei Korinowo; Bogorodskerwald sehr hänfig; 
Kosino am schwarzen See; Ostankino; Kunzewo hänfig Z. Kutschino an 
vieles Stellen bei Troilzkoje-Runiianzewo, hier auch im Mai 1900 eine 
Form mü 2-setigen Früchten gefunden A. Z. Kreis Moschaisk: bei 
Otgino B. A. Fedtschenko. 

Gouv. Wladimir: Karabanowo; Orechowo-Sujewo im Erlensumpfe ,Bo- 
rowskaja' bei Novaja Derewnia, auch !iier die Form mit 2-setigen 
Früchten gefunden 1/Vl 1897. Z.; Stadt Wladimir: See mit den schwim- 
menden Inseln 13,/VII 1897. Z. 
- Gouv. Jaroslawl: Mologa am heiligen See. Z. 

Gouv, Novgorod: Bologoje: Sumpfwald hinter der biologischen Station 
.luni 1899. P. W. Siusew. 

Gouv. Nischni' Novgorod: Arsamass: Auf Kalk am Kloster auf dem hohen 
Berge. Mai 1893. A. Z. 

Gouv. Orel: Kreis Jelez. S. I. Rostowzew. 

Lievland: Riga Park bei Dubbcln. A. Z. 

Gouv. Wologda: häulig im Kreise Wologda: Kubinski See; Turun- 
dajewskaja Gorka; Waldsumpf bei der Kirche Nikolajewski Wosimski 1891 . 
Z.; nördliche Ferme. Dr. A. A. Sniaetkow. Kreis W«lihi-Us(jug: Schu- 
rawlewo und Wotloschenski Wolosti. A. G. Kohnakow. Kreis üstsyssolsk: 
Meschador bei der (iuelle „Feodosia Schorr" 1893. Z. Kreis Jarensk: 
Wymmßuss bei den Saunen Ton Seregowo. 62' n. Br. S/TI 1895. Z. 



,y Google 



— 322 — 

157. Hnium medlam B. u. 8. VIII. X. XI. 

Gouv. Moskau: Bogorodskerwald: Quadrat 38 auf feuchtem WaldbudcD 
prachtvoll fnictificirend ü/V 1890. A. Z.; Kunsewo: an vielen Stelleo, 
besonders Ju der quelligeu Schluclit oberhalb des Proklatoje Mesto; aacli 
tu Soldatienkows Park, 27/IV 181)1. Z. Zarizyno: an einer quelligen 
Stelle gegenüber der schöueo Aussicht in Gesellschaft vou'Timmia meg^ 
politana cfrct. 6/VII 1890 %. Kutschiuo: Troltzkoje Rumiaenzewo: Quelli^'^ 
Stellen im Park, cfrct. 8/IV 1900. Z. 

Gouv. Archangelsk: An Kalkfelsen 2 Werst unterhalb TobyschmUndan^ 
64* n. Br. ster. 2/VH 1895. Z. 

Gouv. Perm: bei Otschorsfc cfrct. 10/V 1894. P. W. Siusew. 

Üevland: Riga: Park bei Dubbetn cfrct. 14,711 1895. A. Z. 

Caucasus: Gouv. Jelisawetpol: bei Adschikeut ster. 15/^'II1 1897. I. S. 
lleschelascbwili. 

158. Hnium affiue Bland VUI. 

Gouv. Moskau: bogorodskerwald Quadrat :i8 ster. Z. Zarizyuo: ster. 
im Qudleueitmpfe gegenüber dem Solotoi Snnp. Z. Medwedkowo cfrct. 
im Sumpf südlich von der Hühle 5/V 1891 Z. Kostun: cfrct. am schwar- 
zen See. Z. ebenda am sandigen Cfer des welsseu Sees ster. Z. Kras- 
kowo ster. im Waldsumpfe bei Klysiowo. Z. 

Gouv. Tula: cfrct. N. W. Zioger. 

Gouv. Smolensk: ster. beim Oorfe Tcssowo. S. 1. Rostowzew. 

Gouv. Jaroslawl: cfrct. heiliger See bei Hologa. Z. 

Gouv. Wologda: Kr^f iVologda: Turundajewski Gorka. Z. ster. Waltl- 
sumpf bei der Kirche Nikolajewski Wosimski ster. Z. Kreis Welüci- 
Ü3(jtig: nördliche Dwina sier. bei Nischni Toima. Sommer 189G. A. (i. 
Kolmakow. 

Gouv. Archangelsk: Fluss Ischma: Waldsumpf gegenüber Lisa-lumün- 
dung f>5» n. Br. stei. 21/Vl 1895. Z. 

Semipalatinskaja Oblasti: an einer Quelle im Fohri-nwaldo Iiel Karkaraii 
cfrct. leg. Korschiuski, com. S. Naffascbio, 

var. ? clatum B. u. S, 

Gouv. Moskau: Podsolnitschnoje: cfrct. am westlichen Seeufer ;|VII 

1890. N. u. Z. Zarizyno: ster. in einem Tümpel im Thälchen unterlialti 

dej Wächteibunde im Osipowscheu Wald 20/V 189(1. Z. Medwedkjw«: 

reichlich mit alten Früchten iu einem QueJIeuiiumpf bei der Mühle 20, VII 
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1890. Z. Kreis Moschaisk: Alexiewka und Taltschina 1896. steril. 
0. A. u. B. A. Fedtsclienko. 

(iouv. Wladimir: ster. im Ertensumpfe nfirdÜch vom Bahnhofe bei Be- 
reDdejewo 26/VI 1898. Z. 

6ouv. Wologda: Kreia WelHä-Vstjug ster. bei Schmakowo. A. G. 
Kolmakow. 

forma foliis subio tegris t. V. F. B. 

Gouv. Moskau: Kraskowo: Sumpfwiesen bei Korinowo. 16/VI 1891. Z. 

var. d iDtegr tfolium Lindbg. 
Gouv. Moskau: Zarizyuo; ster. im Quellsnmpfe unterhalb der Wächter- 
bade im Osipowschen Walde lÜ/V 1891. Z. Pokrowskoje-GIebowo: feuchte 
Ausstiche rechts vom Park ster. 29/Vl 1897. Z. 

159. Hninm Sell^ri Jnr. u. Hilde. VIll. 

peuv. Moskau: Fodsolnitschnoje: ster. in eloem Kanäle am westticben 
SMufer bei WertJinskoje. 'Ajyi 1890. N. u. Z. Bykowo: ster. im Torf- 
sumpfe bei Wereja. 31/V 1898. H. u. Z. 

Gouv. Wladimir: Orechowo-Sujewo: Waldsumpf „Borowskoje" nächst 
Kovaja Derewnia ster. N. u. Z. Karabaoowo. Torfmoor sudlich von der Fa- 
brik ster. 28/V 1892. Z. 

Gouv. Archangelsk. Oberer Wymmfluss bei der Prosefca ster. 15/Vl 
1895. Z. 

Gouv. Orenburg: Hiass im Ilmeiigebifge steril. 0. A. u. B. A. Fedt- 
scbenko. 

16(1. Mnium etelliire (üedwg) B. ii. S. VIII. XI. 

Gouv. Moskau: Kunzewo: in Soldatienkows Wald häufig und cfrct. 15/V 
1891. Z. ZariKjno: Schlucht unterhalb des Solotoi Sdo[i. cfict. U/Vll 
189G. Z. 

Gouv. Wladimir: Torfmoor bei Bercndejewo: ster. im Erlensumpfe oord- 
üstllch vom Bahnhofe 26/VII 1898. Z. 

Gouv. Tula: cfrct. N.W. Zinger. 

Gouv. Perm: Ochausk: Wälder beim Dorfe Aiidrejewka steril. 16/Vl 
I89:J. P. W. Siusew. 

161. Hnluni cinclidioides. Blytt, Hübener. VIII. 
Bei uns sehr verbreitet in tiefen Sümpfen, Quellen und an Smiferu 
aber meist steril. 

— 83 - «• 
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Gouv. Moskau; Niemtschinowskt Post, ster. im Tfaälcben Dach Bomasch- 
kowozulH/V1890. Z. ZarizyEo: an vieleo Stellen ster. 18/V 1891. Z. 
Romaschkowo: westlich vom Dorfe in einem Thälchen mit Cypripedtum 
^Qttatum ster. 11/V 1897. Z. Ghimki; Knrkino; WaWsumpf am Ufer des 
Flüsschens Schodoja cfrct. 10/Vl 1898. N. I. Schaternikow. Kreis Mo- 
schaisk: KroDBwald bei Borisowo steril. 14/V 1898. B. A. Fedtschenko. 

Gouv. Wladimir: Orechowo-Sujewo: ErtensumpfnBorowskaja" bei Novaja 
Derewnia mit alten Früchten 17/VI 1890 N. u. Z.; ebenda im Wald- 
sumpf am Wege nach dem Kurlinski See ster. 1/TI 1897. Z. 

fiöu». Wologda: Kreis Weliki-Üstjug: cfrct. bei Schurawlewo lö/Vl 
1895. A. G. Kolinakow. 

Gouv. Novgorod: Borowitschi ster. A. Antonow. 

Semipalattnshi Oblast: Karkarali-Berge an einem FiUsschen ster. 21/VI 
1899 leg. Korschinski com. S. Nawaschin. 

16'2. Mninm puDctatnm Hedwig. VIII. 

Gouv. Moskau: Kun^ewo: in Quellbächen ^-la Schlncht vor dem .Pro- 
klatoje meslo" cfrct. 26/IX 1894. Z. ster. bei der «Proklatoje mesto' lO/V 
1892. Z. Zarizyno: cfrct. Schlucht unterhalb des „Solotoi Snop" 14/MI 
189(i. Z. 

Gouv. Wladimir: Orechowo-Sujewo; ster. im Erlensumpfe „Borowskoje* 
liei Novaja Derewnia l/VI 1897. Z. Torfmoor bei ßerendejewo nordöst- 
lich vom Bahnhof ster. 26/Vll 1898. Z. 

Gouv. Jaroslawl: Waldsumpf beim heiligen See bei Hologa. Z. 

Gouv. Wologda: Waldsnmpf bei der Kirche Nikolajewskl Wosimski 
27/Vlll 1891 ster. Z. 

Gouv. Ufa: Kreis Shtomt ster. 0. A. n. B. A. Fedtschenko. 

1C3. Mninm sabglobosam B. u. S. 
Gouv. Archangelsk: Uchla: Quellige Sehlucbteo bei den Naftaqnellen 
lies Flüsschens Tschuti mit alten Früchten 29/Vi 1895. Z. 

164. Cinclidium 8tyg:iniii Sw. 

Gouv. Wladimir: steril im Torfmoore liei Berendejewo 20/VlI 1896. Z. 

Farn. Heesiaceae. 

165. Faladella sqoarrosa (L.) Brid. Ylll. 

Gouv. Moskau: in tiefen Sümpfen meist steril: Mytischtschi ster. Ros- 
towzew; Kraskowo: Sumpf bei Klystowo ster. Z. Bykowo: ster. im Torf- 
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sumpfe bei Wereja 6/Vn 1897. Lothar Heyden. Bogorodskerwaid: ster. 
im Thälchen Dächst dem Theeplatz 2':^/V] 1897. Valentin Heyden. 

Gouv. Tula: Torfmoor bei Epifan ster. 9,/V 1S90. N.W. Zinjjer. 

Qouv. Arattangelslc Uciila: Naftaqnellen beim FlUssrhen iGchuti cfrct. 
29/VI 1895. 64* n. B. Z. Oberer Wymmflnss rechtes Ofer: Waldsnmpf 
bei der Proseka cfrct- 6/VII 1895. Z. 

166. Seesla tiichodes (L.) Spruce. 

Gouv. Moskau: Kreis Moschaisk: Torfmoor bei Lytlcino cfrct. '^5/V 
1897. B. A. Fedtschenko. 

Gouv. Wologda: Kreis IVohgda: Wasiliewaki Datscha cfrct. 1/VI 
1895. Dr. A. A. Sniaetkow. Kreis WelUei-Ustjug: Wotloschenskaja Wo- 
lost cfrct. 2/VII 1895. S. n. K. 

167. Meesla longlseta Hedwig VIII. IX. 

Gouv. Wladimir: Tiefe Sumpfgräben im Torfmoor bei Berendejewo cfrct. 
1892. Z. 

Gouv. Perm: Waldsumpf beim Dorfe Bissert ster. 1887. A. Ka- 
waschin. 

168. Meesia triquetra (L.) Angsts. VIII. XI. 

Gouv. Moskau: in tiefen Sttmpfen: Seenfer bei Wertlinskoje cfrct. S/VI 
1890. N. u. Z. Kosino: Ufer des schwarten See cfrct. Z. Torfmoor nörd- 
lich TOD Korinovo ster. Z. Kreis Moschaisk prachtvoll mit Früchten 
im Toporowski See 10/VII 1897. ß. A. Fedtschenko. 

Gouv. Wologda: ätcm Weliki-Ustjug ster. Iwanowski Gorka 22/V 
1895. K. n. Z. 

Gouv. Archangelsk: Uchta: Naftaquellen bei Galinsk ster. Gi' n. B. 
1,'Vn 1895. Z. Schomwnkwa: Perewolok, Waldsumpf an deD Quellen der 
Gawnaka ster. 3/A'II 1895. Z. 

Gouv. Perm: Waldsumpf bei Bissert ster. Juli 1887. Nawaschin. 

Fam. Aulacomniaceae. 

169. Aolaeomnlimi androgrnnm (L.) Schwaegr. 

Gouv. Moskau: Kreis Moschaisk Ein winziges steriles Raschen mit 
Pseudopodien aas einem Waldsumpfe bei LytkiDO 17/V 1898. B. A. Fedt- 
scheDk 0, 



,y Google 



170. AuLaeonmioni palostre L. Scbwaegr. VIII. XI. 

Qouv. Moskau: Id Torfmooreo und Sümpfen sehr häulig und meist 
mit Früchten : Butirki an vielen Stellen ster.; Petrowskoje-Rasumowskoje 
ster., Z. Am See bei Wertlinskoje cfrct. N. u. Z. Kosino schwarzer See 
rfrct. Z.; ebenda am heiligen See cfrct. Z.; Kraskowo cfrct. Z.; Kmi- 
nowo ster. Z.; Medwedkowo: Qucllsurapf bei der Mühle hier eine ganz 
schwarze sterile Form Z. Tuschino: im Tliälehen nach Bratzewo zn ster. 
Z. Kreis Mosehaisk: bei l.ytkino ster. B, A. Fcdtschenko. 

Gouv. Wladimir: Torfmoor bei Orechowo-Sujewo cfrct. N. u. Z. Kara- 
banowo cfrct. Z. Berendejewo cfrct. Z. Perestawl: im bei Walde bei 
Usorie cfrct. Stadt Wladimir: See mit den schwimmendeD Inseln st«r. Z. 

Gouv. Jaroslawl; heiliger See bei Hologa cfrct. Z. 

Gduv. Novgorod: Tscherepowski Kreis cfret. A. Antonow. 

Gouv. Nischni- Novgorod: Arsamass cfrct. A. Z. 

Gouv. Perm: Otschorsk ster. P. W. Siasew. 

Gouv. Ufa: ster. 0. A: n. B. A. Fedtschenko. 

Semipalatinski Oblasti cfrct. leg. Korschinski com. fläwaschfn. 

Gouv. Wologda: Kreis Woloffda Uebeialt häulig. Kreis WeltJct-Üs- 
Ijug, Kreis Ustsyssolsh, Kreis Jarensk überall sehr häufig und mit 
Früchten Z. Dr. A. A. Snlaetkow; A. G. Kolmakow. 

Gouv. Archangelsk: Ichta Naflaquelleo bei Gatinsk cfrct. Z. Kafta- 
quellen beim Fllisschen Tschuti cfrct. 64' n. Br. Z. Linkes Uchtaufer 
auf einem Kalkberg \'.\ Werst oberhalb Tobyschmllndung cfrct. Z. 

var. } imbricatuin B. u. S. — A. turgidum Funk. 
Gouv. Archangelsk: Linkes Uchtaufer: ster. meterweit feuchte Kalk- 
felsen Uberzihend auf einem Berge. 2 Werst oberhalb Tobyschmüudung 
3/ViI 1895. Z. 

var. 3 polycephalum (Brid.) B. u. S. 
Gouv. Moskau: ster. c. Psendopodiis im Erleosumpfe bei Sikow«, auch 
im Torfmoor bei Michalkowo. Z. 

Fam. Bartramiaceae. 

171. Bartrunia fthyphylla (Hall) Brid. X. 
Petschoraland: cfrct. bei den Quellen des Tschugor leg. Rupprecht ■■ 

lIolTmanu com. Dr. A. A. Ssiaetkow. 
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Caucasus: Uroschisclie des heiligen Nikolai cfrct. Juli 1897. J. S. 
Tkeschfilaschwili. 

Finnland: Tammerfors: Goeissfelseu des Pyyuikki stei. 9/\'llI 1^97. Z. 

172. Plagiopns 0«deri (Gunn.) Brid. VIII. XI. 
Gouv. Perm; An Kalkfelsen bei Krasnourimsk cfrct. Juli 1887. S. 0. 
KawaschiD. 

17;j. PhUoDotis fontana (L.) Brid. VIII. 

Gouv. Moskau; Knnzewo: ster. auf Sumpfwiesen oberhalb des Waldes. 
Z. Uedwedkowo: Quelle nächst der Htlhle ster. Z. Kosino: schwimmend 
im heiligen See ster. Z. Fokrowskoje Glebowo: in den Ausstichen ster. Z.; 
Kutscbino: bei lYoitzkoje Rumiaenzewo ster. Z. 

Gouv. Wladimir: Karabanowo: Torfmoor südlich v(m der Fabrik ster. 
y8/vi 189:i. %. 

6»u¥. Wologda: Krms Weliki-Ustjuff: cfrct. am Wege nach Schn- 
rawlewo Ibp/l 1895, reichlich mit Früchten auf einer Wiese iroter- 
halli des jüdischen Friedhofes daselbst 23/VI 1895. A. G. Kolmakow. 
Kreis üsts^ssolsk; ster. in Gesellschaft von Equisetum sclrpioides im 
Bette der Witschegda bei Pesma 23/VII 1898. Z. 

Gouv. Archangelsk: Uchta: Naftaquellen beim FlÜsscheQ Tschuti cfrct. 
29/Vl 1895. Z.; Ischma: rechtes Ufer oberhalb der StrommsehneHe Serdze 
cfrct. 27/VI 1895. Z. 

Semipalatinski Oblasti: Karkarali Berge in einem Föhrenwalde cfrct. 
leg. Korschinski, com. Nawaschin. 

Turkestan: ster. leg. O.A. u. B. A. Fedtschenko. 27/VII 1897. 

174. PhiloDotis eaeapitosa Wils. VIII. 

Gouv. Moskau: Zarizyno: In einer Quelle im Osipowschen Walde im 
Thälchen unterhalb des WächterUÄnscheas eter. 5/VIlI 1H90. Z. Kreis 
Mosckaisi ster. im «üefen See". 20/VI 1898. A. N. Petoottikow. 

Gtiv. Wladintir: Stadt Wladiaür: See mit den schwimmenden Inseln 
ster. an diesen 21/VI 1898. Z. 

175. PhiloBotis seriata (Mitten) liodberg. 

Pelsch*r«Und: ster. Sataosi Urr und Gongu tlrr. leg. Kapprecht md 
Uofl'manD, com. Dr. A. A. Sniaeikow. 

— 87 — 
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Fam. Timmiaceae. 

176. Tlmmia megapolltana Hedwig. VIH. 

Gouv. Moskau: Zarizyno: anf KalksteioeD und auf altem Mauerwerk 
im Walde am Seeufer gegenüber der schöaen Aussicht, mit alten Frficb- 
ten 6/Vin 1890. Z. Ebenda, reicbllch fruchtend auf einer alteo Kalk- 
steiDbrllcke über die Schlucht nordwestlich vom Solotoi Snop. 20/IV 1897. 
Valentin Heyden. 

Gouv. Tüla: cfrct. N. W. Zinger. 

Gouv. Wologda: cfrct. im Waldsumpf bei der Kirche Nikolajewski 
Wosimski 27/Vlll 1891. Z. 

177. Tfmmia Dorregica Zetterstedt. syn. T.commutata Lindberg. 
Gouv. Archangelsk: Rechtes üchtaufer an Kalkfelsen % Werst unter- 
halb Tobyschmüodung ster. in Gesellschaft von Amellta fenaica 'i'\ü 
1895. Z. Kalkfelsen oberhalb der Häuser Perewolok ster. 64* n. Br. 
3/VIl 1895. Z. 

178. Timmla bavariea Hessl. 

Turkestan: steril auf dem „grossen Tschimgan". 19/Vlll 1897. 0. A. 
u. B. A. Fedtschenko. 

179. Timmla austriaca. Hedwig. 

Gouv. Archangelsk: An Kalkfelsen am Uchtaufer sehr verbreitet; einr 
15 Centimeter hohe sterile Form in feuchten Wäldern bei den Nafta- 
<|uellen des Flusschens Tschuti 64* n. ß. n^W 1895. Z. cfrct! an 
Kalkfelsen des rechten Uchtaufers 2 Werst onterhalb Tobyschmikndung. 
2/VII 1895. Z. 

Fam. Poly trichiaceae. 

180. Catharinea nndaUta (L.). W. u. H. VIII. X. XI. 

In Wäldern und auf Wiesen, auf Erde, an ßächen und Quellen sehr 
häufig und reichlich fructilicirend im Spätherbst oder im ersten Frühjahr. 

Gouv. Moskau: Butirki; Wald der Petrowskischen Akademie; Zarizyno: 
an vielen Orten dort auch in einem Bache, in der dunklen Schlucht nächst 
des Wächterhäuschens, im Osipowschen Walde, in einer sterilen,mehr- 
jährigen etwa 10 Centimeter langen Form. 1. Serebrianyi Bor bei 
Choroschowo; Schluchten bei den Sperlingsbergen und bei Kuozewo; Ku- 
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tschino: sehr häufig bei Troitzkoje-Rnmiaenzewo. Z. Kreis Mosehaisk. 6. A. 
Fedtschenko. 

Gouv. Walogda: bei der Stadt nnd bei Lumbski Pogost. Dr. A. A. 
Sniaetkow. 

var. p minor. W. u. M. 
Caucasus: Kat^s cfrat. 1898. J. S. Tkeschelaschwili. 

forma sylvatica. Nawaschin. VUl. 

6ouv. Mositau: W^d der Petrowskischen Akademie cfrct. Z. Sperlings- 
berge: Schlucht QDterhalb des Tracteurs cfrct. Z. 

var. ambigua. Nawaschin. VlII. 
HahiUuU der Catharinea teneJla ähnlich, vieUeieht eigne Art. 

Gouv. Maskau: Ad GrabeuränderQ im Walde der Petrowskischen Aka- 
demie. lX/1886 und lX/1891 cfrct. S. G. Nawaschin; ebendort am Gra- 
benrand am Wege nächst der neuen Baumschule cfrct. 18/lV 1891. Z. 
Katschino: Troitzki-Rumiaenzewo bei der Kircbe cfrct. 4/Vll 1891. Z. 
ebenda an der Quelle beim Teiche cfrct. vn/1893. A." Z. Im Park da- 
selbst und im Wald bei einem Waldsumpfe, Exemiilare auch mit 2-ae- 
tigen Früchten gefunden im Kai und Oclober 1901). Z.; Speriingsherge: 
Schlucht unterhalb des Tracteurs cfrct. 14/IV 1891. Z. BogorodskerWald; 
Grabenränder bei'der Quelle am Forstliaus. cfrct. 'ZiiiW 1891. Z. Za- 
rizyno: Wegränder Im Park, hierauch Explare mit polyseien Früchten. 
20/IV 1897. Z. 

Gouv. Wladimir; Karabanowo: Schlucht beim Flttsschen Sijera. 28 VI 
1892. cfrct. Z. 

Gouv. Wologda: Stadt W. beim Friedhof cfrct. Dr. A. A. Sniaetkow. 

181. Cathftrinea Hansknechtli. Jur. u. Milde. Brotherus. Na- 
waschins Diagnose in VUl. 

Gouv. Moskau: Sandige feuchte Schluchten in Soldatienkows Park bei 
Kunzewo. 2I/V 1890. cfrct. Z. Ebenda bei dem Proklatoje mesto cfrct. 
27/V 1891. Z. Zarizyno: Feuchte Schlucht gegenüber dem «Solotoi snop» 
mit alten PrUchteD. 30/V 1890. Z. BogorodskerWald; Grabenrand obei- 
halb des Forsthanses cfrct. 11/lV 1898. Z. Ebenda 8 Werst von Uy- 
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tischtschi auf einem BauDistrunke in der Nähe von Henensbergs Tori- 
gruhcn cfrct. i:^,vm 190(». Lothar Heyden. 
Gouv. Tula: im Weoijewski Kronswald cfrct. >'. W. Zioger. 

var. fertile. Nawascliin. Diagnose in VIII. 
Gouv. Twer: In einem feuchten Tannenwalde heim Borfe Fetschaoba 
im Kreise Besrhetzh. VIII/1888 detexit Nawaachin. 

IH'i. Catharinea abbreviats {B. n. S. var.). Nawaschio. VIII. 
Gouv. Moskau: Kunzewo: feuchte sandige Schlucht im Walde bei dem 
Froklatoje mesto. ^7/V 1891 cfrct. Z. Wird von C. Warnetorf für eine 
verkilmmerte Form von voriger Art gehallen. 

18^. CatbariDea angnstata- Bridel. 
Gouv. Mosliau: Kutschino: Troitzkoje-Rumiaenzewo. Auf einem begrasten 
Fahnvege liings des Parkes unweit des «rosa Hauses», cfrct. 21/IV 19'HI. 
A. u. E. Z. 

184. Catharinea tenella. Rohling. VIII. 
Gouv. Moslcau: Gral)enränder im Walde der Petrowskischen Akademie 
nächst der neuen Baumschule cfrct. 1 8,1V 1895. Z. Sehr reichlich fruch- 
tend auf einem Brachacker am See bei Sikowo. 24/X 1895. Z. 

1^5. Fogonatnm aloides (Hedwig). P. de B. 

Einige etwas zweifelhafte Formen, die w P. urBigerom einen Ceber- 
^ang zu bilden scheinen. 

Govv. Mvshau: Sperlinfslierge: sandige Ausstiche bei<KiD Grnst> cfrct. 
aO/IV 1892. Z. Medwedkowo: Ausstiche hinter der Mühle. 31/V 1892. Z. 

Geuv. Wladimir: Karabanowo: Seeufer nächst Baranown. 28/'VI 1892, 
cfrct. Z. 

186. Pogonatam arnigemm (l.) P. de B. VIII. X. XI. 
An Wegrändern, in sandigen Schlud^i, Uotwegeo lud Ansstichen 
sehr häufig. Fruchtet Im Frühjahr. 

Gouv. MftsJcau: Kunzewo und Sperlingsberge an vielen SteUm ettci % 
Hed^edkowü. Z. Wald der Petrowskisehea Akademie cfrct. Z. Butirki: 
Wegränder beim Otiutor cfrct, Z. 

Gouv. Wolosda: Krm» Wtiogdiar. bei der Kirche Nik^^ewski Vosia- 
i^ki Z.; nördliche Fern» cfrct. Dr. A. A. Sntaetkow. 
— W — 
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Gouv. Novgorod: Tscherepowski Kreis cfrct. A. AatoDow. 

6ouv. Perm: ßelm Dorfe Bissert cfrct. Nawaschin. Otschorsk cfrct. 
P. W. Sinssew. 

Caucasus: Grusinsche Heerstrasse cfrct. 26/VI 1894. 0. A. u. B. A. 
Fedtschenko. 

187. Polytrlcham alplnnm. L. 

Caucasus; Ad verschiedenen Stellen der grusinschen Heerstraese. VI 
1894. 0. A. Fedtschenko; Kutais Uroscbischte des heiligen Nikolai. 
Juli 1S97. J. S. Tkeschelaschwill. 

188. Polytrichnm declpleus. Limpr. d. Sp. 

Finnland: Istmus Karelicas. 1&/VI1 1897 cfrct. Harald. Ltodberg. 

189. Folytriehom formosam. Hedwg. Vlll. 

Gouv. Moskau: KudiDowo: Föhrenwald bei dem Bisserowschen Torfmoor 
cfrct. 19/VI 1894. Z. KutschJno Troitzkoje-Rumlaenzewo: Auf dem Hnlz- 
dache eines alten Pferdestalles mit alten Früchten. ISA'HI 1896. A.Z. 
Mytischtschi: Waldsumpf bei Wisokowo cfrct. 25/Vni 1897. H. u. Z. 

Gouv. Wladimir: Orechowo-Sujewo Waldsumpf «ßorowskaja» bei Nowaja 
DerewDia. 17/Vl 189(1 cfrct. N. u. Z. dasselbst wieder gefunden am 
l'VI 1897. Z. 

Gouv. Wologda: Kreis Weliki-Üsljug: WotloscheDski Wolosti cfrct. 
2;VII 1895. S. u. K. 

190. Polftrielinin ^»«11« Dicks. Vlll. 

Gouv. Moskau: Butirkl Sumpf beim Chutor cfrct. 17/V 1890. Kraskowo 
Sumpf bei Koriuowo. Z. Torfmoor bei Michalkowo. Z. Kudinowo: Bisse- 
rnwskoje Boloto. Z. Gorenki bei Masnrins See. 28/V 1895 cfrct. Z. Bü- 
kowo Torfmoor bei Wereja cfrct. 31/V 1898. H. u. Z. Katschino: Wald- 
sumpf bei Troitzkoje-Rumiaenzewo cfrct. 7/VI 1898. A. Z. Äreis Mo- 
sehaisk: Kronswald bei Olgino Sept. 1896 cfrct. 0. A. u. B. A. Fed- 
tscheuko. 

Gouv. Jaroslawl: Hologa: llfer des heiligen Sees. Z. 

Gouv. Smolensk: Snivski Kreis bei Kotowo cfrct. 25.'V 1888. S. J. 
Rofitowzew. 

G«W. Wologda: Kreis W<dogda: Kronsboloto und Smnpf bei 4ei Kir- 
che Nikolajewskt Wosimski. Z.\ nördliche Ferme Dr. A. A. Sniaetkow. 
— n — 
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191. Folytriebnm pilifentm. Schreb. VIII. 1. 

Gouv. Moskau: sandige Ausstiche bei den Sperlingsbergen. Hai 189!j. 
Z. Mniowniki: Stadenni Owrag ster. 15/VI 1897. Z. 

Gouv. Wladimir: Orechowo-Sajewo: sandiger Kurgan beim Uorfe Novaja 
Derewnia cfrct. 17/VI 1890. N. n. Z. 

Gouv. NovgofwJ: Tscherepowskl Kreis. 18^5 cfrct. A. AntoDow. 

6ouv. Wclogda: Kreis Wologda: Kubinski See. Z. Kreis Welih- 
üstjag: Sehnrawlewn cfrct. 15/VI 1895. A. G. Kolmakoff. Wotloschen- 
akt Wolosti cfrct. S. u. K. 

Caucasus: Kutais ster. 1897. J. S. TkescbelascbwJli. 

192. Polftrichnm jnnlptrinam. Willd. Vlil. XI. 

Gouv. Moskau: Seeiifer bei Sikuwo cfrct. Z. Butirki Sumpf bei Chnlor 
cfrct. Z.; Kraskowo; Korinowo; Tannenwald bei Malachowka cfrct. Z.: 
Konzewo in Soldatlenkows Wald cfrct. Z. Kutschioo: Wald bei Troitzkojf- 
Rumiaenzewo cfrct. Z. 

Gouv. Jaroslawl: Hologa beim heiligen See cfrct. Z. 

Gouv. Wologda: Kreis Wologda: nördliche Ferme cfrct. Juni 189Ö. 
Dr. A. A. Sniaetkow. Krein Weliki-Ustjug: bei Schurawiewo. 26/V 1895. 
K. ü. Z. 

Gouv. Perm: Olscbursk mit alten Krilcbten. 25/1X1892. P.W. Siusew. 

19^. Polytrlcham strletum- Banks. VIII. XI. 

In Sümpfen und Torfmooren sehr häufig, fructiürt im Juni. 

Gouv. Moskau: Sumpf am See bei Sikowo; PodsolnitBcbnoje: fpianoje 
Boloto» bei WertliDskoje; Kraskowo; Korinowo; Klystowo; Torfmoor bei 
Hichalkowo; Gorinki Masurlns See; Kosino: am schwarzen und IieiligeD 
See; Chimki: Torfmoor am Wege zur Hamontowschen Datscha; Kudlnowo: 
Bisserowsches Torfmoor: Kutschino: bei Troitzkoje-Rumiaenzewo; Überall 
cfrct. Z. Kreis Moschaisk: Kronsmoor bei Olgino. B. A. Fedtschenko. 

Gduv. Wladimir: Orectiowo-Sujewo; Kurlinski See bei Novaja Derewnia 
cfrct. 1/VI 1897. Z. 

Gouv. Jaroslawl: Ufer des heiligen Sees bei Mologa. Z. 

Gouv. Wologda: Kreis Wologda: Kronsboloto. Z. nördliche Ferme. Dr. 
A. A. Sniaetkow. Kreis WeliM Ustjug: Iwanowskaja Gorka. K. n. Z.; 
nördliche Dwina bei Nischni-Toima. 1896. A. G. Kolmakow; Ärets So?- 
witschegodsk: Nübski Pogosl. Dr. A. A, Sniaetkow. Kreis Jarensk. Sa- 
linen von Seregowo, 8/VI 1885. cfrct. Z. 
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Gouv. Archangelsk: Ucbla: Kaftaquellen bei GaliDsk crrct. 64* D. Br. 
1/VII 1895. Z. 

Gouv. Perm: Krevs SolUtamsk ster. Popow. Jormaberge Im sUdlicheD 
Ural cfrct. 3/VIII 1894. F. W. Siussew. 

194. Folytrichai)! commane. L. VIII. X. XI. 

üeherall in Wäldern uod Sümpfen, häufig auch mit Fruchten. 

Gouv. IHsskau; WertliDskoje N. u. Z.\ BuUrki; Sikowo; Fetrowskoje-Ra- 
suDiowiikoJe; Soienki: Masnrins See; Kosido; Kraskowo; Korinowo; Kutschi- 
no: TroiUkoje-RnmiaeDzewo; BogorodskerWald; ZarizyDO u. s. w. n. s. w. 
Z. Kreis Moschaisk: Klementiewo. P. W. Siusew. 

Gouv. Wladimir Karabaoowo, Bereodiejewo, Orechowo-Sujewo. Z. 

Gouv. Jaroslawl: heiliger See bei Mologa, Rostow. Z. 

Gouv. .Novgorod: Bologoje. Z. Borowitschi. Ä. Äntoaow. 

Gouv. Wologda: Kreis WoJogda bei der Stadt an vielen Stellen nörd- 
liche Ferme S. d. Z. Kreis Weliü-Us^ug überall: nttrdliche Dwina 
bei Nischni-Tolma. A. fi. Kolmakow. 

Gouv. Archangelsk: Ueberall sehr häufig. Z. 

Gouv. Perm: Kreis Solikamsk. Popow. 

Caucasus: Aul Kusal. S. S. Tkeschelaschwili. 

var. uliginosum. Warnstorf. 
Gouv. Moskau: Goreuki: HasuriDS See. Z. 

195. Polytrieliani perlgonlale. Hichanx. 

Ebenso verbreitet wie vorige Art, liebt mehr trocknere Stellen. 

Gouv. Moskau: Butirkl: Sumpf beim Chutor cfrct. 31/Y 1S90.Z. Pod- 
solnitschnoje: bei Wertlinskoje. 3/VI 1890 cfrct. N. u. Z. Kraskowo: 
Sumpf bei Klystowo cfrct. 14/VII 1891 Z. Malachowka: Sumpf bei Ko- 
rinowo cfrct. 16A'I 1896. Z. Mytischtschi: Sumpf bei Wisokowo. 2b/\ 
1897. H. u. Z. Gorenki: sandige Wiesen bei Masurins See cfrct. 18/V 
1897. Z. Bykowo; Sumpf bei Wereja cfrct. 31/V 1898. H. u. Z.Kreis 
Moschaisk: Kronswald bei Borisowo u. Lytkino. B. A. Fedtschenko. 

Gouv. Wladimir: Karabanuwo.WaldsUmpfe nordwestlich von der Kirche 
cfrct. 27/VI 1892. Z. 
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Fam. Buxbaumiaeeae. 

196. Buxbanmia aphylla. L. VIII. 

Gouv. Moskau: an feuchten schwammigen Stellen, Wegen, ErdwülKo 
und Ausstichen, fructificLrt im Spätherbste uod im ersten FrUhliag: Wald 
der Petrowskischen Akademie, am Wall nach' Sikowo zu cfrct. 14/11 
18911. Z. Butirki: in Kirchhofs Wäldchen an schwammigen feuchten Aas- 
sUchen cfrct. 23/IV 1892. Golenkin; Kutschino: Im W^dsnmpfe Wi 
Troitzkoje-Rumlaenzewo, auf Ameisenhaufen. 7/Vl 1894. A. Z. 

Gouv: Kiew: Bei der Station Bojarskaja cfrct. K. W. Zinger. 

Finnland: Wiborg bei Lelstilo cfrct. 27/V 1892. S. Nawaschin. 

Ordnui^ Pleurooarpae. 

Farn. FoDtinalaceae. 

197. Fontinam antlpTretiea. L. VIII. X. XI. 

Gouv. Moskau: Station Huchino der Brester Bahn im Flosse ster. A. P. 
Iwanow. Krtui Mosehaisk: Alexiewka ster. 14/VII 1897. 0. A. u. B. A. 
Fedtschenko. 

Gouv. Novgorod: Bologoje. Z. Tscherepowski Kreis. 1895. ster. A. 
Antonow. 

Gouv. Wologda: Nördliche Ferm« im Flusse Wologda. 1896. ster. Dr. 
A. A. Soiaetkow. 

Gouv. Ufa: bei Slatoust: ster. 0. A. u. B. A. Fedtschenko. 

Gouv, Archangelsk: Quellen der kleinen Petschora ster. leg. Rupprechl 
u. Uoffmann com. T>r. A. A. Soiaetkow. 

Gouv. Perm: Bilimbai ster. P. W. Siusew. 

Krymm: Skell im schwareeu Fluss ster. 0. A. u. B. A. Fedtschenko. 

Caucasus: Dorf deguty bei Kutais ster. 25/VII 1897. J. S. Tkesche- 
laschwiil. 

var. Gigautea. Sult. 

Gouv. Tula: bei der Stadt Eplfau ster. N. W. Zinger. 

Gouv. Wologda: Kreis Weliki-Utljug: im See bei Schmakowo ster. 
30/VI 1895. A. ü. Kolmakow; Kreis Uslsyssolsh: Meschador bei der 
Quelle Fedosia Schorr ster. 18/VII 1893. Z. 
— 94 — 
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19S. Fontinalls graeilis. Lindberg. 

Ausserordentlich häuGg in den StromschDelleD der nördlichen Flüsse. 

GOJV. Wologda: Kreia Welihi-Ustjug: stet, im ViÜBchbü Stn^3..2i^'SU 
1895. A. 6. Kolmakow. Kreis Jarensk: in allen Stromschnellen des 
oberen Wymmüusses. 13/VI 1895. Z. 

Gouv. Archangelsk: In der Scbomwukwa. 5/Vll 1895. Z. Domanik- 
Telsen in der Uchta hei Galiiisk ti4* n. Br. 1/VlI 1895. Ischmafluss in 
allen Stromschnellen bis lam 65" n. Br. beobachtet. 27/VI 1895. Z. 

199. Fontinalis liypDoMes. Hartm. VIII. 
Gouv. Tuia: sler. N. W. Zlnger. 

Gouv. Woloflda: Kreis ' Welikt-Us^ug: ster. im See bei Schmakowo. 
30/VIl 1895 und im Flüssehen Striga. 23/VI 1895. A. G. Kohnakow. 
Kreis Ustsyssohh In den Stromschnellen des Müsscliens Wlssinga oi)er- 
halb des gleichnamigen Dorfes ster. 4/VI 1895. Z. 

200. Fontinalls Italecarlica. Schimp. 

Gouv. Archangelslt: ster. in der Petschora bei Maosi sat- tuny ster. 
leg. Rupprecht und Hoffmana com. Dr. Sniaetkow. teste V. F. B. 

Fam. Gry phaeaceae, 

201. Uncodon senrloides (L.) Schwaegr. VIII. X. XI. 

Gouv; MOs((au: An alten Waldbäumen ster. bei Kunzewo; Bogorodsker 
Wald ster.; Wildpark bei Ismailowo ster.; Gorenki Park ster.; Kutschino: 
Park bei Troitzkoje-RumiaeoEowo ster. Z. 

Gouv. Nischfii-Novgorod: An Bäumen beim Kloster auf dem hohen 
Berge bei Arsamass. ster. Hai 1893. A. Z. 

Gouv. Perm: An Kalkfelsen des Nischni-Sergejewski Sawod ster. 10/MI 
1894. P. W. Siusew. Egosaberge bei Kystym Kreis Jekaterinenburg 
ster. 30/VI 1895. P. W. Siusew. 

Caucasus: bei Kutais efrcü 1897. J. S. Tkeschelaschwili. 

202. LeacodoD Immersos. Lindbg. L. caucasicus Jur u. Milde. X. 
Caucasus: Sehr häufig an Buchen und andern Waldbäumen. Piacti- 

gorsb ster. 1893. Jefsignejew; Suchum-Kale efreti Juli 1897. J. S. 
Tkeschelaschwili. 

Gouv. Kutais: Umgebung von Sägoria, Banotscha beim Dorfe Gegnty 
meist cfrct. 1897, 1898. i. S. Tkeschelaschwili. 
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Fam. Neckeraceae. 

203. Leptodon SmitkU. (Dicks). Mohr. VIII. 1. 

Taurien aa Waldbäumen leg. Tschirwinski ster. Vni/1889. com. S. 
NawaschiD. 
Caucasus: Süchura-Kale ster. Juli 1897. J. S. TkeschelascIiwiU. 

204. Neekera pennata (L.). Hedwg. VIII. XI. 

Gsuv. Moskau: An Laubbäumen in alten Wäldern sehr häufig, aacb 
Truchtend: Knnzewo; Bogorodsker Wald; Zarizyoo; Wildpark bei Ismai- 
lowo; KutschiDo: Park bei Troitzkoje-Rmniaenzewo. Z. Kreta Woloko- 
lamsk: Josifowski Kloster. 2/VI 1895. 0. A. u. ß. A. Fedtschenko. 

Bouv. Nrschni-NDvgorod: Arsamass: an Bäumen beim Kloster auf dem 
hohen Berge. A. Z. Mai 1893. 

Govv. Perm: Ochansk. P. W. Siusew. 

205. Neekera erlspa (L.). Hedwig. XIII. I. 
Gouv. Smolensh: bei Gschatsk ster. A. P. Iwanow. 

Caucasus: Beim Zei-Gletscher ster. Juli 1897. J. S. TkesehelaschwÜi. 

206. Neekera complanata (L.). Hiil«ner. X. 

Caucasus: Suchum-Kale und an vielen Stellen bei Kutais ster. Juli 
1807. J. S. Tkeschelaschwili. 

207. Homalla triehomanoides. Schreh. B. u. S. VIII. X. 
6ouv. Mosltau: sehr häufig an Baumwurzeln und auf faulem Hdze 

und immer cfrct. Kunzewo; Bogorodsker Wald; Zarizyno; Thierpark bei 
Ismailowo; Kutsebino; Troitzkoje-Rumiaenzewo. Z. 
Caucasus: Aul Nusal. J. S. Tkeschelaschwili. 

Fani. Fabrofliaceae. 

208. Myrlnia puUinata (Wahlenbg). Schpr. VIII. XI. 

Gouv. Wologda: Kreis Solwitschegodsh: Kübski Pogost. cfrct 11/VII 
1895. Dr. A. A. Sniaelkow. 

Gouv. Perm: Krasnoufimsk: an Pappelwurzeln am Fluss Ufa. A. Ka- 
waschiD. 
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Farn. Leskeaceae. 

209. Hynrella jolacea (Vill.)- B. u. S. 

Qouv. Archangelsk: rechtes Ucbtaufer ia Kalkfelsspalten 2 Werst QDler- 
halb Tobyschmündung ster. 64» d. B. 2/Vll 1895. Z. Kalkfelsen am 
rechten Uchtanfer oberhalb der Häuser beim Perewolok ster. H/VU 
1895. Z. 

210. Leskea nerrosa (Schwaegr.)- Myrin. Till. XI. 

Gouv. Moskau: an alten Waldbäumen, Eichen und Linden hänfig nnd 
reich efrct. Zarizyno; Knnzewo; Bogorodsker Wald; Thierpark bei Ismai- 
lowo; Ostankino; Kutschino; Park bei TroUzkoje-Rnmiaenzewo. 

Gouv. Wladimir: alte Bäoine bei Karabanowo. 28/Vl 1892. Z. 

Gouv. Nischni-Novgorod: Arsamass: Kloster auf dem hoben Berge. Mai 
1893. ster. A. Z. 

Gouv. Perm: Egosa Berge bei Kystym im Kreise Jekaterinenbnrg. 
30/VI 1894. P. W. Siusew. 

~ 211. Leskea catenalata (Brid.). Mitten. 
Gduv. Archangelsk: ster. beim Dorfe Ischma ^5* n. Br. ster. 24/VI 
1895. Z. Schora\vukwa an Felsen ster. 5/Vll 1895. Z. 

212. Leskea poifcarpa. Ehr. Vtll. 

Couv. Moskau: An Baumwarzeln am Hosqnaufer in Soldatienkows Wald 
bei Knnzewo cfrct.; Sperlingsberge cfrct. Z.; ßykowo an alten Weiden 
cfrct. Z. Kreis Serpuchow am Okaufer. J. S. Tkeschelaschwili. 

Qouv. Wologda: bei Wetiki-l'stjug cfrct. A. G. Kolmakow. Kreis Ust- 
sf/ssoJsh: Meschador an Pappelwurzeln am Syssoiaufer. 15/VII 1893. Z. 

var. 3 palndosa (Hedwii:.). Schpr. 

Gouv. Moskau: ster. an Lindenwurzeln hei Knnzewo an den Böschun- 
fjen des Moskwaufer. 21/V 1890. Z. 

213. Anoraodon viticalosus (L.). H. n. Tail. VIII. X. XI. 
Geuv. Moskau: An Waldbäumen steril: Kunzewo; Zariüvno; Bogorod- 
sker Wald; Thierpark hei Ismailowo; Kntsehino: Park in Troitzkoje-Ru- 
miaenzewo. Z. 
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Gouv. Orel: ster. ao Kalkfelsea. S. I. Rostowzew. 

Gouv. Nischni-Novgorod: ArGHinass aD Kalkfelsen ster. A. Z. 

Gouv. Perm: ster. am Sokolowfelsen bei Krasnoufimsk Nawasebia. 
Nlschnf-Sergejewski Sawod; Solonezfelseo ster. P. W. Siusew. 

Krymm: Karasn-ßaschi, ster. 0. A. u. B. A. Fedtschcnko. 

Caucasus: ster. Borschoffl 0. A. u. B. A. Fedtschenko. Suchum-Kalt 
ster.; Gouv. Jelisawetpol: bei Atschikent ster.; Gouv. Kutais: an vielen 
Stellen ster. Sommer 1898. I. S. Tkeschelaschiwili. 

214. AnoniodoB attennatM (Sehreb.) HUbner. VIII. X. 
Gouv. Moskau: Bter. an alten EidieD and Linden bei KniiEeno; Zail- 

zyno; Ostankino. Z. 

Caucasus: ster. am Ufer des schwarzen Meeres bei Novi Afon; bei 
Kutais an mebreren Stellen st«r. 1897. I. S. Tkeschelaschwili. 

215. Anomodon longlfoUaB (Schleich) Brach. VIII, X. XI. 
Gouv. Moshau: häufig aber meist steril.; Kunzewo an einem fanleB 

Baumstämme in der Schlucht bei dem Proklatojc mesto cfrct. 9/IX. 1890. 
Z.; Zarizyno ster.; Thierpark bei Ismailowo ster,; Bogorodiker Waid 
Quadrat ;« cfrct. 17/IV. 1894. Z.; Kutschino: im Park bei Troitzkoje- 
Bumiaenzewo ster.; Sperlingsberge ster, Z. Klementiewo ster. P. W. 
Siussew. Kolomna: Kalkfelsen am Okaufer ster. S. I. Rostowzew. 

Gouv. Orel: ster. S. I. Rostowzew 

Gouv. Nisctini-Novgorod: Arsama^, ster. A. Z. 

Gouv. Perm: Soionezfelsen bei der Niscbni-Sergejewski Sawod ster. 
9/VII. 1894, P. W. Siusew. 

Gouv. Archangelsk: recht. Uchtaufer an Kalkfelsen 2 Werst unterhalb 
TobyschmüDdung ster. Ii4» n. B, 2/VII. 1893. Z. 

Caucasus: Bei Kutais sehr häudg ster. I. S. Tkescbelaschwili. 

216. Pterlgynandrom flliforme (Timm.) Hedwig. VIII. 
Gouv. Moskau; Zarizyno: cfrct. mit Pj'laisia polyantha an Baumsläm- 

men in der Schlucht beim «Solotoi snop> 16'VIII 1899. Z. 

217. Thuydlniii minutalnm (Hedwig.) B. n. S. VIII. 

Gouv. Moskau: An einer allen Linde im Bogorodsker Wald, Quadrat 
.18 cfrct. 20/IV. 1891. Z. 

Gouv. Wologda: Kreis Wologda an einem alten Stamme von Populns 
tremula mit alten Fruchten, im Walde bei Usowo, «nördliche Perm«», 
G8 Kilometer von der Stadt Wologda 8/Vlll. 19(»0. S. u. Z. 
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21$. Thufdinm graelle B. u. S. Th. palleDS Lindbg. VUL XI. 

6ouv. Mflskau: auf einer alten niederliegenden Linde im Bogorodsker 
Wald, Quadrat 38 cfrct. 9/V. 1890. A. Z. Knnzewo an eitter alten 
iiiedM'liogeDden Linde in SoldaUenkows Wald cfrct. 21/V. 189U. Z. (diese 
Linde ist jetzt abgehanen.) Zarizjno auf einer alten Linde in der Seiiluoht 
gegenüber dem «Solotoi snop> cfrct. 22/VII. 1890. Z. Auch diese Liode 
JBt jetzt eingegangen. Z. 

Gduv. Perm: An Baumwurzeln im Walde beim SokolowfelseB beim 
D(irfe Bissen cfrct. 7/VIl. 1887. NawaaelilD. 

219. TbHydiain FsandoUinarlscinDiii Limpr. n. sp. = Th. 
Philibertii Limpr. var. pseudotamariscioum Wanistorf. 

Gouv. Moskau: Butirki Sumpf, beim Chntor ster. 30/111. 1897. Z. 
Zarizino: auf altem Gemäuer ster. 22/Vl 1897. Z. Krtis Xoaehai^. 
ster. B. A. Fedtschenko. 

220. Thufdiom delicataLum (Dill. L.) Mitten, VIII. X. 
Gouv. Moskau: Zarizyno: an vielen Stelleu ster. Z. Petrowski Park 

Sumpf nächst Butirki ster. Z. Sperlingsberge: an Baumwm'zeln in dar 
Schlucht unterhalb des Tracteurs ster. Z. 

Gouv. Tula: ster. K. W. Zinger. 

Gouv, Woiogda: prachtvoll fructificireud im Waldsumpfe bei der Kirche 
Kikolajewski Wosimski. 27/VIIl. 1891 .Z. 
, Caucasus: bei Kutais ster. Sommer 1898. 1. S. Tkeschelaschwilil. 

• 221. ThofdiDm Philibertii Limpr. n. sp. =:Th. intermedtum 
Phil. 

Gouv. Moskau: Zarizyno: Kalkmauem im Park st. 28/VL 1896. Z. 
Bogorodsker Wald an Linden im ftuadrat. 38 ster. 17/lV. 1897. Z. 
Wald, bei den Sperlingsbergen ster. lÖ/lV. 1897. Z. Kreis Moschaisk 
Lytkino ster. B. A. Fedlschenko. 

Gouv. Tula: Alcxiewski Kreis ster. 11/VII. 1896. A. S. Barkow. 

Gouv. Wladimir: Berendejewo: Böschung beim Bahnhof, ster. 14/V. 
1898. H. u. Z. 

222. Thufdiam reeogBitain (L.Hedwg.) Lindberg. VIII. X. XI. 
Sehr hänfig in Wäldern, auf Baumwurzeln, in Sümpfen und auf Wiesen, 
meist steril, und sehr leicht mit voriger Art lu verwechseln. 
Gouv. Moskau: Zarizino ster.; Butirki ster.; Podsolnltscboje ster.; 
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Medwedkowo ster.; Kntschino: sehr häufig bei Troitzhoje-RQniiaeDzewo 
ster.; KosiDo: schwarzer and heiliger See ster.; Niemtschinowski Post 
ster.; Hytischtschi: Sumpf bei Wisokowo; Bog. Wald ster. Q,nadrat 48 
Z.; Kraskoffo cfreO. im Walde bei Klystowo 14/VII. 1891. Z. Kreis 
Moschaisk: KlementiejewD ster. P. W. Siusew; Kronbalota bei Aksien- 
tiewo ster. B. A. Fedtschenko. 

fiotiv. Wladimir: Pereslawl: ster. beim kleioeo See bei Dratschkowo. Z. 

Gouv. Jaroslawl: heiliger See bei Mologa ster. Z. 

Caucasus: bei Kntais ster. I. S. Tbeschelaschwill. 

Gouv. Perm: Bei Otschorsk ster. P. W. Siusew. 

Gouv. Wologda: Kreis Wologäa: Knbinski See ster.; Kroosboloto ster. 
Z. Lufflbski Pogost and nördliche Ferme ster. Dr. A. A. Snfaetkow; 
Kreis WeUki-Ustjvg: beim FIttsschen Wostwisrheuka st. K. u. Z. Wot- 
loschenski Wolost sl. A. G. Kolmakow. 

223. Thnyfliam ablelIn«m(Dill. L.) B. u. S. VIII. X. XI. 
Gouv. Moskau: Überall sehr häulig meist steril, efrct. bei Zarizyno 

an eiuem schattigen Grabenraude gegenüber dem Solotoi suop 211. V. 
1890. Z. Medwedkowo Hohlweg bei der HUhle cfrct. 5/V. 1S91. Z. 
Sperlingsberge: Schlucht auterhalb des Tracteurs cfret. 2()/lX. 1891. Z. 
Bei Chimki cfrct. Sommer 1900. Lothar Heyden. 

Gouv. Tula: ^Jret. N. W. Zinger. 

Gouv. Jaroslawl: Hologa ster.; Rostow ster. Z. 

Gouv. Wologda: in allen Kreisen gemein, ster. Z. u. Andre. 

Gouv. Archangelsk: Wymmfluss, Uchta, Ischma. Stadt Archangelsk, s^WiKt 
an Gypsfelsen überall gemein, ster. Z. 

Gouv. Novgorod: Bologoje ster. Z. Siass ster. Z. Biirowitechi ster. 
A. AntoDow. 

Gouv. Nischni-Novgorod: ster. A. Z. 

Caucasus: ster. I. S. Tkeschelaschwiü. 

Gouv. Perm: Solonezfelsen ster. P. W. Siusew. Bei Solikamsk efrcl* 
Popow. 

224. Thoyflimn Blandowi (W. u. M.) B. u. S. VIII. 

Gouv. Moskau: Häniig in tiefen Sümpfen überall cfret. Petrowski Park; 
Buiirki beim Chutor; Medwedkowo; Kosino; heiliger und schwarzer See; 
Z.; Podsolnltschnoje N. u. Z. Kutschino: Troitzkoje-Rumiaenzewo Z.; Thier- 
park bei Ismailowo. Z. Mytiscblschi S. I. Bostowzew; Bogorndskcr 
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Wald. Z. Kudinowo: Blsserowski See. Z.; Kraskowo; Bykowo; Wereja; 
Z. Kreis Dmürow: Dedenejewo Fri. Ella Schicht- 

Gouv. Wladimir: Orechowo-Sujewo N. Z. Pereslawl. Z. Bercndejewo. 
Z.; Karabanowo. Z. See mit den schwimmenden Inseln. Z. 

Gouv. Jaroslawl: heil. See bei Uologa. Z. 

Gouv. Wologda: nördliche Feme, Dr. A. A. Sniaetkow. 

Gouv. Archangelsk: ücbta: Naftaquellen beim FlOsschen Tscbuti 61*. 
u. B. 29/VI. 1895. Z. 

Fam. Hypnaceae. 

225. Platjgyrlam repens (Brid.) B. u. S. Ylll. XI. 

Gouv. Moskau: selten, Zarizpo im Osipowschen Walde ster. 6/Vlll. 
1^90. Z. Bogorodsker Wald: an Waldhäumen mit jungen Früchten 22/lX 
1891. Z. Kreis Mosckaisk: ster. im Kronswald hei Borisowo. 3/V. 
Ifs98. ß. A. Fedtschenko. 

Gouv. Wologda:Wälder bei Stadt. W. ster. 1896. Dr. A. A. Sniaetkow. 

Gouv. Perm: Beim Sokolowfelsen an Baumstrünken cfrct. S. Na- 
waschin. 

226. PyUisU polyantha (Schreb.) B. u. S. VIII. X. XI. 

Au Baumstämmen ausserordentlich häufig und reichlich fructilieirend; 
in den verschiedensten Formen. 

Gouv. Moskau: Butirki; Wald der Petrowskischen Akademie; Bogo- 
rodsker Wald; Zarizyno; Ostankino; Medwedkowo; Kunzewo; SperÜngs- 
bcrge; Kutschioo: Troitzkoje - ßumiaenzewo; Tbierpark bei Ismailowo; 
Kraskowo. Z. 

Gouv. Wladimir: Pereslawl: Pappeln beim Botik. Z. bei NikolskiO. A. 
u. B. A. Fedtschenko. 

Gouv. Wologda: Kubinski See; Norobowski Lesnaja Datscha. Z. nörd- 
liche Ferme Dr. A. A. Sniaetkow. Kreis Weliki'Usijug: Schurawlewo 
und Schmakowo A. G. Kolmakow; Kreis Ustsyssolsk. Z. Kreis Jaremk: 
Wymmfluss bei den Salinen von Seregowo. Z. 

Gouv. Perm: P. W. Siusew. 

Caucasus: Gouv. Jelisawetpol: bei Adschikent. 1. S. Tkeschelaschwili. 

227. CylindrotheciQm Cladorrhizans (Hedwg.) Schpr. Syn. 
lep.^Kntodon minutipes Kindbg.=E. transylvanicus Dem. Ylll. 

Gouv. Moskau: Kunzewo an alten Linden in Soldatienkows Park efret'. 
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21/V, 1891. Z. BosoToösker Wald: an alten linden im Quadiat 38 efrdl 
2ß/lV. 1891, Z. Bier wMw aufgefunden ster. im Herbste. 1900. Lothir 
Heyden. 
Gouv. Tula: an alten Bänmei e^ct. N. W. Zinger. 

228. Cjllndrotheeinm eonclnnum (de Not.) Schpr. Syn. II. X. 
Caucasus: ster. am Eisberge Dewdoran 27/VIIl. 1894. 0. A. u. B. A. 

Fedtschenko. 

229. CHmaeium dendrioides (Dill. L.) W. u. H. VIII. XI. 
Auf Teuchten Wiesen in Sümpfen und Quellen überall sehr häufig doch 

meist steril. 

Gouv. Moskau: Petrowskoje-Rasumowskoje cfrct. Nawascbin. Medwedkowo 
cfrct. im Thälchen bei der Mühle; Butirki: im Sumpfe beim Chutor eine 
sterile lange fluthende nicht baumartige Form. Z. Kutschino bei Troitzkojc- 
Rumianzewo ster. Z. 

Gouv. Wladimir: Orechowo Sujewo cfrct. N. u. Z. Berendejewo 
cfrct. Z. 

Gouv. Jaroslawl: ster. im heiligen See bei Hologa. Z. 

Gouv. Woiogda: Turundajewski Gorka cfrct. Z. Waidsnmpf bei der 
Kirche Nikolajewski Wosimskl cfrct. Z. 

Gouv. Archangelsk: Oberer WymmOuss bei der Proseka ster. Z. Ischma 
im Waidsnmpf gegenüber Lisa-lnmliadung cfrct. G5* n. Br. 21 VI. 
1895. Z. 

Gouv. Perm: Kreis SoUkamsk ster. Popow. Otschorsk cfrct. 25 IX. 
1892. P. W. Siusew. 

Gouv. Lievland: Riga bei Oubbeln cfrct. A. Z. 

230. Isotheelum myosaroides (Dill. L.) Brid. 
Finnland: Tammerfors ster. an Gneissfelsen des Pyynikki. Z. 

231 HomBlotheelam serlecam (L.) B. n. S. VIII. X. 
Goiw. Orel: ster. auf Kalkfelsen des Gallitschaja Gora S. I. Rostdwzew. 
Krymm: ster. Karasu Baschi. 0. A. u. B. A. Fedtschenko. 
Caucasus: Häufig bei Kntais st. Juli 1897. I. Tkeschelaschwili. , 

232. Camptothectnm Intescens (Huds) B. u. S. VIII. X. 
Krym«: Kosmodaroianski Kloster ster.; Skelie ster. 31/Vl. 1893. O.A. 
u. B. A. Fedtschenko. 
Caucasus: Kutals bei Sagoria ster. I. S. Tkeschelaschwili. 
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233. Camptotheddin Aitem (Sebreb.) Schpr. VIII. 111. 

6011V. Moskau: In tieren Sümpfen und Tflifmooren überall häufig and 
auch meist frnehtend; Podsolnitschnoje: westliches Seeurer bei Wertlln- 
skoje cfrct. N. u. Z. Hedwedkowo: Jaasaufer bei der Uüble cfrct. Z. 
Kütschino: bei Troitzkoje-Rumiaenzewo cfrct. Z. Kraskowo cfrct. Z. Kosino 
schwarzer See cfrct. Z. Kreis Mosehaish: Olgino cfrct. B. A. Fedtschenko. 

Gouv. Wladimir: Orechowo-Sajewo cfrct. N. u. Z. ßerendejewo cfrct. Z 

Gouv. Wologda: bei der Stadt Wologda sehr häutig cfrct. Dr. A. A. 
Sniaetkow. Kreis Weliki-Vstjug: Dorf Ilinskoje am Flusse Lusa ster. 
A. F. Kohnakow. 

Gouv. Archangelsk: sehr häufig noch beim Dorfe Ischma 65* 0. Br. 
ster. Z. 

eouv. Perm: ster. bei Otschorsk P. W. Sinsew. 

fiottv. Ufa: ster. 0. A. u. B. A. Fedtschenko. 

234. BraeliytlieclHm Htldeannm Schpr. Ylll. 

Gouv. Moskau: Zarizyno: cfrct. 20/V 1891. Z. Kunzewo cfrct. 27/V 
1890. Z. Butirki Sumpf beim Chutor ster. 29/V 1890. Medwedkowo 
cfrct. 10/V 1891. Z. Hoskwanfer bei Uniowniki auf Jurathon cfrct. 
27/VIII 1891. Z. Bogorodsker Wald ster. Z. 

Gouv. Wotogda: Waldsumpf bei der Kirche Nikolajewski Wosimski 
cfrct. Z. ' 

Gouv. Lievland: Riga, Park i>ei Dubbeln ster. A. Z. 14/Vll. 1895. 

'i'^^. Brachytheciom Boteanom d^ Not. VIII. 
Gauv. Moskau: ster. an Steinen im Wald der Petrowskischeo Akade- 
mie 1/IV 1887. leg. u. determinavit S. Nawaschio. 

336. Brachfthectuni salebrosum (IlolTm.) ß. u. S. VIII. XI. 

Gouv. Moskau: Sehr häufig auf Steinen, Baumstrünken und auf Wald- 
boden: Bogorodsker Wald. Z. Zarizyno: an vielen Stellen. Z. Kraskowo 
an altem Mauerwerk, Butirki in Kirchofs Wäldchen. Z. Eichenwald bei 
Ostankino cfrct. Z. Wald der Petrowskischen Akademie. Z. Thierpark bei 
Ismailowo cfrct. Z. Kunzewo cfrct. Z. Kreis Mosekaish. bei Kiemen- 
tiejewo ster. P. W. Siusew; Olgino, ster. B, A. Fedtschenko. 

Gouv. Wladimir: Torfmoor bei Bereudejewo unter Gebüsch cfrct. Z. 

Gouv. Wologda: «nördliche Ferme» Dr. A. A. Sniaetkow. Kreis We- 
liki-Vstjug-. nördliche Dwina bei Nischnt-Toima ster. A, (J. Kolmakow. 

- lOft — 
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237. Braehftheeiiun campestris (Br.) 6. u. S. 

Gouv. Moskau: cfrct. am schwarzen See bei Kosioo. 9/V 1897. Z. 
Serpuchow am Okaufer eter. 26/Yn 1896. Valentin Heyden. 

238. Brachytheelam plnmosum (Sw.) B. u. S. Brid. VIH. 
Gouv. Moskau: Zarizyno 10/V 1890. Z. 

Finnland: Immatrafall an Granitfelsen ster. 21/Vlll 1897. Z. 

239. Brachftheciam popnlenm (Hedwig). B. u. S. VIII. X. 
Gouv. Moskau: Zarizyno: cfrct. im Osipowschen Walde 6/VIII 1890. Z. 
Gouv.' Novgorod: Bologoje: an erratischen Blöcken cffct. in der liähe 

der biologischen Station 19yVIl 1H97. Z. 

Gouv. Wologda: Kubinski See: ster. an erratischen Blöcken, sowohl 
bei der Kirche «Pesi^ki Anlonowskii als auch bei der Station Kubinski 
4/lX 1891. Z. 

Caucasus: Kutais, ster. ScouDer 1898. I. S. Tkeschelaschwili. 

240. Brachftheciam enrtnm Lindbg. VIII. 

Gouv. Moskau: Auf Erde und BaumstrUnken im Walde der Petrowski- 
schen Akademie cfrct. 1/X 1889. N. u. Z. Birkenwald beim Chator bei 
ßntirki cfrct 6/IX 1890. Z. Kunzewo Schlucht bei der Proklatoje mesto 
cfrct. 22/IX 1891. Z. Bogorodsker Wald im Quadrat 38 cfrct. 20/IV 
1891. Z. Butirki in Kirchhofs Wäldchen cfrct. 3/V 1898. Z. 

241. Brach ythectnin TelntiDnin B. n. S. VIII. 

Gouv. Moskau: Bulirki an Birken beim Chutor st. 30/IV 1890. Z. 
Wald der Petrowskischen Akademie: Weg bei Sikowo cfrct. 30/111 1890. 
Z. Kutschino: Wald bei Troltzkoje-Rumlaenzewo ster. 24/Vl 1891. Z. Wild- 
park bei Ismailowo ster. 7/VII 1896. Z. 

Gouv. Wladimir: bei Berendejewo cfrct. 14/V 1898. H. u. Z. 

Gouv. Wologda: cnördliche Ferme»Juny 1895. Dr. A. A. Sniaetkow. 

var. intricatnm Hedwg. B. u. S. 
Gouv. Tula: cfrct. N. W. Zinger. 

var. tenellum. Warnst. 
Gouv. Moskau: Eichenwald hei Ostankino. 11/IV 1897. H. u. Z. 
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242. Brachytheclom rnt&bnlom (L.) ß. u. S. VIll. X. 
Gouv. Moskau: Zarizyno im Osipowschen Wdde aD mehrerea Stellen 

cfrct. 6/VHl 1890. Wald bei Kunzewo ster. 9/IX 1890. Kraskowo an 
Steinen cfrct. 6/IV 1891. Z. 

Gouv . Wladimir: Orechowo-Sujewo: Waldsmopf «Borowskaja», bei Novaja 
derewnfa cfrct. 1/VI 1897. Z. 

Gouv. Wologda: an mehreren Stellen im Kreis Wologda cfrct. 28/V 
1895 und Kreis Kirilow. Dr. A. A. Snlaetkow. 

Gouv. Saratow: ster. bei Sarepta 1891. A. Becker. 

Krymm: Karaau-Baschi. ster. 0. A. u. B. A. Fedtschenko. 

Caucasus: Aul Kusal ster. 1. S. Tkesctielaschwili. 

243. Braehytheclnm reflexnm (Starke) B. u. S. VIll. 
Gouv. Moskau: Ibierpark bei Ismailowo cfrct. 11/Vlll 1896. Z. Sehr 

hänfig und reichlich mit Früchten an alten Eichen bei Ostankino 11/IV 
1897. H. u. Z. Bogorodsker Wald Quadrat 38, cfrct. 17/lV 1897. Z. 
Gouv. Tula: cfrct. 12/lV 1889. N. W. Zingcr. 

244. Brachythecinm glareosnm (Bruch.) B. u. B. 

Gouv. Nischni'Novgorod: Forma auf pennschen Kalke ster. beim Klo- 
ster auf dem hoben Berge bei Arsamass. Hai 1893. A. Z. 

245. Braehytheeinm albleaiiis (Neck.) ß. u. S. VUl. 

Gouv. Moskau: Ster. auf trocknen sandigen Grasplätzen uod in Führen- 
wäldern; Cboroschowo Serebräni Bor. Z. Kraskowo. Z. Kutschino: bei 
Troitzkoje-Rumiaenzewo. Z. 

246. Braehythecinm erytlirorrhizoii B. u. S. 

Gouv. Wologda: Kreis Wologda ster. mit Eypnum uncinatum Lnmb- 
ski Pogost 15/VUl 1895. ster. «nördliche Ferme>Dr. A. A. Snlaetkow. 
Kreis Weliki-Ustjug: Wälder an der Suchona ster. derselbe. 

247. Braehytheelum rivnlare B. u. S. ViU. 

Gouv. Moskau: Kunzewo: häufig und reichlich cfrct. an quelligen Stel- 
len bei dem Proklaloje mesto 9/lX 1891. Z. Sperlingsberge: quellige Stellen 
im Walde unterhalb der Mamontowschen Datscha ster. 16/IV 1897. Z. 

248. Selflro]H)dlQm pomm (L.) Limpr.=Hypnum purum. L. 
Lioviand: Riga, Park bei Dubbeln ster. 14/VIl 1895. A. Z. 
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U9. EnrhjHehiara stri^osam (Hoffn.) fi. n. S. VIII. XI. 

Gonv. Moshu: Überall sehr häutig auf Baiiaiviin,elD VDd Erde a 
Wäldern und Sclilaebten, auch meist fruchtend. Butirki: Wald der Pe- 
trowskischeD Akademie. Z.; OstaDkiao; Medwedkowo; KoDzewo; Romascb- 
kowo; Bogorodsker Wald; Sperlingsberge; Zarizyno; Kutschiao: bei Troitz- 
koje Ruiniaeozewo; Gorioki; Korinowo; Kraskowo; Ismailowo. Z. 

Gduv. Taia: auf Kalkfetsea N. W. Zloger. 

Gouv. Jaroslawl: Mologa am heiligen See. Z. 

Gouv. Wologda: Kreis Wologda Turundajewski Gorka; Kirche Niko- 
lajewski-Woslmskl; Norobowski iesnaja datscha; Kubinskl See. Z. «Nörd- 
liche Fenne» Dr. A. A. Sniaetkow. Kreis Weliki-Usffug: A. G. Kol- 
makow. Kreis Ustsysolsk. Z. 

Gouv. Archangelsk: Rechtes Uclitaufer an Kalkfelscn 2 Werst unter- 
halb TobyschmUndung 64" n. Br. Z. 

Gouv. Perm: BlUmbay; Ochansk. P. W. Siusew. 

250. Enrhyneliiiim striatnm (Schreb.) Schpr. VIII. X. 

Gouv. Moskau: Zarizyno: cfrct. An Baumwurzeln in der Schlucht ge- 
genüber dem Solotoi snop. Z. Knnzewo. Z. Ostankino cfrct. 9/IV 1$9H. 
H. u. Z. 

Caucasus; Borschom ster. 22/VII 1894. 0. A. n. B. A. Fedtschenko. 

2bl. EnrliyncliiDin encfalorOD (Bruch.) Jur u. Milde X. 
Caucasus: Kutais: Umgegend von Sagoria ster.; Oprtscheti ster. Juli 
1897. I. S. Tkeschelaschwili. 

252. Eurhynehlnm crassiDerWom (Tayl.) B. u. S. X. 
Caucasus: Suchum-Kale ster. Oprtscheti 6l«r. Juli 1897. I. S. Tke- 
schelaschwili. 

253. Enrhynchlam Tomnsslni (Sendt.) R. Ruthe. E. Vau- 
chei'i. B. u. S. X. 

Caucasus: ster. Aul Nusal Juli 1897. I. S. Tkeschelaschwili. 

254. Enrhynehiam cirrosam Schwaegr. 

Gouv. Archangelsk: Rechtes Uchtaufer ster. in feuchten Kalkfelsspalten 
2 Werst unterhalb Tobyschmündung 64» n. Br. 9/Vn 1895. Z. 

255. EarhyBehrom plUferam (Schreb ) B. u. S. VIII. 
Gouv. Moskau: Zarizyno ster. in der Schlucht bei dem. «Sototoi $nop> 
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16/VIll 1891. Z. Sperliagsberge: Park bei der MtmODtowscheB Datscha 
ster. 16/lV 1897. Z. 

Goiiv. Tula: N. W. Zioger. 

256. Enrhynchlnm praelon^m (L.) (Hedwg.) B. u. S. VIII. 
Gwv. Mttkau: hänfig: Zarizyno cfrct. Wald der Fetrowskischen Aka- 
demie; Wald bei den Sperlingsbergen; Kunzewo: Schlacht bei dem Proklatoje 
mesto cfrct. Z. 

Gouv. Tula: N. W. Zinger. 

257. Enrhynehinm (Hypnnm) hi»ns Liodbg. VIII. X. 
Gow. Moskau: sehr verbreitet, meist steril.: Zarlzyoo Schlachten un- 
terhalb und gegeouber dem Solotoi snop, hier auch cfrct. Z. Butirki in 
Lebedews Park. Kunzewo: auterhatb Soldatienkows Orangerle. Z.; Tu- 
schiDo: Elchenwald bei Bratzowo 26;iV 1898. H. u. Z. 

Caucasus: bei Kulais, Sommer 1898 ster. I. S. Tkesehelaschwlll. 

25ä. Earilyncliiam Schirartzü (Turn.) VIII. 
Gouv. Moskau: Zarizyao an mehreren Stellen. Z. Kunzewo aaf einem 
Eichenstmnk in Soldatienkows Park ster. ebenda beim Weiber ster. Z.; 
Proklatoje mesto ster. V. Heyden. 

259. Plagiotheeinm silTatlrnm (Hedwg.) B. u. S. VIII. 
Gouv. Moskau: Butirki beim Chutor cfrct. 31/V 1890. Z.; in Schlurhten 

bei Kunzewo ster. Z. Butirki in Kirchhofs Wäldchen ster. Till 1898. Z. 
Kosino ster. am Ufer des heiligen Sees 18'V11 189(>. Z. 

260. FlaKiotheclum RoeseanDm (Rampe.) B. u. S. VIII. 
Gouv. Moskau: Kunzewo Schlucht bei dem Proklatoje mesto cfrct. O/IX 

1890. Z. Kreis Maschaish Schlucht bei Lytkino ster. 14/V 1898. 
B. A. Fedlßchenko. 

261. Plagiotheclnm dentienlatnin (L.) B. n. S. VIII. 
Gouv. Moskau: In Gräben nnd auf Baumwurzeln sehr häutig and tIoI- 

gestaltet: Butirki Kirchhofs Wäidchea ster.: beim Chutor cfrct., Bogo- 
rodsker Wald ster.; Wildpark bei Ismailowo cfrct.; Chimki cfrct.; Knt- 
schino bei Troitekoje-Rumiaenzewo cfrct. Z. 

Gouv. Wologda. Turundajewski Gorka. Z. „nördliche Ferne". Dr. A. A. 
Sniaetkow, 
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Forma mit weiterem ZeUnelz A. 1. Breidler. 

Gouv. Moskau: ster. im Kirchhofs Wäldchen 1889. Z. 

262. Flaglotheciom Buthei Limpr. n. sp. 
Gouv. Moskau: Kosido ster., untergetaucht am {Etlichen Ufer des heili- 
geo Sees 24/Yli 1894. Z.; ebenda mit alten Früchten 20/11 1898. Z. 

363. Plagioth«cInm pDlehellnm (üldis.) 6. u. S. VIIl.-PI. 
nitidum Lindberg. 

Gouv. Moskau: ßogorodskenvald Quadrat 38, ein kleines Raschen ctrct. 
auf einem faulen Baumstrunk. 20/IV 1892. Z. 

Gouv. Archangelsk: Urhta gegenüber Galinsk unter Baumwurzeln 64' 
n. Br. cfrct. l/A'II 1895. Z. 

264. Plaglotheclam sIlesiBcnm (Seliger.) B. u. S. VIII. 
Gouv. Wladimir: Orechowo-Stijewo: Borowskoje Boloto belNorajaDe- 

rewnia. 17/VI 1890. K. u. S. 
Gouv. Tula: cfrct. N. W. Zlnger. 

265. Amblfsteglnm subtile (Hedwg.) B. n. S. VIII. 

Gouv. Moskau' Auf alten Eichen und Linden üherati häufig und reicli- 
lich fructificirend: Wald der Pelrowskisclien Akademie. Z.; Butirki in 
Kirchhofs Wäldchen. Z.; Ostankino auf Eichen und Populns tremula. Z.; 
Zarizyno sehr liäulig.Z.;Kutschino Park, bei Troitzkoje Rumiaenzewo. Z.; 
Thierpark bei Ismailowo cfrct. 7;Vii 189G. Z. 

Gouv. Orel; cfrct. 15/VI 1888. S. I. RostowKcw. 

Gouv. Wladimir: Karabanowo an alten Bäumen, cfrct. 28/yi 1892 l. 

266. Amblystegiam flllclnam (l.) de l^ot. VIII. Hypnum f. L. 
Gouv. Moskau: Medwedkowo: Sumpf am Jausaufer ster. 20/VlI 1890. Z 
Gouv. Tula: Sumpfwiesen bei Dusk. cfrct. 20/VI 1896. A. S. Barkow. 
Gouv. Wladimir: Pereslawler See: Quelle unterhalb des Alexauderbergs 

ster. 11/VII 1891. Z. 

Gouv. Novgorod: Borowitschi ster. 1896. A. Antonow. 

Gouv. Wologda: Kreis Wohgda: ster. bei Domanowo 27/VII 1896. 
Dr. A. A. Sniaetkow. KreisWeliki-Usfjug: See bei Schmakowo ster. 30/VI 
1895. A. G. Kolmakow. Kreis UstsyssoUk: Witschegdaufer Bergseite bei 
der Stadt U. ster. 21/VII 1893. Z. 

Gouv. Archangelsk: Oberer Wymmfluss; Waldsumpf bei der Proseka 
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8ter. 15/VI 1895. Z. Uchta: Naftaquellen beim FKlsscheo TschnÜ (Do- 
maDikformatlon) 64* n. Br. ster. 29/VI 1895. Z. 
Turkestan: Brltsch Hulla ster. 19/Vn 1897. 0. A. u. B. A. Fedtschenko. 

267. Amblysteglnm Tariam (Hedwig) Limpricht. 

6ouv. Moskau: Schwarzer See iwi Kosino cfrct. 9/V 1897. Z. 

6ouv. Tula: an Baumwurzeln bei Teveta bei Disk cfrct. 20/VI 4896. 
A. S. Barkow. 

Goii¥. Novgorod: Bologoje: Wald bei der biologischea StatiOD ster. 
19/VII 1898. Z. 

^68. ArnUysteglnm rigescens Limpr. — A. serpens var. ri«^dius- 
culuin Aroell. 

Gouv. Moskau: Kraskowo Sumpf bei Korinowo cfrct. 16/VIII 189'i. Z. 
Kreü Moschaisk: bei Lytkipo cfrct. 27/V 1898. B, A. Fedtschenko. 

269. AmUysteginm serpens (L.) ß. u. S. VIII. X. XI. 

Gouv. Moskau: Auf Erde, Baamwarzeln, Steinen, an feuchten Stellen, 
in Wäldern auf jeder Unterlage, eines der gemeinsten Moose und reich- 
lich fruchtend: Buttrki: beim Chutor; Wald der Petrowskischen Akademie; 
Sikowo; Ostankino; Hedwedkowo; Zarizyno; Bogorodsker Wald; Sperlings- 
borge; Kunzewo; Kutschina: Trottzkoje-Rumiaeozewo; Wildpark bei Ismai- 
lowo. Z. und Andere. 

Gouv. Smolensk: beim Dorfe Tessowo S. I. Rostowzew. 

Gouv. Orel: Jeletzki Kreis. S. I. Rostowzew. 

Gouv. Tula: A.S. Barkow. 

Gouv. Wladimir: Nikniowka 0. A. u. B. A. Fedtschenko. 

Gouv. Wologda: Tumudajewski Gorka; Kubinski See; Z. AVm Weliki- 
Ustjug: Schmakowo. A. G. Kolmakow. 

Gouv. Perm: Ochansk. P. W. Siusew. 

Gouv. Lieviand: Riga: Park bei Dubbein. A. Z. 

Caucasus: Aul Nusal. I. S. Tkesrhelaschwili. 

270. Amblysteglnm radicale B. u. S. VIII. 

Gouv. Tula: Auf Steinen im Sumpfe Sei Melachowka cfrct. 20,7 1888. 
Zinger. 

271. AmblfSteglnm Jaratzkannm Schpr. VIII. 

Gouv. Moskau: Quellgrilnde in der Schlucht bei dem Proklatoje Hesto bei 
— 109 — 
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KtiDzewo cfrct. 27 /IV 1891. Z. SperliDRSberge: BOschuDgea des Moskwa- 
ufers unter Bauniwurzeln cfrct. 19/V lil91. Z. 

273. AmblfSteginm hygrophllum (Jur.) Scbpr. 

Gouv. Wladimir: Orecbowo-Suiewo: Waldsnmpf .Borowskaja" bei Novaji 
Derewnia cfrct. 1/Vl 1897. Z. 

•%1'i. Amblfste^iDm riparlum (L.) B. n. S. VItl. XI. 

Gouv. Moskau: Teich der Petrowskiscben Akademie cfrct. 30/VI 1888. 
S. Nawaschin; Zarlzyno: Quellensumpf im Osipowschcn WjJde beim Wäcb- 
terhäuschen. Z.; WoroDZOWO ster. 6/VllI 1892. P. W. Siusew; Kreis 
Moschaisk: Lytkino cfrct. A. Mosolow und B. A. Fedtscheoko; Kräs 
Kolomna: Auf Brettern bei den weissen Quellen. Aug. 1898 cfrct. A. 
Petunnikow. 

Gouv. Tula: N. W. Ziuger. im Walde bei Dutkino. 2f)/VI 1896. cfrct. 
A. S. Barkow. 

Gouv. Wladimir: Berendejewo in Gebüsch beim Bahobofe cfrct. 19/Vlll 
1892. Siusew u. Z. ebetidort im grossen Erleusumpfe aordÜstUcb vom 
Bahuhofe cfrct. 26/VIU 1898. Z. 

Gouv. Wologda: Kreis Wologda. Kubinski See. Z.; Wologda Fluss. 
1896. Dr. A. A. Sniaetfcow; Kreis (rc/»Ä»-Z7s(jttj; beim FlUsschcQ Sfriga 
und ijn See bei Schmaki^wo. 3U/V1 1895. A. G. Kolmakow. 

Gouv. Perm: ßiiimbaj ster. P. W. Siusew. 

Gouv. Ufa: Bei der Stadt Birsk. 5/VI 1891 cfrct. 0. A. u. B. A. Fedt- 
sclienko. 

var. longifolinm (Schultz) B. u. S. 

Gouv. Moskau: Zarizyno: Auf Baumwurzeln im Waldsumpfe im Ost- 
powschen Walde cfrct. 1/VIl 1890. Z. Kreis Kolomna: In den weissen 
Quellen ster. auf Kalk. Aug. 1898. ster. A. N. Petunnikow. 

Gouv. Novgorod: Bologoje: ster. in einem Büchlein bei der biologischen 
Station. 2Ü/VI 1898. Z. 

274. Amblystegium Koehii B. u. S. Vlll X. 

Gouv. Moskau: Moskwaufer auf Juiathon bei Haiowniki cfrct. 26/V 
1891. Z. 
Caucasus: Kutais bei fschera ster. Juli 1895. 1. S. Tkescbelaschwili. 

var. curvipes Gumbel. 
Gouv. Tula: cfrct. leg. u. delerminarit. 1^. W. Zioger. 
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275. Hypnnm SommerfeHli Hyrin. YIII. 

Gouv. Moskau: Bogorodsker Wald auf TanleD Baumwurzela Id Quadrat 
;-{8 cfrct. 9/V 1890. Z.; Thierpark bei Ismailowo cfrct. 11/VIll 1896. 
Z.; Kutschino: Torfmoor bei Bedrioo io Torfgräbeo ster. 15/VIII 1898. Z. 

6ouv. Orel: cfrct 4/VI 1888. S. 1. Rostowzew. 

Gouv. Jarosiawl: am heiligen See bei Hologa ster. Z. 

Gouv. Wologda: Bei der Stadt W. 1896. Dr. A. A. Sniaetkow. Kreis 
Weliki-Ustjug: Auf faulem Holz beim Flflsschen Wosdwischeoka cfrct. 
24/V 1895. K. u. Z.; Waldsumpf bei Sinega ster. 27/T 1895. K. u. Z.; 
Waldsumpf bei Schurawlewo cfrct. 15/VI 1895. A. G. Kolmakow. 

276. Hypnom hispidalnm Brid. 

Unterscheidet sich von H. SommerfeltÜ durch ringsum gesägte Sten- 
gelblätter. 

Gouv. Moskau: Kreis Moschaisk: auf faulem Holze Im Walde bei OK 
giDO ster. 11/VII 1898. B. A. Pedtschenko. 

Gouv. Wladimir: Erlenwatdsumpf nordöstlich vom Torfmoor bei Beren- 
dejewo ster. 26/\'ll 1898. Z. 

277. Hypnam ehrysophyllum Brid. VHI. X. XI. 

Gouv. Moskau: Auftrocknen Stellen. Kalkliebend. Zarizyno: Graben an 
der Chaussee im Osipowschen Walde. Z. Kunzewo in einer sandigen 
Schlucht ster. 10/V 1892. Z. 

Gouv. Orel: Fiussufer bei Jeletz cfrct. 7/Vi 1888. S. I. Rostowzew. 

Gouv. Wologda: bei der Stadt W. cfrct. 1896. Dr. A. A. Sniaetkow. 

Gouv. Archangelsk: Rechtes Uchtaufer: ster. an Kalkfelsen 2 Werst 
unterhalb Tobyschmündung 2/VII 1895. Z. Auf Domanikfetsen ster. am 
Uchtaufer 10 Werst unterhalb der Mündung des Flusschens Tschuti 64° 
n. ßr. 29/VI 1895. Z. 

Gouv. Perm: Sokolowfelsen bei Krasnoufimsk cfrct. Nawaschin. 

Caucasus: Kutais ster. Sommer 1898. (. S. Tkeschelaschwili. 

Gouv. Lievland: Riga: Park bei Dubbeln ster. 14/Vll 1895. A. Z. 

278. Hypnum protensnni Brid. VIII. 

Gouv. Moskau: Auf feuchten Stellen, auf Torf und auch auf Bauui- 
wurzeln meist steril: Zarizyno: ster. an den Stämmen von Fopulus tre- 
mula im Osipowschen Walde. Z. Kosioo: am schwarzen See cfrct. Z. 
Kraskowo: Sumpf bei Klystowo cfrct. Z. Kutschino: Torfmoor bei Bed- 
rino ster. 15/vni 1898. Z. 
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Gouv. Wologda: Kronsmoor bei der Stadt W. ster. Z. am Knbioski 
See cfrct. Z. 

279. Hypnam stellatom Schreb. Vlll. 

Gouv, Moskau: Kosino schwaraer See cfrct. Z. Snmpf bei Rlystowo 
cfrct. Z. Kreis Moschaish Kronswald bei Olgino 11/VII 1898. B. A. 
Fedtschenko. 

var. gracilescens Warnstorf. 

Gouv. Wladimir: BereQdejewo: Erleowaldsumpf Dordustlich vom Bahn- 
hof cfrct. 26/Vll 1898. Z. 

280. Hypnnm polygftmiim (B. u. S.) WilsOD VIII. 

var. fallaciosuin (Jar.) Milde. 
Gouv. Tula: Torrmoor bei Epifao cfrct. Mal 1891. N. W. Ziager. 

281. Hypnnm Temlcosam Lindbg. Vlll. XI. 

Gouv. Moskau: !d tiefen Sllmpfeii, an schwaDlieodeD Seeafern sehr ver- 
breitet, meist steril: Butirki beim Chutor ster. Z. Pokrowskoje-Glebovro 
ster. Z. PodsolnitschDoje Seeufer bei Wertlinskoje cfrct. N. u. Z. Kras- 
kowo: Sumpf bei Klystowo ster.; Z. Kosiuo: im schwarzen See ster. Z.; 
Mytischtschi ster. Z.;BD«;orodskerWald: beimTheeplatz ster. Z. Trostinskoje 
See ster. P. W. Siusew. 

Gouv. Wladimir: Torfmoor bei Berendejewo ster. Z. Waldsumpf nörd- 
lich von Karahanowo ster Z.; Pereslawl: kleiner See. bei Dratschkovo 
ster. Z. 

Gouv. Wologda: Kreta Wologda: bei Domanowo ster. Dr. A. A. Sniaet- 
kow. Kreis Weliki-Üstjag: Iwanowski Gorka ster. K. u. Z. Wotloschen- 
ski Wolosti ster. S. n. K. Dorf Bogorodskoje ster. A. G. Kolmakow. 

Gouv. Archangelsk: Schomwukwa: Perewolok Snmpf bei den Quellen 
der Gawnuka fU* d. B. ster. Z. 

Gouv. Perm: Otschorsk ster. P. W. Siusew. 

var. Gi^'as Liodbg. 

Gouv. Moskau: Podsolnitschnoje Watdsumpf bei WertUsskoje. N. n. Z. 

Gouv. Wologda: Kreis iri^/i^i-U^'ju^: Wotloscheoski Wolosti. S. l. K. 
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Gouv- Wologda: Sumpliger Gräko bei der Kirche Nikolajewski Wo- 
simski ster. 27/VIlI 1891 Z. Kronsbalota ster. 21/!X 1891. Z. 

287. Hypnoni IfCOpodioldeB Brid. VIll. 
Gouv, Novgorod: Makariewski Soor ster. 1887 leg. S. Solowieff. com. 
S. KawaschiD. 
Gouv. Wologda: bei der Stadt W. ster. 1895. Dr. A. ^. Sniaeikow. 

'288. Hypnnm gdmieoni Hedwii,'. Vlli. 
Gouv. Moskau: See bei Wertlloskoje 22/V]] 1889. ster. ^. u. Z. Td- 
schino: ster. im Sumpf beim Flflsschen Chiniki 26/V 1898. Z. 
Gouv. Wladimir: Torfmoor beiBerendejewo cfrct. 6/VH 1892. Z. 

289. Hfpnnm KnetfBi B. n. S. VJII. 

Gouv. Moshau: lo Sämpfeo, Seen, Flüssen und TorfmooreD ülierall sehr 
häutig, meist fruchtend unH sehr formenreich. Petrowski Park: Sumpf 
nächst Butirki, ebenda im Sumpf bei Chutor; Medwedkowo; Pokrowskoje 
fllebowo forma; Choroschowo forma in den Altwassern der Moskwa; 
Kosino: cfrct. am Ufer des schwarzen Sees; Wertlinskoje; Kraskowo: 
Torfmoor bei Korinowo und Klystowo; Bykowo Snrapf bei Wereja. Z. 
Kreis Moschaüh: Kiementiejewo P. W. Siussew; See bei Toropowo, B. 
A: Fedtschenko. 

Gouv. Wladimir: Torfmoor bei Berendejewo; in Sümpfen bei Karaba- 
nowo. Z. 

Gouv. Wologda: Kreis Wologda: Kubinski See; Wologdafluss; l'urun- 
dajewskl Gorka; Kronsmoor; Kirche Nikolajewski Wosimski. Z. Sokolowo, 
cnördliche Ferme». Dr. A. A. Sniaetkow. Kreis Welih-Ustjug: Wiese 
unterhalb des jüdischen Friedhofes. A.fi. Kolmakow. Flllsechen Wostwi- 
schenka. K. ü.'Z. Kreis Jartnsk: Im Sumpfe nordwesilich von den Sa- 
linen von Seregowo. Z. 

var. pungens H. Müller. 

Gouv. Moskau: Butirki: in einem fast ausgetrockneten Tümpel im Sum- 
pfe in Petrowski Park. ster. 28/IX 1897. Z. 

290. Hypnom psendoflaitans (Sanio) U. v. Klinggr. 

Gouv. Moskau: Bykowo: ster. im Torfmoore bei Wereja ^^\ß' 1898. 
H. H. Z. Butirki: ster. im Sumpfe Iieim Chutor 1,/IX 1898. Z. 
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Gouv. Wologda: Kreis Wohgda: Kirche Ntkolajewski Wosimski. Z.; 
tnördliche Ferme» Dr. A. A. Sniaetkow. Äret» Weliki-Üstjug: Scharaw- 
lewo K. u. Z.- Waldsumpf bei SlDC(;a K. u. Z. WotloscheDski Wolosti cfrd. 
S. u. K.; nördliche Dwina hei Nlschiii Toiina ater. A. G. Kolmakow. 
Kreis Uslsyssolsk: am Wilschegdaufer ster. Z. Kreis Jarensk. sler. im 
Waldsumpf bei den SalioeD von Seregowo. Z. 

Gouv. Archangelsk: Waldsiimpfe an der Schomwukwaster. Z. Isrhma, 
Stromschnelle Serdze cfrct. 05* n. B. Z. 

Gouv. Perm: Karalovka und Jurmaberge ster. P. W. Siusew. 

Finnland: Tammerfors am Pyynikki ster. Z. 

var. falcatum Briil, 
Gouv. Wladimir: ster. im Torfmoor bei Bereüdejewo. Z. 

'295. Hypnont cominntatuni Hedwig. X. 
Krymm: ster. im Utseha-See 2/VIII 1897. 0. A. u. B. A. FedtschcDko. 
Caucasus: Kutais Oprtscheti ster. Juli 1897. I. S. Tkeschelaschwili. 
Centralasien: Turkestan: Brutsch-HuUa ster. 19/VlI 1897. 0. A. -und 
B. A. Fedtschenko. 

296. HfpnDm falcatnm Brid. X. 

Caucasus: Kutais bei Oprtscheti ster. 1397. 1. S. Tkeschelaschwili. 
Centralasien: Brutsch-Mulla u. Maideosu^l ster. 19/Vin 1897. O: A. u. 
B. A. Fedtschenko. 

297. HypDum Crista Castrensis L. VIII. XI. 

Gouv. Moskau: Häufig in schattigen Wäldern: Butirki ster.; Ostaiiklno 
ster.; Zarizyno: an vielen Stellen ster.; Z. PodsolDitschnoje: Waldsumpf 
bei Wertlinskoje cfrct. K. u. Z,; Bofiorodsker Wald cfrct. Wald der Petrow- 
skischen Akademie ster. Kutschino: Wi^d bei Troitzkoje-Rumiaenzewo sCer.- 
Kudinowo: Bisserowskoje ßoloto ster. Z. 

Gouv. Wladimir: Orechowo-Sujewo cfrct. N. u. Z. Karabanowo sler. Z. 

Gouv. Wologda: Kreis Wologda: Kronsmoor; Korobowski Lesnaja 
Dalschit clrct.; bei der Kirche Nikolajewski Wosimski. Z. «Nördliche 
Ferme» cfrct. Dr. A. A. Sniaetkow. Kreis Weliki-Ustjug: Waldsumpf 
bei Sinega ster. K. u. Z. Wotlosdienski Wolosti S. u. K. Kreis Ustst/ssolsk: 
cfrct: In den Urwäldern am Witschegdanfer bei Wissiabosch. Z. 

Gouv. Perm: Kreis SoHkamsk: cfrct. Popow, bei Bissert cfrct. Na- 
wascliin. Bilimbaj cfrct. P. W. Sius^ew. 
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